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Bundesverkehrswegeplan - Bundesautobahnen
Anteil der Straßenlclassen an den freien Strecken insgesamt
Flugplatzverkehr auf ausgewäh1ten Flugplätzen
Siedlungs- und VerkehrsfLächen
Siedlungs s trukturel 1e Kreis typen
Anbau von Grün- und Silomais, Kleegras und Luzerne
in Prozent vom Ackerland

Die nutzbaren Lagerst8tten wichtiger mineralischer Rohstoffe
St.romerzeugung der öffentllchen l(raftwerke
Stand des Ausbaus der Kernkraftwerksleistung
Sl-ruktur des Energieverbrauchs
Endenergieverbrauch insgesamt nach Energieträgern
Endenergieverbrauch des llbrigen Bergbaus und
Verarbeitenden Gewerbes nach Energieträgern

16 Endenergieverbrauch in ausgewähIten Wirtschaftszweigen
des VerarLleitenden Gewerbes

Endenergieverbrauch des Verkehrs nach Energieträgern .......
Bndenergieverbrauch der Kleinverbraucher nach Energieträgern
Endenergieverbrauch der Haushalte nach Energieträgern
WasserenLnatuue nach Hasserart und Wirtschaftsbereichen
Wassernutzungsfaktoren Llei ausgewählten WirLschaftszweigen
Gesantemissionen ausgewtlhlter Schadstoffe
Verbrauch mineralischer DtlngemiLtel in der Landwirl-schaft
Nährstoffzufuhr durch Stalldung
Investitionen ftlr Urmaelt,schutz im Produzierenden Gewerbe

l_0

L1

t2
t3
14

l-5

100

l-06

111

113

r_r-4

l_l_5

Seite

2

3

4

5

6

7

B

9

.78

.68

34

38

67

72

95

t l-6

1"r7

118

l-19

L20

L23

t26
t29
L45

r-4 s

]-77

.98

1"7

l_B

L9

ZO

2L

22

23

24

25
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Abkürzungen

A.N.G.
BRT
CA.
CM3
DT
rE
GV
GWtI

= an<lerweitig nicht genannt
= Bruttoregistert.onne
= cirka
= Kubikzentimeter
= Dezitonne
= [isen (Ferrum)
= Großvieheinheil:: Gigawqttstunde

(= 1oe Wattstunclen)
= Hektar

Hektoliter
= Herstellung von
= Kilogranun
= Kilometer
= Quadratkilomet.er
= Kilowatt
= KilowaLtstunde
= Liter
= Landwirtschaftlich ge-

nutzte Fläche
= Meter
= quadratnleter
= Kubikmeter
= MilIionen

= Millimeter
= Milliarden
= Megawatt (= Lo6 uatt)
= Nicirt-Eisen
= Normal-Nul1
= Nettoregisterl-onr1e
= Petajoule (= 1015 Joule)
= Regierungsbezirk: Sekunde
= Steinkohleeinheiten
= Stilck
= Tonne
= Tonnen-Tragfähigkeit
= Terajoule (= 10^' Joule)
= Tonnen-KiLometer: Trockensubst.anz
= Terawattstunde

(= to12 llaLtstunclen)
= Voltunen bei Normaldruck
= zuür Beispiel
= Prozent

CeI s ius
= kleiner als

Ml,I
MRD.
MI,I
I'lE
NN
NRT
PJ
RB
S

SKE
ST
T
TDI,i
TJ
TK]"1
TS
TWH

I{A
HL
H.V
KG
KM
](J/Lz
KW
KWII
L
LF VN

M
YLz
I,13

MILL.

Z,B.
"y

C

0

x
o

oder -

Zeichenerklärung

weniger a1s die Hillfte von 1 in der letzten
besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden
Angabe fällt. später an

lceine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
Aussagewert eingeschränlct, da der Zahlenwert FehIer
aufweisen kann
grundsätzliche Änderung innerhalb einer Reihe, die
den zeitlichen Vergleich beeinträchtigt.

Abweichungen in den Surnnren durch Runden der Zahlen mög1ich.

Angaben ftlr die Dundesrepublik Deutschland nach de.n Gebietsstand seit dem
3.10.1990.

Die Angaben flrr das "frtlhere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.L0.1990; sie schließen Ber1in - West
ein.

Die Angaben ftlr die "neuen Länder und Ber1in - 0s1-" beziehen sich auf die Länder
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpofiunern, Sachsen, Sachsen-Anha1t, Thtlringen sowie
auf Ber1in - Ost.

-12-



Vorbemerkung

Die vorliegende Veröffentlichung ist, bis zur Ausgabe l-990 unter dem Titel
,Urm,reltinfornationen der Stat.istik' erschienen. Im Zuge der EntwickJ-ung einer
Umweltökonomischen Gesamtrechnung (UGR) wurde die Veröffent.lichung ttberarbeit-et,
aktualisiert und im Aufbau den Darstellungsbereichen der UGR angepassC.

Kernsttick des Bandes ist derzeit das Kapitel "ökonomische Basisdaten", das eben-

so wie der AbschnitL "Geographische und denrographische Grunddaten" wichtige
Hintergrundinformationen zur Beurteilung der umweltökonomischen Entwicklung bie-
tet.

Anschließend werden Daten zu

- lnanspruchnahme und Belastungen der Umwelt

- Immissionslage, Schäden und

- Umweltschutzmaßnalmen

dargestellt.

Im Abschnitt ulnanspruchnahme und Belastung der Umwel.L" sind Brgebnisse zusam-
mengestellt, die den Aspekt der Nutzung der Umwelt als Standort. ftlr Aktivitäten
ebenso unfassen wie die Rohst,off-, Energie- und l{assergewinnung sowie die Emis-
sion von Schadstoffen im weitesten Sinn (Luftschadstoffe, Abwässer, Abfäl1e,
wassergefährdenrle Stoffe u.ä. ).

Das Kapitel "Inmissionslage, Schäden" umfaßL bisher lediglich einige Bckdaten
über gefährdete Tiere und Pflanzen sowie tiber Waldschäc1en. Hier üffnet sich ein
weites Feld zur Verbesserung des statistischen Datenmaterials.

Der letzte Teil des Bandes enthält 'UrrwelLschutzmaßnahmen" mit einerseits physi-
schen Angaben zum Umweltschutz, etwa Errichtung von Natur- und Landschafts-
schutzgebieten ü.ä., und andererseits ökonomischen Angaben zum Umweltschutz - in
erster Linie InvesLitl-onen, Ausgaben und Anlagevermögen beim Staat und beim Pro-
duzierenden Ger^rerbe .

Die Veröffentlichung stUtzt sich bisher weitgehend auf das vorhandene Datenange-
bot der amtlichen Stat.istik und stellt somit eine Auswahl umweltrelevanter Dat.en
dar. Es ist aber vorgesehen, den Band entsprechend der Fortentwicklung der UGR

suksessive zu erweitern, so daß die z.Zt. noch ungleichgewichtige Repräsentatj-on
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der einzelnen Darst.ellungsbereiche der UGR sich lnr Laufe der Zeit verbessern
wird.

Einzelheiten zum Stand der methodischen Arbeiten an cler UGR und zu den genannten
Darstellungsbereichen sind dem Aufsatz "Konzept. fttr eine Urnvreltökonomische Ge-
samtrechnung des Statistischen Bundesamtes"(siehe S. 15 ff.) zu entnehrnen.

Wegen des großen Int,eresBes, das Umweltdaten auf internationaler Ebene finclen,
ist diesem Band erneut ein englischsprachiges St.ichwortverzeichnis angefggt
worden. Zur Erleichterung des Tabellenversttlndnisses sind dabei den englischen
stichworten jewells die deutschen übersetzungen gegenttbergestelLL.

-14-



Konzept fur eine
Umweltökonomische
Gesamtrechnung des
Statistischen
Bundesamtes

Vorbemerkung
lm Anschluß an eine Anhörung des Bundestagsausschus-
ses für Wirtschaft im Mai t969t) hat sich das Statistische
Bundesamt dazu entschlossen, eine Umweltökonomische
Gesamtrechnung (UGR) zu konzipieren. Mittlenryeile ist ein
Grundkonzept vorgelegt worden, das sich in erster Linie
mit der Messung und den konzeptionellen problemen der
Ressourcenentnahme, der Emission von Stoffen sowie mit
der Entsorgung und dem Verbleib von Emissionen be-
schättigt, aber auch die lmmissionslage uncj ihre zeitliche
Veränderung-in die Betrachtung einbezielrt und bestimmte
ausgewählte Nutzungen der Umwelt als Standort berück-
sichtigt. Hinzu kommen Angaben über cjie Ausgaben des
Staates und der Wirtschaft lür den Umweltschutz sowie
Vorschläge tür die monetären Bewertungen und für andere
aggregierte lndikatoren. lnsgesamt lvird bei diesem Um-
weltberichtssystem das Ziel verfolgt, den Zustancl der Um-
welt und seine Entwicklung quantitativ zu erfassen und in
Zusammenhang mit der Nutzung der natürlichen Umwelt
im Rahmen wirtschaltlicher und anderer Tätigkeiten darzu-
stellen. Die UGR wird als eigenständiges statistisches
Gesamtsystem aufgebaut. Durch eine enge Zusammenar-
beit mit den Volksvrirtschaltlichen Ges;amtrechnungen
(Sozialproduktsberechnungen) wird es aber u. a. möglich,
die bisher nicht erfaßte unentgeltliche lnanspruchnahme
der Umwelt im gesamtwirtschaftlichen Rahmen autzuzeigen.

1 Zielsetzung einer Umweltökonomischen
Gesamtrechnung
Die Konzeption für clen Autbau einer tJmweltökonomi-
schen Gesamtrechnung (UGR) steht in engem Zusam-
menhang mit der Weiterentlvicklung der Umweltstatistik,
der Ergänzung und Weiterentwicklung der Volkswirt-
schaltlichen Gesamtrechnungen (VGR) sowie cler Mitar-
beit an verschiedenen internationalen Vorhaben:

1.'1 Welterentlvicklung der Umweltstatistik
Die bisherige Umweltstatistik der Bundesrepublik
Deutschland geht im wesentlichen auf das Umweltstati-

1) Siehe Junkernhernflch. |!,l,/Klemmer, P. (Hrsg.): .ökotogie und Wirtschaflswachstum.
in zerlschrrtt lur angewandte umwettlorsctrung, sondern!h ztggt.

stikgesetz von I974 zurück und lielert Daten über Ablallbe-
seitigung, Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung,
über Unfälle bei der Lagerung und beirn Transport wasser-
getährdender Stotte sowie über lnvestitionen für Umwelt-
schulz. Seit der Verabschiedung der Erstlassung des Um-
rveltstatistikgesetzes (UStatG) hat, parallel zum gestiege-
nen Stellenwert der Unrweltpolitik, auch der Bedarl an
Daten über die Umwelt rasch zugenommen2). Dement-
sprechend gibt es seit geraumer Zeit intensive Bemühun-
gen lür eine Novelle des UStatG, um einerseits bereits
vorhandene Sachverhalte besser zu erlassen (2. B. Um-
weltschutzindustrie), andererseits aber auch neue Berei-
che abdecken zu können (2.8. Emissionserklärungen).
Daneben gibt es innerhalb der amtlichen Statistik aber
auch vollständig neue methodische Ansätze zur Bereit-
stellung umweltbezogener lnformationen, wie das luftbild-
gestützte raumbezogene lnformationssystem STABIS 3).

1.2 Ergänzung der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen
Ziel der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (VGR)
ist es vor allem, eine verläßliche Datengrundlage lür wirt-
schaftspolitische Entscheidungen auf kurz- und mittellri-
stige Sicht bereitzustellen. Mehr und mehr wird allerdings
die Frage gestellt, ob das Bruttosozialprodukt und die
anderen Angaben der VGR auch für die langkistige Wirt-
schaltsanalyse ausreichend geeignet sind. lm Mittelpunkt
der Kritik stehtdie Frage, ob Verbesserungen in der Güter-
versorgung, die sich in einer Erhöhung des Bruttosozial-
produkts niederschlagen, auch mit einer Zunahme der
wirtschaftlichen Wohlfahrt der Bevölkerung verbunden
sind, wenn gleichzeitig Umwelt ,,verbraucht" wird. Soweit
die Nutzung der Umwelt und der Verbrauch von Rohstoff-
vorkommen unentgeltlich, das heißt ohne spezielles Ent-
gelt, geschieht, werden dlese Vorgänge in den VGR nicht
abgebildet und daher ihre wohlstandsmindernde Wirkung
nicht berücksichtigt. Um den vielfältigen Aufgaben der
VGR gerecht zu werden, bietet sich als Lösung an, die
traditionellen Sozialproduktsberechnungen wie bisher
fortzuführen und dazu ergänzend ein Rechenwerk lür die
Darstellung der ökonomisch-ökologischen Zusammen-
hänge in einem eigenständigen Datenwerk, einem soge-
nannten Satellitensystem, aufzubauen, das allerdings eng
mit den traditionellen Volkswirtschattlichen Gesamtrech-
nungen, ihrem Kernsystem, verknüpft wircl. Für diesen
Weg spricht, daß die Ergebnisse der VGR lür ihre traditio-
nellen Verwendungszwecke unverändert weiterbenutzt,
gleichzeitig aber zusätzliche Fragestellungen mit Umwelt-
bezug behandelt werden können. Auch spricht die Tatsa-
che, daß die methodologischen Probleme noch nichl aus-
reichend geklärt und die statistischen Erfassungsproble-
me noch weitgehend ungelöst sind, tür eine solche paral_
leldarstellung.

2) Srehe Veretnle Nattonen: 'A lramework,or lhe developmenl ol environment stalrstrcs-,
Slatrstrcal papers. Sene M Nr. 78. New York 1g84.
3) Srehe Radermacher, W : .Da§ Statrsttsche lnlormalronssyslem zut Bodennulzung
STABIS - Aulgaben, Entwrcklunssgegenstand. Nut2ungsm6glichkerten. in ZertschnI
lur ansewandre Umweldorschung. J9 5. 1992, Heh t, S.68 ll.
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1.3 Mitarbeit an internationalen Vorhaben
Seit Jahren wird von verschiedenen inter- und supranatio-
nalen Organisationen (UN, EG, OECD) an Verbesserun-
gen der Umweltinformationen gearbeitet, und zwar mit im
einzelnen recht unterschiedlichen Zielsetzungen hinsiclrt-
lich des Darstellungsbereichs, der Nähe zur VGR, der
konzeptionellen Gesclrlossenheit und der Einbezielrung
von monetären Bewertungen von NaturgröBena). lnsbe-
sondere sind hier die in Norwegen, Kanada, Frankreich,
den Niederlanden und im Statistischen Bundesamt ent-
wickelten Konzepte zu nennen. Die Konlerenz Europäi-
scher Statistiker der Wirtschaltskommission der Vereinten
Nationen für Europa (ECE) hat deshalb in ihrer Plenarsit-
zung 1991 die Einrichtung einer Task-force beschlossen,
die - aufbauend auf den Erlahrungen Frankreichs und
Norwegens - allgemerne melhodische Konzepte zur Bi-
lanzierung von natürlichen Ressourcen erarbeiten solls).
Neben dieser Diskussion der Methoden des ,,Environ-
mental Accounting" auf der Ebene der ECE gab es eine
lebhafte internationale Diskussron über geeignete Kon-
zepte lür eine Erweiterung der VGR im Hinblick auf Um-
weltaspekte. Unterschiedliche konzeptionelle Ansätze
wurden insbesondere auf gemeinsamen Workshops der

Weltbank un,J der UNEP(United Nations Environment Pro-
gramme) in den Jahren 1983 bis 19BB erörtert. Bei der
letzten Sitzung dieser Arbeitsgruppe (November 19BB)
wurde beschlossen, daß vom Statistischen Amt der Ver-
eirrlen Natiorren ein llandbuch erstellt werden soll, in dem
die l(onzepto lür ein Satellitensystem dargestellt werden
sollen, welcl es ergänzend neben das System der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen ("System of National
Aocounts", {lNA) der Vereinten Nationen tritt und die
Wechselbezielrungen zwischen natürlicher Umwelt und
Wirtschaft br:schreibt. Ein erster Entwurf dieses Hand-
buchs, das rlie konzeptionellen Grundlagen für ein Um-
welt-Satellitensystem enthält, wurde tm Oktober 1990 vom
Statistischen Amt der Vereinlen Nationen vorgestellt. Eine
uberarbeitetcr Fassung wurde auf der Weltl<onferenz fÜr

Umwelt und Entlicklung in Rio de Janeiro im Juni I992
unter dem T tel "SNA l-landbook on lntegrated Environ-
mental and [:conomic Accounting" vorgestellt. Der erste
Entwurf sowie die vorliegende Fassung des Handbuchs
wurden im wr:sentlichen von C. Stahmer aus dem Statisti-
schen Bundr:samt geschrieben. ln dem HandLluch wird
das Satellitensystem als "Syslem for lntegratecl Environ-
mcntal and [:conomic Accounting" (SEEA) bezeichneto).
Eine ausfülrrliche Darstellung des SEEA-Ansatzes lolgt in
einer der nächsten Ausgaben dieser Zeitschrilt.

6) Sielre Barlelmus P./Slahmer, C./van Tongeren, J.: "lnlegralcd environmenlal and
econornic accountmg, kamcwork lor an SNA satellile syslem" in ThB neview ol lncorne
and Weallh, J9.37, 1991, llr. 2, S. I I I ll.

1) Siehe Ebon, W./Klaus, J./Rerchert, F.: "Ansätze zur ökonomisch-Ökologischen 8e-
richterslallung - Ausgewählto Sysleme aul nalionaler und inlernationaler Ebeno", I lelt
2 der Beiträge zur wirlschaflswrssenschaltlich€n Forschung der Universität Erlan0en-
Nürnberg, Nürnberg 1991.
5) Siehe Ver€into Nationen, Konlerenz Eurol)äischer Slalistikel: 'Approaches lo
environmonlal accounting', Papier CES/700 del 39. Plenarsluung, Genl 1991.

Scllaubild 1

Bovöl-
kerung

lnanspruch-
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Kapital
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I Y
Arbeitsbcrcicl) !on Umweltmonitorirlgsystelncn

nalurliclro
I,rozesse

Arbeitsbercrch der anrtlichcn Statistil(

Slalislr$hoi Bundosiml 92 0371
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Die verschiedenen dargestellten Ansiitze wurden auI ei-
nem Worl<shop der UNEP in Nairobi im Februar 1992
diskutiert und zu einem Entwicklungsprogramm verbun-
dert, dessen Struktur und Schwerpunl(tsctzungen dcrren
der UGR (siehe Übersicht 2 aut S.415) entsprechen.

1.4 Abbildung der ökonomisch-ökologischen
Schnittstellen
Außerhalb cJer amtlichen Statistik werden Umweltinforma-
tionen im Rahmen der Umweltbeobachturrg, der Gewer[:e-
aulsicht oder anderer umweltbezogener Kontroll- und Ver-
waltungsvorgänge gesammelt und von clen Gebietskör-
persclraf ten melrr und nrehr zum Aulbau von Umweltrnfor-
rnalionssystemen benutzl.

Die UGR ist ein Ansatz, Elemente aus Umweltbeobach-
tungssystemen mit umwelt- oder wirtschaftsstatistischen
Elementen so zu verbinden, daß daraus Rückschlüsse auf
die Beziehung zwischen sozio-ökonomischen Prozessen
uncl dem Zustand von Natur und Umwelt abgeleitetwerden
können (siehe Schaubild 1). Dabei sollen die sich aus clen
verschiedenen internationalen Vorhabcn ergebenden An-
lorderungen ebenso berücksichtigt werden, wie unter-
schiedliche nationale Fragestellungen.

Aus den genannlen Zielsetzungen ergeben sich die Antor-
derungen, die an ein statistisches Umweltgesamtsystem
zu stellen sind:

- olf enes, leicht veränder bares Systern,

- klar definierte Bausteine, die getrennt bearbeitet, aber
verknüpft werderr können,

- Möglichkeit von Alternativ- und Parallelansätzen,

- Datensammlung mit abgestimmten Klassi[ikationen,

- statistische Verdichtung und Aggregation von Daten,

- Speicherung der lnformationen in einer Datenbank,

- Soltwareprogramme lür die wichtigsten Analysen,

- laulende Berichterstattung überwichtige Ergebnisse,

2 lnhaltliche Abgrenzung von
Darstell ungsgegenständen
Das Statistisclre Bundesamt hat 1990 ein Konzept zum
inhaltlichen Aulbau der UGR vorgelegtz), aus dessen Dis-
kussion sich die folgende Einleilung in fünl Darstellungs-
gebiete herausgebildet hat (siehe Schaubild 2):

- umweltbezogene ökonomische Aktivitäten (Umwelt-
schutzmaßnahmen u, a.),

- Nutzung und Verbrauch natürlicher Rohstofte,

- Nutzung der natürlichen Umwelt als Autlangbecken für
Rest- und Schadstoffe,

- Nutzung der natürlichen Umwelt als Standort für
menschliche Aktivitäten,

7) Siehe llölt1er, E. und Mitarbeiler: .Wego zu oinor Umwellökonomischen Gesamtrech-
nung", Band l6 der SchriltenrBiho Forum der Bundesstatislik, Wiesbaden l9gl.

Sclraubild 2
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- qualitativer Zustand der Umwelt, insbesondere im Hin-
blick aul ihre Schadstoflbelastung.

Die drei erwähnten Nutzungslormen der natürlichen Um-
welt entsprechen drei Hauptfunktionen der Umwelt: Pro-
duktionslunktion, Aulnahmefunktion und Standortfunktion.

2.1 Umweltbezogene ökonomische Aktivitäten
lm Vordergrund dieses Bereichs steht die Frage nach den
aktuellen Kosten des Umweltschutzes im weiteren Sinne.
Der Bereich umlaßt vor allern lnformationen über die mo-
netären Aufwendungen der Sektoren und Wirtschattsbe-
reiche im Zusarnmenhang mit den verschiedenen Arten
von Umweltschutz (Luftreinhaltung, Abtallbeseitigung, Ab-
wasserbehandlung etc.). Die Angaben lür die defensiven
Aktivitäten sollen dabei als Teilgrößen der traditionellen
VGR identiliziert werden.

2.2 Nutzung natürlicher Rohstoffe
ln diesem Darstellungsgegenstand werden Angaben über
den Abbau und den Verbrauch von biotischen und abioti-
schen Rohstoffen und Elementargütern (wie Sonnenener-
gie, Wasser, Lutt u.ä.) zusammengefaßt, und zwar sowohl
über den Abbau inländischer Ressourcen als auch über
den Verbrauch inländischer und ausländischer Ressour-
cen. Darüber hinaus ist vorgesehen, in diesem Teil auch
eine,,Gegenrechnung" aufzumachen und Aulwendungen
lür Grundlagenlorschung für Ersatztechnologien und lür
bessere Ressourcenausnutzung sowie neue Funde von
Lagerstätten z.u berücksichtigen. Neben den GesamtgrÖ-
ßen lür die Entnahme und den Verbrauch von Rohstollen
sind Bestandsrechnungen in Form von Ressourcenbilan-
zen lür die Rohstotfarten durchzu[Ühren. Der Ansatz sieht
eine Zuordnung des Aulkommens zu den Entnahmeberei-
chen (Produktionsbereiche der lnput-Output-Rechnung)
vor. Ferner sind Güterbilanzen als Bindeglied zwischen
dem Nachlveis des Rohstoffuerbrauchs unrl des Rest- und
Schadstotlausstoßes vorgesehen. Diese Güterbilanzen
werden im Rahmen der lnput-Output-Rechnung gezeigt.

2.3 Ausstoß und Verbleib von Rest- und
Schadstoffen (Emissionen)
Dieser Darstellungsgegenstand behandelt Emissionen
und ihren Zusammenhang mit den Produktions- und Ver-
brauchsprozessen, bei denen sie entstehen. Ausgangs-
punkt lür dieses Modell sind dabei nicht die nur sehr
aufwendig zu beschaflenden gemessenen Emissionsda-
ten an den emittierenden Anlagen, sondern die Angaben,
die modellhaft aus der KorJrbination von Produktionsdaten
und (durchschnittlichen) Emissionskoeflizienten (Emis-
sionsmenge pro Outputeinheit) gewonnen werden kön-
nen. Ergänzt werden die Ergebnrsse dieses Emissions-
modells um Angaben über den Verbleib der Emissionen,
die entweder entsorgt, in Recyclingvedahren wiederge-
wonnen oder frei in die Umwelt emittiert werden. Neben
dem Verbleib von Schadstotlen ist in diesem Zusammen-
hang auch der Verbleib und die Entsorgung von Ge-
brauchsgütern zu beobachten. Der Ausstoß an Flest- und
Schadstotten wird nach Verursacherbereichen und der

Verbleib nach Abnehmerbereichen (2.8. lür Recycling
oder Weiterbehandlung durch Umweltschutzmaßnahmen)
bzw. nach aulnehmenden Umweltmedien aulgegliedert.

2.4 Nutzung der Umwelt als Standort
Flier ist vorge:;ehen, die eher aulWirtschaftssektoren ocjer
Urnweltmedien ausgerichteten Darstellungsbereiche um
eine räumlich orientierte Darstellung der Umwelt, das heißt
ihre Nutzung, räumliche Konllikte und ganzheitliche Zu-
standsbeschreibungen von Ökosystemen, zu ergänzen.
Dabei wird derm bereits genannten Statistischen lnforma-
tionssyslem zur Bodennutzung (STABIS) eine besondere
Bedeutung zukommen.

2.5 Qualitativer Zustand der Umwelt
(lmmissionslage)
Dieser Darstellungsgegenstand zeigt anhand bestimmter
Umweltmeßwerte lür Boden, Wasser, Lutt, Strahlungen,
Lärm u.ä. sowie anhand von Beobachlungsdaten ver-
schiedener Spezies den qualitativen Zustand der Umwelt-
medien und ihre Veränderung im Zeitablauf. Dabei ist
grundsätzlich ein weites Spektrum von Daten in Betracht
zu ziehen, die, zum Teil lediglich mengenmäßige Schad-
stoffkonzentrationen, zum '[eil aber auch Belastungen
oder sogar k{lmplexe Schäden anzeigen. Die Ftille von
lmrnissionsdaten, die zur Beschreibung.der Lage der Um-
welt dienen können, ist statistisch zu zeitlichen und regio-
nalen Durchsr;hnitten und Meßziflernreihen zu verdichten.
Die Darstellung des lmmissionszustands ist besonders
wichtig, weil die modellhafte Ermittlung der Emissionen lÜr
sich allein betrachtet zu lalschen Schlußfolgerungen über
die Wirkung tler Produktions- und Verbrauchsprozesse
auf die Umwelt führen kann.

3 Bewertung physischer Daten
Das Schwergewicht der kurz- und mittelfristig anstehen-
den Arbeiter wird eindeutig auf der systematischen
Sammlung, Aufbereitung und Darstellung von- Größen in
physischen E.inheiten liegen. Eine Verdichtung der be-
achtlichen Fülle von Umweltinformationen zu aussage[ähi-
gen Gesamtirrdikatoren ist jedoch langfristig das Kernziel
der UGR. Eine der elegantesten Möglichkeiten dalür ist die
Umrechnung n einen einheitlichen Maßstab, insbesonde-
re in Geldeinlreiten. Dieser in der öffentlichen und laclrli-
chen Diskussron besonders umstrittene Teil des ,,Environ-
mental Accounting" kann - je nach Fragestellung - mit
unterschiedlic;hen methodischen Konzepten angegangen
werden. Wie in Übersicht I dargestellt, ist - abgesehen
von einer Re he anderer Aspekte - grundsätzlich zwi-
schen einem ausgabenorientierten und einem abschrei-
bungsorientierten Ansatz zu trennen. Der ausgabenorien-
tierte Ansatz fragt nach der Leistung, die die Wirtschafl
heute aulbrinl;en muß, um Rohstoffuerzehr. Sanierungen,
Umweltschutz und Flächenverbrauch zu finanzieren. Aus
Sicht der zei:lichen Entwicklung von Umweltproblemen
handelt es sic)h dabei um einen Spätindikator, für den die
Bewertung in jeweiligen Marktpreisen die adäquate Me-
thode ist.
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Übersicht 1: Darstellungsdimensionen der Umweltökonomischen Gesamtrechnung
Art dcr Fragestellung Merkmal Oimension Gliederung

Ausgaben Rohstottverbrauch
lnnweltschutz. Sanierung

Flächenverbrauch

Marktpreise Periodenbezogen
nach ftt des Merkmals

und oach Sektoren

Periodenbezogen
nach Art des Merkmals

und nach Sektoren

Ursachen Rohstollverbrauch
Emissionen

Flächenverbrauch

Physische Einheiten

Yy'irkungen Raumnutzung Physische Einheiten
und Oualitäten

Zeitlich unregelmäßig
nach Art des Merkmals.

nach Umweltmedien/.problemen
und nach geographischer Lage

Periodenbezogen
nach Art des Merkmals

und nach Sektoren

Belastun0slaktoren
Bioindikaloren

Abschreibungen Rohstoltuerbrauch
Emissionen

Flächenverbrauch

Kosten zur Erreichung eines
umweltverlräglichen Standards

Demgegenüber bezieht sich der abschreibungsorientierte
Ansatz auf die Frage nach der ,,Sustainability", das heißt
der Nachhaltigl<eit der heutigen wirtschaltlichen Aktivitä-
ten. Mit wirtschaftlichen Aktivitäten sind lnanspruchnah-
men und Abnutzungen des Naturvermögens verbunden.
Nachhaltig ist eine Aktivität dann, wenn durch sie zuküntti-
ge Aktivitäten nicht eingeschränkt werden, wenn also das
Naturvermögen erhalten bleibt. Gesucht ist mithin ein
Frühindikalor, der die gegenwärtigen und zukünltigen Fol-
gen des Wirtschaltens berücksichtigt. Von den verschie-
denen Ansätzen zur Lösung dieses Bewertungsproblems
wird in der UGR grundsätzlich der Vermeidungskostenan-
satz präferiert. ln diesem Ansatz y/ird der Atrstand zwi-
schen derl aktuellen Belastungsniveau wirtschaftlicher
Aklivitäten und einem umweltverträglichen Standard durch
die entsprechenden Grenzkoslen bewertet. lm Vergleich
zu anderen Bewertungskonzepten spricht lür diesen An-
satz aus Sicht der UGR seine Anwendbarkeit [ür Umwelt-
probleme auf nationaler Betrachtungsebene, sein Bezug
zu den Aktivitälen einer Periode und die konsequenle
Umsetzung der Vermeidungszielsetzung moderner Um-

weltpolitik. Problematisch sind insbesondere die festzule-
genden und anzustrebenden Emissionsstandards. Es ist
freilich gleichzeitig auch eine Stärke dieses Ansatzes, daß
während der Diskussion alternativer Standards ihre Ko-
stenwirksamkeit verdeutlicht werden kann.

Übersicht 2 laßt (in Anlehnung an ein Schaubilcj von
R. FriendB)) die drei unterschiedlichen Betrachtungswei-
sen und aggregierten ,,Bilanzen" zusammen, die lür eine
umlassende Darstellung der Beziehung zwischen ÖXonb-
mie unc.l Ökologie notwendig sind:

- die quantitative Bilanzierung der einzelnen Ressour-
cen,

- die qualitativ-räumliche Betrachtung von Umweltverän-
derungen und

- die monetär ausgelegte Buchtührung über Verände-
rungen im Naturvermögen.

l) Siehe Friend. A.M./Rapporl, D.J.: 'Evolulion ol macroinlormation syslems lor
suslarnable developmenf in Ecological Economics J9.3, 1991, S.59 ll.

Übersicht 2: Umweltökonomische Gesamtrechnung: Zusammenhänge zwisclren Analysebausteinen

0aten der ökologischen Umweltbeobachtung

Verblndungsglieder

(1) (2)

( l) lndikatoren des Zustandes von
Umwellelementen und Ökosystemen

(2) Daten über
physische Rohstot,besrände

(3) Fiktive Emissionsvermeidungskosten
(3) (4)

{5) (61

(4) Fiklive Kosten
der Ressourcenverknappung

Satellitensysteme Umwelt zur Volkswirtschaftlichen Gosamtrechnung
(5) Emiltentenstruktur

(6) Bohstollverbrauchsstruktur

(7) Umweltschutzma0nahmen,
Produktion, . ..

0aten über Rohstollvorkommen

Raurnbezogene lndikaloren
zur Umweltqualität Ressourcenbilanzen

Sozio-ökonomische Statistiken

(7)
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4 Aufbau und Ausbau der
Umweltökonomischen Gesarntrechnun g

4.1 Datenebenen und Aufbaustufen
Das gegenwärtige Konzept für erne UGR geht davon aus,
daß als Keimzelle eines umweltstatistischen Berichtssy-
stems eine Sammlung umweltrelevanter lnformationen in
Form einer Datenbank aufgebaut werden muß (UGR-lnlor-
mationssystem UGRIS). Diese Datenbank kann dann ei-

nerserts eine laufende Berichterstattung bedienen, zum
anderen ermriglichl sie Analysen verschierjenster Art im
Urnweltbereic:h. Die Ergebnisse der Analysen werden ih-
rerseits wiedr:r als lnlormation in UGRIS gespeicherl. lm
UGR-Ansatz r;ind unterschiedliche Analysemodule vorge-
sehen. Diese sind zum einen notwendig, um die Lücken im
Basiscjatenbersland durch Schätzwerte zu ergänzen. Zum
anderen werden sie aber die Autgabe haben, Basisdaten
zusanrrnenzuiühren und problenrbezogen zu verdiclrten.
Zum Einsatz kommen werden dabei vor allem Material-,

Schaubild 3
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4. und höhere Ebene: Szenarien, Progno-
sen und andere Untersuchungen

3. Ebene: Bewertung und Analyse in
monetären Größen, komPlexe

lndikatorensysteme

2. Ebene: Analyse der Zusammen-
hänge in monetären und nicht-

monetären Größen

1. Ebene: Datensammlung
UGR-lnlorrnations-

syst€m

Realität

A

Statistischos Bundosamt 92 0373
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Energie- un<j Ressourcenl:ilanzen, geostatistische Me-
lhoclen sowie Gewichtungs- und Bewertungsver{ahrert.

ln l(ornbination rnit den genannten Darstellurlgsgegen-
ständen wird <Jie UGR also drei sehr urtterschiedlichc
Arlen von Daten ertthalten und auf unterscl'riedlichen Ebe-
nen der Datenbartk abbilden (siehe Sichaubild 3):

- Ausgangsdaterr, die sich relativ eng an das statistische
Primärmaterial anlehnen,

- Auswerlung und Verknüplung beobachtbarer statisti-
schcr Dalen,

- hypothetische zusätzliche monetäre Bewertungen
oder Gewichtungen von physischen lndiKatoren.

Diese drei r-rnterschiedenen Datcntypen slellen im llin-
blick aut ihre Realisierutrg unterschiedliclte Anlorderun-
gen, so daß auch bei einer teilwcise parallelen Arbeit auf
mehreren Ebenen unterschiedliche Realisierungshorizon-
te bestehen. lnstresondere bei den zusätzlichen Bewer-
lungen und Gewichtungen erscheinen noch kottzeptionel-
le Vorarbeiten nötig. Deshalb ist nichtzu erwarten, daß das
Statistisclre Bundesamt in absehbarer Zeit ein ,,Öko-So-
zialprodukt" crrnitteln l<ann. Das schließt allerdings Belver-
tungen einzelner Ökonomtscher Umweltnutzungen und
-belastungetr nicht aus.

4.2 Derzeiliger Stand

lm April 1992 hat der Wissenschaf tliche Beirat zur Umwelt-
öl<onomiscltetr Gesamtrechnung eine erste Slellungrlah-
me vorgelegte). Das Gremium war im Fruhjaltr 1990 vont
Bundesumweltrninisler berufen worden, um die Arbeiten
cjes Statistisclren Bundesamtes zu begleiten und Anre-
gungen zur Lösung vor allem metlrodischer Fragen zut

geben. Der Eleirat betont in seiner Slellungnaltme die
Notwendigkeit einer unrfassendctr, in sich abgeslinlnlten
Elerichterstattung tiber den Zusammenhang zivischen Um-
welt und wirtscltattlichen Aktivitäten. Unbeschadet cler
noch offenen konzeptionellen Fragen und der siclt ab-
zeicl'rnenrlen Umsetzungsproblerne befÜrwortet der Beirat
clie weitere Arbeit an diesem System. Er hält es fÜr etfor-
derlich, Teilbereiche detailliert zu erlorsclren, beispiels-
weise den lvichligen Ausschnitt der Bewertungslragen.
lnsgesamt ernplietrlt der Beirat, siclt ztrnächst aul die
Sanrnrlung sogcnannter physischer Daten (2. B. Etnis-
sions- und lmmissionsdaten, Datert zum Flächenver-
brauch) zu l<onzcntrieretr uttd dicse irt weiteren Schrttten
mrteinander zu verknÜp[en.

Mit der Stellungnahme des Berrats ist die erste konzeptio-
nelle Phase der UGR nunmettr abgesclrlossen. Aulbauend
auf derr bereits vorliegenden Ergebnissen 10) werden in
den verscltredenen Darstellungsbereichen und Etttlick-
lungscbenen einzelne Projekte autgelegt, die zu einem

s) Siolre Bundesnrinisler lür Umwoll, Nalurschulz und n(raklolsicherheil (Hrsg.): "Um-
wellpolitik - Slellungnahme des Beirals UmwellÖkonomische Gesamtrechnung beim
Bundesminisler lür Umwelt, fJalurschutz und neaklorsicherheil zur Konzeplion und zu
Entwicklungserlordernissen des Vorhabons des Statistischon Bundesamles", Bonn
1 992 (erscheinl demnächsl).
l0) Sicho Statislrsches Bundesaml: ,,Ausg6tyählle Ergebnisse zur Umwellökononri-
schen Gosamlrcchnung I 975 bis 1 990", I lelt 1 B der Schriltenroihe Ausgewählle Atbeils-
unterlagcn zur Bundesstatislik, Wiesbaden 1991.

nicht unerheblichen Teil von externen Forschungsinstitu-
lionen durchgetührt wcrden. Das gesamte Forschungs-
und Entwicklungsprogramm der UGR, in dessen Festle-
gung und Realisierung das Umweltbundesamt eng einge-
bunden ist, wird in Abstimmung mit dem Beirat die Arbei-
len der nächsten Zukunft bestimmen. Daneben wird die
Zusammenartreit mit den Arbeitsgruppen auf internationa-
ler Ebene von großer Bedeulung sein. An den internationa-
len Arbeiten und Disl<ussionen aul dent Feld der l(onzep-
lion vort VGR-Satellitensystemen zur Unrwelt und anderen
Umweltberichtssystemen wird sich das Statistische Bun-
desamt weiterhin aktiv beteiligen.
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0.4
't.8

G.6
2,2

6,7
1,1

7,7
2,3

7,8
1,7

9.4
2,9

5.0
0,9

0,0
't,0

5.4
0.7

4,0
0.9

1,8
0.5

3,4
't.8

2.A
0.4

0,8

2,2
0.1

2,9
0,8

3,4
1,1

3.3
0,5

3.3
t.t

2,5
0,,1

3,f
t.5

1,2
1.7

t5.3
16,3

t 5,3
t5,B

15.0
15,7

16.5
16.0

16.4
'17,1

t6,B
17,1

17.0
17.6

l7
1t

16.6
'17.0

f,t
8,1

7.9
8,6

7.6
B,il

9.1
9,2

9.4
9,6

9,2
9,2

9,0
9,9

9.5
t0.l

1,4
5,1

8,1
8.8

I,t
8,6

6.6
7

9,9
8.9

10,6
s.5

8,C 8,s ts,B 10,0 18,7 2o,O5.2 8.9 13.0 't6.,t i8,t 1r,4

20,3
t9.s

15,n
't4.9

10.1
18,2

1s.9
16.6

21,2
18,.1

21,5
18.8

16,4
14,4

19.8
11,5

19.8
17,6

't,B

1,8
2,2

1,2
1,,1

2.4
2,5

2.0
0,5

7,1
3,3

7,s
4,9

2.2
0,3

t.5
0,1

0,5
2,?

- 2,1
.2,1

.0.7
- 1,7

't,0
0.0

1,0
3,0

,4
,5

12,6
't3.t

'l7.5
17,1

ts,1
't 5,5

'17,4
17.3

15.9
16.3

't 9.7
1t,5

t0,7
I 1.5

10,2
I 1,8

11.2
12,6

a,t
1.5

t,0
8.8

4,5
1,9

IJ

B

't,0
1,f

3,2 6.2 7.3 14,2 ts.41.0 2,9 7.9 't2,4 1s.7

4,8 6.3 6.8 14,4 11.00,3 3,.1 7.6 12,1 ts.1

15,8
't3.0

1 1.9
9.8

14,2
12,0

9,7
7.9

10.0
8.2

11,2
s,3

9,2
6,8

0,4
0.6

1,2
0.7

1.7
0,9

0,9
0,6

1.0
0.4

0,0
1,0

6.5
1,3

') Fniherca Bundosgoblot-
l) Normal.Null
2) '195! bis 1980

4,3
1,2

24

1s.3
15,1
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Lld.

Nr. Do-
zenbcr

Mdrz April Mol Junl Juli
g6l

sop-
tlmbor

ok
lober

No
vembcr

Bcobehtung!§talionon
(Höho ln m ober NN) 'l)

A " l99O
B " Viorteljähr. OurclEchnitt 2)

J6-
n6r

Fo-bu

I GcolEplürclE üd domogßphbdE Grunddolcn

l. I KlimatisclE Vedrältnlsso

'1.1.2 NiodeehloFmer{o in mm')

Niodotrchhglmongo in mm

Jalrr

9Bi
897

750
?61

728
713

903
t44

756
807

026
769

ß72
0r2

73.1
741

667
614

511
656

79'
6r2

633
592

I 165
1204

074
664

118
154

054
at2

567
512

506
535

Stll
655

714
740

'lt7
643

840
933

lBOB
1586

s21
597

583
623

59/
680

939
936

105
BI

65
72

6,1

55

52
46

62
57

73
49

'159

132

64
60

7lt
t3

lt5
7t

46
4l

lt2
6{

77
52

49
12

8B
58

67
{0

132
t09

69
5t

6B
73

77
BO

57
16

57
49

87
59

94
64

05
48

126
74

'170

r73
244
157

62
86

60
69

1B
a2

63
7l

100
07

73
50

125
9B

'119
76

t0,t
60

t5
78

1t
63

1f
52

51
58

32
67

46
62

39
65

,t3
50

25
14

26
37

36
16

t0
1'l

78
85

35
1t

t2
58

103
65

,ts
36

49
30

53
49

66
49

,(9

04
03

139
t04

3B
44

50
14

44
.4t

G3
67

63
4t

B8
68

B7
5,t

141
fit

166
OB

t16
70

'105
5t

125
68

94
G2

112
59

BO

72

84
61

'111
48

83
43

52
48

111
90

55
118

B3
52

,16

60

57
6,t

60
40

,t5
39

75
,t9

65
52

54
53

82
69

tB0
t04

BO

44

75
50

56
5B

120
68

n
58

123
73

71
68

lt5
138

79
r0t

53
71

{x)
80

8t
8,1

af
88

't t9
88

76
92

60
8'l

91
69

48
61

55
70

75
lo
85

112

93
94

60
96

32
B2

40
B7

3,1

84

45
B9

00
9/

30
81

2.3
75

34
67

104
65

t2
69

B6
G7

't12
70

90
IB

112
BI

131
00

9t
67

65
10

6B
62

tl
56

ts8
73

120
't00

60
tl
9{
70

'r20
8t

03
03

93
59

8G
t4

125
88

119
94

t0G
'124

'173
138

70
73

OG

70

8l
B2

't7B
'll0

'126

110

238
t35

145
106

258
2't9

t8
59

30
54

,i3
62

,14

55

2X
71

37
68

2t
1t

35
6l

3!
69

30
50

23
4t

35
53

21
B4

t0
62

2t
6I

tf
73

21
16

l5
49

t9
55

I
t1

82
72

48
s2

56
'll3

6
19

't9
66

44
00

2t
79

32
71

l,l I
s9

95
8,|

3I
55

4?
15

30
50

30
17

55
5B

40
50

5B
62

32
5'l

37
48

3t
38

3t
4'l

2X
12

59
80

5'l
14

39
45

39
5l

35
33

34

37
47

36
55

6B
45

52
72

r0B
'fi0

39
13

5B
12

50
46

8t
59

5t
52

t0t
73

15
6t

78
50

.t,l
{5

43
45

79
44

27
58

5l

3tl
58

29
49

N
40

2t
33

35
38

29
32

60
85

39
{3

11
53

t9
56

l4
30

34

't5
43

46

t9
38

36
5B

63
121

39

22
4l

25

3l
6,r

20
41

53
53

51
45

123
't 35

96
50

75
,10

16
12

77
40

100
55

95
,t6

1tf
58

95
,t8

76
37

54
3t

68
3,r

35

173
92

12s
1t

t15
54

t 3,r
59

BA
32

71
34

8l
40

t06
55

90
35

64
5t

441
152

90
11

B6
3B

,t00

14

,t 36
66

'109

43

t0r
55

113
5t

286
t30

t10
73

3S
60

34
54

4B
56

48
6t

56

82
7l

16
59

35
17

39

51
it8

3,r
4l

109
ltf
,t0
50

62
64

6B
62

3B
32

2l
39

23
14

55

38

1t
62

87
156

23
42

ll
il3

41

12

27
16

52

34
53

41
130

B

g

u

o

B

B

B

B

B

B

B

B

s

B

B

B

u

B

t]

B

B

B

B

B

B

B

B

B

5

6

1

I

9

10

t1

l2

r3

't4

l5

l6

l7

IB

't9

20

24

28

29

30

3t

(13)

(5)

(4)

(t3)

(2021

(73)

(153)

(62)

(53)

(1r)

(e)

(51)

(444)

(23r)

(26s)

(323)

(r5e)

(r r8)

(r r2)

(1 12)

(3r1)

(260)

(797)

(260)

(310)

(4s8)

(313)

ls22l

l52tl

(443)

(Br0)

I Schleswig

2 Emdcn

3 Brenretr filr.

4 tlämburg - Fuhlsb. t33
64

t19
50

44
46

BO

7t

04
6,1

7o
BO

Aachcn

Köln - Wdn FllL

Es6cn

Hünster / Wcstl.

ila[rcvor - Lgh.

LtrclDw

TEvomünde

Berlin. Dahlorn

Lüdenschsid

Kossel

Trier - Pclrirbor0

S!arbrücken Flh.

Bad Krcumch

Geisenlrcinr

Frarkfurl flh.

Korlsruhe

Sluttgill - Schnarenberg

froibur0 i- 0r.

Froudensladl

!Vüu burg

l,lürnberg fIr.

Wciden / Obcrptalz

Motten. Kr Deggendorl

Uhtr

München - Ricnr

KonstaE

Obersldorl

5B
54

92
59

52
3,t

65
55

76
6ll

62
7B

63
83

69
6l

12
59

29
71

39
76

66
B2

6B
t08

15
t1

2t
62

19
66

42
71

37
ft
15
52

10
54

67

27
to

35
6B

Ä2
99

79
123

32
67

ao

73

21

^u,
73

103

,15

94

77
129

Bt
106

209
225

714
t44

906
839

17t9
1034

42
5,1

30
49

37
5t

7l
OG

59
44

50
52

43
53

00
t32

'tlB3
948

57
,IB

5B
4t

79
44

82
64

71
52

5t

99
6t

t40
128

129

28
63

5l
70

34
fo

12
99

28
86

106
112

42
94

125
2',tz

') Frühcros Bulrdcssobiot.
1) tlonnal.Null
2) 1951 bie l9B0

67
t20

25

il9
t54

Ouollo: Doutlch€rWottordioßt, Zenlßhml. Offenbeh



1 Geographlsche und clernographische Grun<ldaten

1 .2 Geograplrlsche Angaben

1.2.1 Gesamtfläche und Bevölt<erungsdichte')

Gegonstand der
Nachwels

Flächo

Einwohner
je km2

350 853,95 248 035,00

Neue Länder

108 218,35km2

Anzahl 250223 148

*) Gebietsstand: 01.01.199't. - Detailliertere Angaben sind in den Tabr,.llen 1.4.1 und 3.1.2 enthalten.

Quelle: Bevölkerungsstatistik

1.2.2 Außerste Grenzpunkte *)

Einheit Deutschland Früheres
Bundesoebiet

Nördliche
Breite

Östliche Länge
von Greenwich

Gemeinde Landkreis
nkt 1

lm Norden .

lm Osten . .

lm Süden . .
lm Westen .

55' 04',
51'14'
47' 16'
51'03',

8'25',
15'02'
10'11'
5'52',

List
Desclrka
Oberstdorf
Selfkant

Nordfriesland
Görlitz
Oberallgäu
Heinsberg

Land

Schleswig-Holstein
Saclrsen
Bayern
Nordrheln-Westfalen

') Deutschland.
1) Enfernung zwischen nördlichstem und südlichstem Punkt (Luftlinie) etwa 876 km,

zwischen westlichstem und östllchstem Punkt (Luftllnie) etwa 640 km.

26



1 GEOGNAPHISCIIE UNO DEMOGRAPIIISC}iE GRUNODATEN

1. 2 GEOGRAPIIISCI,IE ANGABEN

1.2.3 SCIIIFFBARE FLUESSE T)

LAEN]GE

FLUSS
E INZUGS-
BERE ICIIINSCESAMT DAR.

SCII IFFEAR

Kfi xH2

DS{AU

RIIEIN .,
NECKAR .
MAIN ...

NIGNI IZ
LAIIN .. .
MOSEL ..

SAAR ...
RUilR ,..

E65
367
524

5B
245
2S?
r20
2t3

111
958
507
540
947
387
575
489

6q7

371 Zt
75

386 1)

77a
20t
384

5
148 1)
252
l20
41 1)

238
27 7l

56 215

702
13
26

7
q

I
3
s

EHS .,,...,....
LEDA .....,..

12 643
1 917

I 774

NESER .,
FULDA ..
HERRA ..
ALLER ..

LEINE ,.
LE SUM/I^IUEI'f4E
IIUNTE ,.
GEESTE .

OSTE

ELBE ,..
SAALE ..
HAVEL ..

SPREE ..
ItI.lEMU
ESTE ..,
LUEIIE .,
sclll.rr'rGE
P INI{AU
KRUECT$U
STOER .,

TßAVE ..
RYCK ,.,
ITARNoH .

PEENE ..
UECKER ,

RANDOI . , ,...
00ER ..

INNERHALB DEUTSCIILANDS.
TE I LSTRECKEN OIINE 6EI,JER8L ICIIEN SCHI F F SVE RKEIIR
BIS ZUM EINTRITT IN OEN DOLLART.

440
2la
292
2r1
241
124
189
{3

450
109
89

177

I
1

094
94?
417
446
006
22s
785
337

4l
6
1

14
6
2
2

046
737
273
100
s90
u69
361
?04
199
358
247
800

160

700 3)
427
343
382
208
i07
50
55

s4
37
BB

iBB

118

30

155

143

112 l )
29 1)
26
29

82 t)
700 3)
124
243
747
1B0 4)

13
l3
20
11
5l

9B
?3
?q
10

?-

Z

94
70

rtz I B9l

53 1) 1 854

s 305

14 2 9A2

104 5) 5 110

I 24013 703

162 { 399

3) BIS CUXHAVEN LEUCIITTURM 725 XI"I.
4 ) ELDE-HUER I TZ-I.IASSEßI,IEG,
5) EINSCIIL. KUi'i4ERO.IER SEE, BIS 0DERITAFF.

QUELLE: INSTITUT FUER AMEMNDTE GEODAESIE, FRANKFURT AM }4AIN

1
2

t6z

I.2. 4 SCIIIFFAHRTSI«NAELE' )

KANAL VERBINDUNG
LAEr\6E I scnlruseru lrnaoraerrrorelr

KI',I ANZAIiL l* scnrrrserr,r-I rrerr srs ,.. r
MITTELLANDKANAL .,..,.
DORTMUND-EMS-KANAL 3),
ELOSEITENKANAL (NORD-SUED-KANAL )
NORD-OSISEE.KANAL ....
OOER-SPREE-KANAL
ODER-IIAVEL-KATIAL
HAIN-OOlAU-KANAL
KUESTENKANAL ... ..
ELBE-LUEBECK-KÄNAL
I.IESEL-DATTELN-I(ANAL . .
ELBE-HAVEL-KANAL .....
DATTELN-IIAI'I.1.KANAL .....
RHEIN-HERNE-KÄMI,,....
TELT&IKANAL
HAVELKANAL

BERGESHOEVEDE-ROTHENSEE B. MAGDEBG
SCHLEU§E

EI§ENHUETTENSTAOT-DAIIME . .
rrörrEr.r§ÄÄrnr (ooEnl:onmrriruäüÄö' I L i
BAI'IBERG-NUERNBERG ..,.
OOERPEN (EI'IS)-OLDENBURO (OLDENBG, )
LAUENBURO/ELBE-LUEBECK
I.IESEL-DATTELN
NIEGRIPP (ELBE)-PLAUEN (HAVEL) ....
DATTELN.OE STL ICH HAI{4
DUISBURG-RUHRORT.I{ENRICHENBURO ., ..
POTSDAI'I.BABELSBERO-BERLIN-ORUENAU .
PARETZ (HAVEL)-NIEDER NEUENDORF ...

1938
1899
1976
1895
1935
19lq
1972 5)
1935
1900
19ZS
1936
1915
191 4
1906
r952

3?7,3
269,0
712,5
98,7
83r7
82,4
7Z r0
69r6
62,0
60,?
56,4
47,7
45,6
37. B
34, 9

000
000
500
500
000
400
000
350
350
000
000

2t
4)

000
350
500

SEESCH IFFE

.) SCIIIFFAIIRTSKANAELE HIT EINER LAEAIGE VO.I UEBER 30 KI{
UND EINER TRAGFAEHIGKEIT V(N MINDESTENS 650 T. . DEUTSCHLANO.

1 ) SO,IIE EIN SCIIIFFSIIEBEI,.IERK.2) AUF AUSGEBAUTEN STRECKEN3 2 IOO I

4) AUF AUSGEBAUTEN STRECKEN: 2 40O f.5) 1985 ZU§AETZLICH ABSCIINITT NUERNBERG-ROTII3 SCHLEUSEN)i 1987 AUSBAU BIS HILPOLTSTEIN
1989 ABSCHNITT KELHEIM ( DOIAU)-RIEDENBUR62 SCHLEUSEN).

(22 KM,l (12 KH
( 18 KM,

aa

3) BENUIZT STRECKEIÜIEISE DIE EMS.
QUELLE! INSTITUT FUER AI{GEI,.IANOTE GEODAESIE, FRANKFURT AM HAIN

L*or.rru*r- |

luHnl
2rl

15 l)I r)
2
5
1 1)
7
?
7
6
3

s 1)I
1

4)



1 GEOGRAPHISCHE UND DEMOGRAPHISCIIE GRUNI,DATEN

1.3 
'IASSERBILANZ

1.3,1 NATUERLICHE NASSEROILANZ,)

t{'4

GEGENSTAND DER MCHI^IE I SUT,/6 1931 - 1960 1) 19 70 1980 1986 1987 1989

r) FRUEIiERES BUNDES6EBIET
1) LANGJAEHRIGER DURC}ISCHNITT

837

519

652

334

976

463

848

466

131

897

490

794

stq

s?2

6BB

339

50

935

472

921

454

-4

759

53S

601

zBs

-97

QUI:LLE: BUNDESANSTALT FUER OEI.IAESSERKUNDE, KOBLENZ

I.3.2 AUSLAEh]DISCI.,E ZUFLUESSE IN DAS UND ABFLUESSE VOM GEBIET DER DUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND T)

M3lS

GEBIET JAHR _____3yt!y::_1!_?t!____-l t1y:!_y9r_9!9M_9!I_ I

ouNuEsREPUßLIr:;il;a,iüü--- ----l ZUSAIT4EN

DIh]AU 1980
1986
I SB7
l9B9

900

946
697

165
160
5?q
131

36
43
3rt

a,
46
3q

112Izl
176
174

360
358
526
?19

190
137
208
120

150
107
113
109

944
704
632
458

700
560

593

545
370
736

50
5l
7l
5B

955
684
041
511

G00
313
662
290

RHEIN .......

HASS

1980

1989

l986
1987

1
1
1
1

2 71,0
2 530
3 310
2 t97

t12
721
17G
r 1,il

410
409
597
287

1S80
1986
1987
1389

37
36
43
Jq

?9
32
46
34

1980
1986
1987
1989

1980
1986
1987
1989

I,IE SER

ELBE

KUE STE

1980
1986
1987
1989

i9B0
1986
1987
1989

I 986
1987
1989

1980
1986
1987

I
145
a2l
249
631

150
107
113
109

194
369
196
696

INSGESAr.,lT

1980

1989

a
2
3
?

a
2
3
2

250
665
564
238

6

7
4

QUELLI: 3 BUNDESANSTALT FUER GEMESSERKUNDE, KOOLENZ
r) FRUEHERES BUNDESGEBIET.

-28

NIEDERSCTILÄ6

VERDUNSlUNG

AEFLUSS IN NORO- UND OSTSEE SOHIE AI]SLAND ..,

ZUFLUSS AUS DEM AUSLAND

B ODEl'x,,lA SSE RVORRAI SAEI.JOE RUilIG

1
1
1
1

EMS



I GEOGRAPIIISCHE UNO DEMOGRAPI]ISCIIE GßUNODATEN

r.3 LIASSERBILANZ

I.3.3 TALSPERREN T)

TAL SPE RRE VORF LUI E R/I,IASSERLAUF
I I HAxI- lGRoEssIEl J^rR I I

lsraunnuNl rnrr I srnu- I orR I oesrrN- II Iruecnel rrcerr lrERrro-l rrunc rl I

| -------- I ------- I -------- I srEr- | I

lMIt-r-.Msl Kye I u lr-urue I I

KREIS

DONAUGEB IET

FORGGENSEE,.,.,.
SYLVENSTEINSEE ..
EIXENDORF .. . ,...
FRAUEMU
DORNAU .
GRUENTENSEE . . ...

LECri ...
ISAR ...
sclr,rARz^clr NAAB..,
KLEINER REGEN.SCIII4ARZER REGEN
LECH ...
I.iERTACII-LECH

0
0
B
0
0
0

5
0
t

165
104

20
?0
1B
1b

15. 3
3.S
1.8
0,9
?,1
?-,5

40
41
25

2?
16

52
35
35
54
60
46
57
52
50
J5
33
35
56
4l
40
60
2A
q4
qq
61
45

1953
1959
1976

E,I], ER
lr,t{,E,ER
II,N,E,ER

,E,N,H
E, ER
II,E,ER

OSTALLGAEU
BAD TOELZ-I4OLFRATSHAUSEN
SCIII{ANDORF UND CHAI'I
REGEN
t^lE ILHE IM-SCtitr\ßAU
OBERALLOAEU

1984
1959
1961

DIGGE . . BIGGE-LENNE.RUHR .. .
MOE1INE . I'IOEI|NE-RUHR
soiLucllsEE ., . ,.. scilr,JARzA-hurAcll
GROSSE DHUEAAI ,.. DIIUEI\I.,I
SORPE .. SORPE-ROE}1R_RUIIR
I^IAIINOACH I.JAHNBACI1-SIEG ..
HENNE... tiEl'lLlE-RuliR .,.,.

VERSE-LENT.JE-IiUHR .. , ..
I,IIEIIL_AGGER-SIEG,,...

'JUPPER 
.

BEVER_N]PPER-hUPPER,.
BIGGE-LENNE_RUHR ,. . ..
NURNER KOEDEL_RODACH-I'4AIN .....
AABACH_AF TE-ALME-L IPPE
AGGER_SIEG
PRIMS-SAAR_MOSEL .....
KERSPE-I"IIPPER_I.IUPPER .
OBERNAUBACII-SIEG .,...
SCIII"IARZENBACH-IIIURG ...
KLElNE KINZIG.KINZIG .
ENA]EPE-VOLME-RUIIR , . ..

7t.B 2
34.5
.08,0
81 ,0
70, 0
41,4
38. 4
32.8
3t .5
25. I
2?,0
27,7
20.0
13. 3
19. 2

14.S
14.3
13,0
t2.6

205
45
?5
19

?0?
47
45
30

2l
20
20
13
10

RIIE iNIGEB IET

I 7,1
10.4<1
4.6
3.3
z.zu1
t,7
2.0
z.u
7,7

1.3
t.21.3 l

1.6
0.9
0.70.6 |

1,0

I,IE SE RGTO l EI

ELBEGEß I E T

F

,H,E,EI

, H,N
,E,ER
, i,H,N

OLPE
R SOEST

I
N
E
T
N
T
ll
T
T
1l
ß
N
T
T
ll

il,E
T,H
T, it
N,il
N.H
N,il
ll,N
r,il
T

N
I
il

0
2
1

4
2I
7
5
7
?

1965
i9 13
1S32
1987
1S35
1958
1S55
1952
1974
1988
1939
1912
1972
1979
1C23
1981
I 913
t972
1926
19rJ5
190{

B RE I SGAU.HOCH SCIIT^IARZHALD
RHEINISCII-BER6ISCHER KREIS
I IOCHSAUERLANDKRE IS
RIIE IN-S I EG-KRE I S

VERSE..,...,,.
HIEill ....,,...
I^IUPPER...,....
BEVER.,.....,.
LISTER . .. ... . .
|"IAUTIAUS......
AABACI]........
4GGER........,
NONI]I,IEILER ....
KERSPE.,,,.,,,
OBERNAU . .. . .. .
SCIII,IARZENBACII
KLEINE KINZIG
Ei']|'IEPE,,,..,..

HEIIEBACH .
oLEF,...,

T,ti,N, I
T
T,H
E
T,il
T, I,E,ER

,N,E,ER IIOCHSAUERLANDKREIS
,N,E MAERKISCHER KREIS
,IJ OBERBERGISCHER KREIS
,N,E,ER OEERBERGISCHER KREIS
,N,ER OBEREERGISCHER KREIS
,ER,T OLPE UNO MAERKISCHER KREIS
,N,lt,E,ER KRS{^CI
,I1 PADERBORN
,N,E OBF-RBERGISCI1ER KREIS

MAASGEB I ET

SANKT NENOEL
OBERDERG, KREIS U, MAERKISCIiER KIiEIS
SIEGEN_NI] TGENSTE IN
RASTATT
F REUDENSTADT
EI{'IEPE-RUllR-KRE I S

AACIiEN UND DUEREN
EUSKIRCHEN
DUEREN UND AACIIEN
EUSKIRCI]EN

I,,IALDEC K-F RANKENBE R6
GOSLAR
GOSLAR
OSTERODE AH HARZ
OSTERODE AI'1 IIARZ
II I LDBURGHAUSEN
NALDECK-F RANKENB. U. IlOCI ISAUE RL. KRE I S
GOSLAR
G 0sr.AR
I.IALDEC K-F RANKENBE IiG

3). RUR
U RFT-RUR

6B
54
46
54

7.4
2,1
1.1

1959
1305

T,I,N,H,E
N,II, E , I
T, t1, N
T,II, E, N

,il,E
,N,E
,T

il,N,E
T,lt,E
T,I
H,N,E,Z
lr,N,ER
T,lt,E
il, N, ER

N,ll
T,H,E
T,il,E
T,lt
T,H,E
T, ll rN
T,H
T,ll
N, E, ER
N, H, ER

.. HEHEBACII-1NOE-RUR .,,.... OLEF-URFT-RUR ...,..,..

EDERSEE EDER_FULDA
OKEN ... OKER-ALLER
GRANE .. GRANE-IIWEfIS]E_LEINE-ALLER) ..

1983
1959

4
s
0
0
5
B

0
3
3

12.
2.

1.
1.
0.
1.
1.
0.
1.

41
66
61
51
56
6?
34
35
57
22

191 4
1956
1973
1334
1931
1 975
1923
1366
1342
1981

Z
EIR

0D8R......
SOESE.....
SCIIOENBRUIV{
DIEI,IEL ,...

,..,., ODER-RIIUI'1E-LEIT]E_ALLER
. . . , . . SOE SE-RIIUI'1E_LE INE-ALLER )

SCI ILEU SE-'IE RRA
DIEi'1E1 .......

INNERSTE INNENSTE-LE INE_ALLERECKER.. ECKER-OKEII-ALLER....,T|"IISTE. ThISTE_DIEI'IEL...,....

BLE ILOCIl
il0HENr.rARTE......
RAPPB ODE
EIBENS]OCK,..,..
P0ElrL ..
BAU IZEN
SPREI.rBERG...,...
KELBRA.
ZEULENRODA , .. .. .
SAIDENBACIT .. . .. .

QUTTZD0RF,......
LEI]NMUEIILE.,....
ollR^ ,..
OROEDA .
KLINGENBERG . ....
RAUSCIIENBACII ,...
LICHIENBERG ... ..
GOTTLEUBA,..,.,.
KRIEBSIEIN .....,
FOERHITZ

SCI]LEIZ UND LOBENSIEIL
ER S^ALFELD UND POESSNECK

I^IERNiGEROOE
AUE

ER PLAUEN
BAUTZEN
SPREMBERG
SANGERHAUSEN
2EULENRODA
MARI t:I'IBERG
NIESKY
DIPPOLDISI^IALDE
GOTIIA
0ELSNITZ (VoGTLAI'ID)
O I PPOLDSI,.IALDE
BRAND-E RB I SOORF
I]RAND-E R8 I SDORF
PIRNA
IJAINICHEN
HOF

SAALE
SAALE

1930
1979

215. 0
182.0
109.1
7q,7
62.0
44.6
4?.7
35. 6
24,9
22.4
22.0
27.5
17.5
17,3
16. 4
t5.?
14,5
13.0
t1.7
11.4

2
3
3
7
1
6
I
3
4
5
7
4
B

I
0
I
7
3
0

I
3
3
4
E
I

7q

I
6
1
0
2
I
1
0
0
1
1

69
66
a7
54
45
15
11

B
33
4B

B
s?
52
39
32

ql
50
?2
ct

1932
1941
1959
1982
1964
1 975
1965
1967
1375
1333
1972
1331
196 7
t972
r 914
1967
1975
t97 4

ll,E, N
N,
E

E,
ER
E

RAPPBODE-B ODE-SAALE
ZI,.I ICKAUER
TRIEB- I^JEI

I'1ULDE-MU1DE..,....
SSE ELSTER-SAALE ..

sPnEE-ilAVE1.....,.
SPREE_HAVEL ,, . . ., ,
I IELME-UNST RUT. SAALE
I,IEIO.\-HEISSE ELSTER-SAALE .,...
SAIDENOACII-FLOEIIA-MULDE .......
SCHhARZER SCI JOEPS-SPREE-I]AVEL
I"IILDE hEISSERITZ ,. , ,,
OI]RA.UNSTRUT-SAALE . . .
FE I LEB^CH-I^]E I SSE ELSTER_SAAIE
I,IItDE I,.IEIRITZ
FLOETIA_MULOE ..
G IMML I TZ-I*IULDE
GOTTLEUBA . .., ,
ZSCIiOPPAU-HULDE ......
F OERM I TZ-SAALE

r) STAUANLAGEN MIT EINEM STAUVERMOEGEN VON ET}^IA 10 I,IILL. M3
AUFI4AERT S, OIINE TIOCHI"IASSERRUECKIiALTEBEC KEN UNO SPE ICHER-
I,IERKE.- t.)IUTSCIILANt).1) ABKUERZUI'JGENT E = ENERGIEGEI^IIÄNUiIG, ER = ERI|OLUM,tl = II0CI1I^IASSERSCHUTZ, I = INDUSTRIEI,IASSERENIMITME,

N = NIEDRIGI,IASSERAUFIIoEHUNG oDER BETRIEBSH^SSER-
s0RGU^lG, T = TRINKI,,IASSERENTMHHE, Z = ZUSCIIUSS-
I4ASSER FUER DIE SCIIIFFAIIRT.

2) EINSCHL. VORBECKEN LISTER-IALSPERRE.3) EINSCHL, VORSPERRE PAULUSHOF.SPERRE.

QUELLE! LAENOERARBEITSGEMEINSCHAFT MSSER (LAHA)
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I GEOGRAPHISCHE UNO DEHOGRAPI]I SCIIE GRUND )ATEN

1.q BEVOELKERUNIC

1.4. 1 BEVOELKERUIIG NACII LAENOERN

I 000

LAND 1950 1 ) 19Gl I ) 1370 1 ) 1980 2 ) 1985 2) 1987 r ) 1990 2)

BADEN-NUERTIEI'IBERG ,.. .... .

BAYERN ,

BERL IN
osr 3) .
HEST ...

BRANDENBURG 3) ....,.......
BREI'4EN .

HAMBURO

IIESSEN.

HECKLENBUßG-VORPI}I4ERN 3 )

NIEDERSACIISEN

NORDRTIEIN-I.IESTFALEN .......
RIIEINLAND-PFALZ ...........
SAARLANO

6 430

I 185

7 759

I 515

8 895

l0 4i9
I 233

l0 B9ll

c 255

10 963

I 2U6

10 903

I 726

11 343

z ti,

559

I 606

4 32q

z tit

706

1 832

4 8t4

6 64I

15 912

3 417

1 073

z tiz

723

1 794

5 382

7 042

16 91q

3 645

1 120

7 Zq$

17 04'l

3 63Sr

I 06tl

oia

660

593

508

162

712

631

056

I 274
2 146

2 591

679

1 640

5 7t7
1 933

7 340

77 244

3 734

I 070

4 796

2 890

2 6lS
2 626

205

686

619

048

614

t gg,,

69!;

1 650

5 5B{l

663

1 586

5 532

aia 2

I
5

7

lb

3

I

6 797

13 195

3 005

9s5 4)

7

16

a

1

Z

SACHSEN 3)

SACHSEN-ANhALT 3) ..,.,.,..
SCHLESI,IIG-IIOLSTEIN .. . .,...
TIIUERIIIGEN 3) ... . ,

2 595 2 317 2 494

DEUTSCIILAND

FRUEITERES BUNDESGEBIET 50 798 56 185 60 651

NEUE
BERL

LAENDER Ul'lD
IN - 0Sr 3) .,.....

1.4.2 ßEVOELKERUNG NACH AUSOEI./ÄEI1LIEN ALTERSCRUPPEN')

2 60:, 2 554

61 56€i 61 024

3) ETGEBNISSE EINES
RTGISTERS ZUM 03
JT,HRE SOURCIISCHN I TT.

4) S.l ICHTAG3 14.11.1951.

61 077 63 2s4

16 111

ABZUGES DES ZENTRALEN EII\r^IOIINER-
10.1990, GILT ZUGLEICH ALS

INSGESAMI DAR, HEIBLICH
1 0()0 1 000 %

UNTER 1515-40,40-65
65 UNO AELIER

INSGESAHT

12 639
29 615
25 065
11 794

79 113

OEUTSCIILANO

16, 0
37.q
31. 7
14.9

100

FRUEIIERES BUNDESGEB IET

100

GEBIET DER EHEM. DDR

6
14
12

7

4
I
0
6

154
432
589
aza

15.
35.
30. 7
19. I

14
35
30
19

100

2
q
I
5

594
413
035
341

560
959
554
q87

0
2

41 003

32 4q3

ra,z
34.6
29. B
17,s

100

UNTER15- 15
40

I 436
?3 ti20
20 109I (;14

62 (;79

?02
09s
956
180

3
5
4

15,
37,
32,
15,

19
37
30
l3

100

1
5
1
3

40-65
65 UND AELIER

INSGESAYT

UNTER 1515-4040-65
65 UNO AELTER

INS6ESAMT

1
?
?
1

1
z
3

100

.) sTAl\los 31.12. 1989.

16 434

-30

B 560

QUELLE: BEVOELKERUT.IGSSTATSIIK

1) ERGEBNIS DER VOLKSZAEHLU^IG.
2) JAHRESDURCIISCHNITT, ERRECHNET AUS VIERTELJAIIRES- BZI.I. MOIATSDURCII-

SCIINI TTEN.

ALTEF vor{.,. BIS I

UNIER ... JAI{REN I %



1 GEOGRAPHI SCHE UND DEHOGRAPII I SC|IE GRUNDOATEN

1. 4 BEVOELKERUI.JG

I.4.3 PRIVATIIAUSIIALIE NACII ZAIIL DER PERSONEN ')
INS-

GESAMI
DAVON MIT ... PERSS.I(EN) IlAUSHAL

MII-
GLIEDER

PERSOIEN
JE

I.IAUSHALT
JAHR 1 ) 1 | z | 3 | 4 lsuNoMErlR

I 000

13,9.1950

6.6.1961 .

27,5,1910 ,

APRIL 1982

JUNI 1985

25.s.1987 .

APRIL 1990

16 650

19 460

21 991

25 336

26 367

26 ?tA

?B 175

49 850

56 012

60 176

61 560

61 006

61 603

63 49r

3 2?9

4 010

5 527

7 926

B 863

B 161

I 849

4 209

5 lsG

5 959

7 2A3

7 861

7 451

B 520

3 833

4 389

4 314

4 474

4 514

4 643

4 7tZ

2 692

3 118

3 351

3 636

3 480

3 600

3 602

2 647

2 7A7

2 839

2 0t7

I 6{9

! 757

1 493

2.99

2.AA

?,74

?.q3

2.31

2.35

2.25

t ) FRUEIIERES BUNDESGEBIET.
1) 1950, 1961, 1970 UNo l9B7 ERGEBNISSE DER VoLKSZAEHLUNoEN,

1982, 1985 UNo 1990 ERGEBNISSE DES MIKRoZENSUS.

1.4.4 PRIVATIjAUSIIALTE I99O I'IACII IIAUSHALTSGROESSE UND LAENOERN

LAND

I'4EHRPERSONTNHAUSIIALTE HIT ... PERSONEN

INS.
GESAHI

E INPER-
s0{EN-
IIAUS-
IJALT

ilAUS-
HALTS-

MI I-
CLIEDER

PERSO.
NEN JE
IlAUS-
IIALT

ZU-
SAIO4EN 2 3 q 5 UNO

MEHR

1 000 I mzanl

BADEN-I.IUERT TEMBERG

BAYENN ..

BERLIN .
OSI
I^IE ST

BRANDENBURG ...

4 308

4 916

I 760
583I 170

1 051

337

86{

? 525

761

3 197

7 605

'1593

489

2 014

I lB9

7 t7Z

1 048

34 BZ7

2A 175

6 652

I 563

I 673

818
2?7
591

?92

141

400

846

206

I 061

? 5q5

481

175

583

325

373

263

11 745

I 849

I 896

z 7q5

3 243

759

195

464

I 679

554

2 137

5 060

I ltz

313

| 432

864

7SB

785

?3 08?

18 326

4 755

1 193

I 434

505
170
335

307

106

269

775

206

989

2 383

494t

ts4

62?

368

398

312

10 505

B 520

1 985

706

820

?40
105
134

219

49

105

439

153

540

7 32t

301

96

414

26t

201

235

6 100

q 712

I 387

597

678

151
7?
79

182

30

67

339

151

419

960

??2

53

310

184

ls7

183

4 684

3 602

1 083

249

311

46
15
30

51

11

23

127

q4

188

395

86

19

85

5l

53

55

794

493

301

I 784

1l 400

3 401I 249
2 152

2 558

678

I 643

5 756

I 9lZ

7 355

17 255

3 751

I 068

q 737

2 470

2 638

2 609

79 427

63 491

15 936

2,27

2,32

2.53

2,0t

1,90

2.28

2.51

2,30

2.27

2,36

2. l9

2.35

2.qt

2.?5

2,59

2.?B

2,25
2,50

942
363
579

93
L?
84

BREMEN

IIAMBURG

HESSEN

MEC KLENBURG-VORP$ßIE RN

NIEDERSACIISEN

NOßORHEIN-I.IESIFAIEN ..

R}IEINLAND-PFA1Z,,.,.,

SAARLAT{O

SACIISEN

SACHSEN-AAIHALT

SCIILESHIG_HOLSTEIN ...

THUER II{GEN

DEUTSCIILAT'ID

FRUEHERES BI,JNOESGEBIET I) ....
NEUE LAENDER IJNO BERLIN-OST 2)

1) FRUEHERES BUNOESGEBIET: EEqEBNIS DES MIKROZENSUS VO{ APßIL 1990. - BEVOELKERUI{G IN PRIVATHAUSHALTEN,2) NEUE LAENDER UND BERLIN-oSr: scHAErzuiJc AUF DER srsts vo't-AN6ÄsEN oE§'ErMoHNenoÄrerrr§Feicnen§'i'§ini,iö:30.06.1990).
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2 Ökonomische Basisdaten



2 0[K0!0'1tscltE 0AStsOArEN

2, 1 GESAHTI.IINTSCIIAFT

2.1,1 OIiUITOSOZIALPIIODUKT r )

I'ilLL, Otl

BRUTIOSOZIALPRODUKT
./AilR

IN,,tI"IE ILIOTN PR(:ISIN IN PNEISIN VI}J I9B5

19s0 1 )

1960 .,
1970 ,.
IIJBo .,
1985 ,.. .

1990 2)

1991 2)

9ti

303

rt75

I4n
1 834

7 q25

2 rils

3/B

u59

I 322

I 733

I 834

2 t3B

2 205

100

800

800

800

500

700

$00

600

000

700

400

500

500

200

a
I
2

FIIIIEIIF.RE S ßUNDESGEt} IE T.
OIINE SAARLAND UND I}[ßLIN
VURLAEUF IOES ENCEI]NI S.

(rJ,27:)

(l 8,J%)

Abb.1 Bruttowerlschöpfung <ter W irtschaltsbcreiche .)
prozent

(44,tv,1

(2,t%t

(t4,4r'.»

(.il.1%)
(r5,.%)

(!,8%)

(8,8%)

(2J,er0 (la,lri) (1,1./,t

(tr,4?i)
1 980

(l J.ü.,1)

(29,3./.1

1s6o rsc6

W uurt-trnd Iiorstwirtschaft ffiffi rro,turiclcndcs cewcrbc W tulctct uld vorkchr

H,,[] ri.,,r,t"istungsuurcruetr,,.,rffi Shatl. tur«I.priv. I.Iaushalrc

') [:rüheros Bundosgcbiot.

2. I. 2 ERI,{ERBSTAE T IGE NACII HI R ISCIIAFTSBEIIE ICI IEN

ERI,IE RO S]AE T IGE
HIRTSCIIAFTSOERE ICII

lsso l) I le6o I tszo I rcoo I rcso z) | lssl z)

LAND- UND TORSII.IIRTSCIIAFT

ER}IERBSTAETIGE INSGESAIIT

FRUEIIERES BUNDESGEBIET ......
NEUE LAENOER UND OERLIN-OSI .

I) OIINE SAANL^NO UND OERLIN.
2) VORLAEUFI6ES ERGEBNIS.

8.5
48. I
17. C
I1.0
13. 6

3.4
3C. B
IU.7
18.5
19. 6

2tl
42
l5
6

10

PROZENT

26. I 27.O 24.4

6
rl
6
7
2

13.
41,
18.
c,

11,

5
43
IB
t4
IB

7I
3
1
0

7
4
7
7
0

3.2
39, 5
1C. 0
19.0
I9. 3

HILL.

29.2

7,2
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2 OEKO{OMISCIJE BASISDATEN

2. 1 GES^HII"IIRTSCIIAFT

2. 1. 3 ARBEITSSTAETTEN MCII LAENDERN UNO NIRTSCIIAFTSABIEILUN]GEN t )

I I scHLEs-l I

I.IIRTSCHAFTSABTETI-UI.IO I BUNDES- I I.JIG. I IIAMSUNOII GEETET I nol- I II I sretrul I

I I ruono- I
nrrorn-l aRrNEn I nngtru- I ttessEr'tsaorserul I HESr- |I I FALEN I

I nnEu,r- I sAorN- I II ralio- I wurnt- I DAYERN I

|"0"IJEH I I

SAAR-
LANO

BERLIN
0"rESr )

LANO. UND FORSII,IIRT-
scltAFT, FISCIIEIiEI I )

ENERGIE_ IJND I.IASSER-
VERSORGUN§, BERGOAU

VERARBE ITENOES
GEI^IERBE

BAUGEI,.IERBE

HANDEL .

VERKEHR UND NACIIRICI]-
TENUEBERMITTLUNo ..

KREDITINSTIIUTE UND
VERS ICHERUM SGEHERBE

DIENSTLE I SIUI.IGEN Vü.I
UNIERNEIIMEN UND
FREIEN EERUFEN ....

ONGANISATIOI{EN OIITJE
EnITERBSZXECK .. ....

OEB IETSKOE RPE RSCIIAF TEN
SOZIALVERS ICI IERUi,.]G

INSGESAMT

2A 96?

6 325

Jtiu,tbb

186 342

707 tzl

122 092

121 795

858 667

79 420

110 013

2 sBt 203

I C23

342

11 91s

I 487

26 859

5 246

4 701

33 746

3 091

s 893

100 903

JUb

39

7 394

4 511

23 S6S

5 3?2

? 408

30 233

I 776

2 182

77 735

q 203

831

31 494

20 a?6

78 859

13 011

t3 702

85 710

I 102

12 534

270 ?72

181

3?

2 8S9

1 609

8 119

1 S13

1 031

I 750

592

I 218

?6 294

u 439

| 222

BS 752

45 91S

185 394

27 A),5

z7 q37

209 1{1

20 218

23 074

633 404

3 076

399

33 437

16 57?

65 874

7l 9??

11 817

84 521

5 6U1

I 994

245 353

1 582

425

?? 666

11 371

40 626

8 114

7 A67

49 429

4 A26

6 690

153 596

5 181

I 058

69 768

31 839

105 394

t7 754

21 630

134 655

14 018

23 753

425 030

3 515

1 763

82 916

36 679

136 134

23 515

?5 957

t?2 15?

15 054

?0 s40

518 115

311

119

5 231

z 929

12 695

2 008

2 203

t4 752

1 ?62

L 77q

s3 2AS

54s

95

7 984

5 500

?.2 703

5 483

3 058

35 578

2 800

3 47r

a7 2t7

r) FRUETiERES BUNDESGEBIET. - STANo: 25. MAI 1987'
ti ruun irRoetrssTAETTEN, oIE BEI oER BESTEUERUNG (GENERBE-, UMSATZ-

UND E INKOI'O4ENSTEUER ) ALS OEI,.IERBEBETRIEB GELIEN'

QUELLE : ARBE ITSTAETTENZAEIILUTI
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2 OEKONOI'IISCI]E BASISDATEN

2. 1 GESA}4TI,.IIßTSCIIAFT

2.1,4 VORRAETE AN STEIN- UNO DßAUNKOI1LEN T)

HILL. T

BEKANNTE GEOLOGISCIIE VORRAETE HIRTSCIIAFTLICII GEI,.III,IAIBARE VONRAETEJAIlR

srEINKoHt_ElonaunxorrrElsrEtuxortrr I oRaururorur

1960 ,,.,
l9B7 ....
1990 ....

.) FRUEHERES BUNDESGEBIET.

229 900

230 300

230 300

63 000

55 000

55 000

23 919

23 919

35 150

35 150

QUELLE ! JAriRßucrl. gElggag, -.qq! ulq_q^s, ELEKTRTZTTAET, cHEMrE,
VERL^O GLUECKAUF GI'48H, ESSEN

2.i.5 VORRAETE AN EROOEL UND ERDGAS

E ROOELVORRAETE ERDGASVORRAETE 1 )

JAHR

GEB I ET
S]CHER INSGESAMI SICiIE R

l,lAliR-
SCIiE IN-

L ICIl
INSGESAMT

IIILL. T MRD. r'r3

1960

1970

1980

1985

1987

1989

1991

0AV00,r (1991):

OOER / NEISSE - ELBE .

NOEROLIC}I DER ELBE

ELBE-I.IE SER

I^IE SER-EMS

EMSMUENDUIIG

I.IESTLICH DER EMS

THUERINGER BECKEN .

OBERRHE INTAL

ALPENVORLAND

*) FRUEIIERES EUNDESGEBITT. - 199I t)IUTSCIILAIIO
1) ROHGAS HIT NATUERLICI.ITM BRENNl.lIRT.

2) OAn. NEUt LAENDER:0.7 HILL. T.
3) DAR. |itUt L^ENDtR: 41,7 MRD. l\13.

QUELLE3 HIRISCHAFTSVEIiBAND ERDoEL- UND ERoCASGEI,{INNUNG E.V., ilAt\NoVER

57,9
60. 0

s5. 8

44, 0

35. 6

3S.0

37.3 2t

0.7
q,7

s.2
8,7

16. 9

7.2

0.9

15. 0

20. 0

18,2

17. 0

20,4

18, 0

24.7

80.0

64.0

61, 0

56, 0

52.0
c)d

9.7
16,6

4.8
1r.4

25.3

t.7
1,5

279,0

185. 0

185. 0

178.7

178, 0

225,6 3)

0.3

112.6

106.5

83. 0

104,0

79.0

87. 3

101,0

118.4

362. 0

289. 0

264,0

266. 0

279.0

343, 0

0.3

1tiS. 5

168, 7

1.6
q,s

1.0

1.5

11 .9

0.6
?,7

8.4

0.5

0.6

3.1
1.0

1.1

52, 9

62.2
1,6

1.3

0,4

-36-
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2 OEKü\]O}4ISCIIE TJASISDATEN

2. 2 LAND-UNo F0RSIr.llR TSCilAFT, F I SCHERE I, JAG[)

2.2. 1 LAND- UND FORSTI,'IIRTSCHAFTLICIIE BETRIEBE

LANDI,IIRTSCI IAFTLICIIE BEIRIEBE UND LANDI^]I RTSCI]AFTL ICI I OENUI ZIE FLAECI IE' )

LANOT.IIRTSCIIAFTTICII GENUTZTE FLAECI1E VON... BIS UNTER ... IIA 1) DURCII-
SCIINITTL.

JAIIR lNSGE-
SAMT 1-2 5-10 10-20 20-30 30-50 50 - 100 100 u.

MEHR

BETR IEO S-
GROE SSE

IiA/OE TR I EB

ZAIJL DEß DEIRIEBE

1949 2 )

1960 2)

197t 2)

1981 3 )

1985 3)

1990 3 )

1949 2)

1960 2)

t97l 2l
1981 3)

19E5 3)

1990 3)

13 279.6

12 934.8

tz 621,4

12 111.3

11 932,5

11 773.5

tzi
368

zs5

618

u32

623

ssz,l
331.8

196.9

141 ,4

126,1

110.1

170

162

2ts
559

700

141

1 739.5

I UUJ.b

2 611,5

2 458.9

2 ?95,7

1 970.1

40 251

q? 853

58 478

75 AB7

76 333

75 997

1 504.5

I 600,9

? 176.1

2 861.8

? B9?,5

2 903.8

72 627

73 672

17 899

?7 791

32 133

s0 598

2 97t
2 539

? zSt

4 560

5 150

7 100

ti46

385

017

780

720

629

751

?50

6S7

469

835

740

305

230

138

100

7B

553

387

lz5

150

111

255

?86

a5z

176

159

129

255

q70

773

364

338

717

06i
063

4?0

298

393

456

699

017

417

392

956

108

72

79

108

100

93

80

B.l
9.3

12. S

15.5

16. 6

18. 7

403

343

zt3
lqq
129

106

2 860.1

2 483.3

1 551,2

1 051.7

s47. I
770,7

LANDI.IIRTSCHAFTLICII GENUTZlE FLAECI]E IN 1 OOO HA 1

B?8.7

?90.?

752.5

493. 7

446, 6

363.1

3 553.?

3 990.5

3 646.4

2 564.1

2 319.0

I 889,7

X

x

x

X

x

x

') FIiUEIiERES OUNDESGIBIET. _ LANDNIRTSC}IAFlLICIIE OETRIEBE 1N DER AßGRENZUNO
NACII D[R IIAUPTPRODUKTIOA]SRICIITUNG (HPR).

1} 194C UND 1960 LANDHIRTSCIIAFILICIiE NUTZFLAECIIE.

2) EßGEI]NIS DER LANDHIRTSCHAFTSZAEIILUNG.
3) ERGEBNIS DER BODEIWUTZUNGSERIiEBUNG.

-37-

l,-'l

817. 3

884. 5

I 154.5

I 797.9

2 089.2

2 682.7

544.1

450, r

532.7

736. 4

815. B

1 077.3



2 OEK$IO4ISCHE BASISDATEN

2.2 tAlD- uNo F0RST!,IIRTSCilAFT, FISCHEREI, JAoD

2.2.I LÄI{D- UND FORSTHIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE

2.2, I.2 LAIIOI.IIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE I',IIT VIEHH,TLTUIS I989 I )

BETRIES

TIERARI

LIAIOTIIRTSCHAFTLICH GENUTZTE FLAECIIE Vü{ ,.. BIS IJNTER ... HA

| ,**r*,, I

A,.ITEIL DER
HALTUI.IGS-
A{EI6EI.,NTERz I z-g I s-ro I ro-zo I zo-so lsou.Nrnn

ANZAHL DER BETRIEBE

LANDIIIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE
INS6ESA}|I

BETRIEBE MIT VIEHHALTUM ....
DARUI.ITER MII:

PFERDEN 1 ) ,. .. .
RINDVIEII

DAR. HILCHKUEHE 2}
SCIIAFEN
SCIIWEINEN
LEGEHEI'T!EN
scHlrörä: 

-ur,ro- 
Nr§iHÄiüNäN- üND

.HUEHNERN
GAENSEN, ENTEN, TRUTHUEIT\IERN

116 095
77 9SS

1r0 6019t 500

I 9ll
5 940

149.5
32.7
23,7

23 411
23 888

302 ?0a
40 081

309 3S9
236 719

49 069
36 358

065
377

0s7
572
646
054
9,q4
615

738
893

45
40

I
3l
24

4
l9
10

I
2

136 592
124 483

11 523
102 968
86 239
6 398

76 305
59 689

12 384
7 898

I 826
6S ?72
48 886
6 q7Z

56 783
46 631

10 383
5 285

118 357q6 059

6 540
11 206
5 5q6
6 395

46 338 256 8593 309 099 14 548 79597t 7AZ 4 997 464
373 909 1 264 026

5 662 123 22 302 759
4 977 S70 36 228 209

72 481
7 489 885
2 57t 625

288 971
11 144 679
6 833 1137

4 391 361I 731 387

4I
5
2
I
7

130
99
B6

130
112
71

t73
257
29?
120
269

öZ

85
5qq

2
6
0
6c
2

133
l?5
128
t?-t
139
55

10 395
37 574
23 664I 835q4 7SO
38 814

35 453
223 q65
80 743

153 653qs8 248

160 061tsl 405

18 471
130 766tt3 ?27

7 9?7
88 705
57 087

10 398I 519

686 77t
531 773

64 802
378 358

100
77,q
9.4

55.1
44. 0
5.8

45. 0
311.5

5.3

22 085 689 x
4 397 635 X

5 255
3 823

PFERDE I) ..
RINOER .

oAR. HILCHKUEHE 2)...........
SCHAFE .. .....
SCHI,IEINEN . ...
LEGEHEI.MN ...
SCHLACHT- UND },IASTHAEHNE UND-HUEHNER . 12 587 035
GAENSE, ENTEN, TRUTHUEIINER 554 326

PFEROE 1) ..
RINDER .

DAR. I.IILCHKUEHE 2)
SCHAFE ,
SCIt},/E INEN
LEGEHET.TTEN
SCHLÄCHT- UNO I,IASTIIAEHNE UAID

-HUEHNE
GAENSE,

t5

AI'IZAHL DER TIERE, 1971 = 100

18 139
89 9TB
t9 c27
97 822q25 739

002 830

AI'IZAHL oER TIERE

I 486 676 Z SB9 0S3

496 177 428 571
22r t08 218 332

35 076
755 516
303 643
151 351
138 690

7I
7
I
2I

rlz,
41.
Jb,

1q5.
5?.
43.

4B 37?
2 680 912

x
x
x
x
X
x

1

3
377

050 244
198 310q33 270
435 203

s96 289
s63 082

3 185 656I 109 401

trq
66
36

117
7B

752

213
226

6
0
0
3
2
4

162. B
52.3

100.
TE
54.

130.
56.
3{.
28.

t6t,

II
8
I
0
1

1
3

7
2
o
I
0
5

x
x
x
x
x
X

x
X

r) LANDHIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE IN OEN ABGRENZUI'IG l\lACII DER
HAUPTPROOUKT I (NSRICH IUIS. ERGEBNI S DER LAAIDI,II RTSCHAFTS-
äEHLUI\G 1971 UNO DER AGRARBERICHTERSTATTUIIG 1989. -
FRUEIIERES BUNOES6EBIET.

a: Bestand

34.6
9 74,3 29.3I 177.5 115.5

63. 7
189.S

I 00.4
2t7.3

b: Haltor

Ri!dvicb §chwcinc

1) EINSCHL. PCI.IYS UND KLEINPFEROEN
2) OIlItE A}fIEN- UNO I4UTTERKUEHE.

Abb. 2: Entwlcklung dor Viehhaltung .)

23

20

3000

2J00

2000

I 500

t000

500

I
j
x

E

F
l0

00
Riadvich §chwcioc

@rcso ffil rgoo @rszo Erceo Brcso
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2 OEKI}'Iü'4ISCI IE BASISDATEN

2.2 LAND-UND FORSTHIRTSCI{AFT, FISCHEREI, JA6D

2.2.1 LAND- UND FORST}IIRTSCTIAFTLICHE BETRIEBE

2,2.1.3 BEIRIEOE HI T I.IALDFLAECIIE t )

I^IALDFLAECI|E VO! ... BIS UNIER .., I]A 1949 I ) 1960 I ) 1971 I ) 1981 2) 19Bs 2) 1S88 2) 1990 2)

I
50

200

500

000

365

8

2

I

378

zLq

331

640

825

085

095

334

6

2

I

344

0s2

352

005

869

109

377

326

6

I

I

336

-50
- 200

- 500

-1000

UNO MEIIR

INSGESAI'17

INSOE SAT4I

ZAHL OER

367 557

8 6tl

2 707

823

1 ll0

380 808

I,,IALDFLAECIIE

I 860.6

853, 7

832. I

573.5

2 779,3

6 899.3

I]EIR IEOE

363 876

8 486

2 619

844

I 094

376 919

IN I 000 HA

1 843.2

839.2

BOB. 7

589,9

2 BqS.7

6 925.7

340 Zr8

6 612

2 083

442

I 070

350 825

7 736.2

641.0

654.9

600. 2

3 187.6

6 819.9

3ZA ?35

6 256

I 973

864

L t?0

338 458

I 694,1

606.3

621. I

612.3

3 283. I

6 816.9

q25

259

972

863

127

646

1 690.7

503.6

620.3

609. I

3 328,8

G 853.4

l-
50-

200 -

500 -

50

200

500

000

1 833.7

829.1

810.1

573. 5

2 680.8

tä 727.2

7 777.7

613. 0

631. 4

617,7

3 ?6?,3

6 842.1

I 000 UND r'rEHR . .

T) FRUEIIERES EUNDESGEBIET, - LANDI.IIRISCHAFTLICHE
AOGRENZUIIG MCH DER IIAUPTPRODUKTIONSRICIITUNJG

BETRIEOE UND FORSTBETRIEBE IN DER
(trPR ) .

I ) ERGEBNIS DER LANDHIRTSC}.IAFTSZAEHLUIIG.
2 ) ERGEENIS DER BODEI.O{UTZUISSERIJEBUNG.

-39-



2 OEKONOYISCHE OASISDATEN

2.2 IAND- UND FORSTI,IIRTSCHAFT' FISCI]EREI, JAOD

2.2, 1 LAND- UND I'ORSIT,IIRTSCIIAFILICIiE BEIRIEBE

2.2,1,4 LAND- UNO fJORSI!.IIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE NACI] BETRIEBSOEREICITEN, _FORMEN UND -ARTEN ')

BETR I EB SBERE ICH

BETRIEBSF ORM

BE TR IEBSART

197 1 19 /9 1983 1989 1 ) 1971 1979 1983 1987 1989

BElRIEBE

MARKTFRUCHTBETRIEBE .,..
SPEZIALBEIRIEBE . .. ...
VERBUNDBEIRIEBE ...,..

194
109
85

q4
1B
3?

231.0
s)7. 1

134. 0

rUTTE RBAUBE TR I EBE
SPEZ IALBETR I EBE

4t;6.1
143. 9
322.2

TANDHIRTSCHAFT ..,

VERBUNDSETRIEBE

LANDI.IIRTSCI,IAFTL ICIIE GEHI SCI]T_
BE TR I E8E

GARTENBAU

FORSII.II RTSCIIAF T

KOI'IBINATIONSBETRIEBE .

LANDI.II RTSCIIAFT

LANDI.II RTSCHAFT

MARKTF RUCIi TBE TR I EOE
SPEZ IALBETR IEOE
VERBUNDBET R IEBE

FUITERBAUBETßIEBE . ,... . .. ...
SPEZIALBETRIEDE .... , ..,.. ,
VERBUNOBETRIEBE .... . .... . .

VEREOLUhIGSBETRIEBE ... . . ,... .
SPEZIATBETßIEBE .... . .. .. . .
VERBUNDBETRIEBE ..., ..... . .

DAUERKULTURBETRIEBE ., , ,. .. ..
SPEZIALBEIRIEBE . .., ... .. ..
VERBUNDBETRIEBE .,.........
SPEZIALBETRIEBE ZUSAI"II'4EN . .
VERBUNDBETRIEI]E ZUSAI,II'IEN . ,

LANDI,I I RTSCIIAF TL ICIlE GEI,lI SCIII-
BETRIEBE

GARTENBAU

FORSTT^IIRTSCHAFT . ., ...
KS4BINATIS\ISBEIRIEBE .

LANDI,I I RTSCHAFT

410. B
134,4
2t6. S

354
219
t25

318.4
211.8
106.6

37?.6
297.7

398.3
230. B

2A.3

17 .1

3 504
2 084I 419

3 615
2 ZSt
1 375

6 507
3 337
3 170

4 139
? 374

557
91

s76

369
56

313

286
169
117

6 619s 170

I 380

55

201

1010.8 795,? 664. 5

184 ,9
113. 5

71 .5

115.7
113.3
62,4

607. 0 87. 6

97. I

PIiOZENT

a?.7

43.4
?0.5

42.3
22.3
20.0

80. 3 91.3

I
B

16. 0

183
104

79

375
138
177

qB
1B
30

62
51
10

1 000

7?8.q

116

55

214

6
s
?

3
1

2

I
2
6

6
I
7

s
7
6

6
5
1

5.0
1.9
3,1

48.
27,

3
I
2

U.
7,
1.

1
I

3
6
7

4
4I
1
ti

5s. I
33, 7
?1,3

3.9
0,6
3.3

7
8
o

5
0
5

0

20.
11,
8.

q,
3.

42,
33.

20.5
11,5
9.0

5.3io
3.4

0
4
6

4
5I

3.1
1,4

c<
4,0
1,5

3
B42

20I
11

40
1Z

24,
B.

16.

qs,
IZ,
1a

l3
B

41

i5

26,q
17.0
9.4

VEßEDLUNGSBE TR I EBE
SPEZIALOETRIEBE .. 35. 7

15.7
i:0, 0

DAUERKUITURBETR1EBE,.......
SPEZIALBETRIEBE .... . .. . ..
VERBUNDBETRIEBE ..,...,.,.

6 4,9
5:1.01LI

SPEZ IALRETR IEBE ZUSAT,IMEN
VERBUNDBETRIEBE ZUSAIO4EN

q

1

41
15
,q

5B
49

B

4I
5

10
1B

55
47

7

383
195

4.q
1.6

57.6
29, S

DZA
c52

265
4B

zl7
?_54
t?9
t?4

63

3C3
493

8
I
o

r-
4
I
1

3

536

468
7q

395

2AA
776
111

344
461

6.8
5. ri
1.3

39.6
36.5

54.
?4.
29.

4.
0,

7.1
5,8
1'

1.1
6.0
1.1

?14,4

22,3

-q3. I
26, 5

153, 5

37 4,4
345.4

75. 0

20.6

105. 4

26.3

58. 1

19.6

111.7

27.7

35. 4

17. I
116,9

427.3

18, 6

1.9

8.1

100

11.i
2,8

6,5

1Z.t)

3.1

4,3

2.?

14,1

3,4

q.3

)c

12 357

347. 5 887.3 665.1

LANDI"IIRTSCHAFTLICII GENUTZIE FLAECIIE

I 000 HA

11 904 11 673 11 532 11 410

100 100 100 100

PROZENT

97. 3 97. 1 97. 0 97. 0

3 048
1 016
2 032

2 8lB
6 425

3 153

46

75

tbt

6?r

60

1
1

3
1

1

014
531
483

657
051
606

29.
77,
11.

197
703
494

7
5
5

(
I

55
35
20

546
010

6
4
2

0
0
0

I
B
0

1
4
7

0
0
0

2
7

2q.6
72.5t2.I

26.6
14,2
12. s

30. 7
19.0
1i. 7

2,q
1.5
0.9

39.6
46.5

53. 4
37,5

5
1
s

BSZ
68?

6
3
3

4
E

7
1
0

s,
0,
s,

q
I
5

6
7
I

6 516

2,3
1.4
1.0

))
50

2AA
134
i05

b
s

566
B8

s78

288
17t
117

299
2s9

54.1
27,8
26, S

2.4
1.4
1.0

q4.
43.

4
2
?

3.1
0.5

12 07§r t2 ?32 t2 025

7?6

54

B7

214

11 887

1l ,3

0.4
0.6
1.6

9,3

0,5
o.7
1,8

6.1
0.5
0.7
1.8

2.4
1.6
0.9

56. Z
35. 4

5,3

0,5

11 768

r) LANDHIRTSCHAFTLICIIE BETRIEBE UND FORS]BETRIEBE IN DER AB-
GRENZUNG NACH OER }IÄUPTPRODUKTIO^JSRICHTUM (IIPR). ERGEBNISSE
DER LANDI^IIRTSCHAFTSZAEIILUilIG 197I SOI,]IE DER AGRARBERICIiT-
ERSTATTUI\IGEN 1979, 1983 UND I9B7 (TOTALER ER}IEBUNGSTEIL). -
FRUEIIERES BUNDESGEBIET,

100 100 100 100 100

1 ) ER6EI]NISSE EINER REPRAESENTATIVEN A6RARSERICIIT-
ERST,\TTUNG (OIINE FORSTBETRIEBE). - IM VERGLEIC}I
ZU DI:N JAHREN I'!IT TOTALERHEI}UNGEN SINO OIE AMA-
BEN I)ESHALB NIEDRIGER.

-40-
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0.4

0.6
1,3
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2 OEKONCT4ISCtiE BASISDATEN

2,2 LAND- UND FORSIWIRTSCIIAF], FISCHEREI, JAGO

2.2. 1 LAND- UND FORSTI^IIRfSCIIAFTLICIIE BETRIEBE

2.2. 1,5 BODEM{UTZUNG UND VIEhIIALTUNG IN LANDI,IIRTSCHAFTLICHEN BEIRIEBEN

NACII AUSGEHAEHLTEN BEIRIEBSSYSTEI.IEN 1989 t)

GEGENSTAN{)
DER

NACIIHE I SUIIG

UND ZI4AR

EINHEiT
I]ETRIEBE
II'ISGESAI4'I FU TTE R-

BAU-
BETRIEBE

VER-
EDLUNGS.
t}E I R IEBE

LAt'ror.l I RT-
SCIiAFTL ICHE

GEM I SCIiT-
BETR 1 EBE

BETR I EBS-
BERE iCII

LANDI.IIRT-
SCIIAFT

2usAt'.'tr'4EN

t'l^RKT-
F IiUCIIT_
BE-I R I EBE

DAUER-
KULTUR_
BETR IEBE

EETRIEBE INSGES^MT

LANDI.]IRTSCIIAFTI ICII
GENUTZTE FLAECIiE

OAUERGRUENLAND .,,

GETRE IDE

|'4ILCilKUEIE,......

SCi IhE INE ( OHNE
FERKEL).

LEGEIIENNEf'J
I/Z JAIIR UND AELTER

' ) ERGEBNI S DER REPRAESENIAT IVEII AGRARBERICIIlERSTATTUNG. -LANOI^II RT-
TICHE BETRIEBE II.J DER ABGIiENZUM NACH DER IIAUPTPRODUKTIONSRICII.
TUNG (IIPR).- BETRIEBE, DEREN INHABER NATUERLICHE PERSONEN SIND. -

284.3 612.5

2?,3 t35.2

82,4 322.3

4.7 126,6

t02, q 2 406.8

290.1 I 224.2

4.5 8,3 4.3 91,4

3. 1 ?.5 5.3 97. 1

1,1 0.5 3.2 96,0

5.6 1,8 7,0 98.5

0.1 0.2 ?,5 99.2

23.2 0,6 15,0 99.4

61.1 1.3 5.3 98.7

DIE ANGABEN LIEGEN OADURCH ETI.IAS NIEDRIGER ALS IN DER
TABELLE IILAND- UND FORSTI,IIRTSCIIAFTLICHE BETRIEBE NACII
BETRIEBSBEREICHEN, -FORMEN UND -ARTENII. T FRUEHERES
BUNDESGEEIET.

1 000

1 000 ilA

I 000 ilA

1 000 HA

1 C00

1 000

I 000

662. 0

11 660.2

.I ZUJ.5

4 586.S

5 000.5

16 054.6

23 1r.]5. 3

175. 3

3 56?,2

347, 9

2 168.6

130. I

5 775.9

3 1?1,0

311 .7

6 492,6

3 561.9

1 689.0

4 689.2

3 942.0

3 469.5

24,9

366.8

46. 6

4.1

3 724.7

14 177.7

55. 0 ZB,? 605.1

11 318,4

4 11S.0

4 517.9

{ 959.6

15 951.7

2? 886,5

EETRIEBE INSGESAMI

DAUERGRUENLAND

GE TRE I DE

HILCI]KUEIiE

SCHI^IE INE ( OHNE
FERKEL).

LEGEIIENNEN
L/2 JAHR UND AELIER .

x 100

100

100

100

100

100

100

30.6

B,1

47.3

2.6

36, 0

16,0

48, 0

83. 2

36, 8

93, B

24.6

15. 0

LANDT^IIRTSCIJAF TL ICIl
GENUTZTE FLAECHE . ... I

%

%

-41



2 OEKONI}4ISCHE BASISDAIEN

2.2 LAN0- UND F0RST!itRTSCIiAFT, FiSCIEnEI, JAG0

2.2.1 LAND. UND FORSTT,IIRTSCHAFTLICHE BETFiEBE

?.2.1,6 ACKERSCHLEPPER UND DEßEN MOTORISCIIE ZUGKRAFT S)

SCIII-EPPERBESTANO IN DER

LAND- UND FORSTHIRISCIIATT, FISCIIIREI

ZUSATI4EN 1 )
DAR. IN OER

LANDI"II RT SCIIAF T

1 000

I'4OTORLE I STUNG

DER SCI]LEPPER IN DER LAI.ID- UND
FORSII,.IIRISCIIAFT, FISCIIENEI

SIAND:1.7.
INSGE SA'IT JE SCHLEPPER JE FLAECHEN-

EINIIEIT 2)

I OOO «.r I r.|l I rH re looo r'rA LF

1970

1975

1980

198l

1982

1983

1984

1985

1986

1987

1988

198S

1990

355. 1

437.6

469. 0

467 .5

s.|2.0

442.4

482.5

483. G

478. 5

460, I

438. 1

408. 6

37 5,5

1 3s1.1

1 430.9

1 461.0

I 453.2

I 463.3

I 473.1

L 472,6

1473,4

1 467.8

1 448.9

I 426.9

1 397.5

1 319,9

27 t)52

35 :lB0

43 ._ 70

43 $56

44 Sr01

cb täb

46 7S0

st 405

47 892

47 865

41 7q?

47 310

46 8)3

20. 6

2q.6

29.3 3)

29. 3

30.5

31.0

31. s

31 ,9

32, 3

32,7

33. 1

33.6

34.0

205. I

265,2

325.5 3)

360. 3

370. 0

381.5

3BB, 1

394. 4

399. I

400. 3

400. 7

398. 4

394.4

I ) FRUIIERES BUNDESGEBIEI.
1) 1360: LAND-, FORSTI,.IIRTSCIIATT UND MOLKENEIOETRIEBE.
2) DIE ANGABEI'I SIND l.,lE0EN DER D^RIN NtlCtl ENIIIALTENEN

SCHLEPPER IN DER FORSThIRTSCHAFT UND FISCIIEREI
LEICIIT UEBERHOE}IT.

3) INFOL.GE AENDIRUh]G DER UNTEREN ERFASSUhIGSGRENZE
OE I I)ER OODEI'fIUTZUNG SIIAUPTERHEBUI.IG 1979
SIND OIE AI'IJABEN AB 1980 MIT DENEN DER VORJA}IRE
NICH I' VERGLE ICHI}AR.

QUELLE: KRAFTFAHRT-BUNOESMT, BUNDESHINISTERIUM I'UER ERMEHRUNG, LAND{,IIRTSCIIAFT UND FORSTEN

42-



2 OEKü{ü{ISCIIE BASISDATEN

2.2 LAND- UND FORSTI,.IIRTSCIIAFT, FISCIIEREI, JAD§

2,2.? PFIANZITCI IE PRODUKTION

2.2.2. I ERNTEMENGEN AUSGEI^IAEHLTER HAUPTFELDFRUECI,ITE I)

F IiUCIiTART

DURCIISCIINITT

1950

1952

1959

1961

1969

197 1

1S79

1981

1988

19S0

10007
5I
7I
o
4I
4
0
3
2
BI

369.
335.
773.
636,
862.
702.
551.
372,
B8C.
493.
46?.
298.
s25.

26
11

1
6
2
I
1
7

?0
6
1

43
1

207,9 239.0215.5 381.S6S,2 57.5304.8 1 556.9246,4 ?34.4103.2 63.3095.7 B 490.630.0 2B.S292,A 296.765.9 28.2475.9 1 95s.73i16.3 3 210.830.5 24,9

9ZA.S
176.8

GEIRE IDE
I,JEIZEN.
ROCGEN .
I,IIN]ERGERSTE ... ,. ,.
SOI'TIERGERSTE , ..,. ..
HAFER ..
KOERNERI'IAI S

KARTOFFE LN
ZUCKE RRUEI]EN
RUNKE LRUEßEN
R^PS U.RUEBSEN (OEIF. )
GRUEM4^lS, SIL0I'1,\IS . .
KLEE, LUZENNE

GETRE IDE
I,lEIZEN,
ROGGEN .
I{INTENGERSTE,..,..,
SOI+4ERGERSTE . .. ,. , .
I1AFER ..
KOERNE NI{AI S

KARTOFFE LN
ZUCKERRUEBEN
RUNT.ELRUEBEN
RAPS U,RUEOSEN (OELF. )
GRUEMAIS, SILOI'IAIS,.
KLEE, LUZERNE

11 031.
2 36B.
3 083.

q26,

2 690.
18.

25 531,
7 040.

1 980.4
5 562.4
3 003.3
2 776.8

75A,2

??
B

13 057.9
6 267.8
2 861.SI 900.8
3 318.6
2 832.3

500. 4
15 803.6
13 559.8
29 2t5,2

190.5
B 013.6
3 012,7

5
6
s
B
I
E
7

118 ,
508,
399.
889,
039.
043.

18.

t2a
151
110
204
167

76

B9
140
90
90

i10
79

7S
4
3

2
2

,
J
5
3
0
3
3
s
7

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

25 883.0
11 053.3
1 9q4.6
6 441.9

1 535.0
1 544.6
7 232.9

23 310. 0
5 3?7.8
1 720.2

39 373.1
1 309.9

I
07t
0
B48
2
q

427?

297,4 23 087.3661.7 B 156.0664.8 2 098.3815.3 5 937.1938.7 2 889.3483.8 2 657.7506.6 671.62s0.0 6 694.1328,s 19 122.0691,3 14 146.5185.0 377.4479.1 29 083.302a,2 1 671.9

9592117Z62
6916813o29
34B53

10 275,8
2 626.6
3 047.0

358. 6
1 119,7
2 567.8

17,2
28 194,1
6 981.3

26 647.6
80. 7i 628.1

5 ?28,3

15 531
4 364
3 797

953
2 2682 178

19
24 558
t? 3?4
?5

7 665. I
20 614.0
15 157.3

354. 0
32 180.1
1745,4

22 537,5I 915,9
20 739,9

67 ,5r 495.3
4 54?,3

23 013.8
?4.4

1 348.5
5 725.7

?ttt,
69,

834,
5??,

140,
167.

l86.
81.

107.
96.

175.
103,

a?
136.
79.

1
q

93, 2
BB. 5
98. B
84.1
91 ,9
95. 4aa?

1 10,4
99. 2

115,8
108. 5
120,7
91.3

8
?o
91
2
J
Lq
I
6q
132
6

172,
?1r,
92,

s45.

105.
739.
61.

192,
126,
256,
594.
52.

2

0I
J
7
3
0
1
B

1
IJ

3

6
4
1
1

1
I
3
1
1
6
2I

1950 UIS 1952 = 100

628,8

Z,?.2,2 IJEKTARERTRAEGE AUSGEHAEIILTER IIAUPTFELDFRUECHTE I)

234,
312.
63.

s11.
z?5.
57,

455,
)a

331 .

920.

209.
27 4.

6tJ.

237,
98.

676,
26.

27 r.
61.

507.
r5b.

ao

3

2

B
7
4

1

3
8
6
I

0
7

156.
190.
86.

425.
24t,

63,
189.
t?9,
?SB,

2

8
3
2
6
1
0
1
7II
1
0
0

OURCHSCHNITT

1969

1S71

1988

1930

1950

1952 1961

1979

1981

DT JE IIA

57. 1
55.5
45,5
61. 1
42.6
41 .5f1 0

361,8
536.5
016.1
37.7

471.5
8{. B

23q.0
239. g
198.5
207.9
17S, 2
176. B
293.9
162 .8
152. I
253,9
190. 3
153. I
131.2

qq
49
37
46
36
39
6?

295
501
00?.

?5
463

B3

36. 7
41.5
33. 0
40. 5
33.6
33.7

272.5
455,7
s15.6
?2.5

415. 6
77,2

150.2
151 .9
14q.3
138,0
141. 4
143. B
200. B
7?2,6
134,7
213.8
735.2
135.0
119.4

24.
3?,

32.
?6.
30.

2?3.
353.
466,
21.

342,
70.

s
3I
4
B
q
z.
2I
5
7I
7

7
7
0I
3
s
2I
B
1
2
E

2

?s.
27,

29.
ZJ.

222,
330.
416.

16.
307,
64.

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

237.0
?s2.?
206. 3
202.0
190.5
193. 2
?7 t,a
154.1
173. 6
236,4
181,1
1q2.8
r25.7

I
Z
1
s
3
?
4
4
3
5
?
8
3

E?
66.
47.
59.
45.
45.
68.

342,
574.
984.
30,

1139.
81.

23
?5
22

?L

245
36t
463

16
345
62

4q.3
48,9
38. 1l
50.2
35. 3
38. 5
57. 5

2c-t9,4
4B3. 7
930. 1
27,4

417.5
81 .3

181
l7s
168
170
148
164
224
116
146
223
164
135
125

33. 4
37, 9
30. B

29,0
30, I
50.9

272.3
440,1
929,3
?7,4

q44,9
78. 1

lJb. b
138. B
134. B
133.6
7??,0
728.5
202,4
7?2,5
133. 0
223.1
130.9
144.5
120.8

31.7
35. 6
2B,B
36, 2
31,6
29. I
3l .3

235, B
41S. I
566. 6

21.6
367.7

7Z.A

129. B
130.3
126. 1
t?3.2
133,1
12q.3
124. s
106.1
126,9
136.0
129,7
119. 4
112, 6

I
7
I
1
o
3
l,
1
6
s
0I
1

GETffE IOE
hE IZEN
ROGGEN ,
I^IINTERGERSTE , , .
SOI"1I4ERGERSTE . . .
ilÄrER ..
KOERNERI'IAIS ....

KARTOFFELN ....., .
ZUCKERRUEOEN .. ,. .
RUNKELRUEBEN ,. . .,
RAPS U.RUEESEN (OE
GRUEI.OAIS, SlLOT4AI
KLEE, LUZERNE..,.

GETRE IDE
I,IEIZEN.
ROGGEN .
I,IINTERGERSTE .......
SOTO4ERGERSTE .. ,....
HAFER .,
KOERNERMAI S

KARIOFF ELN
ZUCKE RRUEBEN
RUNKELRUEBEN
RAPS U. RUEBSEN ( OELF. )
GRUEMAIS, SILII4AIS ..
KLEE, LUZERNE

. ) FRUEHERES OUNOESGEBIET.

1950 BIS 1952 = 100

tt7 ,4
119. 8
113.6
111 .9
114.9
114.6
119.9
100.8
106.9
111.S
t27.0ttl.2
108, 6

180.8
taz.3
163.0
158.9
154.0
169.1
2q7,q
132.8
151.6
240,7
151.9
150.5
129.0

0
2
a
2
0
5
B
2
3
2
6
7

94,7
94.3
s6. I
s5.5
96. 3
93. 4

100,9
109.9
109.3
111.4
96, 3

112.0
96.0

QUELLE 3 BODENNUTZUNGS- UND ERNTEERHEBUAIG
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2 OEKOIJOI'1ISOI]E BASISDAIEN

2.2 IAND- UND FORSTI,IIRTSCHAFT, FISCI]EREI, JA6D

2.2.3 TIERISCI]E PROOUKTION

2.2,3.1 VIEHEESIANO IN GROSSVIET]EINTIEITEN (O\/) 1989 S)

GEGENSTAND
DER

LANDI.IIRTSCHAFTLICII GENUTZTE I'LAECIIE VO\I .., BIS UNTER .,. HAINS6E SAI'17
NACIII,'IE I SUNG UNTER2 I z-s I s-10 | ro-zo I zo-so I eo-so I sou.ueuR

GV INSGES^MT

RAUIIFUTTERFRESSER ZUS.
PFENDE
RINOVII
scIAFE

Elt .. . ,...

SCHI,.IEINE . . .

GEFLUEGEL ..

GV INSGESAHT

RAUHFUITERFRESSER ZUS.
PFERDE
RINOV IEh
SCHAFE ..

SCHI.{E INE , .

GEFLUEGEL .

GV iNSGESAI'47

RAUI1FUTTERFRESSER ZUS. .,
PFERDE.
RINDVIEH
SCHAFE

SCIII^IE INE

GEFLUEGEL

13 126 837

GROSSVI EHE Ih]I IE I TEN

277 167 731 925 2 376 031

1 973 5ll3
44 9q4

I 910 807
17 t)48

2 503 836 48 015 55 405 t?5 235 378 083

290 362 131 002 10 371 15 234 2q 34s

AI{IEIL DEIi VIEI1ARTEN AN DEN GROSSVIEHEINhEITEN INSOESAHT IN %

100 100 100 100 100 100

81.5
1.1

80. 0
0,4

zaz
30

591 456
3? 521

545 312
13 623

205 39?
33 694

157 863
13 829

259 ?6q

B0 247
16 637
54 807
B BO4

10 332 039
237 777g 980 499
r73 762

37 549
2 898 977

14 994

B4

1
62

1

1B

I

53
c

41
4

14

a

z

2

2 776 027 3 745 945

2 gsl 520

755 671

37 755

2 956 479

61 928

s7 ztB

492

221
053
426

11 013

488 500

25 035

135

2

Z

267 333qz 380
191 302
33 652

100
31.
6.

21.

7rl
I

()

7
B
0I

111

B7
?

u5
1

21

0
s
1

4

61
13
42

7

t5
12
58

5

7
4
z
1

1I
s
B

1.
80.
0.

119

93
2

96
1

19

80. B
4.5

75,5
1,9

74
4

6B
2

16

2

1

73
I

q
4
I
1

19.1 18.5 20,s 17,1

50,5 3.8 2.1

GROSSVIEIIEINHEITEN JE lOO IiA LF

198 70 91

37

100

15. I
1.0

77.6

0,9
2?.0

1.6

110
1

108
1

?s

2

I) EII\'IE GROSSVIEI]EINIIEII (GV) ENTSPRiCI]T 5OOK6 LEBENOGEHICHT BEI GANZJAEI]RIGEß IIALTUI'IG. _
FRUEIIER€S EUIIt)ESGEBI TT. QUELLE 3 AGRARBERICHTERSTATTUNG

44-

100

78. B
1,0

77.q
0,4

20.2
1.0

129

101
1

99
1

1



2 0EKOt'l0MISCllE BASISDAITN

2.2 LAND- UtlD F0RSTNIRTSCIti\FT, FISCHEnEI, J/\Gt)

2, 2,3 TIERISCHE PRODUKTIOI,I

2.2.3.2 STNUK]UR DER TIERIIALTUIIG I)

BE TR IEBS-
GROE SSE

HA UNO MEI1R
JAIIR INSGESAHT

UNTER2 I z-s I s-ro I ro-zo I zo-so lsounoNerrnlr

151
506
407
358
309

0c3
660
048
271
349

217 153
134 672
103 562
91 9q2
76 306

14

6 125
4 788
4 275
4 196
3 433

?3

ZA
Jb
s1
46
45

2

24 ?80
22 303

1 521

10 068
5 716
4 386
4 008
3 436

553

51
55

59
5B

780
826
085
669
489

823

5

3,

46

542
62t
903
989
396

841

35S

73
BO

SCIII.IEINEIIALTUIIG
ANZAHL OER BETRIEBE

42 4t9
85 133
63 250
55 491
44 140

l4 163
16 070
18 293
19 425
19 944

740
433
337
359
304

67 473
43 109
36 168
31 693
?3 477

545
589
817
663
q?6

B
14

21
1B

85 107
38 010
30 749
?7 970
23 BBB

253

170 366
103 6/ü
79 264
63 610
56 783

1A?
737
545
4At
139

163 484
82 074
6I B9B
53 961
46 631

2tl

463
o1?
460
3i5
429

307

239
61
37

41

996
126
49s
713
911

G67
003
467
3U3
496

157
71
4li
39
56

139 439
123 997
10G 511
100 050
88 705

307

7 947
10 521
17 37?
11 937
11 145

351

57
85

107lt9
726

1 1761 618

118 491
83 020
68 265
6? 773
57 087

r23

384
869
171
22q
833

t?
BI
7
b

108
7A?
439
633
398

190

891
120
257
433
392

'173

I 027

444
063
589
939
395

I 046

I JbU

?7 877

I 946

1971 ...
197S ...
1985 ...
1987 ...
t9B9 ...

DAR, IN t]ElRlEBEN MIT I OOO
SCHI,IEINEN UND METIR

.9
ANZAI]L DER SCIiI^IEINE IN 1 OOO

1:J
l7
1S
?1
20

2 105
3 s01
4 683
5 311
5 662

19 633
2L 575
?.? 793
23 811
?? 0t7

7 432

1987 ...
1SB9 ...

DAR. IN IJETRIEBEN MIT 1O OOO
LEGEIIEMIEN UND MEIIR

953
781
110
6U6
498

29G
913
218
2BB
4A7

4't6

1
I

11
1?
11

19 8972t gt7
23 4ol

DÄR. IN BETRIEBEN MIT 1 OOO
SCIII,IEINEN UNO TIEI1R I 394

19 71
19 79

OAR. IN OETRIEEEN I,IIT 10 OOO
LEGEIIENNEN UND MEIIR

1971 ......,,..1979....,,....
1985 ..,.,..,..

11 s44
14 206
18 534
17 335
17 003

605
056
Bqz
239
684 232 679

lJb

57
74
B2
B4
u0

1 0s1

39 463

45 265

148 361
63 533

-ll
ANZAIIL DER SCIII^IEINE JE BETRIEB

1971 ...,. ... ..
1979 ...,....,.1985,......,..19E7.....,....
1989 ........ , .

43

66

7?5 273
383 706
299 821
267 453
236 719

50 507
40 7584l 610
3a 226
36 226

22 710

30 092
76 452
5G 583
5Z A6)
49 063

q6l

27 992
20 256
22 041
t3 537
22 086

21 139

149

zJb
273
28S

I S40

621
900
71,1
471
833

?7
43
57
66
72

L E G E II E NN E N IJ A L T U I'IG
ANZAIiL OER BETRIEBE

51 095
45 017
38 814

198
103

6B
59

11II
10
10

710 t24
377 945
294 7q9
261 760

2?5
013
978
093
615

131

035
zlü
zL6
70s
978

1B

ANZAIII DER LEGEIIEMIEN IN 1 OOO

15 708

ANZAHL DER LEGEIlEl\t\lEN JE BETRIEB

6
5
5
4
4

s
?
2
2
1

40 532
21 954
24 168
21 904
19 999

7 351

546
116
141
497
763

562
161
141
145

29 461
75 274
55 452
5t //-7qa 226

374

16
tz
7I

3 0462 165

70
106
139
143
153

140
314
603
620
712

62 087

23
43
43
51
ao

?6 479

35
47
50
4S,
53

34 300

105
107
170
116
t?0

17 600

538
580
523
466
469

23 25019 745

M /r S T ll U E 11 I'J E R ll A L T U N G
ANZAI]L OER BE. TiIEOI:

193
442

881
255

?
7
6(
5

7
14
11
10
10

3
4
0I
8

6 t24
17 515
12 315
11 602
10 383

I 869
21 tBq
14 57?
13 518
t2 384

802
1 358
1 489
1 514
1 738

110

3 706
2 580
2 54u
? ?28
3 185

3 087

100 I 12

ANZAIJL DER MASTI1UEIINER IN 1 OOO

B 860
14 372
12 190
t2 587

2 6i0
1 184
2 291
2 073
2 395

6
5
3
3
q

3

12 406 431

ANZAI]L OER I"lASTHUEI]NER JE BEIRIEB

4 058

731
265
330
370
450

346

ta 273 2l 410 28 063

969

?BA

422

4
1
1
I
1

124 059 47 856 25 583

r) ERGEBNISSE DER LANDNIRTSCIIAFTSZAEHLUNG MAI 1971 SOI,IIE DER AGRARBERICIITERSTATTUNG 1979,1985,1987 UND 1989 (TOTALER
ERHEBLINGSTEIL). - FRUHERES BUNDESGEBIET.

45

23 920

I]EIR]EBSGROESSE VOI!.,. BIS UNTER... HA LF I

1 000

197 1

10 000

1979
l985
I 987
19BS ...

D^R. rN BErRr[8sN urr ro'ööö"
LEGEHENNEN UND MEHR

1S79
1985
1 987

1971
1979
l9B5

.IN 10 000

10 000



2 OEKONO}4ISCItE BASISDATEN

2.2 LAI'ID- UND FORS]HIRISCI.JAFT, FISCIIEREI, JAGO

2.2.3 TIERISCIIE PRODUKTII]'!

?,2,3,3 BEANSTANDUI'IGEN BEI DER SCIiLACIiTTIER- UND FLEISCIJUNTERSUCHU|\IG .}

DARUNTER BEANSTANDUNGEN
IN VO{ TAUSENO

DER UNTERSUCIiTEN SCHLACIITUNGEN

UNTE RSUCIITE
JAHR SCI,ILACII-

TUNGEN
UNTAUGLIoT I aEotrucrI T^ucLICil

MINDER-
I.IE RT IG

TIEF,KOERPER 1 )
UNTAIJOLICH BEDINOT

IAUOLICI I
MINOER-

I4ERTIG
I Ir'rsoe s,ur r
I oearusrmoer

0.5
0.4
0,5

s

1
4
7
7
B

0.
0,

0,
0.
0.

:l

0.3
0.?

0.3
0.4
0.9
0,7
0.u

0.9
0,7
0,9
2.1
1.5
1.1
0.6
0,5
0.5
0,4

0,0
0.0
0,0
0.0
0.0
0,0
0.0
0.0
0,1
0.0

0.0
0.1
0.3
0.1
0.2
o:3

0.5

,9
.b
,7
,7
.4

1
.0
.6
.6
.7

.,)
e .B
€.8
6.3
5,6
4.4
4.8
5.2

7
7
7

II
8
B
B

RINDER (AUSSER KAELOERN)

4I O1B

KAELBER

SCIIAFE UND ZIEGEN

PFERDE

52 650
43 437
48 104
47 081
50 833
AB A7Z
53 137
44 835
39 713

4 835 662
4 866 576
4 630 216
4 610 921
5 068 695
4 S23 153
5 199 5225 t2! 323s 794 ?37
s 637 A6?

411ortr
31B
823
019
915
174
545
954
2A7

186 183
172 97A
t72 343
176 708
164 023
181 987
195 850
153 950
140 173
124 189

549
114
419
80?
708
698
905
121
411
680

219
139
138
173
180
257
226
638
438
4100

29
z8
29
22
2l
t7
18
33
52
37

4

3
6
I
3
5

B

2
2

1
1
1
1
3
3
3

954
705
720
263
027
198
430
3ti7
233
q48

802
334
236
025
825
873
562
149
005
593

507
105
150
546
819
683
868
645
014
284

850
470
933
u59
3ZA
949
9?7
915
858
785

336
345
320
305
260
312
284
258
293
Jb5

l3
t2
t2
12
L2
13
15
13
t2
72

68
63
60
64
66
58
7q
69
6B
62

1980 . 14. 1
t3.2
13. 7
13, 3
72,7
13. 0
13,6
12. I
11,5
t?,3

1B
t7
1B
17
16
16
14
t3
13
14

7,?
7.1
7.3
8.6
7.6
7.7
7.6
6.3
6.0
5,7

3.0
2,9
3.'2
3.0
2.8
z,s
2.3
2,1
1.9

24
2q

?B
28
3Bi<
36
40
46

B
2
q
z
0I
2
B
3
B

10
10
10
l0
10I
10

B
B
IJ

11.7
10. 7
70,2
10.0
u.9
7.8
7.9
8,7

5,0
4,7q,7
s.7
4.3
4.8
5.1
4.0
3.7
3.5

10
10
13
13
15
z!
19
20
2?
22

1g8l
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
19B9

11.1
10. B

1) BE^NSTANDETE GANZE TIERKOERPER UNO FLEISCHVIERTEL
( II.I GANZE TIERKOERPER UMGERECIINET}.

QUELLE I FLEISCIIHYGIENESTATISTIK

6
B
7
?
0
0
3
1
5l

7
6
7
6
7
6
6
5
4
4

q
q
q
4
3

3
3
1
Z

667 011
636 626
625 002
639 346
690 939
690 906
696 543
71q t92
623 955
494 056

37 113 8q7
36 73? 052
36 356 235
37 255 598
37 770 2?9
37 611 160
38 582 807
38 282 313
37 640 503
35 306 923

24 286
24 665
?3 123
20 941
19 541
18 401
1U 003
76 775
15 835
15 735

1980
1981
l9B2 ..,.
1983 .,. .
1984
1985
1986
198 7

ls89 ...

SCIII.IE INE

32 203
2q q63
31 535
79 652
57 678
39 796
?3 ZL1l9 168
18 062
14 C94

1980
l98l
1982
1983
1984
198s
1986
1987
19BB
1989

7
5

3
J
4
0I
8

2
4
5
4
5
s
s
2
1
0

a7z
957
023
983
810
870
893
776
640

26q
26?
306
291
295
331
356
343
353
353

1980 641 SB0
641 653
629 339

1981
1982

1986
1987

i9B3 ..
1984 ,.
1985 ..

tizs 785
637 138
673 8S6
647 rig8
759 832
7q7 438
768 340

1S88 ,.,
1989 ...

I
o
1
6
7
3
7
7
BI

3
B
2
o
0
?I
3
s

B
0
8
6

0
B
0
5
2

13
14
l3
14
13
t7
l5
16
1B
23

1980
1981
1982
l9B3
1984
1985
1986
1987
1988
l989

r) FRUEHERES BUNoESGEBIET. - EINSCtit. DER l.lEGEN Ftt\r\lEN EEANSTANoEIEN TIERE
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1
I
1
1
I
1
1
1I
I

1
1
1
1
1
1
1
1
1
I

1

1



2 OEKü{O',IISCIIE BASISOATEN

2.2 LAND- UND FORSTI,IIRTSCHAFT, FISCIIEREI, JAGD

2.2.3 TIERISCIIE PRODUKTIO.I

2,?3,q HAUPTSAECI]LICIIE GRUENDE FUER DIE BEAI{STANOUM GANZER TIERKOERPER

BET DER SCIILACI1TTIER- UND FLEISCIIUNIENSUCHUNG S)

BEANSTANDETE TIERE INLAENDISCIIER IIERKUNFT

BEANSTANDUI,IO56RUNO
tgrJ0 1981 1982 t9B3 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990

TUBERKULOSE
BLUTVERGIFIUNIGEN ...., .. ... ..
DAR, SALMü{ELLEN .....,....,

GESUNOHE IISSCHAEOLICHE F II']AIEN

TUBERKULOSE .., ....
BLUTVERGIFIUNGEN ..

DAR. SALMüIELLEN ....

TUBERKULOSE
BLU]VERGIFTUNGEN,..,.

DAR. SALMSIELLEN ..,..
SCII'.]E INEPEST
TRICII INEI'1
GESUNOHEITSSCIIAEOLICIIE F IM'IEN . ..

RINDER (AUSSER KÄELBERN}

1 052
3 543
L q57

36 940

7
a
I

KAELI]ER

11I 312
571

25| 177
509

4
1 148

489 2t? B4

2 773 2 177 2 0?8 2 545

I 388
3 592
1 153... 42 0t9

737
3 346I 199

33 42?

1 168
3 499I 192

40 995

562739
3 078I 029

36 023

535
805

1
66

775
3 378I 113

34 81q

5
B
1

1B

773
3 678I 020

36 235

731I 370I
3q

799
30 226

359

s7i
BB232

211?6

56ä

iB7
11

65

396

68Ö
s2?

464

8?\
25 135 ?z

15
512
BOB

?t3
253
995
776

2
83

10
11

?

I
27

za3
493

233
892
771
55

2
68

16
382
750

356
531
309
681

10
6Z

4 903I 930
?. t70

36 763
1Z
43

634
438
554
348

1
51

13
022
438

755
B?7

16

3oä

SCI]HE INE

sB
s
1

5 57S
B 552I 472

56 3s7
1

7S

377

6B

776

52
3

r ) FRUEIIERES BUNDESGEBIET. QUELLE : FLE I SCHHYGIENESTATIST IK

2,?,3.5 TIERSEUCI{ENSITUATION 8 )

ANZATIL DER NEUAUSBRUECHE (GEHOEFTE)

SEUCIIEN
1980 1S83 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990

ANSTECKENDE BLUTARHUT DER EINHUFER .. .. ..
AUJESZKYSCTIE KRANKIIEIT 1)2) .,.
BRUCELLOSE DER RINDER
BRUCELLOSE DER SCHAFE UND ZIEGEN
ERUCELLOSE DER SCI.IHEINE
OECKINFEKTIO.I DER R1NDER
FAULBRUT DER BIENEN
GEFLUEGELCHOLEIiA ....,
LEUKOSE OES RINDES,
HAUL. UND KLAUENSEUCHE 2I ..,.,
MILBENSEUCIiE DER BIENEN
MILZBRAND 2I ..,,,
NE!^ICASTLE-KRANKHE I T 3 )
PSITTAKOSE 4) ..,..
RAEUDE DER EINHUFER UND SCHAFE
RAUSCHERANO 2'I .....
SALI4S.IELLOSE DER RINDER

nq
11

7
;"

166
?l

3ls
245

1
I

451
ut
27

496
352

?9
885

1

3) GEFLUEGEL.
4) PAPAGEIENVOEGEL.
5} ANZEI§EPFLICHT AB JULI 1981 EIIIGEFUEHRT.

QUELLE: BUNDESHINISTERIUM FUER ERMEHRUNG, LA!'IDi,|IRTSCI'IAFT UNO F0RSTEN, Bg\t{

1
631

92
4
B

215
?o3

7
439

3
570

5
2

s26
4q
31

460
18
33

31,

2

IIIz33

4
567

13
L4
2

147
167

11
735

3
191

10I
338

5b
2A

495
015

29
155

1

3

1
246

49
zz

83
192
?9

sl0
262

3
I

375
3?
39

707
508

34
66-?

siz
11

1
q
I

?47
5

1:r
89I

1
438

?5
?3

540
116

3:0?

giz
q?

1
2
7

?15
B

111
2

58
7

411
22
zl

{08
41
30

e36

s7s
25

s
295

5
90

q
30

367
t2
17

45S
3

16
5?r

sio
I
2

1
387

21r

I
1

328
20
?a

523
118I
s38

sis
10

1
7

323
7

55

16II
387

13
30

609
64
13

194

3) FRUEHERES BUNDESGEBIET. - ANZEIGEPFLICIITIGE SEUCHEN NÄCI1
PARAG. 1O TIERSEUCHEI'IOESETZ.

1) ANZEIGEPFLICHT AB HAI 19BO EII'IGEFUEHRI'
2) VO! DER SEUCIIE I,IERDEN MEHRERE TIERARIEN EEFALLEN.

-47
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2 OEKNOI,IISCHE BASISDAIEN

2.2 LAND- UNO FORSII,IIRTSCHAFT, FISCHEREI, JAGD

2.2,4 FISCilEREI, J^GD

2,2,4,1 ANLANDUNGEN DER HOCHSEE- UND KUESTENf ISCIJEREI t)
1 OOO T FANGGEHICIII

DARUNTER

JAI1R INSGESAI.IT

IIERING KÄBELJAU ROTBARSCTI

1970

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

r) FRUEHERES BUNDESGEBIET

531

247

191

161

150

t4?
rbb

154

166

10

?s

13

72

B

37

34

?,?.4.2 JAGDSTRECKE

ANZAIIL

t7q
59

57

41

37

38

40

s2

72

tr?

1B

15

lrt
11

6

5

QUELLE : FISCHEREISTATISTIK

JAGDJAI].I 1 )
JAGDSTRECKE 1sB6/87 I tsozZea I rgaszrrs I 1sB9/90 | rssozst

FRUEI1ERTS BUNDESGEUIET 2 )

31 089
15 148

152 315
765 2632 t79
593 426
846 548
362 B9Z
559 726
772 24r

29 726
13 960
89 023

757 157z 046
019 929
689 775
449 50S
625 013
644 365

75i; 459

63:. 206
60..491
42:r 663
62it 878
59!; 904

31 213
13 383
84 5U3

725 335I 870
591 0BI
455 671
322 352
547 968
537 256

33 157
12 5t37
79 136

716 515
1 876

678 169
s50 078
379 652
551 628
575 462

3r] 503
1,1 549

100 199

ROII,.IILI)
0At4,rILD
SCIIl"lARZl,IILD
REHI.IILD
MUFFELT,IILD .
HASEN
KANI'{CIIEN
FASANEN
I.II LDENTEN
I,,IILDTAUBEN

KALENDEIiJAHR
JAOD§TRECKE 1eB6 I 1eB7 I lggrl I 1989 I rgso

NEUE LAENDER 2)

19 831
12 456

ROTHILD .
DAIt,{ I LD
scHr{ARa.{ILt)
REHHILD
MUFFELI,IILD....
IlASEN

32 461
19 761

153 42s
lSq 332

4 080
14 316l? 820
4 068

12 033
909

23 BB9
16 538

140 841
148 285

3 138
15 757
13 757
1? 246
27 775
1 133

2( 785
71 026

13:397
752 260

2 610
7'a ?67t 250
1:310
31 410
1 380

121 995
138 72q

2 395
12 161
5 302I 360

28 470
1 100

20 366
12 684

12? 413
162 0682 405
15 678
10 732
12 308
32 110r 253

KANIMHEN
FASANEN
t,,IILDENIEN
I.IILDTAUBEN

1) APRIL/I'IAERZ.
2) OHNE BERLIN. QUELTE : DEUTSCHER JAGoSCItUTZ-VERBAND, B0Ar!.
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2 OEKONOMISCIlE BASISDATEN

2. 3 GEI,.JERBLICIIE I.IIRTSCHAFT

2.3.1 BESCIIAEFTIGTE UND UMSATZ

2.3.1.1 BESCHAEFTIGTE UND UMSATZ VON DETRIEEEN OES BER6BAUS UNO VERARBEITENDEN GEI.IERBES NACII AUSGEI.IAEHTTEN I,,IIRTSCHAFTSZHEIGEN t)

I"IIRTSCHAFTSZI^IEIG 1 ) JAIIR I oernreoe I oescuerrrore z)l uMsArz

I ^NZAr,a 
- ----i:-__riia:-Dlr--

BERGBAU UND VERAREEITENDES GEI.JERBE

DARUNTE R:
STEINKOIILEBERGBAU UND -BRIKETTHERSTELLUNG, KOKEREI

BRAUNKOHLEOERGOAU UND -BRIKETTHERSTELTUNG

KALI- UND STEINSALZBERGBAU, SALINEN

GEI.IIMIUNG VOI'J ERDOELI ERDGAS

MINERALOELVERARBE I TUNG

0€rlIlt'JUfiG UNo VERARBEITUNIG V0! SIEINEN UND ERDEN

OARUNTER !
OEI^III$IUNG VON SAND, KIES .

IIERS]ELLUM VON ZEMENT

ZIEGELE I

IIERSTETLUNG VON FEUERFESTER OROBKERAMIK

EI SENSCIIAFFENOE ]NDUSTRIE

I'IE-I,lETALLERZEUGUI.IG, NE_METALLIIALBZEUGhERKE

1985
1990

1985
1990

1980
1985

1380
1985

1980
1985

1990

1980

1980

1980
1985
1990

1990

1990

1990

1990

1980
1985

1380
I 985
1990

231 308
2t2 645
173 t90

4B 777
4S 57t
46 673

319
287
273

105
98

33
29
ZJ

20
19

4A
q1
48

90
82
81

3 905
3 659
3 S6?

186 056
169 003
136 014

21 081
20 194
17 510

196 543
434 753
823 282

7 659 520
6 943 054
7 411 351

2
1
?

3
s
2

1
2
2

29 240
35 749
27 67q

21 908
25 130
19 787

29 878
2U 765
36 702

| 757I 623
2 153

3 t8l
3 186
3 925

25 333
26 209
27 699

11 101
t2 213
15 913

122 787
t57 157
209 S13

11 1BBI 718

§ 764
6 867
5 659

33 506
29 461
zz 995

1980
1985

11 607
3 S39I Bs3

290
455
888

231 052
170 850
140 139

Uboi
B1

2t2
20t
207

55{
489
498

577
s10
ssl

l1 641

13 126

I 491
1 713
1 S58

49 193

193 194
155 512
150 611

116
032
758

248
140
665

97 275
111 766cl 3s5

960
481
603

1980
1l
10

20
15
13

73

59

284
?28
lB3

B7

BO

1985
1990

1980
1985
1990

19U0
1385
1990

1980
1985
1990

1980
1985
1990

1980
1985
1930

1980
19E5
1990

a4q
148

13 364
11 440
11 383

2 531
2 t21
2 790

47 450
52 103

177
170
161

5 338
5 2516 061

?84 057
216 566
178 453

79 979
76 139
69 100

39 206
41 U61
40 502

115 820
95 720

101 856

1980

-49-

024 022
950 204
075 237

1985
1990

r) FRUEI]ERES BUNDESGEOIET, - BETRIEBE VON UNTERNEIiMEN HIT
20 BESCI]AEFTIGTEN UNO HEIIR EINSCHL. HAND{,IERK.1) SYSTEMATIK OER I,.IIRTSCHAFTSZHEIGE, AUSGABE 1979, FASSUAIG
FUER OIE STAIISTIK iM PROOUZIERENDEN GEI,IERBE (SYPRO),

2) EINSCIIL. TAETIGER INI]ABER UND HiTARBEITER SOI.IIE
UNBEZAHLT MI TTIELFENDER FAMILIEMIIGEHOER IGER.

QUELLE3 STATISTIK IM PRODUZIERENOEN GEI"IERBE

DAR. [oct|0FEN-, STAItL- UND HARH'nLA.{ERKE
( O. I{ERST. V, S]AHLROI IREN )



2 OEKONOIIISCIIE BASISDATEN

2. 3 GEI,IERBLICHE I,,IIRTSCHAFT

2.3.1 BESCHAEFTIGTE UND UMSATZ

2.3.1.1 BESCIIAEFI16TE UND UMSATZ VO{ BETRIEBEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEI,IERBES MCII AUSGEI,IAEHLTEN |/.IIRTSCHAFTSA.IEIOEN '}

9IIRTSCIIAFTSzI"IEIO 1 ) JAIIR
BETRTEBE I oesonerrrore z)l uMSATz

ANZAITL I utr-r-, ou

STRASSENFAIIRZEUGBAU, REPARATUR VOI KRAFTFAHRZEUGEN USI,.I.

CHEMISCHE INDUSIRIE

OARUNTER:
HERST. VOT{ CIIEM. GRUNDSTOFFEN (AUCH T4IT I,.IEITERVERARB. }

I 980
1985
1990

1980
1985
1990

1980
1985
1990

l9B0
1985
1990

1980
1985
1990

1980

1980

1980

1980
1985
1990

1990

801 689
BOB 851
890 314

567 66u
557 033
591 895

281 061
275 S?2
283 237

91 120
89 786

104 569

183 860
162 486
180 364

104 398
94 861
9A 4?2

303 879
231 393
209 454

467 75?
4?6 756
q6z 785

06 904
57 6t0
52 1S6

22 783
ta 7q4
15 532

2) ElNSCHL. TAETIGER INHABER UND MITAßBEITER SO4IE
I,IN8EZAHLT MITHELFENDER FA''IILIEM'IGEHOERIGER.

?
2
2

799
583
609

627
558
501

300
?9?
302

§91
[rG0
674

t26 924
l84 510
253 862

7t 3q2
104 063
102 067

4 037
4 Lq9
5 036

B 897
10 162
13 376

HERSTELLUNIG VON CIIEMISCIIEN ERZEUGNISSEN, VORH, FUER
GET,TERBE, LANoHIRTSCHAFT (0. DUErcEMITTEL) ...,...,,

726 475
178 141
196 012

18 530
24 ?30
31 325

FEINKERAXiK

HOLZBEARBE ITUNG

ZELLSTOFF-, IIOLZSCIILIFF-, PAPIER- UNO PAPPEERZEUGUI{G

DRUCKEREI, VERViELFAELTIGUI']G

GUrt4IVERARBE ITUiIG

TEXT I LGEI.iERBE

OARUNTER:
ZUCKERINDUSTRIE ......

OEST- UNO GEMUESEVERARBEITUNG ..

MOLKEREI, KAESEREI

BRAUEREI

TABAKVERARBE ITUNG

.) FRUEIIERES BUNOESGEBIET. - BETRIEBE VO'I UNTERNEHMEN MIT

1985
1990

206
198
196

1980
1985
1990

57 633
4B 560
47 Atq

441 697
ss 236

364
330
357

277
976
834

77 707
65 393
70 385

58 534

2
1
?

l9B5
1990

1SB5
1S90

l9B0
1985

1985
1990

2
1
1

10 351
8 789

11 475

12 899
16 124
18 538

33 025
36 804
41 334

52 825
48 902
50 701

tB0
173
165

013
905
126

281
263
274

zq8
779
503

7t2
370
5?S

5t
55
45

268
2?l
207

s?a
357
?87

575
493
450

B9
60
50

11 289
t6 ?75
19 744

20 657
2S 279
33 4170

1CB0

z
I
1

4
s
4

1380
1985
1990

1980
1985
1990

l0 399
10 218I 7q6

23 300
18 116
z0 848

35 094
31 599
30 528

131 583
154 531
LAz 733

4 680
4 953
4 999

4 909
5 869I 165

18 378
?-1 575
24 175

12 r54
13 680
16 640

1980
1985
1990

1980
1985
1990

1980
1985
1S90

l0 7262l 033
23 708

20 BESCHAEFTI6TEN UNO HEHR EINSCHL. }IAND}.IERK.
I) SYSIEMATIK OER I,,IIRTSCHAFTSAEIGE, AUSGABE 1979, FASSUIIIO

FUER DIE STATISTIK IM PROOUZIERENDEN GEHERBE (SYPRO).
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QUELLE3 STATISTIK IM PRODUZIERENDEN GEHERBE

HERSTELLUNG UND VERARBEITUI{o VOI{ GLAS ....,.



2 OEKONO|4ISCIIE BASISDATEN

2. 3 GEI^IERBLICI'IE I.IIRTSCHAFT

2.3.1 BESCIIAEFTIGTE UND UI'ISATZ

2.3,7.2 UNTERNEHMEN, EESCHAEFTIG]E UND UMSATZ IM HA'{DEL UND GASTGEI^IERBE ')
UNTERNEIITIEN BESCI]AEFTIGTE UMSATZ

I,.I I RT SCIIAFTS-
ZHE IG 1 000 HlLL. DM

rggo I rsgs 19Bo I tsas 1980 | tsas

GR0SSTIAN0EL 1) ,..,.
IIANDELSVEßMITILUNG 2) ......
EiNZELHANDEL 3),........,.,
GASTGEHERBE 2I .,...

35 977

36 627

t55 ?52

12t 732

39 288

?9 S7A

155 402

ls4 s60

1 006

131

2 055

571

r 018

118

? 257

875

690 086

13 772

376 111

38 559

861 288

17 680

553 810

59 295

I ) FRUEHERES BUNDESGEBIET.
1) NUR UNTERNEIIMEN MIT EINEH JAIIRESUMSATZ Vü.l l MILL. 0t'1 UND MEI'IR.
2) NUR UNTERNEHI"IEN t4IT EINEM JAHRESUMSATZ VO.l 50,000 0t4 UND MEtiR.

3) NUR UNTERNE}IMEN MIT EINEH JAHRESUMSATZ Vq!
25O.OOO DM UNO MEHR,

QUELLE : GROSS-,EINZELITANOELS- UND GASTGEI,IERBESTATISTIKEN
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2 0EK(r',totitSCHt BASISD^TtN

2,3 GEHERBLICItE t{lnTs0l^FT
2.3,2 PROOU(TIIX,r AUSGET^IAEIILTER ERZEUGNIS ]E

2.3,2.1 EISEN_ UND STAHLENZEUGUNO I)
10007

GEGENSTANO DEß NAC}II.IE I I;UI.IG 1950 I rseo I rszo I rsao I rsao I rsas I rsso I rssr

EISENERZVERBRAUCII 1)
EFFEKTIVE MEMJE ..
FE-INIIALI

FUER DIE ROIIEI§ENE
EFFEKTIVE HENGE
FE-INHALT .....,

RZEUGUNO

FUER DIE ROHSIAIiLERZEUGUNG
EFFEKTIVE MENGE,...,...
FE-INIIALT

SCIIROTTVERBRAUCIl .,...
IN DEN IIOCHOFEN- UND
IN OEN GIESSEREIEN .

T7
6

541
7?9

51 048
27 G4A

rt7
75

47 276
29 339

43 314
26 908

43 057
26 866

1s1
97

130
84

46
19

457

25 t3B
16 718
6 714

707
nn:

591

l1 1577 426
2 033

uu:

317

17
72

4

20 320
15 G59
4 661

861
546

424
654

50 186
27 700

827
842
985

654
875

29q

591

553
134
419

35 008
19 459

33 62rl
t3 7?9
17 331

3?q
7 34q

409

431

50 001
23 815

50 195
29 555

406
260

JJ U /.J
4 46?

27 A15
154
671
qq7

42 235
25 849

466
005

43
27

47 444
29 448

43 177
26 950

42 055
?5 75A

SIAIJLI^]ERKEN 2 )
I
7
I

1B
14

4

I41
9l

?3 673
18 440
5 233

2U aAA
11 557

37 503
21 319

29 789
17 149

051
587
484

168
109

341
558
773

SINIERERZEUOUNG

16 975
12 rB5

11 789

295
a2?
473

17

q

t7
1?

4

27 773
15 886

27 369
15 910

30 097
515

28 360

ETFE KT IVE
FE-INHALT

MENGE 6 913
3 187

29 310
16 583

ERZEUGUNG VIN ROHEISEN UND IIOCI]OFEN.FERRO-
LEGIERUI\JG€N

STAHLR0TlE I SEN, Pil0SpB0Rl!^LT I6
STAHLROIIEI SEI'I, PHOSPIiORARM
GIESSEREIFOI1EISEN, PI1OSPHORIIAI.IIO .,.......
GIESSEREIFOIIEISEN, PIiOSPIIORARM .,.,..,.,...
ROIIEISEN FUER OUSSEISEN MIT KUGELGIAPIiIT 3)
SO\STIGES ROIIEISEN UND HOCHOFEN-FENRO-

cA.s 400

34 101
14 906

853
16 087
? 174

7t

22 363

? 378

4 253

3 679

31 967

3 622

31 661

s 147

3 916

3 436

971A )

s?5

1:4

,1r
813

539

7SB

451

102

3t 702

4 313

3 534

3 191

710A )

513

38 4341

31 32A

z r6e

29 729

3 832

3 s90

3 250

29 B7E
509

2A 2A3

705A )

381

38 77A

29 300

4 143

3 391

3 085

29 017
1 74?

26 q7g

32 777
505

30 823

7854 )

664

q\ 073

LE6IERUI,IGEN 4 )

ROHSTAIILERZEUGUIIG ....
THOMASSTAh L
OXYGENSIAHL
SIEMENS-MARTIN-STAHL ....,,.,
ELEKTROSTAIIL
SONSTIGER STAI1L ..

ERZEUGUNG VON I,{ALZSTAHLFERTIGERZEUGNISSEN 5 )

STAHLROHRERZEUGUNG 6)

14 019
6 456

7 108
334
12r

45 725
3 640

25 136
11 819
4 436

94

43 839

34 357
2 93S
6 543

37

30

6

4

3

J

sg sae

7 130

u:.
7A_?

31

7

ERZEUGU^IG VO^J EISEN-, STAIIL- UND TEMI'IRGUSS 7)
GUSSEISEN "4IT LAI.IELLENGRAPIIIT (GG) UND

KUGELGRAPHII (C6G) .,
? 241

2 005

4 a77

41!.ll

?
3
s
5

t ) FRUEHERES BUNDESGEBIEI.
1) IryLANOERZE, AUSLANDERZE EINSCHL, ITAMANERZE, EINSCHL.

EISENERZE FUER DIE SINTERERZEUGUN/G.
NUR STAIILROHELOECKE.
BIS EINSCIIL. 1960 IN IISCN./STIGES ROHEISEN'' ENTI1ALTEN.
AB 1982 EINSCHL. EISENSCHI.IAI44.
BIS 1982 EINSCHL. ROEHRENRUND- UND -VIERKANTSTAIIL, GEhALZT.
AB 19I]2 ZAEI]LT DER ROEHRENRUND- UND -MEIIRKANTSTAIJL, GEI.IALZT,

I,IICIIT MEI IR ZU DEN I,IALZS IAIILFERT IGERZEUGNI SSEN, SONDERN
ZUM H,\IBZEUG.

6) I.IERTE VOR 1980 NICIiT MIT FOLGENDEN VERGLEICIIOAR.7) GUTER GUSS.
A) EINSCIIL. OIESSEREIROHEISEN P}IOSPI]ORHALTIO UND

ROHEIiEN FUER GUSSEISEN HIT KUGELGRAPI1IT.

QUELLEs EISEN- UND STAI]LSIATISTIK

-52-



2 OEKONOI',IISCIJE BASISDAIEN

2, 3 GEI.IERBLICIIE I.IIRTSCI IAFT

2,3,2 PRODUKTION AUSGEI4AEI]LTER ERZEUGNISSE

2,3.?,2 IIUETTEN- UI{O SEKUNDAERPIiODUKTION')

T

ERZEUGNIS 1970 1!]80 lSBB 1989 1990 1931

ALUI'4IN1UM

IIUETTENALUI'IINII]I'4, NICIIT LEGIERT
HUETTENALUT'|INlUr'r, LEGlERT .. , ,.
ALUI,lINIUM.U, NICIIT LEGIERT 1)
ALUMINIUM-U, LEGIERT 1 ) . .. .. ..

KUPTER

ELEKIROLYTKUPFERQUALIIAIT (T"ATHODEN UND ELIIKTROLYTKUPFER-
FI]RI'IATE AUS ALT_ UND ABFALLI4ATERIAL) .,
RAFFINAIKUPTER 2)
KUPFERLEG I ERUNGEN

NE-ME TALLT

309 347

10 585

301 200
163 296

26 000
232 q6a

307 2q0
!26 247
43 116

302 s16
71 483qq 74s

261 260
76 931

267 335
97 555
2 106
3 480

730 G69
278 34t
37 118

367 955

745
540

41
489

131
2s0
247
4qr

142 01r
527 t5l
37 717

493 665

720 253
526 736
39 383

499 520

690 320
511 356
s9 542

492 102

2s9 986
135 230

995

BLE I
NEICII. UND TElNBLEI

336 450
83 999 3)
47 950

41G 486
105 ?21
59 ?47

345 7r2
285 341
38 417

375 875
100 367
5s 186

375 620
99 542
53 568

595
119
541

337
27t

36

353 483
287 671
40 540

527 738
47 110
85 037

47 SB3
303 137
525 540
45 921
70 119

IIAR IBLE I
LAGERI'IE TAI-LE

259 634
103 413

1 046 4)

?65 770
100 919

1 215

249
118

333
319
818

SCIIR IF'I I'1E TALLE

ZINK

IIUEITENZINK UND FEINZINK
FE INZINK
UI"ISCIII,IELZZ INK

HALBZEU6

ALUI'IINIUM UND ALUMINIUI'I_LEGIERUNGEN

365 203
?33 449
?7 849

356 269
2BB 386
3A 977

47 562
?42 648
476 26G
46 387
74 538

449 329
79 108
7 333

66 551

317 992
87 03?
7 052

48 406

DAR. I.EI'IMATERIAL ......
KUPFER UND KUPFER.I.EOIEIiUNGiN

554 318
45 587

912 031
421 568
44 146
72 699

241 600
98 900
7 300

65 000

19 Bl2

IIALBMATERIAL-PROOUKT I Of!

1 018 108 I 305 019 1 327 563

12 B?5 15 669 16 521
7 914 11 187 11 435

475 528
85 412
B 9337t 230

1
64 957

119 539
512 563
s4 Zra
63 878

1

1 340 615
48 896I 319 312

16
11

354
309

tt76 740
90 823
I 066

75 014

1 394 631

s74 0t4
96 670
6 935

7s 328

75 692
443 978
602 0t7
s7 507
95 056

OAR. LEIII.IA'IERIAL ....
BLEI UND BLEI-LEGIERUNOEN ,. . , .
ZINK UND ZINK_LEGIERUI.IGEN .....

}1E TALLPULVER

ALUHINIUM UND ALUM]NIUI4-LEGIERUNGEN
KUPFER UNO KUPFER.LEGIERUI.6EN ,. . ..

6U SS

ALUI1INIUM UND ALUI,IINIUIII.LEGIERUNGEN
KUPFER UND KUPFER-LEGIERUNGEN ., ,. .
OLEI UND BLEI-LEOIERUNGEN .. , ,. ,, . ,
ZINK UNO ZINK_TEGIERUAIGEN,.,..,...

520
528

15
10

r) BIS EINSCIIL. 1g9O FRUEIIERES BUNDESGEBIET.
1) EINSCIlL. LOI'INUMAIiBEITUNGEN /TUS ABFAELLEN DER 1, VERARBEI-

TUNGSSIUFE FUER IIALBZEUGI,IERKE UND OIESSEREIEN.
2 ) EINSCHL. PRODUKTIOI! DER RAFFlNIERANSTALTEN DER IIALBZEUGI^IERKE

3) RAFFINATKUPFEI] AUS SCHROTT UND ROHKUPFER.
4) EINSC}]1, SCIiRIFTMETALLEN.

QUELLE: BUNDESAI'1T FUER I^IIRTSCHAFT, ESCHBORN
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2 OEKONOMISCIIE BASiSDATEN

2. 3 GEI,IERBLIC}iE t.IIRTSCI1AFT

2,3.2. PRODUKTIS! AUSGEI.IAEIILTER ERZEUON] SSE

2.3.2,3 ABSATZPRODUKTII}I VO'I ANORoANISCHEN GRUNDSTOFFI, UND CHEMIKALIEN T)

ERZEUGNI S

CIIEHISCHE GIIUNDSTOFFE ( ELEMENIE )

orLoR ..
BRC[1 1) .
FLUOR, JOD
SCHI,.IEFEL AUS EROOEL ODER ERDGAS 1) ... , . , .
SCHI^IEFEL SONST
AKTIVKOHLE 1 )
HOLZKOHLE
RUSS ...
KUENSTLICHER UND KOLLOIOER GRAPHIT
I.IASSERSTOFF
SAUERSTOFF
EDE L6ASE
ST ICKSTOFF

ANORGANISCIIE SAEUREN UND SAIJERSTOFF-
VERBINDUNGEN DER NICHTMETATLE

SCHI,,IEFELSAEURE Sü{STIGER ART 1) . . .
OLEUH ..
§or'rir. souiiiLüaRBiNö. ; iöir.riiii,.{AliiÄii:' : :
SALPETERSAEURE (PRIMAERPRODUKTIq!) ..
NITRIERSAEUREN 1) ...,.
OXIDE U. SAUERSTOFFSAEUREN DES PIIOSPHORS .,.,
FLUSSSAEURE (FLUORI,,IASSERSTOFFSAEURE) 1) .....
SILICIUHDIOXID (KIESELSAEUREANIIYDRID) .....,.
KOIILENDIOXID, GASFOERHIG ODER FLUESSIG ....,.
KOIILENDIOXID, FEST ..,
SI]I.ISTIOE ANORGANI SCHE SAEUREN UNO SAUERSTOFF-

VERBINDUNGEN DER NICIIIMETALLE, A.N. G.

ANORGANISCHE EASEN SO4IE METALLOXiDE,
-HYDROXIDE UND PEROXIDE

SY\TIIESEAI'I.IO!IAK ( PRIMAERST ICKSTOFF )
AT,I.IONIAK IN HAESSRIGER LOESUI.J6
AETZNATR0{, FEST ...
NATRO.ILAUGE
KALIUMIIYDROXID (AETZKALI UND KALILAUGE) ...,,
OXIOE ETC. ANDERE ALKALIMETATLE ,
ALUHINIUMOXID 1) ...,.
ALUMINIUMHYDROXID ...,
ETEKTROKORUND (KUENSTLICHER KORUND) .
ANDERE ANORG. BASEN, METALLOXIDE ETC. ..,....

EINFACHE UNO KOMPLEXE CYANIOE
FULHINATE, CYANATE, RHODANIDE
NATRIUM- UND KALIUMSILICATE 1}

SO{STICE ANORGAAIISCHE VERBINOUIIGEN

ANOERES I"IASSERSIOFFPEROXID 1) .
HYDRIDE, NI]RIDE, AZIDE, SILICIOE, BORIDE ..,
DESTILLIERTES I,IASSER, LEITFAEHIGKEITI4ASSER ..
AKTIVIERIE NATUERLICHE MINERALISCHE STOFFE ..
CALCIUI.ICYANAI'IID FUER TECHNISCHE A,IECKE .,....
SU\ST. ANORG, GRUNDSTOFFE U. CHEMIKÄLIEN....

.) FRUEI.IERES BUNDESGEBIET.
1 } GESAI.ITPRODUKTI${ .

401

604
2 563

I 9BB

394

s22
2 582

3?
1 544

1989

AB SATZPRODUKT I ON

1990 1991

000 t4
000 r'4

000 M
000 M

u:.
234
827

262

485 786

-
379 561

824 442
1 318 347

63 370
1 510 656

75q48532

76? 767I 661
67 50u

q5 1aq
19 503

114 500
248 161

51 497

zss zio
6 826

365

593
014
?70
3I7

T-HCL
T

T-S02
T-S03
T-Sß

T
T-N
T-N

T-P26
T-HF

T-S I 02
T
T

T-N
T_NAOH
T-NAOH
T-KOH

T
T-AL2O
T-AL2O

T
T

1 557 579

303 585
91 806

3? 235
13 261
77 536

2 765 135

r srs sio

a7 37q
14 315

t6 425
265 249
17 814

129 980
262 566

56 067

1 466 169

68 542
16 151

307 131
12 740
73 620

2 527 866
135 947

B 223
38 879

43 460

BB

690

571

2

sq4

81 080
113 6Il
100 r34

186 148

131 107

10 2?Z

210 140
43 621
15 793

s24 035

zat
4 55?

444 979

303 136

757848683

METALLSALZE U. -PERSALZE DER ANORG. SAEUREN

FLUORIOE U. ANORG. FLUORHALT. KO'IPLEXSALZE .. T-F
CHLORIDE UND OXYCHLORIDE OER METALLE THYPOCHTORITE T-CL
SOTISTIGE SALZE OER IIALOGEM,IASSERST. ETC. .,.. T
NATRIUMSULFIDE, -HYOROGENSULFIDE ETC. 1) .... T-S
ANOERE SULFIDE OER HETALLE ETC. .. , .... ... ., . TNATRIUMBISULFIT...... .,....,I-NAzSzO
Sü{ST. SULFITE V. SAUERSTOFFSAEUREN OES S ,,, T
NATRIUMSULFAT, CALCINIERT (PRIMAERPROO, ) .... .T-NAzSO

AI,I'Iü.ISULFAT FUER TECTINISCHE a{ECKE 1) ......, T-N
ALUMINIUMSULFAT, BERECHN. AUF ALz(SO4)3 1) .. T
Sot'ISTIGE SULFATE, A.N.G. . T
NITRITE 1) ..... T.N
NIIRATE 1) ..... T-N
N^TRIUTICARBTNAI ( SODA) IN JEDER FORH . ... .. .. T-NAzCO
KALIUMCARB$IAT (POTTASC}1E) .. T-K2CO3EARIUI'4CARBNAT .. .... T-BACO3
SCNSTIGE CARBOIATE UND BICARBO{ATE ..,....,.. T

31 251
269

22

311 804

13 500
282 B5l
21 803

949a:,

105
877

rs säs
237 gq3

qsg
4 493

449 967

305 188

770 737

1 400 921

7B
123

4 089
434 807

az aiz
126 ?.30
120 091

176 113

395 586

25 039

:
tq 92s

104 989
SNSTIGE SILICATE T-SIO2

T
T

T-S I02

I-n202
T
T
T

T-N
T

1 333 264

EINHEiT

54-

QUELLE: PRODUKTISISSTATISTIK

322 122

76 4S5
? 669 5?7

169 630I 240
96 352

55 099

155 893
2rB 261

60 753



2 OEKONOMISCHE BASiSOATEN

2. 3 GEI.IERBLICHE I,,II RT§CHAFT

2. 3. 2 PRODUKT I O,I AUSGEI,IAEIILTER ERZE IGN I SSE

2,.3.2,5 ABSATZPROOUKTION VON ORGANISCHEN GRUNOSTOFFEN UND CHEMIKALIEN t)
T

ABSATZPROOUKT I q\l
ERZEUONI S

1989 1990 1991

ARO,I. KOHLEMASSERST., CIIEM. NICHT EINHEITL.

BENZOLVORERZEUGNIS ...
S0LVENTNAPilTH^ 1),..,.
SO{STIGE CHEI4ISCII NiCtIT EINIJEITLICI]E

ARO4ATISCIIE KOIILEIÜIASSERSTOFFE . . .

AC\CLISCIIE UND ALICYCLISCHE KOHLEMASSER-
STOFFE, CHEMISCII EII{HEITLICH

ETIIEN ..
AD

SUIST. ACYCL. U, ALICYCL, KOIILEI\]1^IASSERST

ARO4ATISCIIE KOIILEMASSERST., CIIEH. EINHEITL

1 511 203
939 91q
614 585

18 605

102 634

I ras 229

63 473

17 3;e
178 459

25 o;8
181 891

r4l 583

RE INBENZOLE
REINT0LUoLE l) .....,
REINXYLOLE O-XYLOL 1)
SONSTIGE REINXYLOLE
SOIST. CIIEM. EINHEITL AR0r.1. RST

763 076
00s 814
559 027
L72 723

1 609 437I 029 626
6s9 551
156 914

953 3lB I 041 457
30 504

70 136

73 493

ß21;4
123 40s
54 638

716 385
140 161
74 165

729 qzS
512 966

39 362

lz1 ote
124 Sto
56 712

557 343
153 186
89 144

92 526
HALOGENDERIVATE DER KOI]LEI{I.IASSERSTOFFE

TRICI.ILORMETI IAN
ME T}IYLCIILOR ID
METIIYLENCIILORID 1) ...,.
TETRACIILORKOI{LENSTOFF I )

71 176
118 920

E TIIYLEND ICIILOR I D
PE RCHLORE II IYLEN
TR ICIILORE TIIYLEN

r)
20t zaa
85 798
16 640

VINYL- UND VINYLIDEMIILORID, Mü'IO4ER
SOI']ST. HALOGENDERIVATE DER KOHLEMASSERST. ...

ANOERE DERIVAIE DER KOI1LEMIASSERSTOFFE

ACYCLISCIIE ALKOHOLE

zos zrs 145 687
204 451

12 510

METIJANOL 1) .....
ETHANOL
I SOPROPANOL
N.BUTANOL
ANOERE BUIANOLE .,.......
Crinot'rrtroL, -cEnÄruiö1, aiNAi.ööi;'NERöi'äi'. : : :
2-AETTIYLIIEXAN0L 1) ...
SO{SIIGE EIM,.]ERTIGE 

.ALIPHATISCHE ALKOHOLE ....
E II]YI.-ENGLYKOL
PNOPYLENGLyKOL
SONSTIGE ZHEIhERII6E ALIPHATISCI1E ALKOTIOLE .,,
ROHOLYCERIN, GLYCERIM,,IASSER U. -UI.ITERLAUGEN 1)
GLYCERIN ALS OESTILLAT UNO RAFFINAT T } .......
SOROIT 1 )
SONST. DREI- U. HOEHERI.IERT, ALIPIIAT. ALKOHOLE

PI]ENOLE U. PIIENOLALKOHOLE, CIIEM. EIN}IEITL.

IIALOCEN-, SULFO-, NITRO- UND NITROSODERIVATE

toa s3t
35 676

,ioq3

133
5?7

20
s2

725

055
819

870
?q9
663

155

26 SA7

I 936
165 838

757 352

tiq
000

146 120

55-

1)
UNO

I ) TRUEIIERES BUNOESGESIET.
1 ) GE SAI'ITPRODUKT I O'I .2) EINSCHL. RHODINOL UND VETIVEROL.



2 0EKü'lt[4ISCtlE BASISOATEN

2. 3 GTI.JERBLICIIE I^IIRTSCI1AFT

2.3,2 PRODUKTIü.J AUSGEI.IAEHLTEß ERZEI(NISSE

2.3,2,q ABSATZPRODUKTION VOI! ORG^NISOHEN GRUNDSTOFFEN UND CIIEI',IIKALIEN I)
T

ABSA TZPRODUKT I ON
ERZEUGNIS

1989 1990 1991

AETIIER, ALKOIIOL- U. AETHERPEROXIOE, EPOXIDE

DIAETHYLAE THE R
GLYKOLAETHER
SOI{ST. ACYCL. U. CYCL, AETHER, 

^ETHERALKOHOLE,AEIHERPHENOLE, AETHERPHENOLALKOIICLE .
AE]HYLENOX ID
PROPYLENOX ID
S0NST. EPoXIoE, EPoXYALKoHoLE U, -PHENoLE,.,.

VERBINDUNCEN MIT ALDEHYOFUNKTION

FORMALDEHYD
ACETALDEHYO
VEIiB. 14IT ALDET1YDFUNKIIOTI ALS RIECIISTOFFE ,,.,
BUIANAL
sqlsr. ALDEliyoEr ALDEIIYDALK0IioLE UNo AN0ERE

VERBINDUIIGEN MIT ALDEIIYDFUNKTIO{ ..
EINBASiSCHE SAEUREN

AMEISENSAEURE 1 ) .....
E SS IGSAEURE
hEICHMACIJER AUF FETTSAEUREOASIS 1 I

SOIISTIGE EINBASISCHE SAEUREN ,... ,

MEIlRBASISCHE SAEUREN

Ul\lD INSAEUREANIIYDRID 1 )
PH

142 8;o
379 BBB

73 727

q0 210
729 ?52

?03 zss
146 004
tza 706
11 125

5 120
98 79G
33 4sB
39 A?S

37 069

6 129
79 455
67 342

40 554

qr 7\s

s9 067
510 526

14 232

751
,:n

045
825

15 2t7
126 956

205 421
11 576

13G 937
70 672

olu

1:4

2 437
82 368
62 577
LA 267

44 986

17 768

65 623

15 066

oo aän
479 93GDI ISOrcYTL. DII

SOI\ST I6E AUF DER BASIIi VIN

T1

1) .
I'IEIiRBASI SCIlE SAEUREN

OXY-, OXO- UND ANDERE ORGAN]SCHE SAEUREN

SALICYLSAEURE UND IIIRE SALZE UNO I,STER....,,,
SO{ST. ACYCLISCHE U. CYCLISCIIE OXYSAEUREN ...,
ACETESSIGSAEUREESTER U. SEINE SALZE 1 } . .. , .. .
SO{ST. ORG. SAEUREN, DEREN SALZE,ESTER ECT. ..

VERBINDUNGEN MI T AHINOFUNKTIOI.I

ANILIN UNC SEINE SALZE 1) .....
TOLUlOINE UND IIIRE
SOI{SI. VEIlBINDUNGEN ON

AMINE HIT SAUERSTOFF- U, STICKSTOFF-FUNKTIOAJEN

IiARNSTOFF, BERECHNET AUF N..
^cRYLNI 

TR I L, t'10N01'4ER
SO!STIGE AI,|INOALKOHOLE

ORG.-ANORG. U. I]ETEROCYCLISCHE VERBINOUNIGEN

S0'lSI. 0R6.-ANORG. 0, ORG. PHARM. CIIEMIK. ..,.
SO{ST. ORO,-ANORG. U. HETEROCYCLISChE VERB, ..

GEREINIOTE UND VEREDELTE NATUNHARZE

HACHSE

I.IACHSE S\I{THETISCH,..

ZUBEREIIEI
MiHEn, 

-atxoHöl- ü. aeiireÄpfäöiiöi;'iäöiiöE

I FRUEIIERI:S BUNOESGEBIET.
GESAIIIPIIODUKTION,

6
6

B
1

2 s3BI 675
34 836

2 551:
2 St3

36 735

065
.96

B
7

B 606

16 s46

77 222

10 092

QUELLE : PROOUKTIONSSTATISTIK

21 qtL

70 386

-56-

I

e8 dB
513 736



2 OEKONO'IISCTIE BASISDATEN

2, 3 OEI^IERBLICIIE I^IIRTSCIIAFT

2.3.2 PRODUKTION AUSGEI,IAETILTER ERZEUGNISSE

2.3.2,5 AOSATZPROOUKTIü{ VS{ PFLANZENBEHANDLUNGS- UND SCI]AEDLINGSBEKAEI4PFUNGSMITTELN t}
T

AB SATZPRODUKT I ON

ERZEUGN I S

1989 1990 1991

INSEKTIZIDE UND AKARIZIDE (MITIEL GEGEN INSEIiTEN UND I'4ILBEN)

C}ILI]RIERTE KOI1LEMIASSERSTOFFE ,,.. . .. ,. ,

CARBÄYATE

0RGANISCHE PIl0SP|10RVER0INDUi'1GEN,.....,.

ORGANISCTIE NITROVERBINOUNOEN,...

SO\STIGE INSEKIIZIOE UND AT.ARIZIDE

INSEKTIZIDE PFLANZLICHER IiERKUNFT

FUNGIZIDE (I',lITTEL GEGEN PILZE)

FUNGIZIDE, ANORGANISCI]

FUNGIZIDE, ORGANISCII

IIERBIZiDE (MITTEL GEGEN UNKR/rUT)

hERt] IZIDE, ANORGANISCH

HERßIZiDE, OROANISCH

CARBOISAEUREDERIVAIE .

HARNSTOFFDERIVATE ....

CARBAMATE

ANILINOERIVATE

}IETEROCYCLISCIIE VERßINOUNGEN M,I]OECIIST. 3 N-ATOI'IEN I, RI

SS.ISTIGE ORGANISCIIE HERBIZIDE

ANDE RE PF LANZENBEIiANDLUNG S- U, SCI]AEDL INGSBEKÄEI"IPFUNG SI'4 I TTE L

NEI'IATIZIDE (HI TTEL ZUR I]ODENENTSEUCHUNC ) . , . ,

MOLLUSKIZIDE (I.IITTEL CEGEN SCHNECKEN)

RODENIIZIDE (MITTEL GEOEN NAGETIERE)

I^IACIISTUMSREGULATOREN .

I,.IILDVERBISS}IITTEL UND MITTEL GEOEN VOGELFßASS

MITTEL ZUR VEREDELUNG UND ZUH I^IUTIDVERSCIILUSS

SONST. PF LANZENBEI IANDLUIIG S. U. SCHAEDL INCSBEKAEMPFUNG S}4 I TT

I 641

53 815

7 085

53 775

19 115

15 343

10 028

22 749

13 956

11 340

16 421

2 721

11 536

51 621

3? 5t?

27 t86

3 046

ts 2s2

17 999

? 757

32 207

16 729

2 619

1s 302

11 675

3 683

1S 279

6 878

? 343

30 627

I 557

15 879

-57

I ) FRUEHERES BUNDESGEBIET
QUELLE 3 PRODUKTIqISSTAT IST IK



2 OEKONIMISCIiE BASSIDATEN

2,3 GEI"IERBLICITE I,IIRTSCIIAFT

2,3.2 PRODUKTIg\] AUSGEI^IAEHL.IER ERZEUGIIISSE

2.3.2.6 GESAI'ITPRODUKTICT,J VON KUNSTSi[]I-FETJ, SYNTIIETISCIIEI"I KAI.ITSCIJUK UND CIIEMIEFASERN I)
T

PRODUKTI ON

ERZEUGNIS

1983 1990 199 I

KONOENSAT Iü{S-, POLYKü{DENSATI O\S-

PIIENOPLASTE, PRESSMASSEN ..,,.,.
PIIENOPLASTE, LACKKUNSTI]ARZE ....

OAR. ZUM ABS^TZ BESTII"II.,II . . ..,
PHENOPLASTE, LEIMIlARZE
Sü{ST. TECHN. IIARZE, PHENOPLASTE

DAR. ZUH ABSAIZ EESTII'{IT . ,...
SOI\,IST. KUNSTSIOFFE AUF BASIS VON
IIARNSTOFFIlARZE, LACKKUNSTHARZE
ilARNST0FFilARZE, LEIMHARZE ......

U. POLYADDITIM'ISPROD

IIARNSTOFFHARZE FUER TEXTILIIILFSHITTIL
S$,lST. TECllN. IIARNST0FFIIARZE
SOIIST. KUNSTSTO':F}1ARZE AUF BASIS VON IIARNSTOFF
MELAMINIIARZE, PRESSI4ASSEN
MELAMINHARZE, LACKKUNSTHARZE ..

DAR. ZUIY ABSATZ BESTII.T',IT . , ..
MELAMINHARZE, LEIMHARZE ...,,..
T,IELAHINHARZE FUER TEXTILIIILFSHITTT:L ETC. ...
SOI,IST. TECHN. MELAIIINHARZE
SO{SI. KUNSTSTOFFE AUF BASIS Vü! I'IELAMINIIARZEN .....,

LACKKUNSTIIARZE

ALKYDHARZE, POLYESTERIIARZE
DAR, ZUH ABSAIZ BESTII"IMT ,,..,.

UNGESAEIT IGI E POLYESTERHARZE
MALEIMTHARZE U, Sü']SI, LACKKUNSTIiARZE

DAR. ZUM ABSAIZ BESTII,II'IT .,,,.....
SS{ST. UAIGESAETTIGTE POLYES'I ERI,IAR;:E
EPOXIDHARZE (AETIIOXYLINIIARZEI ...,.,

DAR. ZUM ABSATZ BESTII4II4T . ,.. ,. . . ,
S I L ICOIIE

I'IIENOPLASTEN,.....,

15 lr't
I 618

98 285
81 3i4

104 524

le 34ö

80 zli

r?? 931

894
01s

16
10

452 303
380 557

147 861
134 667

3 163

13 517

439 140
| 356 7B?

151 038
138 175

109 822

r3L 
^Bi

POLYPIE RI SAT I t]IIS-, M I SCHPOLYI'IE R I SAT I ONSPROOUKTE

POLYAETHYLEN
POLYSTYROL
MISCHPOL\IVIERISATE AUF BASIS VO{ S'IYROL
POLWINYLCHLORID ,,. . .

DAR. ZUM ABSAIZ BEST
MISCHPOL\TIERISAT AUF BASIS V.VINYLChL.,LACKROHST, ..

DAR. ZUM ABSATZ BESTII"II'IT ....,.
MISCIIPOLYI"IERISAT AUF BASIS V.VINYLCHL., A}JDERE

DAR. ZUI'I ABSATZ BESTII"I,IT .....,
POLWINYLACETAT . ....,
HISCHPOLI?IERISAT AUF BASIS Vq! VINYLACETAT ...

POLYACRYLATE, POLVVIETHACRYLATE

POLYACRYLSAEUNE, PLATTEN
DAR. ZUM ABSATZ BESTIIT1T ...,.,

POLYACRYLSAEUIiE, ANDERE
DAR, ZUH ABSATZ OESTIMHI ......

MISCHPOLYYERISAT AUF BASIS VON ACRYLATEN,
METI1ACRYLATEN UND ACRYLNITRIL

DAR. ZUM ABSATZ BESTII'4},1T ......

KUNSTSTOFFE AUF ZELLULOSEBASIS

ZELLULOSENITRATE .,...

AAIOERE KUNSISIOFFE

KUNSTHORN
ABI,IANOLUNGSPRODUKTE VOt NATUERL, KAUTSCIIUK

DAR. ZUM ABSATZ BESIII4I',IT ..... .

SYITIIETlSCIIER KAUTSCHUK, S\IITIIEIISCHER LATEX ..

CHEHIEFASERN

ZELLULOSISCHE FASERN UND FAEDEN OIINE RESISTOFFE
SYIITHETISCHE FASERN OIJNE RESTSTOFFE
BORSTEN AUS SYNTHETISCHEN VEREINOUMEN .......,,

785
491

1 320 907I 275 BL?
339
?97

776 SA9

146 034

136 131

646 27?

552 BB7

1 175 799I 130 307

163 687
151 256152 026

zs 344
21 996

126 579

2s 8;o
?3 357

93 4S5

l3B 476

t) FRUEIIERES BUNDESGEBIEI.
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2 OEKONOI'IISCIIE OASUSDATEN

2. 3 GEI^IERBLICIIE I-IIRTSCI]AFT

2,3,2 PRODUKTIOIJ /rUSGEI^IAEIILTER ERZEUGNISSE

2,3,2.7 ABSAIZPRODUKTION VOI.J SEIFEN, HASCII. UND REINIGUNGSMITTELN I)

ABSATZP RODUKT I ON
ERZEUGNI S

1989 1990 1991

SE I FEN

FEINSEIFI-N ....
I,1E DI Z INAL SE I FEN
IJAUSHALTSKERNSEIFEN . .
RASIERSEIFTN
SCITMIERSE 1[EN
FTUESSIGE SEIFEN ..,....,
sE raEN iN FönM-Vq\ rlockEN, ' ipÄiNEN'ööEä'N^i,iiN'
INOUS]RIESEIFEI.I .,...,
SO'ISTIGE SEIFEN, A.N.G.

HASCH-, SPUEL- UIIO REINIGUNGSMITTEL

MASCHINENGESCIIIRRSPUELMITTEL, PULVERFOERHIG ......
I4ASCHINENGESCIIIRRSPUELMITTEL, FLUESSIG
ANDERE HAUSIiALTSIiEINIGUI\,GSMITTEL, FLUESSIG .......
ANDERE I1AUSIIALTSREINIGUNGSMITTEL ANDERER ART .,...
SCIiEUE RI'4I TTEL
HANDREINIGUMSI'IITTEL .

ALKOIIOLISCIIE DUFT. UND HyGIENEI.IAESSER

K0ELNISCII-, LAVEI'IDEL- UNO ANOERE DUFTiIAESSEIi .....
GESICIITSI"IAESSER ....,.
RAS IE RI"IAE SSER

PARTUEIIS, FLUESSIC OOEß FEST

IIAU I PF LEOEI4 I T TE L

SONhIENSCIIUTZT4ITIEL .. .
SONSTIGE IIAUTI)FLTGEMIITEL, CRTMEFOERMIG
ANDERE HAUTPFLEGEMITTEL

PUOER, LOSE, FEST UND FLUESSIG (AUCIJ FAERBEND) ,,.,...
I'IUNOPFLEOEMITTEL

zAilNpASTEN, ZAilNSEIFEN, Z^ilNpULVER
ZAIJN. UND MUNDHAESSER
MIITET ZUR REINIG. U, BEFEST. V. KUENSTL. GTSiSSEN ..

HAARPFLEGEI',II TTE L

36 964
600 798
157 135

19 181
33 338

370 592

33 731

1lB 248
60 843
3 514

22
117
131

13
1?3
88

6 938
60 234
62 054
19 715
28 47q

723 251
29 918
z 6337t qzl

34 t!4?
4 593q 223

26
16
34

301

1eÖ
33
40
47

31 586
517 560

G 067
63 435
57 370
13 642
27 s9a
93 643
24 23A
2 300

6? 820
34 ?31
4 595
3 60q

2ll
15
43

-:
t)3

5 760
479 40t
109 522

7 667
60 824
54 196
14 161
21 920
86 989
19 819
2 911

64 3/6
33 130
3 886
3 G44

t?
Jb

331

?IB
31
tlL
52

s2 s02

306 782

23 363

s6 362

332 1iB

11,2 751
ri7 565
2 465

16
1B
8
B
1
1

12G 059
66 012
3 145

,6

I
B
1
I

26 596

935 s38
608 882
49S 688
283 Z?5

KOPF- Ul'lD IIAARhAESSER
HAARt,l^SCl it'rI TTEL, FLUESSI6
ANDERE IIAARHASCIiMI TTEL
HAARSPRAYS
TIAARFESTIGER (^UCll T0El'tEND)
IIAARFARBEN, I]AARBLEICIIMITTEL UND IiAARTOENUN(iEN
DAUERI,IELLI'4ITTEL ., . .,,
FIXIERMITIEL UND SOI'JSTIGE HAÄRPFLEGEMITTEL ...

SCI IOENI IE I TSPFLEGEM I TI E L

797

651
235
370
437
563

58

45
165
69

lq3 07t q7B
74 521 010
47 470 773zl 079 705

s 892 6sö

45
t6?
70

ts6 481 71?
76 576 075
57 a8? 777
18 122 866

s 3e3 8sä

118 031 968
60 646 930
43 033 547t4 351 491

4 oBB 33ä

13
5
a

833
558
886
068
q57
G31
680

60

154
952
sB0
021
??4
n:,

:'

q7,:,

L I PPETIPF LEGEM I TIE L
NAGILPFLEGEMIT TEL
AUGENPFLEGEMI T IEL

BADEZUSATZM I TTE L

SCIJAUM- UND CNEHEBAEDER
DUSCIIBAEDE R
SITIST iGE BADEZUSATZMI TTEL

PUTZ- UND PFLEOITIITTEL

SCIJI]IJCREME
ANOERE SCHUHPFLIOEMITTEL
SONSTIGE LEDERPUTZ- UND LEDERPFLEGEI,.IITTEL
FUSSBODENRE INIGUIJG SMI TTE L
BOIlNERI.]ACHS
SELOSIGLAENZENDE FUSSBOOENPFLEGENITTEL ..
ANDERE FUSSBOOENPFLEGEMITTEL
MOEBELPFLEGEI'4IT'IEL ...
AUTOT.IASCIIMITTEI. ...,..
AUIOLACKPFLEGEHITTEL,
AUTOCI I ROI.IPF LEGEM I T TE L
DEFROSTER UND ANIIBESCHLAOHITTEL .,
SOISTIGE AUTOPFLEGEMITTEL ...,...,.
FENSTERPUTZMITIEL ..,.
}IE RDPUTZM I TTEL
ROHR- UND I.IC-REINIGER
SI}ISTIGE PUTZ- UNO PFLEGEMITTEL,

1 991 294
1 345 808
3 826 571

2A7 576
s

943 2?2
572 0A7
810 588
317 580

4

r) FRUEHERES BUNDESGEBIET.
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2 OEKONIMISCIIE BASISDATEN

2.3 GEHENBLICIJE NIRTSCIIAFT

2.3.2 PNODUKIION AUSGEI.IAEIILIER ERZLUG'ItSSI

2.3.2.A OESAMIPROOUKTIO{ VO! ANSTRICHSTOFFEN, VEIiOUEI'JNUNGE\ UND INDUSTRIEREINIGERN T)

T

I'R OOUKT 1[]N

E RZTUGII I S

1989 1390 1991

ANSTRlCHSTOFFE, VERDUENIAIUNOTN

ALKYDIJARZLACKE

PHENoL-, IIARNSToFF- UND MELAI'IINI1/'RZLACKE ..,.
POLYESTERHARZLACKE ( OELFRE I )

EPOXIDHARZLACKE,,.,..

POLYURETIiANIIARZLACKE .

POLYSTYROL- IIND POLWINYLIIAßZLAC|.E . ... ,

SONST. LACKE U. ANSTRICI]ST, AU': EASIS S\NTI], POLY}IENE

FESTKOERPERRE ICHE LACKE

PULVERLACKE

OELFARBEN UND OELLACKE

ZELLULOSELACKE NICIIT PIGHENIIERI .,.,
ZELLULOSELACKE P IGMENI IE RT

BITUTIEN- UND IEERHALTIGE L^CKE .

METALLISCH PIGI4ENTIERTE ANSTRICHSTOFFE

LEUCII IFARBEN

SONST. LACKE U, ANSTRICIISTOFFE AUF BASIS NATUERL.
POL\}IERE,GELOEST IN I4EIIR ALS 30% NICIITh. LOESUNGSI4.

SONST IGE ANSIR ICIISTOFFE

MTUERLICHE LEBENSMITIELFARBEN ..,
SYNTHETISCIIE LEBENSMITTELFARBEN .,.
ABTOENFARBEN

DISPERSIü'ISFARBEN FUER DEN IM'IENBEREIcll'.....
DiSPERSIONSFARBEN FUER AUSSENFLAECHEI.I

GI1UNDIENUNGTN

KUNSTSTOFFPUTZE ....,.
LEIMANSTRICII UND I,.]ASSERFARBEI'I ,. , .,
SIL ICATANSTRICIlFARBEN

S I L ICATPUTZE

I,IASSE RLACKE

DISPERSIOTISLACKFARBEN, .

ELEKTROPHORESELACKE U.A. I.IASSERLACKE T, INO, VERARB

INDUSTRIERE INIGER

l,,l^SSEIiENIHAERTUNGSMITIEL

REiNIGUNGS- U. EN]TETTUNOSHITTEL F. TECIIII. ZI,IECKE

REINIGUNGS_ U. DESINFEKTIIh]SI.1ITTE- F. ERNAEHRUNGSI^I.

PHOSPIJATlERUNGS_ UND PASSIV IERUNGSMITTEL

ROSTLOE SEM I TTE L

SCIAISTIGE INDUSTRIEREINIGER . ...

4

16

77

6

3B

235

12r

4q

tlz

602

40?

125

872

035

B78

334

107

365

681

5 310

B 284

88 171

6 534

33 425

229 268

r24 Bt7

37 957

143 213

B 647

2q

t9 26?

1 894

14 750

7't 6a7

58 2?A

1 121 580

160

28e

5

19

{l

2a

56

30

!52

334

6?3

697

JöI

t7?

921

793

22 139

13 060

4 7lS

4

73

1'

43

302

135

48

118

11

26 294

6 799

13 928

77 8t3

G0 764

1 267 t7a

372

3

,a

t?
a1

67

34

l.rb

4

15

BO

905

433

u43

462

852

373

073

573

33

493

885

153

363

50 173

1 006 951

174

4

1B

6

q)

31

151

347

954

976

6il6

927

B4B

397

477

390

008

854

098

666

010

2 730 646

1 723 695

2 A75 Al4

1 754 134

3 146 7ZB

1 879 550

21 155

11 697

5 2BB

23 318

13 562

5 157

I) FRUEHERES BUNDESGEBIET
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2 OEKO.I[h4ISCHE BASISDATEN

2.3 GEI.IERBLICI,IE HIRTSCIIAFI

2.3.2 PRODUKTIOI'{ AUSGEMEHLTER ERZEUONISSE

2, 3, ?.C GE SAI'4TPRODUKT I q\J VON VE RPACKUi\CSART IKE LN I )

EINhEiT 1989 1990 1991
ERZEUGN I S

EISEN-, OLECIJ- UI,IO HETALLMREN

FE]NSIBLECHPACKUTICEN EUER NAIIRUN]GS- T'' GENUSSHITTEL-iijin-üs§t'-, GEMUESE- s^tlEnKoNSERVEI., NARMELADE .'
rüEn rLetsctr-, tluRSI- uNo FIsclII'IAREN
FUER
FUER
FUER
FUER
FUEN
FUER

FERTIGGERICITIE, SUPPEN
HILCI1ERZEUGNISSE ...,.
SPE I SE OELE
KAFFEE, TEE, KAKAO..
BACKMREH UNO SUESSI.IAREN
§OT'TST, IIANNUNCSHITTEL, GETRAE,NKE' TABAKhAREN "

T
T
T
T
T
T
T
T

196

I 153 623
66 430

10 933

FUER CIIEI',IISCIJ.TECHNISCIiE ERZEUGNISSE'-FüEänulEnaLoiien2euontsse "'.'..'. T

i'üEii lNiiüSiRiEoieuixrulen .. T

FüEri FrnsEtt, tÄcrr u. vEruattolE ERZEUGNiSSE '....". T

FüEü kleöaiöFFe-urio-otttorNtITEL .....:r:rr:...r:::.'... T

iüEä Naictt--u.-REINIGUNGS-, PUTZ- u. PFLr:GEtlITlEL .. T

iüEii §mittoE cttENtsctt-recrirutsolE ER;EUGNISSE . '.... T

rüEä röstteiisctiE utto ptrnnuaz' ERZEUGNISSE '. T

DRUCKZERSTAEUOERDO§EI,I (AEROSOLDOSEN) "'''".' T

FE INBLECIIVER SCIILUE SSE-FüEn nattnurucs- u, oENUSST"!ITTELVERPACKUNoEN
FUER SO.JSTIGE VERPACKUT\JOEN

KRü\IENKORKEN

DRUCKZERSTAEUEEROOSEN AUS ALUMlNIUM

Sq!STlOE DOSEN 
^US 

ALUHINiUM

HUELSEN, FLASCIIEN U. AE. '.. '. . ..
TUBEN

AUS ALUMII\IIUI.I
AUS ALUMINIUM
AUS BLEI OOER ZIT'N
AUS ßLEI (]DER ZIIN

T
. ... 1000 sT.

T
. '.. 1000 sT.

T
1000 sT

T
1000 sT

T

T,.. MILL. ST
T... HILL. ST

.. T.. 1000 sr... T
.. ... 1000 sT

T..... 1000 sT

T
1000 sl

T
1000 sT

T
1000 sr

T
T

6657SB14,

T

T

r LÄSCIIENKAPSELI,I
AUS ALUMINIIIM
AUS ALUMlN]UI'1
AUS oLEI (^UClt vERZII'liT) ..''..
AUS BLEI (AUCtt VERZI|\NT) .....,
SA'ISTIGE HETALLKAPSELN (OHNE KRONENKORKEN),...

SCITRAUBVERSCIILUESSE AUS ALUMINIUH
FUER FUEI-LOUETER OHNE II\$IENDRUCK ... .
FUER FUELLGUETER OHNE II.IIENDRUCK ....
FIJER FUELLGUEIER MlT I|\NENORUCK ....'
FUER FUELLGUETER HIT II'I'IENDRUCK . .. "

887a 4 005

54 301

3 571
lz2 843
10 837
86 515
5 519

OLAS UNO GLAS'IAREN

HOtiLGLAS (I'IUETTENERZ.) GETRAENKEFL. AB 15OCIß INHALT
LA
LÄ

sOrEN ..
SCHEN ..

LASCIlEN
LASCIIEN

FLASCHEN
FLASC}IEN

SSE UND I.IEISSE
SSE UND REISSE

GFUENE
GRUENE
BRAUNE
BRAUNE
IIALBI,IE I
HALt]I.IE I

F
F
F
F

1 394 160
73 577

I 366 287
71 174

KO!SE RVEI.IGLAS
rnüsrnutsrtnsERVErJcLAEsER, -FLAScHEN, 0ELEE0LAESER
tlAUSliALTSKO\SERVEI'IGLAE sE R, -FLA SCHEN, 0E t.EEGLAE SE R

INDU STR IE KO'ISERVENGLAE SER' llmJ tG- U. MAm4E LADENIGL.
iruou srntrrcrusERvEtloLAE sER, H$.IIG- u. II;rRHELADEI'IGL.

MEDIZIN- UND VERPACKUT.JGSGLAS
HEDIZIN]GLAS
MEDIZII.IGLAS

VERPACKUNGSFTASCIIEN t]ND -GLAESER
FUER CIIEMISCII-TECHNISCIiE ZI,]ECKE .
FUER CHEI'4ISCH-IECIINISCIIE ZHECKE .
FUER KOg'lETISCHE A,{ECKE
FUER KOS}4ETISCIIE ZHECKF:
FIJER PHARI'IAZEUTISCHE ZI.IECKE
FUER PIIAIIMAZEUTISCHE ZHECKE
FUER NAHRUIJGSIIIITTEL ..
FUER NAHRUIIGS}lITTEL ..
FUEN GETNAENKE (OHNE SOLCIIE AB 15OCM3 INHALT
FUER GETRAENKE (OHNE SOLCHE Ats 15OCM3 INIIALT

13 506 12 611

T
1000 sT.

T
1000 sT.

T
1000 sT.

T
1000 sT,

T
1000 sT.

GLASHAREN FUER OIE CHEMISCH-PhARMAZEUT. INDUSTRIE--VEnpaörur.rosoLAESER UND -FLAEScttcHEN 1000 sT
AMPULLEN "' looo sr

58 729

3 974
119 BBB
10 430
81 9OB
5 464

335 138
14 936
13 970

516I 362

10 735I 251

51 861

3 476
aq qs7
I 663

120 844
7 462

316 350
13 991
12 390

tr62
B 620

t0 022
B 692

357
15
L7

10

875
661
675
638
43q

. ) FRUEHEFES ßUNoESGE0IET.
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2 OEKOIO4ISCHE BASISDATEN

2. 3 GEI"IERBLICHE I.IIRTSCHAFI

2.3,2 PROOUKTIO'I AUSGEMEIiLIER ERZEUGNISSE

2. 3, 2.9 GESATTPRODUKT I ü{ VO{ VE RPACKUI{GSART I KELN S )

ERZEUGNIS 1989 1990 1991

KUNSTSTOFFERZEU6NI SSE

EEUTEL, TRAGTASChEN U. SAECKE AUS KUNSTSTOFF

BEUTEL
AUS
AUS

TRAGTASCHEN
AUS POLYAETHYLEN .....
AUS Sü{SIIGEM KUNSTSTOFF

SAECKE (OHNE GEI.IEBTE)
AU§ POLYOLEFINEN .,..,.
AUS S(NSTIGEM KUNSTSTOFF

T
T

T
T

T
T

247 0S:.'

77q 97 1

88 037
lB 007

606 451
10 025

27 S0t

32 380

t ziq

4s 335

q06 422

34 944

36 864

29 145

5 713

sot 249

198I
197

B
601
584

65 279
7 172

12 191
249 ll8
62 416

1I
138

3 S74
99

2.796
3

025
,?2

384
651
B76
s34
809

45 160

268 849

66 725

69 235
12 380

52 452

34 651

q oaä
515 316

s5 142

44 277l0 865

4 614

151 2?A

2S6
B2t

20 858
68 953tz til

roa qi«,
3 291 13(;

68 29(,2 125 g7El
2 551

18 896
77 t32

FLASCHEN ,

AUS POL

AUS

AUS PVC ..,...
AUS SO\.ISTIGEI.|

DOSEN, HUELSEN U

STE IGEN
SqISTIGE KAESTEN

, FASSUMSVERMOEGEN BIS Z L

AUS POLYAETHYLEN .
AUS POLYPROPYLEN .
AUS POLYPROPYLEN .
AUS PVC
AUS PVC
AUS SO{STIGEH KUNSTSTOFF .....
AUS SÜ{STIGEI'1 KUNSTSTOFF .,...

FASSUIIoSVERI,IOEGEN UEBER 2 L
AUS POLYOLEF]NEN ........
AUS POLYOLEFINEN .... ..,.
AUS SO'ISTIGEM KUNSTST0FF
AUS SINSTIGEH KUNSTSTOFF

FAESSER
FAESSE

T. 1000 sT.

1000 sr

T
. ..... 1000 sr.

T

.T. 1000 sT..T. 1000 sT.

... ..... 1000 sT

:
131 835

3 81r 163
92 838

2 662 7s2
3 929

138 636
11 291sls 132
\q q7L

137 ?-39I 816
335 487

AESSE AUS KUNST BIS 250 L .'sT

AUS POLYOLEFII\IEN ...,.,
AUS S$JSTI6ETI KUNSTSTOFF
AUS SqISTIGEH KUNSTSTOFF

I(ANISTER (AUCH KAIWEN}
IqNISTER (AUCH I«IüIEN)

T
1000 sr,

T
1000 sT.

70 359
8947 q50

l5B 426

T
1000 sT

MUELLTRANSPORIGEFAESSE ......
MUELLTRAI\/SPORTGEFAESSE ......
SNSTIoE TRA'ISPORToEFAESSE ,.,. .., ..

TUBEN AUS KUNSTSTOFF

BECHER, DOSEN UNO EIMER AUS KUNSTSTOFF

VERPACKUIUGSBECHER
AUS POLYSTYROL

T
1000 sr. 63 378

18 295
9qB
20a

57
2l

T

T

KUNSTSTOFF

. AE., KLEINBEHAELTER ,..

T
T
T

T

4
445

907
390

53 123
VERPACKUIIGSE IMER

AUS POLYOLEFINEN .,.....rü§ ssv§iiöiM''RiiruiiöiöiF' ::::::: :::: : . : : : ::: : : : ::. I
vERP4C[r]r!6Ery UNo DEREN TEILE AUS SCHAUMKUNSTST0FF

AUS POLYSTYROL
au§ su'rsiicEr{-rür,riiöiöii' ::::: ::: ::: : : : : :: : :: . :: : : +

43 373I 749

sq soi

7 S93
t7 2AS
1l 680
1 615

40 935

t20 33q
57 431

188
tq7

rzs roü

12 300
13 019
4 836

974
39 468

lzs 0s0
66 255

29 761

60 420

7 750l4 597
3 816

s:0

83 683
37 149

24 846

38
7

93 8q8
ltl 959

135 800
149 704
32 904

ANq. VERPACKUNGST'I. AUS KUNSTST.,
FLASC}IENKAESTEN .,,......,..,.
FLASCHENIGESTEN ... . . .. ... ... .
STEIGEN

KAESTEN U. STEIGEN

MEHRI.IEGPAL.)...,..
MEHRXEGPAL. ) ......

T
1000 sr.

T
1000 sT.

T

BOX- UND FLACHPALETTEN, (EIN- U.B(u- UND FLACHPALEITEN, (EIN- U.

SNSTIGE VERPACKUIIGSHITTEL .,......
DECKEL, SlOPFENI VERSC}IRAUBUISEN U,

FLASCHETWERSCHLUESSE .

T
1000 sr.

A., VERSCHLUESSE
T

T
T
T 165

32
174
526

r) FRUEHERES BUNDESOEBIET
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2 0EKüIO4ISCHE BASISDATEN

2'3 GEhERBLICHE I,IIRTSCHAFT

2,3.2 PROOUKTIO'J AUSGEMEIILTER ERZEUGNISSE

?, 3. 2. 9 GESAMTPROOUKT I ü! Vq{ VERPACKUNGSART I KEL.I'I' )

EINHEIT 1989 1990 1991
ERZEUGNI S

KISTEN (KOFFER AUS IIOLZ, OHNE ZIGARRENKISTEN)
VERPACKUMSKISTEN 1)'biü!2"öö'E'R-iEir-r,t. Äus FUm{. HoLz 00ER SPERRHoLZ " " ' fB
öfü2 ööEä rEir-i.i. rü§ rüRn' ttouz 00ER sPEßRHoLz ..'" 1000 sT'
Äüs-sql§itoErl xoLz....' Kl

li§reGÄmiiunrru,-aucn KISTENTEILE 1] .,.'.......". t€
§siiiiöE iisiEr'r Aus Houz (AUcH HoLzKoFFER) ......... r€

HOLANAREN

ANOERE VERPACKUI'IG
BOXPALETTEN ...
FLACHPALETTEN .

ST4ITTEL UND -HILFSHITTEL I\US IIOLZ

HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPIER' PAPPE

KRAFTPAPIER ( SULFAT- UNO MTRCNKRAFTPAPIER)
KRAFTPACKPAPIER

PACKPAPIER (OI]NE
AUS ALTPAPIER
AUS ZELLSTOFF

KRAFTPACKP. UND I.IELLPAPPENPAPIER)
(AP
(zP

37 831 867
r? 09s 77?

34 946

327 zss 3r2I 835 878

2t7 BB3
6866

1 345 286

2S 302

1 {11 203

36 595

1 353 016

2S 785

azs eqz seä
t2 B7A ?77

252 903s 754ST
ST

1000
1000

T

T
T

BRIEFUHSCHLAGPAPIER, FARBIG

PERGAHENTERSATZ, PERGAMIN, PERGA}4ENTAEHNL. PAPIER ... ' T

SE SPEZIALSE IDEN }

PAPIER UNO PAPPEMREN

PAPiERSAECKE .,..... 22 27t
TUETEN UNO BEUTEL, GAr'lZ 00ER UEBERI.IIEGEN0 AUS PAPIER

SPITZIUETEN, KREUZSOOENEEUTEL, FLACII- IJNO SEIOENB. . T
TRAGBEUTEL UND TRAGTASCHEN ...... T

T.IELLPAPPE (AUCH BEDRUCKT)
I,.IELLPAPPE, IN ROLLEN UNO BO6EN T
ERZEUGNISSE AUS I,IELLPAPPE ......... T

VERPACKUI.IGSI'IITTEL AUS KARTO{ UND VOLLPAPPE, EIUIS USl,I.
SCHACHTELN, ZUSC$,IITTE USI,.I. FUER FLUESSIGKEITEN ,... T
SCHACHTELN U. AÄD. PACK''IITTEL 2.8. LUXUSKARTOT\AGEN,. T

AT{OERE SCIIACHTELN, ZUSCHNITTE UND PACK}.IITTEL
AUS K RTO! .,.....
AUS VOLLPAPPE ....

DISPLAYS AUS KARTOI UND VOLLPAPPE T

EIUIS .. T

HARTPAPIERMREN FUER VERPACKUNGSA4ECKE
ZYLINDRISCHE HUELSEN UND ROHRE T
FAESSER, TROfiELN, DOSEN, EIMER U. 

^8. 
. T

VERPACKUf{GSBECIIER (EINSC},I1. TRINKOECIiER} T

!) FRUEHERES BUNDESGEBIEI,
1) DIE AIIGASEN IN I€ BEZIEHEN SICH AUF DEN TAISAECIILICHEN HOLZÄAITEIL AN DER FERTIGEN HARE

T

T
T

T

289 761

77 72L
592 slll
73 659

878 519
261 521

75 034
473 580

68 3811

7 577 937
311. 874

T
T

56 q72
628 831

72 902

82 75A
40 554
40 2911

83 592
41 567
43 lB7

QUELLE : PROOUKTISISSTAIISTIK
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2.3.3

2 OEKONOMISCI]E BASISDATEN

2.3 GEhERBLICIIE hIRTSCIIATI

2. 3. 3 VERBRAUCII AUSGEI,IAEIILTER ERZEUGN] SSE

INLANDSABLIEFERUNGEN AUSGEI^]AEI ILI ER MIN{:RAI OELERZEUGNI SSE T )

10007

]NLANDSABLIEFERUNGEN 1 )
ERZEUGN I S lsos I rsas I rcrz I rsea | 1sB9 I 1930 I rser

ROIII]ENZIN

DAVON:

ZUR CIIEMISCIiEN NEITERVERARI]EITUNG,.,.,..

NICIIT ZUR CIIEMISC}IEN IiEI IERVERARBI:lTUNC

10 117

3U7

I 145

217

B 973

305

t0 47?

304

11 29i
255

10 504 C qZZ

I 807 10 023 10 l3B

9 ZA4 10 776 1l 339 ll 545 t2 567

NORI'IALßENZIN

DAVINI:

UNVERBLE I T

VERBLE I T

7 353 8 475 I 458 I? tAS

11 056

243

B 475

6 727

10 764

12 391

176

1 378

35 950

173

I G34

I 832

r] 197

q 220

5 gt8
7 350

13

9 458 72 145

SUPERBENZIN

DAVON:

UI,IVERBLEII .,....,
VE RBLE I T

DIESELKRAFTsIOFF . ,.. ,

IIEIZOEL, LEICIIT

DAVI]N:

HEIzoEL, SC[UrER

DAV0l,l !

MIT EINEI'I SCIINEFELOEIIALT

ZUR CHEI4ISCIIEN I^IEITERVERAROEITUNG . . ..,
NICHT ZUR CIIEHISCIiEN I"IEI'IERVERAROEIIUNG

708

36 185

1 362

36 620

1 459

34 849

1 383

29 716

r? 325 14 135 l4 898 18 G56 17 491 r7 377 Mt A4Z

44

13 280

BlG

13 319

2 215

12 683

4 22r

14 435

3 036

B 335

11 3BB

6 854

14 556 ),5 t)A? 15 872 16 389 77 I2I 18 200 ?2 t06

36 893 40 435 37 CB? 36 303 Za q40 3t 099 3t 32t3

? 885 2)

6 669 2)

272 2l

1 536

946

39 483

10 812 B 755 B 026 6 703 6 742

1 2t7
27 ZZ3

z 823

2 092

?30

386

BIS 1% ......
UEBER 11 BIS 2X ,

UEBER 2% BIS 2.8%

UEBER 2.8%

DAR,

ZUR CIIEMISCIJI,N I^lEIIERVEARßEITUNO ....,.,....

3 331

5 036

858

2 996

3 747

500

330

3 U23

I 7tZ

r 025

690

l
3 269

3 025

387

164

2 909

I bJJ

466

405

*) TRUEI][RIS BUNt)ES6EBIIT. 1991 IITUTSCIIL,\tID.
I) DIE lNLANDSABLlEFERUNGEN SIND GLEICII DEH INLANDSABSATZ,

ZUZUEGLICH DI]PPELZAEIIT.UNOEI! AUS RI:CYCLING (CHEMIENUECK-
LAUF UND ALTOELAUFKOM'IEN),

I t1z I 182 1 181 1 t12 I 329 1 536

2) EINSCHL, CIIEI'IISCIJER hEITERVERARBEITUNG

64

QIJELLE: BUNDESAMT FUER']IRTSCIIAFI, ISCIIOOIiN



2 OEKO.IO',IISC}IE gASISO^TEN

2. 3 OEI.IERBLICHE HIRTSCHAFT

2. 3.3 VERBRAUCH AUSGEI.IAEHLTER ERZEUGNISSE

2.3.3.2 VERBRAUCH VO! NE-METALLEN MCH VERI,IENOUNOSZI.IECKEN ')
T

VERI.IENDUNG 1980 1987 1988 1989 1990

ALUMINIUM 1) (HUETTEN- UNO UM§CHMELzALUMINIUM) - ALUMINIUMINHALT

VERKEHR
MASCHINENBAU EINSCHL. FEIi\II4ECI1ANIK
ELEKTROTECHNI K
BAUI.IESEN
CIIEMISCHE, MIIRUNGSMITTELINDUSTRIE I

VERPACKUNG
HAUSHALTSI.IAREN EINSCHL. BUEROBEDARF
PULVERVERB

KUPFER 2)
KUPFERHALBZEUG FUER LEIT- UNO ANDERE ZHECKE .
MESSINGHALBZEUG ......
HALBZEUC AUS ANDEREN LEOIERUI{OEN
BRONZEGUSS ....
MESSINGGUSS ...

VERBRAUCH INSGESAMT

BLEI 3) (IIUETTETII.]EICH, FEIN-, }iART- UND UMSCHMELZBLEI)

UND OPTIK

UND LANDI,IIRTSCHAFT

?B?
a?
7r

191
I

98

300
400
500
400
800
500

77 000
3 900

61 200
99 700

387 900

s0? q00
91 100
49 000

173 300
10 300

107 800
60 300
7 400

67 600
103 500
589 200

3S6 500
102 900
52 900

191 300
13 000
98 600
63 000
4 800

77 000lzt 700
676 000

409 600
116 200
58 800

206 500
7q 200
95 900
65 200
6 600

76 600
13S 700
674 900

40s 600
113 100
58 400

197 200
13 400
92 300
62 900
5 300

74 500
129 900
684 700 ,

841 300VERBRAUCII INSGE§AMT 1 365 600 1 661 9OO 1 797 BOO 1

659 200
253 000
41 100
8 200

?4 100
33 900s 200

I 023 700
I

11 200

1 05S 700 1 129 100

. 7? 200

1 198 200

1 864 200

12 600

1 213 500

t2 200
195 200

KUPFERINHALT

787 900
285 600
59 500
B 400

27 500
32 000

782 200
247 400
52 900I 100
?7 300
28 100

679 200
266 000

43 300
7 500

19 900
27 600

7?2 000
287 900
47 000
7 700

22 900
29 200
12 400

28 300
146 900

428 800

BLE I INHALT

r1 700
162 700

97 200
s6 200
7 100
3 400
5 400

333 700

sis ooo
47 700

800
100

13 600
161 600

87 900
53 800

87 100

I
10

400
000

46 400
10 400
7 100
6 400

15 000
79 600
2 900
1 200

t20 700

74 000
4 300
6 600

54 300

74 500
20 000
88 700
6 100I 500

457 700

LT. OECD.
NACH ANGABEN DER VERBRAUCHER.

14 100
178 500

106 700
47 300
8 000
4 000
6 200

364 800

119 600

77 500
4 100
6 500

77 700

85 000
18 100

104 400
10 300

B0 000
4 100
6 400

15 700
95 100
6 400I 900

474 300

72 000
27 700
83 400
5 300
7 500

438 600

I
46 000

VERBRAUCH INSGESAI'IT 342 3OO 332 600

ZINK 3) (IiUETTEN., FEIN- UND UMSCHMELZZINK) - ZINKINIIALT

73 000

63 900

111 800

72 500
4 600
6 700

53 100

109 900

67 600
6 000I 700

118 100

68 500

70 100

5 500

373 800

B 100

510 700

MESSINGERZEUGNISSE,..

VERZINKUIJG 3

ELECHE, BAENDER ....
ROHRE .,
DRAI]T ..
STUECKVE RZINKUNG ,..

ZINKHALBFABRIKÄTE ....,...
2iruxnei§s üru0 ar'röeÄä' 2inrviäöiNöüNciN
ZINKLEGIERUNGEN FUER DRUCKGUSS U.AE.
SO',ISTI6ER FORMGUSS
NICIIT AUFGEGLIEDERT ...,

VERBRAUCII INSGESAHT

r ) FRUEHERES BUNDESGEBIET.ri ryÄqH EäüiiiLür'röäü-öEn'NrnTscHAFTsvERErNrGUNo METALLE E.v.,
DUES§ELDORF.

2')
3)

QUELLE3 HETALLGESELLSCHAFT AG, FRANK''URT / M.

-65-

ANDERER LEGIERUNOEN)

ANDERE BLEIFARBEN,

ANDERE BLEI-ZIMI-LEGIERUNGEN .....



2 OEKII{O.IISCHE BASISDATEN

2'4 VERKEIIR

2.4.1 PERSü{EN- UND GUETERVERKEHR DER VERKT,HRSZHEIGE

2.S,I.I PERSOIENVERKEHR DER VERKEITRSA{TIGE I)

VERKEHRSZHEIO

1960 1970 1980 1989 1990 1 )

MrLL. lurr-r-. p«l MILL. lulr-t-. p«l MILL. lrtlut-. prul MILL. lNtt-u. p«l MILL. lNtt-t-. pm

BEFoER- lpEnsq.reu-l BEFoER- lpensor.rEru-l BEFoER- lt'Ensqwru-l BEFoER- lpEnsonEtt-l oEFoER- lPERso{EN-
DERTE 2}I KILO. I OERTE 2)I KILO- I DERTE 2)I KILO- I DERTE 2)I KILO- I OERTE 2)I KILO-
pTRscrueTII METER I PERSU{ENI METER I PERSüIENI METER I PERSONENI METER I PERSq{ENJ ME]ER

EISENBAHIWERKEHR ..........
STRASSETWERKEHR ...,.......

I 399

6 418

5

39 545

48 520

I 555

I 137

13 2s6

6 551

tt 287

23 273

10 960

I 134

5 697

5 2A7

335

75

56

34 768

5 557

22 129

16 638

I t72
5 888

5 493

314

B1

.63

35 765

5 3{7

2q oq3

t8 452

1 054

6 169

38 129

58 380

38 862

73 901

s2 023

62 554

4q 588

55 155

I 165

6 730

5 707 36 987 6 002 39 341
ALLGEME INER

LINIEWERKEHR 3) ...........
SMDERFORHEN OES

LINIEIWERKEHRS 4) ......
GELEGENHEITSVERKEHR 5) ..

FRUEHERES BUNDESGEBIET.
VORLAEUFIGES ERGEENIS.
BEFOERDERUiIOSFAELLE.
VERKEIiR MIT STRASSENBAHNEN
KRAFTFAHRZEU6-L INIEIWERKEI IR
PE RSOfiENBEF 0E RDE RUTIGSGE SETZ
DESSEN S(NDERFORHEN.

UNO OBUSSEN SÜIIE
NACH PAR. 42(PBEF6), OHNE

388

74

?L

619

109

36

t
I
2
3

4) PAR. 43 PBEFG (BERUFSVERKEIIR, SCTIUELERFÄIIRTEN, MANKT- U
TIIEATEFFAIiRTEN) UND FREIGESTELLTER SCHUELERVERKEIIR.5) PAR.48 PBEFG (AUSFLUGSFAHRTEN, FERIENZIEL-REISEN} U.
PAR. 49 ABS. 1 PBEF6 (VERKEHR MIT MIETO,II{IBUSSEN).

5) BEI PERS(NEN-KILS{ETERN SIND NUR OIE IM INLAI{D GEFLO-
6ENEN iIACHGEHIESEN.

QUELLE! EISENBAIN§IAII§IIK, STATISTIK DER PERSOIENBEFOERDERUI'/G IH STRASSENVERKEHR,
LUFIFAI.IRTSTATISTIK

2. 4, I, 2 GUETERVERKEHR DER VERKEHRSA,.IE IGE . )

1S60 1970 198C 1989 1990 1 )

VERKEHRS}IEIO BEFoER- I ro.rvet- I seroen- |

Dt.RlE I KILo- I oEnrr I

GUETER I HETER I oueren I

TüVIEN- | geroen- | rgu'rer.r- I gEroen- I rorrnreru- I arroen- I romleru-KILo- | DERrE I KILo- I DERTE I KrL0- I oERTE I rrro-
METER I GUETERI METER I cuETERl METER I auErenl uerEn

r.rlLL. r lNrul. rto'tl ulr-r- r lNrr-r-. rxrl urr-t-. r lNrr-r-. r«l urr-r_. r lMrLL. rn.tl urr_r_. T lMrLL. Tro,t

EISENEAHWERKEHR .....
FERNVERKEHR MIT

LASIKRAF]MGEN 1) ............
M}IVERKEHR MIT

LASTKRAFIMGEN 2) ...........,
BITü.IENSCHIFFSVERKEHR . . . . . , , . , .

SEEVERKEHR

LUFTVERKEHR ,:.. . .... . .

ROHRFERNLEITUI{CEN 3) .....,....

s6 866

23 7?q

s92

165

73 600 364 66 803

41 881 298 B0 017

63 325 310 62 930

113 400 438 120 400

345

99

171

7A

0

t3

40 390

532 461

0

296

2 255

241

154

1

76

sq

5l
:. 057

315

st4

2 300

235

141

1

59

? 4LO

?32

144

I
64

972

250

138

36

48

916

100

800

285

100

100

s22

435

739

zZZ

096

46

54

767

900

041

931

385

801

49

54

785

11

400

803

427

393

73?

0

81 15 13 I

1
2

FRUEHERES BUNDESGEBIET.
VORLAEUFIGES ERGEBNIS. 3) OIINE GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHN UNO I]TINE
OHNE hIERKFERIWERKEHR DEUISCHER LASTKRAFTI,.IAGEN BIS EINSCIIL. 4 T rneicesirtiiEl.I venrenn.
NUTZLAST U. ZUGMASCHINEN MIT EINER LEISTUI{G BIS EINSCHL. qO KH. A) ruun rnaruSpÖni vg.I IIOIiEN enoorL.

QUELLE: EIS!ry84!II§I4I.I§IIK, STAT]STIK DES GUETERVERKEHRS MIT LASTKRAFTFAHRZEUGEN,
BIIWENSCHIFFAHRTS- UND SEESCHIFFAHRTSSTATISTIK, LUFTFAHRTSTATISTIK
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2 OEKS{O['4ISCIIE I]ASISDAIEN

2,4 VERKEHß

2. 4. I PERSCT.IEN- UNO GUETERVERKEIIR OER VERKE}IRSZIEIGE

2.4.I.3ENDENERGIEVERBRAUCHDESVERKEHRSNACHVERKEHRSBEREIctIENT)

PETAJOULE

ENDENERO IEVERBRAUCII

DAR
VERKEI IR

JAHR STRASSEIWEßKEHR
itISGE-

SAHT
zusN'r4EN scHIENEhI-

VERKEIIR PERSSIENVERKEIIR
LUFTVER-
VERKEHR

BIMIEN-
SCHIFFAIiRT

ZUSPI+4EN
OEFFENTL

VERKEHR

GUETER-

VERKEHRzusAr'r{EN I tttotvtoual-lI vettrEttn I

1960

1970

1980

1985

1S90

4 269

6 753

7 530

7 389

7 Stz

662

1 158

I 666

1 712

2 093

241

695

1 104

I tq1

I 390

225

670

I 065

1 107

I 3q7

29

37

Jb

30

26

732

241

343

350

427

77

25

38

40

43

250

118

74

60

59

l0
67

109

t?q
187

I) FRUEHERES BUNDESGEBIET QUELLE 3 BUNDESHINISTENIUM FUER VERKEHR, BOI\I'I

Abb. 3: Endenergieverbrauch des Verkehrs
nach Verkehrsbereichen')

Pctidoulc

2500

2000

I 500

1000

0
I 960 1970 I 980 I 985

ffi S"hierenverkelr ffi Straßenverkehr @Luftverkehr
') Früheres Bundosgeblet.

500

1990

l.'Ifrä g innsnschi ffahrt

t.7121.666
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Abbrldung 4

Bundesverkehrswegeplan 1 gg2
- Bundesautobahnen -

QueLle: Buntlesminlsterfum fÜr verkehr, Bundesverkehrswegeplan 1992, Kablnettsbeschtuß 15.7.7gg2, Katte 2
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2 OEKONOI"IISCHE BASISDATEN

2,4 VEßKEIiR

2, 4.2 STRASSENVERKEIIR

2,5.?,L LAENGE OER OEFFENTLICHEN STRASSEN I)
1 000 KI4

STRASSEN DES UEBEROERTLICIIEN VERKEHRS 1) GEI4E INOESTRASSEN

IM{ER-
ORTS

STICHT/.G 1.1
INS-

GESAMT
I ouruoes- | ourroEs- | t-rruoes- |

I AUTOBAIINEN I STRASSEN I SIRASSEN I

KRE I S-
STRASSEN

INS.
GESAMT

AUSSER-
ORTS

1970 .

I Ortr

1SB0 ...
1985 ...
1987 ...
1988 ...
1989 ...
1990 ...
19S1 ...

r} OHNE PRIVATSTRASSEN DES OEFFENILICI1EN VERKEIIRS

FRUEIIERES BUNDESGEB IEI.

162. 3

168. 2

171.5

173. 0

173.5

173.6

173.7

118. 0

174.0

4.1

5,7
7.3
a.2
8.4
8.6
8,7

9.0
9.0

65. 4

65. 4

05.5
63. 3

63. 4

63.4

63. 4

63,2
63,?.

60.7

64. 4

66, 4

70.1

70,3
70 ,4
70. q

15. I
71.0

32,2

32,6
aa,

31. s

31. 4

37,?

30. I
30. I

2,q,2.2 BESTAI{D AN KRAFTFAI{RZEUoEN T)

1 000

3?0.0 195. 2

1 ) EINSCIIL. ORTSDURCI-IFAI'IRTEII.

QUELLE: BUNDESMINISTERIUM FUER VERKEIIR, B$[{

270.0

294.0

308.0

317.0

151.7

174.0

186.3

193.11

118.3

120.0

tzl.7
123.6

124,8

FAIIRZEUGART I950 1960 1970 t980 1985 1990 1991

KRAFTFAIIRZEUGEl)..... .. 2368 B 004 16 783 26 938

?3 79??! q30
I 762

572

70

7 ?77
3 897
1 194
3 292

83
605

1 640
1 s8o
1 469

60

186

? 110

166

L2

35 554

30 685
27 373
3 372

36 348

37 322
27 641
3 681

I 313

70

1 440

7 332

198

1 755
1 67?I 332

B3

30 19r

?5 AS5
23 sB3
2 262

993

69

| 2A7
3 715
1 193
3 058

BB
757

1 705I 641
1 484

PERSONENKRAFTI^IAGEN UND KOI"IBI ..
PERSONENKRAFTI,IAGEN .. .
KOI4O INAT I ONSKRAF THAGEN

598
595

3

150 229

s7

1 028
3 0?7

990
2 77t

3B
256

7 4rt7| 412
1 355

35

91

I 054

150

s

I ?33

70

q 490
4 ?r0

240

13 941
12 905
1 036

I 892

33KRAFIOI'4AI]BUSSE UND OBUSSE 16

LASTKRAFTI,IAGEN.
LAOEKAPAZITAET

MIT NORMALAUFBAU
LADEKAPAZITAET

(IN 1 000 T)

iiN'i'ööö'ii

4S5
ou:

,ol

l9
10

681
1 629

670
1 587

11
42

B6B
860

64

298

47q

slq
13

389
118
285
233
104
885

756
678
375

7B

s2t
954

1Bl

13

I
4
1
3

1
1I

MIT SPEZIALAUFI]AU ........-r-aöErrFr2rirEi-tir.r i ööö'ii' : :. : : : : : :

ZUGMASCIIINEN
ACKERSCIiLEPPER 3) .,...

DAR. IN OER LANDHIRTSCHAFT ......,..
SATTELZUGI'IASCHINEN .,.

UEERIGE KRAFTF IIRZEUGE 4) .....
MoPEoS, MoFAS UNo MoKICKS 5) ...........,
LEICIIT- UND KLEINKRAFTRAEDER 6)
SELBSTFAHRENDE ARBEITSMASCIIINEN 7),.....

') FRUEIIERES BUNDESGEBIET. - EINSCIiL. OER VORUEBERGEHEND
ABGEHELDETEN F^IlRZEUGE, - STAND: 1.7.

1 ) ZULÄSSUNGSPFLICIITIGE FAIIRZEUGE.
2) OHNE LEICHT- UND KLEINKRAFTfiAEDER MIT AMTLICHEN

KEIüIZEICHEN (BIS 1980 BIS 50 CIVKI HUBRAUM, AB
19BI BIS BO CM3 HUBRÄUH),

3 ) E INSCHL. GEI.IOEHNLICHER STRASSENZUGMASCHINEN UND
GERAETETRAEGER.

q ) KRANKENKRAFTI.IAGEN, FEUERI,IEIlRFAHRZEUGE, STRASSENRE I-
NIGUIIGS- UND ARBEITSMASCHINEN MIT FAHRZEUGBRIEF U.AE..5) ZULASSUNßSFREIE FAHRZEUGE MIT VERSICHERUNGSKETWZEICIIEN6) ZULASSUNGSFREIE FAHRZEUGE MIT AI'ITLIC}IEN KENIZEICHEN(BIS 1980 BIS 50 Cr't) ilUBRAUM, AB 1981 BIS 80 Ct€
HUBRAUM ) .

7 ) ZULASSUNG SFRE IE SELBSTFAIIRENDE AREE I TSI-4ASCH INEN OI1NE
FAI'IRZEUGBRIEF MIT AHTLICIIEN KEI\$IZEICHEN.

QUELLE: KRAFTFA}IRT-BUNOESAMI, FLENSBURG

824

ö

q0

2 274

449

875

16B

13

-69-
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2 OEKO.IOI'II SCIIE t}ASISOATEN

2,4 VERKEIIR

2.4I.2 STRASSEWERKEHR

2,4,2.3 PKI,I - BESTAND NACII IIUI]RAUMKLASSEN ,)

HUBRAUMKLASSE EINHEIT 1960 1970 1380 1985 1990 1991

INSGESAMI
DAR. MIT DIESELMOTOR

BIS 999 CM3
1 000 BIS I 499 Ct'ßI 500 BIS 1 S99 Crß
2 000 cH3 UND MEt.rR 1) .....

Brs 999 CH3 ....
1 000 BIS I 499 CM3 .,..I 500 BIS 1 999 CM3 ....
2 OOO CM3 UND MEHR 1 ) ..

2 737

8,2

2,q,?.4 NEUZULASSUNGEN VoN KRAFTFT\|IRZEUIIEN r)
1 000

1 897 I 941 z 033
9 065 I 135 I 229I 493 11 302 14 984

3 466

7,5

1 000I 000
4 490

148
13 941

435
23 t9?I 138

25 845
? 347

30 685
4 122

3t 322
4 250

1 000 1 280
2 6tq

s26
170

2 018
7 BOB
3 363

752

2 001

?4 689 Z\
4 632

000
000
000

I
1
1

%
%
%

4 439

6,6?8.5
58.2OE
3.8

14
56
24

5

19.1 35,3 30. 1s0,9 t13.7 48.811,8 13.4 14.5

6.4
7a,a zl
14.8

5
0
I
rl

I FRUEHERES BUNDESGEB IET. - PERSO{EN- UND KOI"4BINATIü'ISKRAFTI.IAGEN
STAND: 1.7., EINSCTIL DER VORUEBERGEHEND ABGEMELDETEN
FAHRZEUGE (1.7.1960 = 2{0 000).

1) EINSCIIL. FAIIRZEUGEN MIT ROTATICT.ISKOLBEMOIOREN
2) t000 BIS 1999 Cr'13.

QUELLE: KRAFTFAIIßT-BUNOESAHT, FLENSBURG

FAHRZEUGART 1S60 1970 1980 1985 1990 1991

KRAFTFAHRZEUGE

PERSONONKßAFIMGEN UND KO'1BI ..
PERSONENKRAFTI..IAGEN .,.
KOt4B INATICNSKRAFTHAGEN

KRAFTRAEDER 1) .,...
KRAFTOI"ITJIBUSSE UND OBUSSE
LASTKRAFTHAGEN
MIT NORMALAIJFBAU .....
HIT SPEZIALAUFBAU ....

ZUGMASCHINEN
ACKERSCHI.EPPER 2I .,,,,
OAR. IN DER LANDHIRTSCHAFT ...

SATTELZUGMSCHINEN . . ..
UEBRIOE KRAFTFAHRZEUGE 3) .....
ZULASSUNGSTREIE KRAFTFAI-iRZEUGE 4) ..

DAR. LEICIIT- UND KLEINKRAFTRAEDER 5)

I 212

970
914

55

4S.5

3.9
94. 1da1

1.4
91. 4
89. 0
84. 8
2.4
3.3

2 77?

? 426z ?05
?27

2 63? 3 087

? 829

81.3
4.3

3 071

85. 5

2

?.
I

q37

107
931
176

8.9

2 379
2 ltt

269
? 4A9

340

2 808
2 435

373

5.2
146. 0
138. 6

7.5
72,5
66. 1
57.5
5.4

4.8
726,2
117. B

8.4

1;15

6
1,13
134I
l;3
,15

at1

3

5
7
5
z

4
5I

84.4
4.0

106,8
99. B
7,1

41 ,5
34. B
25.9

6, f.

16. 2

1r3.7
106, 5

7.2
s0,z

2?.0
7,3

18.1
L7.9
77.L

0
7
0

7,
26.
25.

7.9
'-7,4
":"8,2
16. 7

38. 3
30.5
17.0
7.4

22
ö
7

6
4

I
1

z
3

FRUEIIERT S BUNDESGEB IET.
OHNE LEICHT- UND KLEINKRAFTRAEDER MIT AMTLICHEN KEI'IIZEICHEN
(BIS 1389 BIS 50 Cl€ HUBRAUM, SEIr 1981 BIS 80 CM3 HUBRAUM).
EINSCHL. GEhOE}iNLICIIER SIRASSENZUGMASCIIINEN UND GERAETETRAEGER
KRANKENKRAFT'JAGEN, FEUERHI1RFAHRZEUGE, STRASSENREINIGUI,IGS-
UND ARBEITSMASCHINEN MIT FAHRZEUGBRIEF U.AE.

38. 7
38.0

4) LI:ICHT- UNO KLEINKRAFTRAEOER UND ARBEITSMASCI,IINEN
OIINE FAHRZEUGBRIEF HIT AMTLICHEM KEIü{ZEICHEN. OHNE
F^HRZEUGE MIT VERSICIIERUNGSKEI.NZEICHEN

5) M]T AMILICHEM KETAIZEICHEN (BIS 19BO BIS 50 CM3
HUBRAUM, AB 19BI BIS BO CM3 IIUBRAUM).

QUELLE: KRAFTFAHRT-BUNDESAHT, FLENSBURG
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2 OEKIIIOIISCHE EASISDA'IEN

2.4 VERKEIIR

2.4.2 SIRASSEIWERKEHR

2.4,2,5 JAEHRLICHE FAHRLEISTUIIGEN IM KRAFTFAHRZEUGVERKEHR NACH FAIIRZEUGARTEN')

FAHRZEUGART 1960 1970 1980 1988 1989 1990

MOPEDS .
KRAFIRAEDER
PERSüIENKRAFTHAGEN I,'IND KOMOI
KRAFTSf{IBUSSE
LASTKRAFTI,.IAGEN 2I ,......., ,
SAITELZUGMASCHINEN .........
UEBRIGE KRAFTFAHRZEUGE 3) ..

DURCI1SCHNITTLICIIE FAIIRLEISIUI']GEN IN I OOO KX 1)

GESAI.ITFAHRLEISTUMEN IN MRO. K}4

4,9
6.5

77.?
q5,7
26,0
65.8
12.7

4.
15.
48.
tö.
65,
10.

?
0
6
1
?
tr
2
6

?35
?
0

201
2

?4
z
1

1
1
5
0
0
0
2

1
0
6
s
a
0
2

6
0
7
2
7

B

3
31

6
4

2
6

14
56
?6
B5

7

s
?
3
2
4
0
5

14.
49.
25.
85,

7,

352,0
3,4
2,3

?97,4
3,2

28,A
4.S
2,7

?,
ti.

1{t.
57,
?7.
85.

7.

438,
1.
5.

385.

2,
6.

14.
58.
27,
85.

7,

q5B
1
5

401
3

3q
6
q

5I
3
5
5I
1
s

1
2
5
0I
0
?

,5
.7
.8
.6
.6
,4
.9

KRAFTFAHRZEUGE
HoPEDS ........
KRAFTRAEDER ...

INSGESAMT .

PERSONENKRAFTI.IAGEN
KRAFTOTIIBUSSE ,...
LASTKRAFTI,,IAGEN 2 ) .
SATTELZU6MASCH INEN
UEBRIGE KRAFTFAHRZEUGE 3

r) FAIIRLEISTUNGEN DEUTSCIITR UND AUSLAENDISCHER FAHRZEUGE
MIT OTTO. UNO DIESELMOTOR AUF OEM STRASSTNTIETZ DES
FRUEHEREII BUNDESGEBIETES. . NICHT ETITHALTEN SINt) DIE
FAIIRLEISTUNGEN OER KRAFTFAIIRZEUGE DER BUilDESI.IEHR,
DES BUt{DESGRE}IZSCHUTZES UI{D DER AUSLAENDISCHETI
STREITKRATFTE.

110. I
8,7
9.8

73,2
1.5

15.6
0.5
0.9

s27.
2,

376.UNO KO4BI

s
0
0
5

at
30. 6
5,3

1
2
3

3,9

OHNE DIE VORUEBEROEI,IEND ABGEMELDETEN FAHRZEUGE
MIT NORTIAL- UND SPEZIALAUFBAU.
SOIIDERKRAFTFAHRZEUGE NICIIT ZUR LASTENBEFOERDERUNG
( POLIZEI- UND FEUERI,IEIIRFAITRZEUGE, KRANKENKRAFThAGEN,
I'IUELLFAHRZEUCE, NOHM'{OBILE ) UND GEI,IOEHNLICHE ZUG-
MASCHINEN ( AUSSER IN DER LAI\IOI,IIRTSCHAFT ).

QUELLE : BUNDESI.4INISTERIUITI FUER VERKEI{R, B$I{

2,4,2,6 JAE}IRLICIIE FAHRLEISTUIIGEN IM KRAFTFAIIRZEUGVERKEIIR NACH STRASSENKqTEGORIEN I)

SIRASSENKATEGOR IE 1970 1975 1940 1985 1989 1990 1 )

GESAI4TFAHRLEISTUNOEN IN MRD. O4

BUNCE SAUTOBAHNEN
BUNDE SSTRASSEN
LANDESSTRASSEN ... ,.... ..::
KRE I SSI RASSEN
OEMEINDESTRASSEN . ....,.. ,.
STRASSEN INSGESAMT

IIü{ER0RTS .. ,.. .
AUSSERORTS .....

70,
48,

58.

14
?9
20I
2q

100
34
65

0
3
3
0

361
114
256

55
72
53
27
7l

?80
94

186

26
,1
18
10
27

100
31
6B

7
3

23
2S
1B
10
?3

00
34
65

1

3

s

II
6I
B

5
7
1
2
7

2
II

7
6
3
3
1

6
5
8
0
1

80.
83.
64,
34.
79.

94.
84,
66.
37,

IäE E
101,9
80. 0
45. I
96.0

458 .5
137.7
320, 8

s
3
1
5
?

5
7I

128.9
s8.2
78,2
43.6
89.6

438.5
127,7

29,
22,
t7.
10.
20.

4
sI
0
4

235,2
81 ,7

152.5

3q2,0
I 18.7
223.3 310. B

ANTEILE OER STRASSENKATEGORIEN IN PROZENT

BUNOE SAUTOBAHNEN
EUNDESSIRASSEN .
LANDESSTRASSEN
KRE I SSTRASSEN
GEME INDESTRASSEN

STRASSEN INSGESAMT
INNERORTS
AUSSERORTS

r) FAIIRLEISTUIIGE}I DEUTSC}IER UI{OIAUSLAENt)ISCHER FAHRZTUGE
MIT OTTO. UND DIESELHOTOR AUF DEl.l STRASSE}INETZ DES
FRUEIIEREN BUNt)ESGEEIETES. - NICIIT EI,ITIIALTET{ SIND t)IE
FAIIRLTISTUNGEN DIR KRAFTFAHRZTUGE DER BUIIDES}IEHR.
DES BUNDESGRENZSCHUTZES UND t)ER AUSLAENDISCHEN
STREITKRAEFTE.

1) DIE ZUNAHME DER FAHRLEISTUNGEN AUF OEN BUNDESAUTO-
BAHNEN IST SOHOHL AUF OIE ERHEITERUIIG DES STRECKEN-
NETZES I,.IIE AUCII AUF DIE ZUNAHI'IE OER DURCHSCHNITT-
LICHEN TAEGLICHEN VERKEHRSSTAERKE _ 1990 GEGENUEBER
198S VCr! q0,259 y§Z/24 fi AUF 47.772 KF2/25 n - 2U-
RUECKZUFUEHREN,

19, B
25. I
19. 0
9,7

25. b

100
33. 6
66.4

29
?2
77
o

20

IUU
30
70

6
2
5
8I

3
I
I

100
29,1
70.9

0
0

-71
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2 OEKONOMISCHE BASISDATEN

2.4 VERKEIIR

2. 4.2 STRASSEIWERKEIIR

2.4,2.7 MITTLERE TAEGLICHE VERKEHRSSTAERKEN (DTV) UND JAHIiESFAHRLEISTUNGEN AUF DEN FREIEN STRECKEN

OER STRASSEN DES UEBEROERTLICIJEN VERKEI]RS .)

1975 1980 1985
GEGENSTAIID DER MCHI,,IEI SUNG

pERSü.rEN-l GUETER- I rlrrnzruotl pensotrelr-l GUETER-VERKEHR I INSoES^MTI vEnkerrn
I rannzeuoel pERSqIEN-l GUETER- I rnnRzruerI INSGESAMTI VERkEHR I truseesAl.rr

BUNDESAUIOOAIINEN

oTv - WERT r) ......
JAIIRESFAHRLEISIUNG 2) ..,..,..

BUNOESSTRASSEN

orv - t^rERT 1) ....,...
JAHRESFAHRLEISTUI{G 2)

LANOESSTRASSEN

DTV - HERT 1) .......
JAHRESFAHRLEISIUNG 2)

KRE I SSTRASSEN

DTV - r.rERT r) .......
JAHRESFAIINLEISTUNG 2 )

FREIE STRECKEN INSGESATIT

DTV - [,{ERT 1) ....,.
JAIIRESFAIIRLEISTUiIG 2) ........

Prozcut

50

40

Bundesauto-
bahneu

5 428

50 399

680

5 311

21 915

45 979

25 687

53 BSr

26 545

79 431

31 384

93 912

1 956

36 754

1 015

19 163

117

2 273

131

2 559

4 839

14 481

777

6 439

243

4 389

128

2 582

2 a37

sl 236

I 415

?B 592

I 132

?t 376

3 520

172 691

I 7A7

26 010

4 197

210 427

3 771

7 91?

6 108

56 710

2 767

40 775

25 228

67 331

1 194

23 237

'r52

6 !118

29 9t6
79 844

2 566

48 366

1 325

25 786

4 313

216 428

6 033

55 514

6 785

62 432

6 521

58 539

7 23A

64 978

211

3 960

2 318

43 686

2'.48

4 €,80

2 595

46 847

3 104

152 295 20 396
4 752

238 718

3 752

189 768

531

26 650

c(tr

27 AgL

t) FRUEHERES BUNDESGEBIET. - OHNE ORISDURCHFAHRTEN.1) DTV - I.IERT = FAHRZEUGE IN 24 STUNDEN (JAHRESDÜR'HSCHNITT). 2 ) I N MI LL. FAI,IRZEUGKI LO}|ETERN,

QUELLE: BUN)ESANST^LT FUER STRASSEMESEN, BER6ISCI1-GLA0BAC[.|

Krcisstraßcn
l,audesslralJcn

Quellc:Buntlesanstalt frir Strallenwesen, Dergisch Gladbacl

30

20

l0

0

Abb. 5: Anteilder Straßenklassen an den
freien Strecken insgesamt *)

ffi Genrcsserr an der Nelzlänge 1991 liEHl 6srnssssn iur dcr Jalresfalulcistung 1985

-72-

*) Fri,iheres Bundesgebiet.
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2 OEKONI}IISCIIE IJASiSDATEN

2.4 VERKIIIR

2,4.2 STRASSENVERKEHR

2.4,2,8 KRAFTSTOFFVERBRAUC}I UND KRAFTSTOFFPREISE IH STRASSENVTRKEHR *)

KRAFTSTT}FFVERBRAUCH 1 ) I rnanrsroFFPRE r sE

PE RSoNEI'lVE RKEIIR
JAI IR INSGESAl T GUE TER-

VERKEIIRZUSAI-4I'1EN PK,I UND
KOMB I I rnlrrnaeorn, II MoPEDS,MoFASI

KRAFT_
OI4N I 8U SSE

BENZIN
( NORMAL )

D IE SEL

10007 DM/L

1960

1965

1970

1975

1980

1985

1986

1987

1988

1989

1990

I 505

14 911

27 537

26 s66

33 411

34 586

36 567

3B 031

39 555

q0 tzs
41 934

5 498

10 517

15 918

?o 592

25 403

26 410

28 018

z9 353

30 739

30 871

31 975

4 761

I 954

15 283

78 78?

2S 318

25 242

26 846

?a 173

29 535

29 661

30 718

383

459

592

746

894

943

937

952

963

969

373

3 007

4 39{
5 619

5 974

B 008

B 176

I 549

B 678

B 815

I 253

I 959

0.60

0.57

0.57

0.83

1. 15

1.36

7,02

0,98

0.93

1. 10

1.14

0. 51

0,52

0.58

0. 87

1. 17

1.34

0.99

0, 92

0. 90

0. 96

1,02

354

104

43

64

131

225

235

?28

zq7

257

274

.) KRATTSTOFFVIRBRAUCII DIUTSCHER UNO AUSLAENDISCIIIR FAIIRZIUGt

^UF 
OIM STRASSINNETZ t)ES FRUEIIIREII {]UI,iDESGEBIETES. IIICIIT

INI}IALTTII SIIIt) OER KRAFTSTOFTVIRUR^UCIi lJER KRAFTFAIIRZTUGT
DER BUNt)ISI,IEIIN, DES BUNl)ISGRINZSCIlUTZES UND DTR ACKIR.
SCIILTPPER III DTR LAND'ilIRTSCIIAFT.

QUELLE: BUNDESHINISTERIUM FUER VENKEIIR, Bot'll'/

2.5.2.9 KRAFTSTOFFVERBRAUCII UND FAIIRLEISTUNGEN DER PERSO.!EN. UND KOI'IBINATIO['ISKRAFTI,.IAGEN S)

PERSONEN- UND KOMBINATIüISKRAFTHAGEN

MIT OTIO.MOTOR HIT DIESEL-MOTOR

JATIR DURCI!SCI INI TIS-
VERBRAUCII
JE 100 r.l.,t

GE SAMT-
VE RBRAUCII

GE SAMT-
TAHRLE I STUNG

I uuRcns*inrrrrs- |I vgnanluor II lerooxr I

GESAMT-
VERBRAUCII

GESAMT-
FAHRLE I SIUT]O

L I nrur-. r- | MILL. Ki4 I r- | MTLL.L I rrll.rc'r

1960

1965

1970

1975

tsa0

1985

1986

1987

19BB

198s

1990

8.8

9.4

10, 3

10.7

10. c

10.9

10. s

10. B

I0,7
10. 5

10. 4

7.5

a,7
o)

9,5

9.7
8.8

8.5
8.3
8.3
8.3
8.4

6 0?7

72 675

19 528

2S 737

29 945

29 0s7

31 735

33 038

33 152

34 243

6B

135

190

230

213

266

280

293

308

315

3?9

346

681

962

1 385

2 321

4 132

q 769

5 236

5 625

5 790

6 046

4 613

7 830

10 454

14 575

23 945

s6 949

56 l0B

63 085

67 772

69 764

7t 975

555

569

605

555

495

486

110

843

766

733

644

}) FAIIRLTISTU},IGIN DEUTSCHER UND AUSLAENOISCIIER FAIIRZIUGE

^UF 
I]EI'I STRASSENNETZ OES FRUTIIEREN BUIIt)ESGEBI ETES. NICIIT

EIITIIALTTN SIND DIE FAIIRLEISTUI]GEN DER KR^FIFAIIRZIUGE DER
I]UNOESl,lIIIR, DIS BUNt)ESGRENZSCI{UTZES UNI] DER ACKERSCIILEP-
PER IN DIR LAIIDl,,lIRTSCI{AFT.
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POLIZEILICII ERFASSTE UNFAELLE
VE RUNOLUECKTEJAIlR DANUNTER I'1I T

INSGE SAMT
PERSMJEN-

scllADEN
I so rHe nrm I

lsrorsorr,uer'r r ) |

INSGE SAIIT GE TOETETE

1955

1950

1965

1970

1975

1980

1985

1988

1989

603 351

990 12l
I 0s9 200

I 392 500

1 265 060

1 684 :t61

1 840 :t95

? 022 tisB

I 997 787

296 071

349 315

316 361

377 610

331 732

379 235

327 745

342 299

343 604

FRUEHERES I]UNDESGEBIET

ll4 200

347 ?38

Ltt 747

166 511

234 3qq

s62 tt9
2q2 157

271 B7B

277 5?9

383

469

449

550
q72

513

430

q5b

457

951

36€

?43

988

667

504

495

436

392

227

309

300

367

319

351

306

337

341

s42

5?L

358

759

511

562

262

54S

7? 791

14 406

15 753

19 193

14 870

13 041

I 400

I 213

7 995

143 718

145 439

132 725

154 437

138 038

148 952

115 533

110 961

107 B{8

PTLIZEILICH ERFASSTE UNFAELLE VERUNGLUECKTEJAHR
INSGESAHT PERSoNEN- |sorADEN I

sA01-'
SCHADEN

INSGE SAT4-' GE IOEIETE VERLE TZTE

1990
1991 z 304 q6a 383 350

384 447

DEUTSCI]LAI\JD

I 920 021

1) UNFAELLE MIT AUSSCI"ILIESSLICII sAcIISCIIADEN: 1955 . 1960 VON
Pl_2gg_!ry9_fE!ln, 1s6s -_1e80 voN DM r-ooo üNö-r,rerrn BEr ErNEMDER BETEILToTEN, AB t98s voN DM 3 00ö üNö Me[n dLr Eir.reM- -DER GESCHAEOIGIEN.

514
c77
884

11 046
tt 248

510 931
503 636

QUELLE: SIAT]STIK DER STRASSENVERKEIIRSUNF^ELLE
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2 OEKONO4ISCHE BASISDATEN

2,4 VERKEHR

2. 4.2 SIRASSENVERKEIIR

?.4.?,70 STRASSENVERKEIIRSUNFAELLE UND VENUN{)LUECKTE S)

I scttrtn- I lrtcttr-I vEPLErzrE I veRlcrzre



2 OEKqIOMISCHE BASISDATEN

2.4 VERKEIIR

2. 4.3 EISENBAHNVERKEIIR

?.5.3.L STRECKENLAENGEN, BAHNIIOEFE UND IIALTEPUNKTE DER EISENT]AHNEN

1980 1990

GEGEN:;TAND
OER

NACII'IE I SUI.IG

E IN-
IIEIT

F RUEIiEIiE S
BUNDE S-

GEB I ET

GEBlET
DER EIIEI'1.

DDR

FRUEI il: RE S
EUNDE S-

GE B IET

GEB IET
DER EIIEH.

DDR
DEUT SCII-

LAND N ICIt] -
BUNDES-

E IGENE
E I SEN-
BAIiNEN

DEU TSCIl.
LAND NICHT-

BUNDE S-
E IGENE
E I SEN.
BAHNEN

DEUT SCHE
EUNDES-

BAIlN

DEU T SCI IE
RE ICIIS-

BAIIN

DEUT SCI]E
BUNDES-

BAHN

OEUT SCIlE
RE ]CIIS-

BAIIN

STRECKENLAEI'ICEN

EIGENTUMSSTRECKENLAENGE ,. . K}4

ELEKTRIFIZIERI . .. ,..... . KH

EIT,JGLEISIo KM

MEHRGLEI§IC KI|

BETRIEBSLAENGE K},1

NUR FUER PERS$JENVERKEIIR KI'4

NUR FUER GUETERVERKEHR .. K}I

FUER PERSOAIEN- UNDGUETERVERKEIIR KH

BAHNHOEFE .. ANZAHL

HALTEPUNKTE UruO UUTCSTETIEN ANZAHL

74 2q8

579

1 378

4S t??

16 060

27 296

16 826

4 401

1 390

I 356

45 814

1 344

I 697

35 834

2A 457

11 150

76 229

12 26A

?8 577

558

5 301

2? 60A

3 094

337

3 000

297

z asl

159

3 149

197

2 018

935

431

129

26 969

11 686

14 603

12 366

26 950

7LO

6 138

2 Aqs

349

2 633

2t2

3 020

292

1 856

14 308

4 025

10 060

q 2q8

14 031

3BB

1 362

33 255

4 815

3 088

20 102 872 12 2A7

2 43A 590 L 787

1 713 191 1 184

QUELLE : EISENBATNSTAIISTIK

2.4.3,? OESTAND AN SCIIIENENFAHRZEUGEN BEI DER DEUTSCHEN BUNDESBAHN I)

FAI IRZEUOART E INIIE I T 1950 1960 r970 1980 1985 1990

LOKOMOIIVEN 1 )
DAMPF- ...
DIESEL- ,.
ELEKTRO..

ANZAHL
ANZAIIL
ANZAHL
ANZAIiL

ANZAIJL

ANZAHL

ANZAHL

ANZAHL

ANZAIIL

1 000

1 000

I 2057 219
977

1 010

4 366

1 834
2 5?3

r 572

2 170

568

7t 7r7

831

203.6

52.7

),2 632
12 039

ls7
446

675

493

446
936
550
260

6
.6
?

7:3
OBB
705

E

3
?

s17

935
612

5

?
?

KLEINLOKS (DIESEL UNO AKKU) 1)

IRIEBI.IAGEN

TR I EBI^IAGENANHAENGE R 2 )

PERSONEMAGEN 2 ) .

GEPAECKHAGEN 2'.,,.,,,.

GUETERT,IAGEN 2) .........
PRIVATE GUETERHAGEN 3)

3) FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 ) EINSATZBESTANO.

- STAND 3I,12.

23 273

I 366

263.7

32, 6

L 237

1 357

I 840

20 851

5 30S

?67.3

4?,5

1 606

1 623

I 759

18 131

2 855

27A.4

s2.7

I 265

I Z?2

14 731

I Z6t

zBz.t
50. 1

I 021

Z 147

695

13 531

I 000

254,5

50.2

2) EIGENTUMSBESTAND,3) BEI DER DEUTSCHEN BUNDESBAHN EINGESTELLIE GUETERMCEN.

QUELLE : EISENBAHNSIATI sTIK
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2 OEKONOI'4ISCI1E BASISDATEN

2. 4 VERKEI1R

2. 4.3 EISENBAI-INVERKEITR

2. 4,3,3 VERKEHRSLEISIUMEN IM EISENBAIINVERKEI1R

1980 t9g0

GEGENSTAND
DER

NACIII,IE ISUNG

E IN-
IIEiT

F RUEIIT RE S
BUNDE S-

GEB IE T

GEBIET
DER EI]EI-,I

ODR

FRUEHEFES
BUNDE S_

GEB IET

GEDTE I
OER EIIEM.

DDR
DEU TSCI]-

LANO
DEU T SCIl.

LAND NlCHT-
EUNOES-

EIGENE
E I SEN-
BAIINEN

BUNDES-
BAI]N

N ICII I-

E I StN-
gAHNEN

OEUTSCIiE BUNOES.
E IGENE

DEUT SCI IE
RE ICHS-

BA}IN

DEU TSCHE
BUNDE S-

BAr.lN

OEU TSCIIE
RE ICIIS-

BAIIN

OEFFENTLICIlER PERSONEN-
VERKEIIR

BEFOERDERTE PERSONEN . ,, .

GELEISTEIE PENSONEN-
KI LOI,IETE R

MITTLERE REISEI4EITE , ....
GUE TERVERKIIIR

BEFOEROERTE GUETER ,. . ,. .

TARIFTOI$.IENKI LOI,IETER .,

MITTLERE VERSANDHEITE,..

EXP RESSGUTVERKEIIR

BEFOERDERTE GUETER

IAR I F T O$"JENK I LOME TE R

T4I LL.

MILL.

Kl4

10007

I.4I LL.

KM

BB9

3S4

894

7?6

470

397

370

975

163

739

1

60

713

t23

1

1

3B

331

65

1

105

347

925

746

981

1

6l

5q1

103

1

643

985

377

070

0s3

910

i

43

?81

6?

043

560

sl7

?04

515

2?3

129

1 028

80

63 317

415

66

77

230

40

I

60

509

B5

70 363

1 057

150

607

22 027

363

311 606

56 395

1 810

90

t7
1000r

MILL

zazZ2663

191

551

173

22? 10 50

65-9
QUELLE: EISENBAHNSTATISTIK
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2 OEKONOT1I SCI]E BASISDATEN

2. 4 VERKEI]R

2.4,4 LUFTVERKEIIR

2.4.4,I BESTAND AN LUFTFAHRZEUGEN S)

^ll7llrllL

1960 I tszo I tsuo I rses I 19B7 I tgag I tsas I tsso
r LUGZEUGAR I EN

3 793

?44
5 644

47ct
63

5
178
1€;6

5 774
522
103

5
199
185

5 9q?
535
107

15

13 753 14 4Cq 15 059 15 433 15 735 16 119

6 102
522
103
?l

?42

INSGE SAMT.

FLUGzEUGE I'1IT EINEM STARTGEHICIIT
UEBER ... t]IS ... T

BIS 2 .

2 BIS 5,7 ,,.,
5,7 BIS 14 ..'..

14 BIS 20 .
UE0ER 20 T "....

DAR. I'4IT STRAHLTURBINEN ..

263J

1 11:t

975
5B
15
10
3B

q

2?S
556

96
30

306
28q

3B
2

721
621

59

153
146

115
100

214
198

IIUB SCIIRAUI]ER

MOTORSEGLER ..
SEGELF LUGZEUGE

I) FRUEIIERES BUNDE
FLUGZEUGE. - ST

IET (OHNE BERLIN-I.IESI)
AG:31.12.

x
x

126 366 s14 qq6 s45 449 468

x B3B 1 179 I 26q 7 332 L 37? 1 473
x 5egq ösaö sTqs 6s43 6924 6s61

- IN DIE LUFTFAIJRZEUGROLLE EINGE'IIiAGENE LUFTFAIIRZEUGE EII'ISCHL' SPORI- UND PRlVAT-

QUELLE: LUFTFAIiRT-BI]NDESAI4T' BRAUNSCII[^IEIG

SGEB
ICIIT

2.4,4,2 VERKEIIR AUF FLUGPLAETZEN 
*)

19701360

FLUGPLATZ GE STARTETE
FLUGZEUGE

F LUG-
GAESTE 1 )

ZUSTE IGER 2 )

I FRACilTI E rr.r- II uaouruoetl I

AUS_
LAOUNGEN

GE STARTETE
FLUGZEUGE

FLUG-
GAESTE 1 )

ZUSTEIGER 2)

I FRACilTI erru- |I uourucrru I

AUS-
LADUNGEN

I 000 T 1 000

tIAI.lßURG
IlANNOVER
BREMEN

428
242

29
386
101

27
1B
56
29
13

4ä
30
21

,:

zsä

533

15 937
6 645
1 213t6 752
7 008

154 025
14 654
1 847

11 017

s 6si

s?o
776
25q
670

4

45
4?

54
?a

43
?B
52

cö

I 662
368

4 599I zl2
18 03ö
2 885
1 1S2
2 595

s sgö

5 280
3 076

4 702
Bq4

18 011
1 555

968
2 059

4 064

41 678

491
180
2r7
712
624

300
748
485
546
525

seö
303
sq2,,:

z2

220 SA6

14
q
1

15
5

11
z

t?

DUE SSELDORF
KOE LN/ BOAIN
MUENSTER-OSNABRUECK .' "...
FRANKFURT AI'4 MAIN
STU T'I GART
NUERNEER6
MUEltlcITEN

FLUGPLAETZE . . .,
INSGESAMT .

934tzl
53

aqä

31

3 514

I 37S

1 830

? 764

205

15 3U1 ?3A 775

16 975

5

43 896

1980 1990

F LUGPLATZ GESTARTEIE
FLUGZEUGE

FLUG- I rR,rct.tr
GAESTE I) I EIN- I

ZUS]EIGER 2}I LADUNGEN I

FLUG- | rnacur
GAESIE 1) I ettt- |

zusTEtGER 2)l LAoUNIGEN I
AUS-

LADUNGEN
GE STARTETE

FLUGZEUGE

?)
AUS-

LADUIlGEN

T 1 000 T1 000

IiAHßIJRG
IIANNOVER
BREI4EN .
DUESSELDORF,.,....
KOETN/BglN
I4UENSTER-OSNAI]RUECK
FRANKFURT AI.1 MAlN
STUI'TCART
NUERNBERG
I'lUENCI]EN
SAARORUECKEN
BERLIN-TEGEL / TEMPELIIOF
BERLIN-SCI]OENEFELD ... ".
LE IPZ IG
DIiE SDEN
UEBRIGE FLUGPLAE'I2E "...

INSGESAI4T ..
1 710

2 ?12

305

23 456

803

389 048

31

400 215

036
9S9
119
509
185

19
s
3

19
25

I 920
5 087! q77

15 132
23 23?

305 80äI 024
1 580

t3 s90
33

3 455

50
37
22
5B
Jb

rri
46
29

13
29

?_ 756
965
330

3 519
948

o szö

385
2 B5q

BO
z 2s2

?88
10

3
16

867
875
636
930
156
8627

7t
45
27
76
<o
25

159
t?
Jb
96
tz
52
15

?
2 ?65

3 009

3
I

5
1

14
D

5

c

?3 907
7 536
3 040

25 233
83 076

186
526 625
I0 81?'6 363
30 179r 774
10 634
6 946

239
64
2q

736 763

16 922
4 535

854
20 861
75 205

s1
556 826

7 272
4 580

26 031

4 765
7 ?22

4B
143

B3

JJb
3Zl
548
753
493
t3?
311
134

596
117
381
943
132
100
5Zb

40 5{3 725 Bs8

*) t)IUTSCIILAND. . t)IE AIiGAßEN FUER DIE'UIBRIGEII FLUGPLAETZE" BE-

ZIEIITN SICII AUF DAS FRUEIIERE BUNt)ESGEI}IET.
1} NUR GEI^IERBLIC|IER VERKEI"IR.2i etruscxr-. HEHRFAcHzAEHLUTGEN DES UMSTEIGER- Ba.l' UMLAoEVERKEHRS.

-77-

QUELLE : LUFTFAHRTSTATISTIK

T



Abb. 6 FLUGPLAIZVERKEIIN AUF AUSGEIVÄIILTETI FLU(iPLATZETI 1990 * )

VZ fi Trt::tjlr, "r, eclandeto Flugrouse ln ssos amr rl

m Zusleiger lm Personcnverkohi)
ln Tausend

Elnlodungcn lm Frochtvorkolrrt)
ln TausondIZ

l) l'!s6nOls- uyJ lllctrll)assag;crflüg. (/ B Arbo[sflu9o. flov/orblld)o Sdt,IlüOo) -
a llu grsoit'|clro. Ved(el\ okrsdrt t,tctx,acruilttusdr des Urn! tetgo_ t,e
Uirbdovorlr{rs

3 335.64

o

5 753.r8
310,98

547.58
113,38

%

"% 16.92

ru 3 380,95

38,20 o llamburg
1 321,26

tm 0.85

Bromen
1 32.04 o

\zz.ostq 0,09
o

l,lünsl er-Osnabrück
o

66.07

36.99 % 4,54
f771

%
20,86

't0t,2t

u Hannover

%Düssoldort
O r ase.oc

4,77a
Berlin (Wost)

o
556.83

3 r 1,23

%

7 20,77

%

5 595.

96.5 1 7s,zo {
%

(_,,

41,01
Köln / Bonn

1 17,03

Franklurl

2 t34.10

4,58
EA

13,23

%
l{ürnbergow o,42

Saarbrücken

r)
r63 07

BB,7O

%%
7 ,27 26,03a a

r) rRUflttnES BUNI)tsGtult;

Slutlgä.1

o
Münctron

:rät,{,!O.t Bu(k !frt 9 | OJ6rr

@
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2 OEKOIIOT.IISCI-IE BASISOATEN

2.4 VERKEHR

2. 4. 5 I] INI'IENSCIIIFFAI IRT

2,5.5.1 BESTAND AN UINI']ENSCIIlFF[N | )

FAIIRZEUGAR T EINHEIT 1950 1960 1970 1980 1985 1988 1989 1990

FRACIIISCIIIFFE I )

DAR. TANKER .,.
5 435

317

7 611

/46

958

145

32l
39

4 622

565

1 018
174

3 477

11'

ANZAilL

ANZAIIL

ANZAIIL

ANZAIIL

6 336

914

5 190

1q7

I 443

s27

145

219

22

335

103

53

a?

515

r46

3 Bl2

62s

3 190

532

2 616

430

2 989

503

2 S68

438

2 990

5111

2 439

sq4

2 201

409

3 143

496

2 723

468

MOTORSCH I FFE

OAR. TANKER

I4ASCI1 II'IENLE I SIUiIG . .
DAR. TANKER

SC}ILEPPKAEIINE

DAR. TANKER

SCIIUBKAEITNE-SCIIUI]LIICIiIEß 2) .,.........
DAR, TANKER

SCILEPPER 3) .....,.
MASCIi INENLE I STUNG

soruD800rE, sotuB-scliLEPPB00TE .

MASCIIININLEISTUM,.....

SCHUTEN UND LEICITTER ,...

FAHRGASTSCIIIFFE 4) ...,..
PEnSü\IENKAPAZITAET ... .'

000 KH
000 Kr,l

L A.7 1 094 I 055 1 07? 937
285 ?38 ?59 259 ?q4

ANZAIiL

ANZAI]L

ANZAI IL

ANZAIlL

ANZAI IL

1 000 KH

AN.?AIlL

1 000 Kt.,l

ANZAHL

^N2AilL
1 000

9lB

321

2 567

497

t?6

798

212

5

s

2 446

565

135

2 959

181

30

2t3
36

409

55

245

56

96

75

1 851

470

138

rza

27

399

37

178

107

t5

1 201

435

t32

109

25

412

40

176

40

104

7?

1 038

466

139

108

2S

s43

46

t7q
40

107

72

999

478

144

98

?2

4lB

37

165

37

102

67

943

471

138

*) BINNENFLOTTT OES FRUElIEREH BUNt)ESGEBIETES

1) OIINE T^NKER-BUNKERBOOTE, SOI,IIE OIINE FRACI]T-
SCIIIFFE MIT EINER TRAGFAEIiIGKEIT UNTER 20 T'

2 ) OIINE IRAEGERSCIIIFFSLEICHTER.
3) OIINE HAFENSCIILEPPER,
4) OHNE SCI1IFFE AUF 6ESCHLOSSEI\IEN GEI^IAESSERN.

STAND: 31. l2

-79-
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2 OEKON(]I.II SCIIE OASISOAIEN
2.4 VERKEIIR

2. 4. 5 U Ir,[,iENSCilIFFAilRT2,4.5,2 GI.JETENUTISCI1LAG IN BIM,]ENI]AEFEII I )10007

HAS SE RST RA SSETIGE B I E T GUETERUMSC}]L,1G (EII'I- UND AUSTADUNGEN)

1e6o I rszo I rsso I leosllsBBlrssslrssoIIAFEN

ELBEGEB IET
DANUNTER:

B RUNSBUETTE L
}IAI'4BURG

HE SE RGEB IET
OARUNTER 3

BRAKE
BREMEN
BNEMERIIAVEN
NOROENHAI'I ..
OTDENBURG ..

MI TTE LLANDKÄNALGEB ]ET
DARUNTER:

BRAUNSCI.IWE IG
I]AIWOVER
I] I LOE SHE IM
H I SBURG
OSNABRUECK
SALZGITTER-BEDDIMEN.

I"IES]OEU ISCHES KÄNALGEß IET
DARUNTER:

B OTI ROP
CASTROP-RAUXEL
DORTMUND .......
EMDEN ..
ESSEN ..
GELSENKIFC}iEN ..ti^ftl ..,
HA|'C4-B0SSEN00RF ... . ..... ,
LEER . ..

MUENSTER..,..,
RHE II.I-L IPPE-I1AF
I,.IATNE-EICKEL ..

NIEDERRIIEIN§EBIET ......,,...
OARUNTE ß:

DUISEUR6ER IIAEFEN.
HESSELING
KOELN ,.,,.
LEVERKUSEN
DUE SSELDORF
NEUSS
KREFE

11 892 1S zil7

12 438

14 572

1 609I 424

B 765

840
2 575

357I 032
1 231

12 411

I OTZ
4 514
1 130
1 156

894
104

14 067

135
350

42q
639
B3B
731
701
b/ I
s75

075
079
9lB

266
666

t7 617 1S 073 72 577 13 U14

I 656
B 297

B 761 I 035

832
2 601

376
760I ?28

1? 32?

380
CIB

691
4tz
997

2 419

q),6
1 5673 162

lL 927

1
c

699
031

16 373

2 9?0

52 373

2 7t0
285

473
117
384
530

rl 817

759
1 458

932I 285
532

r siz
1 392

3 830

80 513

23 38{

685
5 050i 230

7?.3
566

z oi_g

1 87l
1 134

2 513
2 957

I ?70
791

5 G17
2 62r

u3B
5 082
2 A/S
1 330

813
? ?67I 571
1 736z 462
1 938

103 503

26 q54

e13
? 319

5 754
2 012

34 377

137
805

5 05t
11513 409
3 485
3 498I BqZ

716
660

1 590I 310
709

1 061

1
5
1
1
1

09s
246
203
067
159

322
726
429
930
563
453

948
739
434
73t
399
325
303

I 14s
4 893
1 363I 445
1 109

l1 864

875

12 134

1 060

865
2 611

247
905

1 325

tz b5b
743

I 044
910
BBI
735

2 493

965
875
686
364

911
1 003

627

834
909

12 0lB

44 563 39 239

907
662
697
757
1642

1

7
5
2
I
1

I 231I 038
4 924
3 993
1 832
G 323I 744I 302

612
2 215
1 704
L 371
1 890
2 7?2

104 684

52 154
7 723
B 54ti
3 501
2 932
3 325
3 875

92?

597
773
049
360
551
BB6
826

118

35 321 32 630

1 246I 0515 180
2 015
1 301
3 550
3 735
1 658

708I 693
1 611
1 270
1 735
1 539

2 330

33 711

s7 t13 46 816

lUb
876

4 522I 517
3 178
3 865
3 t?4I 935

802
705

1 590
1 285

BZBI 193

99 737

53 436
2 763

70 782
2 095
2 669
4 599
3 778
7 771I 699

733
756

?? 449

I 177
3 825

615
791I 155
3öZ

1 255
099

2 575
296

2A0
928

3 7a?| 423
2 655
4 066
3 073I 802

738
B2B

1 593I 335
870

1 076

100 517

54 432
3 129

t0 226
2 069
2 865
4 579
3 674
2 2Al
1 798

615
845

20 967

1 140
3 722

649
9??.

1 061

1 308
617

2 695
378

99 418

53 842
2 296

13 346
2 3593 126
4 619
3 573z 023
1 990

509
718

18 874

I 027
3 338

584

917
517| 426
872

427

44

6

z
1

1

369
763
451
559
325
q26
747
664
t47
492
900

378
759
738
048
263
534
729
078
710
757

890
140
cB4
u95
ot,
4as
860

57
2

L?
z
2
q
3

94 970

22 A26

s7 701

899
410
05{l

851
643
601
799
7tz
676
646

160
602

035
153
403
384
830
524
3tJ7

3

4B

10
1

2
4
3
I
I

1
2

11
7
I
8

MIIIELRI]EII,IGEBIET ....
DARUNTER:

tloRt'ls ...
MAINZ .,,
BINGEN .
GUST^VSBURG
I^IIESBADEN
LAHNSTE IN
KOBLENZ
NEUWIEO

ORSOY ..
RIIE INBERO-OSSENBERG
NESEL . ....
Er+{ERICil ..

ANOERMCII ..
BRoHL ,.... .

MA INGEBiET
DARUNTER s

F RANKFURT

2 574I 136
759

2

31 733

1 525
3 081
1 057| ?76
1 BZI
1 098
1 860
3 2t)9
3 468
1 315

73 7?2

-80-

3

?

1

2
3

OBERRHEINGEBIET ........,,
DARUNTER 3

r.rEIL ,..
BRE ISACII

MAN]i!HE IM
SPEYE R
LUDI^IIG

27 670 48 408 46 667 qt 235

15 951 28 901

s2e
r16
266

3
b

1
2
0
7
I
o

1
I
7

o

1

B
7
3
7

I
7I
1I

475
944
798

621
654

q
1

652
lBl
aq7

508
1 013
2 638

10 312
8 618

BB7g o77

427
048
440
826
77q
026
914

447
078
460
539
501
0t12
7?2

6 61q
84qI 938

12 360

4 311q 2t0
3 198

2 745

557

5 917
2 772

4 675

3 733

7 350

3 300

7 023

2 968

1 935

7 636

331 713 27q t8g 280 575

26 463

6 093

I 313

11 534

5 365
L 770

3 413

3 001

7 A94

21 801

5 368
1 190

785

tt 022

5 918
1 602

3 166

1 BB7

4 319

507
775
495

20 796 2t s67

10 088 11 568

20 158

10 835

3 009

1 938

7 136

278 312

I,.IUERZBURG

NECKARGEEIEI
DARUNTER !

IJE ILBRS'X{
STUTTGART

DO{AUGEB IET
DARUNTER:

REGENSBURG

5
1

GEBIEI BERLIN (I"IEST) .

INSGESAMT ...., 252 196 ?75 785

QLiELLE3 SIATISTIK DES SCHIFFS- UND GUETERVERKEHRS

^UF 
OEN OINNEMÄSSERSTRASSEN

1_t

r) FRUEHERES BUNDESGEBIET. - 1960 OHNE BERLIN - I.IEST

308 715



2 OEKONOI4ISCIlE BASISDATEN

2.4 VERKEHR

2.4.6 SEESCIIIFFAHRT I )

?,4.6.I BESTANO AN IIANDELSSCI1IFFEN ( SEESCHIFFE) t)

EINIIEIT i950 1 ) 1960 1 ) 1970 1 ) 1980 2 ) 1985 1 ) 1989 1990FAI ]RZEUGART

BESTAND AN IIANDELSSCIiIFFEN 3)
Tült\iAcE

ANZAI !L
1 OOO BRT

731
770

3B
80

ANZAI IL
1 000 oRT
1 OOO TDH

1 5S5
645

ANZ^il1
1 000 0RT

104
45

4
6

3

J
4

1
s
5

Z
8

2
6I

z
4

2
3
5

690
4{1

381
422

706
762

434
880
916

169
?43

1 577
7 604

ZTT
747

7 103

1 0455 532

75
443
693

t12
116

1
5

383
286

t25
1BC
aoz

903
002

7?t
490
st2
69

413
681

s

3
4

931
725

737
194
059

73
430
703

TROCKENF RACIITER
ToI{\IAGE .. .,.
TOfiNAGE ,..,.

TANKER 3) ....
Tü\$JAGE ,.,.
T0I'INAGE ,., .

1
4

B5B
873
083

ANZAIIL 103
633
943

131
1 825
3 308

t20
? 743
5 S0?

115
935| 7?3

OOO BRT
000 TDr^l

SCHIFFE FUER PERSONENBEFOEßDERUI'JG 4) .
TONNAGE .

r ) FRUEIIERES BUNDESGEBIET.
1) SCIIII'FE MIT MEIIR ALS 50 Kl = 17,65 BRT,

STAND: 31,12.
2) SCHIFFE AB 100 BRT/BRZ' STAND: 31.12.

r7a 146 143 L?l 113
194 94 10I 101 99

3) OIINE TANKER - BUNKERBOOIE.
4) SEIT 1971 AUFGRUND NEUER ERFASSUNIGSGRUNDLAGEN

NICIIT I"I]T DEN VORJAHREN VEROLEICIIBAR.

?.5,6.2 SCTJIFFSVERKEIIR UEBER SEE t)

ANGEKOII}IENE SCI1 IFFE

IIAFEN 1s6o I 1S70 le8o I 1e85 I 1990

Ar,tzAHL I looo NRTI 
^NZAHL 

| 10oo NRrl ANzArlL I looo NRII ANZAHL | 1o0o NRTI ANzArlL | 1o0o NRr

OSTSEEIIAEFEN.
DAVOI'I3

LUEBECK ..,.
PU TTGARDEN
KIEL ... ..,,
RENOSBURG ..
FLENSBURG .,

9 417
t4 321
2 59?

23r
447

15 s35

109 549

16 943
20 0r7
s 732

220
299

z 581

15 508

5 808

63 ?71

7 661

1 818

?5 582 28 ??5 26 890 qS 790 27 755 82 887

27 427
39 658
12 r?2

266

3 747

30 415

5 861
15 094
2 qSt

49t
5S?

5 976

5S 104

18 0S0
25 998
6 485

?07
318

3 057

139 535

I 239
12 BBBr s21
5 065
4 399I 464
1 118

653
2 3Bq

798

.0
2

12
3

803
119
?91

4 914

73 467

859
3"1 ?31

491
1t] 694
5 975

211 768
1 357
1 715
4 ?98
4 :J40
:, 502

?qo
542
873
925

615
743
800

755
772
705
b:r5
985
700
954

7 548
7 595
2 8r7

676
2 032
7 217

92 489

6 217
11 366
2 216ql4

774
6 A27

159 947

3 Bl1
63 402| 077
18 019
27 025
44 S57
4 395
3 q1t
4 598

t3 029
15 121

204 73?

s?5
14C
493
467
043
313

B0 s43

648
15 550

9BB
6 989
3 465

10 366
1 057

82?
?.6A4
7 46?

46 877

107 433

3 008
58 926
1 109

16 554
27 579
44 057
3 655
2 385
3 4q3
B 394

14 4rJ4

2 001
42 910
1 170

19 622
11 094
30 481
2 680
2 512I C12
a 275I 376

737 775

NORDSEEHAEFEN
OAVON:

BRUNSBUETTEL

UEBR]GE OSTSEEHAEFEN

tlAt'lBURG ... .
CUXHAVEN ..,
BREMEN SI^DT
BREIIE RIlAVEN

BREI'1I SCHE
0R^KE . . .... I1AEFEN 1 )

73 981

a47l4 315
u29

5 965
4 043I 838

918
749

? lltl
913

43 2BB

77 07! 136 151

101 735 193 639

47 106

107 486

QUELLE : SEESCTIIFFAHRTSSTATIST IK

?a

11
I

IZ

2B

591
18 B7BI 106
10 708
? 4t7

13 015
988
65s
938

3 603
s2 605

14

4?

1
2
7

77

?79

316
756
0Bl
067
554
6S9
266
358

039

3 486
57 t52I 447

NOIiDENHAM
EI']DEN . .
I"II LIIELMSITAVEN
UEBRIGE NORDSEEIiAEFEN,.

INSGESAMT ..... A4 779 81 128 118 071

!) FRUEIIERES BUNDESGTBIET.-
1) DIE BIiEI4ISCIIEN IIAEFEN UMFASSEN DIE IIAEFEN t}REI'IEN STADT UND

BREI'IERIIAVE['J, SCIIIFFE, DIE AUF EINER REISE I}REI'IEN STADT UND
BREIIERI|AVEN AI'IGELAUI'EN HABEN, SIND NUR EII'IMAL 0EZAEIILT l,l0RDEN'

2.4.6.3 GUETERUI.4SCIiLAG IN SEEHAEFEN I)
10007

1960 1970 1980 1990
I ]AFEN

INS-
GESAMT

ErN- | aris- | rrus- | eru- | aus-
LAOUNGEII IGESAMTJ LADUNOEN

INS_
GE SAI'47

I erru- I AUS- I rr.rs- I eiru- I 
^us-I LADUNOEN I GES^HT I LADUNGEN

OST SE EI]AEFEN
DAVON:

LUEBECK
PUTTGARDEN
KIEL . .,
RENDSBURG
F LENSBURG
UEBRIGE OSTSEEI]AEFEN

NOROSEEI JAEFEN
DAVON:

BRUNSBUETTEL
HAMBURG
CUXIIAVEN
BREI"IEN SIAOT
BREI"IERIlAVEN

BREHISCHE HAEFEN ..
BRAKE ,.
NORDENIIAM
HILnELMSIT^VEN .......
EMDEN ..
UEBRIGE NORDSEEHAEFEN

INSoESAMT ....

5 727 1 158

777

49I
144
181

t7 742

7 789
77

5 371
844

6 ??L
240
657

17
2 065

746

:r 969

2, 26_L

926

351tlq

zz s6a
133

B OIB
898

B 916
1 355
1 711

L0 5?q
a 222
2 665

16 044 5 807 rO 237 72 420 4 976 7 444 22 039 I 126 12 913

6
6
1

1 038

975
265
495
355

7q 275

30 755
150

13 395
1 7tl2

15 137I 635
2 358

10 541
LO 287
3 411

731
5s6
383
566
603
207

sas
292
673
709
3822rl
t72

22 337
15 241

2 t7B
3 252

29e

85

q
2
1

553
304
114
566
580
r22

oäo
?74
705
263
358
520
893
327
967
242

36

I
6

15
3
3

?z
L2

7

2
1

q23
935
348
540't26
450

595
660
396
2l
30

2t5

693
16 651

2rt
6 253
3 0s7I 310
1 100

371
3 806
1 409
1 679

3 B2BI 275
952

12 259
5 031z 913

071
596
902

118
39q

7 1BBz 435
2 011

573
541
166

519 618696 659
175

56 493 125 114 ?2 A79 ß2 295 146 556 35 042 111 514 37 0ZZ 85 534

4 796q4 034
4?3I 779

7 339
16 118

40 018 118 958 145 595 46 1SB 99 447

QUELLE : SEESCHIFFAHRTSSTATISTIK

560

123 s55

46

15
7

23
q
4

10

1
7

aäe
It)

968
ss6
414
6St
279

4
?74
255

5 489
60 685

447
15 032
10 3S6
25 428q ?35
5 1s5

26 011
7 135
6 014

158 976

7 320
56 760

BBO
13 362
14 344
27 707
4 485
2 343

15 S27
1 801
6 331

1
19

4
5

10
1

5 775
37 042

551I 513I 158
17 670
2 746
1 801

15 487
1 000
4 460

545
718
329
850
187
036
750
543
440
800
8711

?
1

3 135
4 745

2? ?05
5 726
4 335

?8 626 ltz 53?

t) FRUEIIEßES BUNDESOEBIET

79 402 18 940 60 {62

B 537

141 158

-81
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2 OEKOAIO4ISCHE BASISDATEN

2,4 VERKEI1R

2.4.7 PENDLER

2'4.7.I ERI^IERBSIAETI6E SO.IIE SCIIUELER UND STUDIERENOE IH APRIL 19BB NACI,I PENOLEREIGENSCI]AFT UND DEH FUER DIE LAENGSTE
I^IEGSTRECKE I]ENUTZIEN VERKEI'IRSI'IITTEL ZUR ARBEITSSTAETTE 8ZN, SCHULE/IIrcIISCI1ULE I )

1 000

PENOLERE IGENSCIIAFT
I o, *o..ol

I 

.lli;, 
I

I s,fi, I u,,.,- |I srnas- I onnru I

I SENBANI 
I

FUER DIE LAENGSIE HEGSTRECKE BENUIZTES VERKEIiRSMITTEL ARBE I TS.
PLATZ BZN.

SCIIULE/
HOCIISCIIULE

AUF
GLE ICI{EM

6RUND-
STUECK I )

BUS

nrH utto ZttrrR I I I-- KR^D/ I II I uopeoz I ranRnnol zu FUss
SELOST_I MIT- I MOFA I I

FAHRERI rAlRERl I Irtll
L*_ I 0,,,.

I 
srrcEs 

I 
mcaoe

ERI.IE RBSTAE T IGE

ARBEITSPLATZ LIEGT

IM{ERHALO
SITZGEHE

DER I.IOHN-
rNoE ....... 16 705

I 786

875

27 366

1 591

110

I 542

77 377

s85

35 908

t 053 1 2ll

587

36

I 776

35 6 251 554 226 1 580 2 231 119 516 2 9?5
IN

AUSSERIIALO DES
BUNDESLAIJDES

zusAItlEN ....

SCHULE/HOCHSCHULE LIEGT

INNERIJALB DER HOIIN.
SITZGEMEINDE .......

IN ANDERER GEMEINDE
DES GLEICHEN BUNDES-
LANOES .

AU§SERIiAIB OES
OUNDESLANDES .......

zusAlr4EN ,.,.

ARBEITSPLATZ BZH.
SCIIULE/HOCHSCHULE
LIEGT

INI']ER}IALB DER t40tlN-
SITZGEMEINDE .......

IN 
^NDERER 

GEMEINDE
DES GLEICIIEN BUNDES-
LANDES .

AUSSERHALB DES
BUNDESLANDES .,.....

zusAtltEN ....

6 841 7 723 3B0 s7 1 169 3 0611 rs2

2?3

6l
3 259

273

61

3 3r5

QUELLE: HIKROZENSUS

365

43

1 620

1311

B

I 722

3öZ

63

460

7 006

580

13 837

7 ?53

615

Lq ?53

646

39

1 239

40720

352

6

? ?77

53

5

777

99

3l
646

SCHUELER/ SIUO IERENDE

56615

l2
770

4S1567

10

136

18

154

97

10

487

733

1b

7 472

134 101

?47

35

416

65

| 240

199

ts
2 962

6

775 6?

45 143

3 108 187

B4 98 252

5 385 364

INSGE SAI4T

23 546 2 176 I 591 45 6 385 655 273 2 7tr9 5 3ol zat I 131 2 981

L 420

52

3 648

463

53

2 107

498

81

6?S

713

45

1 413

q3

1 416

135

414

r) FRUEIIERES BUNDESOEBIET.I) EINSCHL. I,IECHSELNOEM ARBEITSPLATZ.

-82-
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2 OEKONOI"IISCHE BASISDATEN

2. 4 VERKEITR

2.4'7 PENDLER

2.5,7,2 ERI.IERBSTAETIGE SOI.IIE SCHUELER UND STUDIERENDE IM APRIL 1988 NACII PENOLEREIGENSC}IAFI UND ENTFERNUM FUER DEN

IIINHEG ZUR ARBEITSSTAEIIE BZH. SCIIULE/III]CHSCIIULE I)
1 000

PENOLERE IGENSCI IAF T

ENTFERNUNG FUER DEN HIMEG
VON . .. OIS UNTER ,., KM

ENTFAELLT, OA
ARBE I T SPLATZ
BZH. SCIIULE/

H0chscl luLE
AUF GLEICIIEM

GRUNOSTUECK 1 )

PENOLE N

INSOESAMT OIINE
ANGABEUNTER 10 r0-25 25-50 50 UNO MEHR

INSGE SAI'IT

ARBEIISPLATZ OAN. SCIiULE/
}IOCIlSCIIULE LIEGT

INNERHALO DER I"IOHNSIIZ-
GEME INDE

IN ANDEIiER GEI4EINDE DES
GLEICHEN BUNDESLANDES .. , ...

AUSSERIIALB DES DUNDESLAI'JOES
ZUSAMMEN ,...

985
35 908

111
19 ri79

254
2 365

23 546

t\ 377

16 854

2 714

2 505

5 511

293I 309

7AZ

1 925

1 001

299

2 981

274

62
3 317

2S

654

219
897

q?
3S?

r ) FRIJEIIE
1 ) E INSCIi

RES BUNDESGEBIET,
L, I"iECHSELNDEM ARBEITSPLATZ.

QUELLE: HIKROZENSUS

2,q.7.3 ERI.]ERBSTAETIGE SI}^IIE SCIiUELER UNO STUDIERENDE IM APRIL 19BB I]ACII PENDLEREIOENSCI.IAFT UND ZEITAUFI.IANO FUER OEN

IIIM^IEG ZUR ARBEITSSTAETTE BZH, SCHULE/HOCHSCI]ULE I)
I 000

PENDLE RE IGENSCHAF T PENDLER
INSGE SATIT

ENTFERNUIIG FUER DEN IIINHEO
Vü\] ... BIS UNTER ... K,'1

ENTFAELLT, DA
ARBE I T SPLATZ
BZH. SCI]ULE/

HOCHSCHULE
AUF GLEICHEM

GRUNDSIUECK I )
UNIER 10 10-25 25-50 50 UND I"IEHR

OIINE
ANGAEE

IN56ESAMT

ARBEITSPLATZ BZI^I. SCHULE/
IIOCIISCIIULE LIEGT

INNERIIALB OER hOIINSITZ-
GEME INDE

IN ANDERER GEI4EINDE OES
GLEICIIEN BUNOESTANDES .,....

AUSSEIiHALB DES BUNOESLANDES .
ZUSAI,IPIEN . . ..

7 4t)4

863

2AI 375

10 351

6 3t3
307

16 971

?3 556

7t 377

985
35 908

1 594

2 893

150

723

?20
093

986

311

44
341

2 981

27q

1
62

3 317

QUELLES MIKROZENSUS
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2 0EK0N0MISCtiE BASISDATEII

2.4 VERKEIIR

2, 4.8 TRANSPORT GEFAEI iTICIIER GUETER

2.4.8.7 OUETERVERKEHR UNI) TRANSPORT GEFAEI1RLICIIER GUETER NACIj IAUPTVERKEI]RSBEZIEIjUNIGEI.I 1986 ')
MILt. T

VERKEIlRSZI"IE IG GESAMTVERKEIIR t] IhI.!ENVIRKEIIR
GRENZUEBE R SCI]RE

VERKEIiR 1
I TENDER
) 0uRcllG^N0s-

VERKEIIR 2 }
/E RSAND I eNerirruo

EISENBAHN 3) ,,.
ST RASSENVE RKEHR

FERNVERKEIIR 4 )
NAIiVERKE'IR 5 )

O INNENSCII IFFAIIRT
SEE SCH IFFAHRT

INSGESAMT

EISENBAIIN 3)

3i7.1
401.6

2 0ri5.0
229.5
171.2

32.4 7.A

16. 0

74.2
35. 1

73. 1

GUETERVENKEIIR INSGE SAMT

2q1,1

250.?
2 065.0

65.1
2.6

z 624.6

66

43
40

5

B
5

i
0

6tl

100
93

3 184,4

DAR. TRANSPORTE GEFAEIIRLICIIER GUETER I;)
39.6 27 .5 3. S

?.7 5.0

GI:FAIIRGUTANTEIL Al'1 GESAMTVERKEIiß IN PR0;IENT

t?,5 11.4 10,5

41. S
200. 0
54. ti
50. 5

386, 1

aa
6.3

22.2

5.4
?7,3
39. 1

79.4

1BB, B ?97.9

s
)

0
0
5
0

2

1.0

1.4

4.0
4.0

10.5

8.8
28.2
11.4

10.0

tl .7
15 .8

11.8

7.6

21.7 1Z.A

SEESCH

ZUSAT{.IEN .

EISENEAHN 3) ...
STRASSENVERKEfIR

FERNVERKEI]R 4)
NAHVERKEHR 5)

8 IT.f{ENSCII IFFAHRT
SEESCIIIFFAHRT

ZUSA}T4EN

I ) FRUEHERES BUNDESGEBIEI.ri eiruSCHll-vEäriEHä-Nri-öän EHEM. 0oR uND BERLIN (0sr).
2) DURC}IFAIIRI IM NORD-OSISEE-KAML OHNE BERUEIIRUN6 VO! I1AEFEN

OES FRUE}]EFEN BUNDESGEBIETES IN 05R SEESCIIIFFAIlRT.3} EINSCHL. DIENSTGUT-, STUECKOUT- UND EXPRESSGUTVERKEIIR.

t3.2 26.7 14.4

4) EINSCIIL. STUECKGUTVERKEI]R, VERKEIII? MIT FAI1RZEUGEN DER
EIIEM.DDR UND GRENZUEBERSCIIREITENDER NAIIVERKEIIR.

5 ) SCIIAE TZUNG.
6) OIiNE TRANSPORT RADlOAKTIVER STOFFE.

QUELLE : BERECI]NUI\GEN AUFCRUND AI,1 ILICHER STATISTIKEN ( INSBESO{OENE
VERKEIIRSSTATISTIKEN) UND EXTERNER INFORI.IATIO{EN

10. 3
10.3
23,4
29,5

16. 6

11
10
26
38

?
3
9

7.9
27.1
41. B

-84-



2 OEKONS,IISCIIE BASISDATEN

2.4 VERKEHR

2,4.I] TRANSPORT GEFAEIIRLICI!ER OUETER

?.S,A,Z GESAMTTRANSPORT UND TRANSPORT GEFAEIiRLICHER GUETER NACH GEFAHRKLASSEN 1983 BIS 1986 T}

10007

GUE 1 E RART 1983 1984 1gB5 1986

OESAMTIRANSPORT,.,...

DAR. GEFAHRGUT 1} ,..........
OAVII,I OER KLASSE!

1 047 978.1

t1s 705.7

1 107 523.1

176 949.1

1 114 130.6

176 961.0

1 119 458.0

186 101.3

13.5
4 982.1

541 .9

15 069,8

1A
1B
1C
2

q,
q.
4,c
5.

6.
7
B

EXPLOSIVE STOFFE UND GEGENSTAENDE
url eXplOStVEtt STOFFEN GELAoENE GEGENSTAENDE .,...
2IJINDI.IAREN. FEUERI,IERKSKOERPER UND AEIINLICIiE GUETER
üEnororrrrE, vERFLUESSIGTE oDER u. DRUCK GEL' GASE
ENIZUENDRARE FLUESSIGE STOFFE,
ENIZUENDBARE FESTE STOFFE

359,
39.
38,

17 118,
IJb UJb.

6 249.
34?,
7t 0,

J bbu.

367.5
39.4
37.3

17 563,7
127 606.5

6 297,5
3q0,7
970.2

3 628.5
18,4

4 915.4
5?5,7

14 668,4

366,3
s0,2
36,2

16 418,5
129 019.2

6 173.4
347. 5
a7 q,4

4 063,3
16. 3

4 767 .1
544,3

336. Z
35. 0
32,6

!5 220.1
t30 223.5

5 645.7
315.4
71q, q

4 021.8
15.2

4 487.8
526.9

0
s
s
5
q
5

I
o

1
?.
a
1
2
1
2

13 070.1 74 282.7

r) FRUETTERES BUNqE§GqqlEI:
1) OITNE RADIOAKTIVE STOFFL

2.4.1),3 GES^xITRANSPORI UNO TRANSPORT GEFAEIIRLICI]ER GUETER NACIi GEFAIIRKLASSEN UND HAUPTVERKEIIRSBEZIEIIUNIGEN T986 ')
10007

OUE TE RART lNSGESAMT B ITT.IENVE RKEIIR
GRENZUEBERSCIIRE

VERKEI,IR 1 it:t:::l DURCri0Al,lGS-
VERKEHR

vffi;No-__i - iNpt'itr're I

GESAHTTRANSPORT .... ,

DAR, GEFAHRGUT 1)

DAVü'I DER KLASSET

I 119 458.0

186 101,3

559 584.3

74 008.9

1BB 812.{
22 226.6

297 S41. 1

7S 397.9

73 120.6

10 467.8

1 449.6

IA
1B
1U,
3

4,1

5.
5.1
6.

7
B

EXPLOSIVE STOFFE UND GEGENSTAENDE
MIT EXPLOSIVEN STOFFEN GELADENE GEGENSTAENDE
z-UENDHAIIEN. FEUERHERKSK0ERPER UND AEHNLICIIE GUETER ..
VERDICIITETE, VERFLUESSIGTE ODER U. DRUCK GEL. GASE ..
ENIZUENDBARE FLUESSIGE STOFFE .

r7

34,
o
s,

586,
111,
785,
157
l2tl
913I
439
101

4
B
1

?77.3
13. I
15. 0

6 643.8
53 553.0
3 205.2

48.5
438. 1

7 24q,?
6.4

1 866.5
265.2

369, 0
39,9
38.4

118.5
B9B. 4
249,5
342,4
770.9
660.8

19.5
982. I
541 .9

,3
,5
.2
.3
.5
,2
,4
,7
.1
,4
.o
,6

39.3
11 .8
9.6

4 144.0
69 066.9
7 057.2

115.9
58. BI 359.0
3.5I 118,3

118,0

2 295.s

18.
4.
s,

7q4.
167.
202,
30,

149.
t4s,

0.
497.
54.

I
6

1
0
tr
5
0I
c
3
E
2
4
2

136
b1 ENTZUENDBARE FESTE STOFFE

2 SELOSTENTZUENDLICHE STOFFE,,.,...
OASE ENTI,{ICKELN ...STCFFE, OIE MIT MSSER ENIZUENDL.

ENIZUENDENO ( OXYDIERENO) HIRKENOE
ONGANISCI]E PEROXIDE

STOFFE .

iiöKüNöiöiiÄiitäLiöri'iiöiri'::: 4

3
3
1

1
2

6]FTIGE S]OFFE . . ,. ...
EKELERREGENOE ODER ANS
RADIOAKTIVE STOFFE ...
AEIZENDE STOFFE. 15 069,8 6 432.0 4 892.6

!) FRUEIIERES BUI'IDESGEBIET'- TnANSP0RIE ALLER VERKEIIRSZI^IE
VERKEHR. EINE AUFGLIEDERUNG NACH GEFAI.IRKLASSEN ISl
FUER DEN STRASSENVERKEHR NICTTT I,IOEGLICH.

IGE OIINE STRASSEIITIAIT- 1) EINSCIIL. VERKEIiR MIT OER EIIEM' DDR.
2) OTINE RAOIOAKTIVE STOFFE.

QUELLE 3 BERECIINUIIGEN AUFGRUND AHTLICHER STATISTIKEN ( INSBESONOERE. 
VERKEHRSSTATISTIKEN)UNOEXTERNERINFORMATIOIEN

85-

ANSTECKUNGSGEFAEHRLICHE STOFFE
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2 OEKONOMISCIiE BASISDAIEN

2,4 VERKEIIR

2,4.8 IRANSPI]ßT GETAEIIRLICIIER CUEIER

2.4,A.4 GESAMTTRANSPORT UNO TRANSPORT GEFAEIIRLICHER GUETER NACII GEF'.IIßKLÄSSEN UND VERKEIIRSZhEIGEN 1986 T)
10007

GUETERART INSGESAMT BINNENVERKEHR
GRENZUEBE RSCI]RE I TENDER

VERKEHR 1 )

VERSAND I eNeraruo

OURCIIGANGS-
VERKEIiR

GE SA}4ITRANSPORT
OAß. GEFAI]RGUT 3

DAV$! DER KLAS

EISENBAIINVERKEIIR 2 )

3
1

0
6
6
I
7
I
I
6
B

315,
?q.)o

385.
0q7.
975.
84.

c
l5
I

IA
1B
1C
2
3
4.1q,2
4,3
5.1
5.2
6.1
6.2
7
8

?3.?
9.9
3.8

2 813.0q2 a42.6
369. 3
59. 3

193.6
507, 3

2,0
616,5
68, 1

2 C97.0

EXPLOSIVE STOFFE UND GEGENSTAI:NDE
MIT EXPLOSIVEN STOFFEN GELAOENE GEGENSTAENDE
ZUENOI.,IAREN, FEUERI,'IERKSKOERPER IJND AEIiNL ICHE I

VEROICIITETE, VERFLUESSIGTE ODIR U. DRUCK GEL
ENTZUENDB^RE FLUESSIGE STOFFE .

GUETER ..... GA§E ...,

7
3
4
B
3
0
t)
2
BI
0
7

s
2
sI
5
5
4I
0
B
1
2

5
1
7
7
B
4
7

?52,
10.ts.

100.
109.
)ta
23.

.157,
786,

?,
!;83.
39,

3
IB
I

z 1i82,3

68 522.6
5 37?.1

791 .5
037.4

17. B

328. I
336. 4

49. 4
10,4
13. 3
53. 6
0.1

71,1
Z,B

155.2

24.3
3.6
0.6

2 t,20.5
19 t;31 , 8I t:78.9

18. 2
79, I

127.O
3.5

1Cti6.B

Z ,,ti,t

13.
?
5.

935,
942.
525.
2q.
88.

131.
1.

170.
3.

574,

685.

1.
1.

318.
056.
075,
s7.
6.

144.1
5.

807,
85,

133.

49 413.3
5 782.7

o.o
1 230,02 qt)q.G

38. 7
38.5

443. 6

roi. c
0.3

I 401.5

15 987.3
1 381.6

111 247 ,4
4 039. I

0,
0.
0.

803.
38.
2.

18.

ri.

59.

094.
009,

ozt,
625, r

E)
6.

133. r

3U. I

172.1

9'
958.

I
5

25,6
6.0
6.0

t22.0
159,6
148, B
26. 5
27.1

416.0
0.7

19S. B
9,?

q63,?

GIFIIGE STOFFE,
EKELERREGENDE oDER ANSTECKUT\ESGEFAEHRLICHE ST0FFE ...,.
RADIOAKTIVE STOFFE .
AEIZENOE STOFFE.

486, 3
1 357,3

EE
1 024.0

5:. 0

3 764.9

STRASSENFERNVERKEIIR 4 )

29. I
5.9
4.9s 155.3

?.q 729.5
3 438,0

1?2. L
89. 0q51.1
12.0

? 762,7
416.0

4 BtB.9

BINAIENSCH IFFAI]RT

229 453.A
54 574.q

0,
0.
0.

763.
878,
466,
79,

1.
315,

573.
2,

SEESCIiIFFAIIRT 5)
t7t 2?6,r
50 50s.5

DDR

401 628.4l 434.
6 250 ,99. r 666 27 $95.0 6

?

6
I
B
2I
4
0

7
7I
7
1
1

?

?
1
1I 015

7

5
0
8
0
7
0
6
6
b
7
7
0

7

0,
0.
0.

301.
401.
62.
11.

33,
0,

2SO.
50.

3
1
6

1
G
6
5
5
I
5
6

4,2
4.3
5,1
5,2
6.1
6.2
7
B

SELBSIENTZUENDLICI1E STOFFE .,,...
STOFFE, OIE MIT HASSER ENIZUENDL,
ENTZUENDENO ( OXYDIEREND) I,IIRKENOE
ORGANISCHE PEROXIDE

040.
427,q4.

0.
145.

z,
6q7.
56.

992.

.00 770.3
27 301.6

:
0.0

1 320.3
24 295.7

318. 1
28.q
0,2

546. 4

164. 5
1.1

627.1

11.1
4.7
1.8

586.6
571 .0
169.4
16.5
31.0

25I.0
0.1

106.4
51.6

272.5

GIFTI6E STOFFE.
EKELERREGENDE ODER ANSTECKUMSGEFAEHRLICIIE STOFFE ..,..
RADIOAKTIVE STOFFE.
AETZENOE STOFFE

GUETER . ..

8 AETZENDE STOFF

OESAI'TTTRANSPORT ..

') FRUEHERES BUNDESGEEIET.I) EINSCHL. VERKEHR MIT DER EHEI'I. DDR UND BERLIN (OST).
2) EINSCHL. DIENSTGUT-, STUECKGUT- UND EXPRESSGUTVERKEHR.3) OHNE RADIOAKTIVE STOFFE.4) EINSCHL. STUECKGUTVERKEIIR, VERKEHR HIT FAITRZEUGEN OER EHEM

UND GRENZUEEERSCITREITENDEM MHVERKEHR, ABER OHNE r\lAH.

VERKEHR IIT{EIIIIALO DES FRUEIIEREN BUNDESGEBIETES.5) DURCHFAHRT IM NORD-OSTSEE-KAML OHNE BERUEHRUIIG
VON HAEFEN DES FRUEIIEREN EUNDESGEBIEIES.

a
s4

s qeö.0

65 C62.8l7 451.0

0.3
0.0
0.0

1 120,7
14 334.7

7 7.7
6,8
1.8

3C6.5

2t6 .4
0.8

1 311. 4

5rl4
0.18

1
917

2
0

.:5

;
9

tlz

0
0
0
7
6
E

B

6

2
(;

1

3

R

7
7
s

035.
333,

72.
5.

102.
068.
154.
36.
25.

193.
1.

337,
16.

40
6

?

I
1
0
B
5I
7I
7I
I
0

I
J
6
0

4 93 501.6 358 39 113.7 4

37
7I
4
1
5I
6
1

1

q
4

0 1 783.8

QUELLE! BERECIiNUMEN AUFGRUND
VERKEHRSSI ATI STIKEN )

AMTLIC}IER STATISTIKEN ( INSBESONDERE
UND EXTERNER INFORMATINEN

-86

317 103.9 241 7?7.8 32 45q.2 35 146.6 7
33 5B6.9 ?7 514.7 3 424,3 7 610.5 I

GASE ....

GEL.

öAii ' iNi'.riöii tN'
STOFFE . I

1
1

4,2
4,3
5.1
5.2
6.1
6,?
?I

AI'ISTECKUNIC 56EFAEHRL ICHE



2 0EK0,lul'lISctlE BASISoAIEN

2.5 STAAT

2,5.I I(ECHNUNGSMAESSIOE AUSGABEN UNO EIISIAHMEN DER OEFFENTLICIIEN HAUSHALTE ,)
MILL. DM

ART DER AUSGABEN / EI|TIAIJMEN ts70 1980 1985 1990 1 )

AUSGABEN INSOESAT,IT

DARUNTER 3

PERSONALAUSGAI]EN , ,.. .. .. . . ,

TAUFENDER SACHAUFHAND,.,.,,

ZINSAUSGABEN

REN TEII UND UNIERSTUETZUNOEN

BAUMASSNAIIMEN

EINMIIMEN INSGESAMT

DARUNTER:

STEUERN UND STEUER-
AEIINLICTIE ABGABEN

GEBUEIIREN, SONSIIGE ENTGELTE

EIl\,\lAIIMEN AUS I.IIRTSCIIAFT.
LICIIER TAETIGKEIT , . ,. ., . ,.

NETTOKREDITAUFNAHTTE, .

114.380

97. 933

13.067

132. B0B

37. 840

491

3Ul

105

894

GB5

458, 496

435. 745

376.547

2 I .941

8.571

??.9A4

7 4I.621

171

161

30

230

4B

907. 128

203,606

206, 070

56. 720

zB3.718

33. 420

1 l{r.383

246,125

256.230

65.380

,} DIE OEI'FENTLICI]EN IIAUSIJALIE UMFASSEN BUI.]o, LAENOER, GEMEINDET'I,
SONDERVERT'1OEGEN, EG_ANTEILE SO,IIE OIE SOZIALVERSICIIERUMi. - AB

1 ) GESCIIAETZI.

690, 009 869.929

q9.67 I

I 088.704

596.379 735.000 s31.535

37.7s1 52.109

16,687 34.138 39.325

s4. 096 40, 560 70. 097

GEME INOEVERBAENOE, ZHECKVERBAENDE, LASTENAUSGLEICHSFOIDS, ERP-
1930 E1NSCHL. FO{OS IIDEUTSCHE EINHEITII. - FRUEHERES BUNDESGEOIET

QUELLE3 STATISTIK OER HAUHALTSI^IIRT§CHAFT

2.5.2 ENTHICKLUIIG DER AUSGABEN OEFFENTLICIIER IIAUSIIALIE I) NACII AUSGEMEHLTEN AUFGABENBEREICHEN

AUFGABENBERE ICIiE 1970 1980 1985 1990 I )

AUSGABEN INSGESAMT ....,.

OARUNTER FUER:

VERIE IDIGUNG

OEFFENTLICIIE SICIIERIIEIT UTID
oRDNUNG, RECIITSSCIrUTZ .,...

SCIiULEN, HOCIISCIIULEN, UEORI-
GES OILOUMJSI^IESEN ..,......

I.,IISSENSCIlAFT, FORSCIIUI'IG, ENT-
t,.IICKLUNG AUSSERIiALB DER
HOCITSCIIULEN

KULIURELLE ANGELEGENIIE ITEN

sozIALE SICHERUNG,.....,.,,
GESUNDIIEIT, SPORT UND

ERHOLUN]G

I^IOHNUIIGSHESEN UND RAUHORDT,IUIIG

HIRTSCHAFTSFOEROERUI.JC ......
VERKE}IR UND MCIIRICIITEMESEN

q.q

7.7

3.5
5.0

4,5
1.9

3.9

4.2

458, 4S6

MILL. DM

7 qt,627

IN PROZENT

5.5

3.0

9.9

1.3

0.7
45.8

907,128

5.6

2.9

B.S

1.4

0,7
47,0

q,2

t.7
3,5
3.1

1 141.383

6.7

3.0

10, B

5.1

2.9

8.5

1.1

0.8
47,1

4.2
r.4 2l
4.0
2.9

1,I
0.6

43.6

I) DIE OEFFENTLICIIEN IIAUSHALTE UMFASSEN BUNO, LAENOER, GEITEINOEN, GEMEINDEVEREAENDE, ZI,IECKVERBAENDE, LASTENAUSGLEICHSFMOS, ERP-
SO'IDERVERMOEGEN, EG-ANTEILE SO,{IE DIE SOZIALVERSICHERUIIG. - AB 1990 EINSCHL. FOI{DS IIOEUTSCHE EINHEITII. - FRUEHERES BUNDESGEBIET

1) OESCHAETZI. 2) EINSCHL. STAEDTEBAUFOERDERUNG.

QUELLE! STATISTIK DER HAUSHALTSHIRTSCHAFT

-87-



2 0EK0{0r,tIsclrE DAStSDAT[N

2.6 PRIVATE IIAUSHALTE

2.6.T IIOHNUNGEN 1989 NACH IIEIZUNGS_ UND GESAEUDEARIEN T)

1 000

GEOAEUDEART

IIE I ZUIIGEN

I'ERNIIE IZUT]G ZENTRALIIE I ZUNG ETAGENIIE IZUNG OFENI]E IZUNG
IN56E SA}47

DAR.
zusATz-

I]E I ZUNGEN

I^IOItI'I6EBAEUDE
HIT 1 HOHNUNG

I.IOHI'IGEBAEUDE
MIT 2 I,.IOHNUNIGEN

I,.IOHIIGEBAEUDE
HIT 3 I.IOHNUNGEN UND MEI]R

120. 1

47,1

1 348.8

52,q

I 568,4

5 749.7

3 534.2

6 972,2

490, 7

16 806.B

291 .9

| 732.9

45. 6

2 01o.4

1 741.8

I 156.4

3 290,s

165. 2

5 353.9

7 611.6

5 089.6

13 344.q

753.9

26 799.5

X

215.0

X

x

x

INSGESAMT

S) FRUEIIERES BUNOESOEBIEI, - GESCIiAITZTE ERGEBNISSE

2.6.2 hASSERBEDAIiF T)

GEME INDEN BEVOELKERUNG I nrssrmaoaor

JAIIR INSGE SAM I DAR. MII
OEF FENT L ICI IE R

l.IASSE RVERSOROUNG
INSGE SAH T

OAR. MIT ANSCIILUSS AN
OE FFENTL I CI IE

I^IASSE RVE RSORGUNG

I lru rrtzt- I oirn.I veRBniluoirnl 
^N 

IrAUS-I urrsotsaur I TTALTE 1)

ANZAIIL 1 000 lxl MILL. I'13

1953

1963

1975

1979

1983

1987

2S 476

22 697

l0 844

I 503

I 505

I 531

18 633

18 937

I 355

I 2?0

I 333

B 392

76, 1

83, 4

91 .9

96, 7

98, 0

98, 4

52 433

57 000

59 200

59 782

59 958

59 979

3 272,8

3 718,9

4 203.1

4 442.A

4 515.2

4 39?,2

2 Sst,?

3 ?22.7

3 202,8

57 606

60 842

61 821

61 439

6i 307

61 077

9.1. 0

93, 7

95. 8

97, 3

97,8

98. 2

I FRUEHERES BUNDESGEB IEI.
EINSCHL. KLEINGEI,IERBE,

QU!LLE: STATISTlK DER oEFFENTLICIIEN IIASSERVERSoRGUI\JG
UNO ABI,{ASSERBESEITiGUNO
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2 Ökommische Bslsdden

2.6 Privato tlscholto

2.0.3 Ankonfto, 0bomhturEpn urld AulontlEltsdswr mh Rolsogobleton ')

Ilordsco..
Oslsco . . .

I lolsleirisclD Scttr!olz

621.C/12
't.466.967

156.16.r
845.458

Ilaisegsblet

Sclrleswig - I lolsloin

ÜbrigesSchleswig- Uol6toin......

Schleswio - llolstoin zwammsn

O6trriesischo lrrseln.
OstFri€sischoKüsto ................
Ems - llümnrling
Emsland - Cralschalt Benthelm. . . ... .

Oldcnburger Ln,rij
Osrnbrucke. Biklcrlorkl - Ddlnnror. . . .

CuxlEvcnor l(u5to - Unlorolbo...,,,.
Brorner Utrrlard
Steinhuder l"4ccr
Weserbcrglon'J -Solling............
Nör(lliclro LürEbur.Jor |"|eido,........
Stldlicho Lüncbur0er Hslde..........
llonrcvcr - tlildoslreim - Braumchwelo
llozvorland - Elm - Lsppwnld........
llaz.. ..
Südnieder$ocl)scn
Elbulor-Oranehn..

NiodorsaclBen z6ammon

Broman

Nordrhein - Westtolen

Niederrhoin - Rulrland..,..
tier0ischoc Lond
Sicben0ebirgo.
Eifel . . .

Sauerland .

Siegerland
WiltgenstoinarLand........
Wostfälisches lndustricgebiot
Münslerlsnd
Teutoburoor Wald

Nordrhcin - Westlalon zusamrnon

liesson

Wescr- Diomcl- Fu1d4...........
WaldeckerLan(i ....... .....
Wcfla - MorßrEr - Lnnd?.).....
KurhcssrsclEs Bcrolarxj. ....
Waldhasson (llerslold - Rotenburg)......
[larburo- Biedclkopl........
Lalrn- Drll, Wcsteffiold und Tounus,..,,,
Westery/ald - Lalrn - Tsunus .

Vogelsbero uo,l Waltcrou.... .

Rhön.... .

KirEigtal - Spessart - S0dlichsr Vogelsborg
Main und Tounu3
RlEingau - Taunus
OdeMald - Bergstroße - Necksrtal - Riod .

Ederborglond 2)

ilesseo zusarnrnon.

ttheirrland - PIolz

Rhoinland - Plalz z6ammen

804.1 19
1.825.562

1S5.656
1.211.925

7.449.365
9.06,t.049

072.576
3.244.486

Durclschnittllcho

Aulenthallsdauor 1)

Tago

4312021
71153.734

896.4,t5
2.4',tg.6U

10,1
5,1
5,7
2,9

5,5

1,8

10,5
4,4
3,1
?.,9
2,5
x,7
4,1
1,8
2,4
5,5
3,2
2,6
'I,B
3,3
4,9
1,8
3,1

3,6

1,9

2,',|
2,f
2,4
2,0
4,2
2,1
9,4
2,2
2,2
5,9

3.2

2,,1
8,0
6,4
,1,9

3,t
4,2
2,7
3,0
5,3
3,2
8,0
2,2
3,3
3,1
5,1

3,5

2,6
2,0
4,4
3,3
5,0
4,0
2.9

3,4

9,3
5,0
5.0
2.7

5,1

1,9

9,2/o
3,0
2.9
2,5
3,3
4,2
2,0
2,4
5.4
3,2
2,8
1,S
3.0
4,6
1,G
3,5

3,7

2,O

2,0
2,s
2,4

4.1

2,2

5,5

3,0

2,2-
6,6
5,0
4,0
3,2
4,0

3,2
4,9

7,',|

3,2
a:,

3,4

2,0
4,4
3,5
,q
3,8
2,8

3.4

6.321.771

415.059

2.805.rr3
7B5.Bl7
708.17 I
604.846

1.3s8.954
128.713
73.A41

689.903
611.682

1.337.047

9.104.753 29.206.490

419.524
381.791
1C7.447
12t.415
320.480
35,t.045
311.423
244.040
7r.163

422382
605.190
348 959
986.040
271.740
936.977
258.604

83.939

472.316
3<Jt.12t
155.790
'179.001

287 55S
't6t.559
223.729
139.259
396.906
3 13.s43
229.586

2.455.599
668.818
852.130

74.973

613.913
6.l0.078
257.456
r99.240
435.505
460.766
443.11X
457.141

89.082
526.904
906.144
425.9S9

1.295.310
358.402

't.214.248
360.928
121.555

5 640.883
3.000.47s

765.1 15
572.906

1.'105.190
1.540.991
1.866.598

702.033
2',fi.982

2.827.8O4
2.850.294
'1.109.259
2.499.674
1.086.403
5.527.557

5B6.6 l5
42f .OB5

1.216.655
4.210.532
1.102.787

939.913
1.308.507

6s8.942
619.139
516.211

2.418.664
1.392.046
2.167.390
6.423.t 10
2.3s6.988
2.933.607

3.096.43r

1.654.619

17.075.900

3.042.430

4.411.249
1.676.03s

518.4't2
36S.503
828.14s

1.208.176
1.267.000

443.000
1Bt.B37

2.339.008
1.933.600

903.733
1.n4.01s

887.,144
1.26t.90t

..l67.460
256,.448

2.r.183.061

797.n0

5.895.1SO
2.142.951
1.710.36,1
1.087,00B
5.681.57't

3s3.179
697.378

1.525.270
1.344.9,16
7.862.552

1.'156.281
3.162.523

989.327
873.371

1.068.700
675.365
614.43f
530.8r,

2.092.594
1.013.8B1
1.828.739
5.324.040
2.185.10s
2.662.712

381.514

24.559.466

1.86t.850
824. t67

3.471.150
2.943.532
2.153.156
L860.734
2.651.936

4.037.262

2.156.953

N.7W.477

4.071.619

8.677.644

526.395

3.6s3.146
988.756
039.656
Bls.357

1.544.095
'155.999
85.139

96s.041
902.285

1.638.725

1 1.689.199

5Ä7.787
63,1.061
222.021
196.742
d06.377
103.910
225.N5
159.458
494.684
421.896
305.595

2,911.479
746.O74
951.384

8.387.463

716.431
s,t3.081
927.049

t.0'r3.216
s26.203
540.950

1.1 19.645

x2.4',|4.848

1.042.484

7.316.339
2 506 02G
2.2tt7.,1G5
2.557.053
6.315.16,|

416.680
807.B33

2.123.689
2.271.504
8.979.890

35.542.540

7.008.035

706.422
424.369
782.754
900.135
433.41f
459.91 1

914.713

28.265.091

2.Ot9.842
1.075.650
4.073.050
3.548.726
2.577.225
2.041.849
3.145.4 15

Jm. - Oez. 1986

Ank0nlte

lmg$amt

Übernmtrtungon

lnsge3ant

Ank0nfto

lnsgesamt

übermhtungon

lßgosamt

DurchschnittlictE

AulentlEltsdil€r 1)

ArusltlToso AruahlAEohl AEahl

Fußrcton sielE S. 90

4.621.7§ 15.776.531

89

5.446.575 18.54 t.757

Uomburg.....

Niadcrsrcl6cn

RlEintal

Eilel/41rr.......
Mosel /Sair . .



2 Ökommlscho BasiEdtten

2.6 Privsto ll06lElto

2.6.3 Ankon te, übormchtungon urKl AulonttEttsdauor rwh Rolreg€bioton.)

tieisegebiet

BadEn - Wtitttomberg

NördlichcrSclwauwold..,...
Mitllorerschwarzwald... ...
SüdlcherScltr?aBald.... .,

SclwazwoldzBammen.. ........
Weinlond zwischon RlEio und Nockor . . . . .

N€ckarlal - Odsnwald - Madonnsnlärdchon
Toubertal .

Neckor - llolEnlolE - SchwäbisctBr Wotd .

Sclwirl)rsclE 
^lb 

- Osl. . . ....
Sclv/äbrsclE 

^lb 
-W€st.. .,..

Mittloror Nockor .

Ncckorlard - Scltwaben zusomnren . .

Wü,ltetrrborgisclEs Allgilu- Oberschwabon
0odensoo .

Hegau ...
Bodonsoo - Oberschwebon zuaarnmon

Baden - Wü,ttornbsrg zBammon

Bayern

Rtün.....
Frankemvald
Spessart . ,

Wüzburg mit Umgobung.... ..
SteiOeMold
Fränkische Schwoiz
Fichlelgebirgo rnit Steinwold . . .

Nürnberg nrit Ungebung......
Oborptälzor Wold
Oberes 

^llmiihllalUntores Altmülrllal
BayerisclEr Wald
Augsburg rnit Umgebung......
Münclrcn mit Urngcbung -. ... .

Ammsrseo- und Würmsecgobist
Bodanseo - Gobiet .

Westallgitu .

Alporrvorlarx,
mit Amnrerhüg€lland

lnn-
Chicrnsoe mit mgobuno
Salzach - llrigelland
Oberallgöu..........
Oslallgäu.
Werdenlelscrlohd tnil Antmergau .

Kochel- und Walchenoeo mit UmgobuE . . .

lsoMrnkel ,

Togernsso - Gol)iol
Schliersoo - Gsbi6t.
Ober.lnrrlal
Cl)iorngouor Alprn
Oorclrlosoodonsr Alpon m. noiclErilDllor Lon
Ubriges Bayern

Bayorn zusornmon .

S6arland

Nordsaarland . . .

Bliesgau.......
Übrigss Saarland

Saarland zusammen

Berlin . West

lii^ii,oä-ernon"g"uiot
1) Reclnerischer Wotl Übqrnachtungsn / 

^nkünlt€.2) 1991 geänderto AbgroEung der Rei§egebiet€.

9.51 r.318

1.i|56.775
1.165.776
1.690.008
4.3t3.159
1.104.780

216.525
I 76.685
it20.093
51,1.349
544.307

1.202.4G4
4.119.203

310.86s
645.070

69.012
'L024.956

6.606.051
4.971.460
7.582.053

19.159.564
2.22s.136

994.365
972.146

1.114.57Ä
1.1,t6.965
1.546.028
2.641.094

10.701.211
2.145.sgo
2.363 047

314.'r B4
4.823.716

'1.661.670
1.32A.216
1.934.50't
4.922.38f
't.2t5.943

24f .529
220.440
506.G45
606.989
730.071

1.502.025
5.1.&.442

425.304
7e2.770
82.992

1.211.C66

426.690
192.761
220.813
439.605

1.410.232
146.853
258.538

1.23o.725
'177.815
146.G60
232,004

1.067.125
333.144

3.687.070
195.02t
180.16'l

85.271
152.872
141.348
282 36A
'r92.468
'102.154
742.806
34,t.360
55 1.799

85.770
1't7.014
250.460
'140.20B

00.019
403.510
432.976

6.869.S07

6.820.356
5.715 350
8.739.243

21.214.949
2.770.050
1.129.112
1.169.B29
1.443.533
1.499.501
2.047.934
3.11s.974

13.176.733
2.604.440
2.8s0.240

363.049
5.8,l8.523

uurchsclnitllictE

Aulonthaltsdasr 1)

Togo

4,1
n,3
,1,5
4,3

4,6
5,3
2,8))
2,8
2,1
?.,6
6,1
3,7
4,4
4,6

2,5

3,5

34.684.491

4,5
4,3
4,5
4,4
2,0
4,6
5.5
2,8
2,2
2.0
2,2
2.6
0,9

4,6
4,7

3,6

8.3
6,9
3,2
1,6
1,2
4.5
5,'l
1,9
5,0

1,0
7,2
1,8
2,1
4,0
3,2

11,0
4,1
6,4
4,5
7,1
4,4
8,3
7,O
5,2
5,r

't1,1
t,8
o.u
4.3
0.3
a,.t
3,0

4,0

3.0

2,9

3,7

11.343.895 40.2to.211 3,5

n,3
2,9
't,6
1,3
d,0
4,2
1,9
4,8
2,3
2,1
7,1
2,0
2,1
4,1
3,2
9,8
4,0
ß,2
4,X
6,7
4,2
8,1
6,3
5.2
4,8
8.9
7.6
5,7
3.9
0,0
B,O
3.1

3,8

332.682
104.360
178.064
331.574
10t.844
1 t2 494
202.395
936.0 r4
141.5tf
12G.26S
1f 5.325
779.278
254.14rt

3.035.510
155.565
't5't.509
68.71 1

133.53s
't22.'t71
238.405
151.235
8,1 s84

027.670
26Ä.012
508.051
62.108
93.5s9

226.@1
132.4ts
77.995

320.142
304.656

5.10C.538

2.750.331
722.313
568.362
5X1.542
134.1 15
509.7 t 1

1.023.031
1,735.666

707.921
268.764
339.850

5.617.290
459.528

6.401.753
723.113
485.301
757.335
549.050
786.1 19

1.074.490
't.o78.t42

3t 1.401
5.180.02 1

1.857 250
2.666.532

316.371
1.039.194
1.756.000

796.497
333.0't3

2.e,s1.840
3.222.BC)B

15.548.073

3.105.947
823.874
645.534
71s.492
183.382
588.345

1.088.242
2.353.964

856.971
33r.026
476.659

7.561.356
6,664

7.6oG.Cs9
800.976
s7,1.925
839.571
618.011
8t4.',t42

1.209.865
1.298.817

426.041
6.014.2s0
2.'t7t.839
2.882.754

4r 1.941
1.041.001
1.969.863

B43.097
349.6,15

3212.049
3.454.,14C

21.14/t.639

88.1 51
8.650

3 t 1.004

446.2N
194.966
563.948

5,1
22,5

t,B

133.262
12.039

388.004

589.790
218.622
959.453

4,4
18,2
2.,s

15.72t.228

407.805

1.74t.252

59.709.009

63.023.481

r.205.1 14

5.060.207

2 18.604.959

20.078.490

s33.305

2.542.446

75.418.627

71.156.710

1.767.06s

6.405.098

26G.208.760

J6n. - Dsz. 19Bo

Ankünfto

lßgesaml

Übornacl{ungon

lßgssamt

OurclBchnittliclE

AutontlEltsdorer 1)
^nk0nlto
lnsg€ssmt

Übernachtungen

lnsgossmt

ADahl Artralll Toge Aualrl Artrolil

90

Früheres Burdssgebiet...... .....



3 lnanspruchnahme und Belastung der Umwelt



3 INANSPRUCHNAIITlE UND BELASTUNG DER UI'/ß,l:LT

3.1 NUTZUIJG oER UMELT ALS ST^NDoRI

3.I,1 BODEAIIUTZUNG 1989 MCH NUTZUNGSARIEN UNO LAENDERN t)

NUTZUl\lcSAfIT
I Isorres-| I

lgulroes-l HIG- IHAnBUnGII GEB rE r I rror-- I II lsrErNl I

,,,rouo-l uo.,url illlHr-l ,,rrrr^l llfrÄl-l RöBF}-l uorrorl .ooo- I 0.0.,,sACrrsENl lPiiJ; ;ernLzlJEHäl lut'toltHrsrt

BODENFLAECH{. INSGESAMT ..,. 248 619 15 7?9 755
YY?

s7 353 404 34 068 21 114 19 849 35 752 70 s54 2 570 480

ANTEIL DER NUTZUIIGSARTEN AN DER BODENFLAECIIE IN X

6EBAEUDE-
OARUNIER:

14OHNEN
GEI.IERBE

UND FREIFLAECIIE .......,

, ]NOUSIRIE

6,2 5,3
xxxx 19, 0

4.2
3,1
0.8

34,0 5.8 30.6 11.0 6,4 4.8 6,1 4.0 11.0

6.6
1.3

5.9
5,?

0.9
0.2

0.7
0,3

42,4
x
x 1.5

3.3
o,7

0.4
0.2

0.6
0.3

6.4
6.0

2,4
0.5

3.5 X0.9 x
24.B
4.5

BETN I
DAR.

EDSFLAECIJE
ABBAULAND

ERHOLUNGSFLAECTIE .....
OAR. GRUEMNLAGE .....

VERKEHRSFLAEChE ..........
oÄnl §inÄ§§El-r"riö,' iLÄi2' .

LANDHI RTSCHAFTSFLAECHE
DARUNTER !

MOOR
HE IDE

I.IALDFLAECI]E

l.lASSERFLAECHE

FLAECHE ANOERER NUTZUTIG
DARUNTER !

FR IED}IOF
UNLAND

BOOENFLAECHE INSGESAMT

NACIIRICHTLIC[:
SIEOLUI{OS- U. VERKEHRSFLAECHE 1) ..

1.3
0.1

70
6.9

3.9
3,6

7q.l
0,6
0.3

0,6
0.3

0.7
x

5.0
4.5

5q.3
0.4
0,2

0.6
0,3

0.6

1.0

1.1
0,7

U.J
0.2

5.0
4.6

0.I
0.0

0.1
0.5

0.5
0,3

1.3
1.0

5.8
5.4

44,6
0.0
0.0

0.1
0.3

6.3
5.5

0.0
0,1

0.2
0.?

1.1
0.0

7.4
6.0

1?.2
8.7

0.1
0.4

0,7
0,8

0.8
0,7

0.6
0.4

s.1
4,3

.3

.6

0.
0.

0.3
0.?

1.0

X

0.1
1.1

0.0
0.0

39. 7

1,2

0.8

46.2

0.0
0.1

33. 1

0,8

1.3

0.1

10. 4
?

4.?

B

0.5
0.2

0,4
0,?

3,9
J.b

11.5
9,2 17.0

12,3

0,1
0.0

29.9 63.3 33.0 53.2 AS,tr 49.0 53.6

33,8

1,7

2,3

I
0

29.8

1.8

1,7

100

t2.?

4.6

7.7

q,4

8.0

2.9

40. 1

1,3

1.6

20,7 l.B

2,0 11.4

2.t 2,5

25,7

r,7

1.0

37,L

0.9

1.0

16

z.t
1.4
0.0

0.4
1.2

0,1
0,7

0,1
0.6

U.
0.

100

r0,?

100

5s. I

100

11 .3

100

51 .9

100

19, 0

I00

12.?

100

11.8

I
0.
1.

100

8.5

100

18. 5

100

7?,2

0,2
0,8s

100

73.7

.) STICHTAG 3I.12.88. - FRUEIIERES BUNDESGEBIET.
1 ) ZUSAIT4ENFASSUNG DER NUTZUI\IGSARTEN s GEBAEUDE- UND FREIFLAECT lE,

BETRIEBSFLAECHE (OHNE ABBAULANO), ERIIOLUNGSFLAECIIE,
VERKEHRSFLAECHE, FRIEDHOF.

QUELLE : FLAECHENERIIEBUNIG

-92-

0.?
0.0



3 lmmprwhmhmo und Belastung dor Umwclt

3.1 NrizurE dcr Umwolt ale Stondort

3.1.2 Fläche und Bovölkerung noch Ltindern und Rogierungsb€zirkon ')

Rog.-Bez.
nDg -Boz.
tteg -Boz.
Iteg.-Boz.

[.]oyerrr

Req.-Boz.
neg .Doz.

Stulloort .

Kar lsrLrlD
Freiburo.
Tübingen.

Obcrboyorn.
Nioderbayern
Obcr!'lalz . . .
Oborfrankc,r
Mittcltronken

Oessau . . .

llallo....
Mogdoburg

5 555722

1 044 155
525 343
ti92t27
518 257
770 889
614 996
789 355

1 630 566

I 2{C 460

3X2,1

784 4gO

2803713

EiNohmr jo km2

?23

349
366
211
183

3 862

89

1 686

2 108

213

476
186
146

82

156

229
9B

141

509

987
547
359
291
467

100

173
9B

275

41t

260

139

LaDd / negicrungsbozitk

Deutschlaod

Baden - Württernbcrg

350 053,95

:t5 751.39

70 5s3.94

17 528.80
10 331.13
0 69 t.24
t 231,2s
I 245,78
B 532,48
I 093,14

BB9,OB

2S 056,01

404,23

755,30

21 '114.16

7 444,13
5 381.03
B 280.40

23 558,95

47 351,04
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Abb. 7: Siedlungs- und Verkehrsflächen ") 1989
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Abb 9: Anbau von Grün- und Silomais, Kleegras
und Luzerne in Prozent vom Ackerlan«l ")
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J^[R I ) lli:l RltBSrl 
^ECllE ll'lS0E 5^tl I LAND.

t,lRtsclt^t:T
f URSI-

r'llRTscliÄF r
r.,r^sst n-

FLAECIIEN
I srrls t tor
Ir.rurzuruo

DAVUN

HAilA(=loo%)l [A I x I rirr I x I

1 493
1 565
1 500
1 655

I 555
1 6/5
1 358
1 419
1 4SB

I 256
1 30tit 269
1 ?At
1 355

1 317
1 322
1 329
1 413| 423

I 445I 434r qsl
1 553I 539

1 537

673
652
701
684

804
BOI
s11
969
9BB

338I 040r 092I 138I 183

1 313
1 6?2I 743
1 735
1 833

1 3?l
1 978
1 985
1 990I 997

2 03?

4 743
4 ?3q
4 951
5 062

5 343
5 557
5 891
0 118
6 33i
6 443
ri 682
6 954
7 0897 140

1 3?01 742
B OB8
7 610
7 441

8 005
B 143
a ?74
B 434
B 626

B 756

697
960
260
346
145

4tz

t17
403
716

434
6t4
3tz
896

53. 5
5t1.2
56. 1

57.5

3 5133 123
4 160
4 495

0
0
I
1

46.
45.
43.
42.

40.
38.

36,
35.

19 438
L9 707
20 761
20 696

20 8752t 255
21 655
?z 658
?3 175

5
BI
5

tiI
1
2
q

36. 4

33. B
33, 4
33.6

31 .8
31.5
33. I
34.2

34.0

0{;4
033
B!;5
800

470
26't
245
206
205

643
573
3a\2
494
839

051
Bl0
962
7S0
158

286
467
577
573
571

o
I
B
8

B
n
I
B

B
B
B
I
B

3
8
B
I
0

0
0
0
0
0

1956
1 367
1368
1969

1970
19 71
lC12
I 973
1974

4
4
5
5
6

0
ri
7
7
7

4
I
IJ
B
6

6
u
2
0
4

t)
?
4

t)

0
0
I
6
0

Gl.
61.
63.
64.

63.
G4.
riti.
t;6.
66.

6r;.
6ti.
68.
bb.
65.

68.
66.
66.
66. I

67,

12 405
12 Sr93
73 4?0
14 452
14 969

15 103
15 756
16 432
16 911
17 460

19 954
?0 343
20 6532t 104
21 509

?t 93?

t] 003u t67
B 266
B 347a 4t1

I 597

17 ,J59
18 853
19 426
13 165
19 514

23 752
?4 329
24 424
25 405
26 299

27 0!0
27 663
28 388
28 955
23 672

30 240
30 Bl0
31 230
37 677
32 080

32 386

I 3U0
l98l
1982
I 983
1984

1985

1988 ,..,.,.
1989 . .. .,, ,

1990 .. .

FRUEI1ERES BIJNDESGEB IET
SIANo: JAIIIIESENDE.

7BB
937
127
341

B
B
BI

34
33
33
tl

0I
s
0

32.310 454

I

QUELLE: SIAIISIIK OER KOIILEM,IIRTSCIIAI.T E.V,, KOELN
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1960.......
1965 ,..,...

1SrB0

1985

1986

1987

1988

1989

1990

r^rJD- |

INANSIIRUCII- I

N^H[ I

TNSGES^r.1r 
I



3 lnanspruchnahme und Belastung der Umwelt

3.2 Rohstoff- uncl Energiegewinnung, Wassergewinnung

3.2.1 Aufllommen, Verwendung und Förderung von Rohstoffen

3.2.1 .1 Gesartrtaufkotrrmen uncl -verwendung ')

in jeweiligen Preisen
Mrd. DM.

lnlands-
verbleib 1)

1 978
1 9BB
1 989
1 990
I 991

31,2
41,4
42,5
42,9
36,2

Jalrr

Veränderung
gegenüberl 97B:
1989 . .

1990. ,

1991 ..

35,0
33,5
37,B
40,4
44,7

1978 = 100

Durchschnittliche jährliche Veränderung in Prozent

5,9
5,8
0,9
6,6
7,6

60,3
69,1
73,5
76,7
73,3

121,9
127,2
121,7

1,8
2,0
1,5

87,5
96,6
88,5

1 989
1 990
1991

136,4
137,5
116,2

108,1
115,4
127,7

1 16,8
112,1
128,2

2,9
2,7
1,2

0,7
1,2
1,9

,4
,0
,9

1 978
1 9BB
1 989
1990
1991

4 0,0
41,4
41,0
46,5
41,7

38,7
33,5
32,7
34,8
35,1

8,0
5,8
7,1
7,2
B,B

76,7
69,1
67,1
74,2
67,9

in konstanten Preiscn 2)
Mrd. DM

197B=100

Durchschnittliche Jährliche Veränderung ln Prozent

1 989
1990
1 991

90,5
101,2
90,6

84,3
89,9
90,0

89,4
90,2

110,5

Veränderung
gegenüber 1978:
1989. .

1990. .

1991 ..

") Früheres Bundesgebiet.
1) Gewinnung (lnland) plus Einfuhr minus Ausfuhr
2) Rolrstoffau[kommen in Preisen von 1988.

-0,9
0,1

-0,8

-1,5
-0,9
-0,8

-1,0
-0,9
O,B

-1,2
0,5

-0,9

Einfulrr AusfuhrGewinnung
(lnland)

- 103 -



3 INANSPRUCIINAHME UND BELASTUIIG D[ß UITNELT

3, Z ROHST0FF- UND ENE RG I EGEI"IINNUNG, TIASSE R(,Eh Iliil'IUNG

3.2,1 AUFKSi4EN, VERI"IENDUNG UND F0ERoERUNG V00r RoISToFFEN

3,?,7.2 AUFKOT4TIIN UND VERI,JENDUNO I99I IN MENOEN UNO .IEI.IEILIGEN PREISEN r)

ROI ISTOFFE
I ',u*o.r- |

| .,rnu,. 
I

6EI.III'NUNG ( INLAND ) E iNFUIIR AU SFUI-iR INLANDSVEIiBLEIß 2)

frtNGE llrtt-r-.r,.r'rI Nenrce lrrtrr.ouI uerrroe luIrl.ouI uer'roe lutlr.oN

ABIOTISCI]E NOI]STOFFE

PRII'IAERROHSTOFFE . . ...

EERGBAULICI]E ERZEUGNISSE,....,.
DARUNTER:

STE INKOIILE

BRAUNKOIILE

ERDCAS .

ERDOEL ,

E I SENERZ

NE-MET/\LLE, EDELMETALLE ......
KAtI-, STEIN- UNO SIEDESALZE

STEINE UNO ERDEN .. ..,., 1 OOO T

DAR. SANO UND KIES .,... ] OOO T

SEKUNDAERROIISTOFFE ..., ,.. .

METALLlSCIIE ROIISTOFFE .,.
DARUNTER:

EISEN- UND STAHLSCHROTT

KUPFER

200 911

180 811

38 B9B

10 330

72t: 191

415 055

60 571

56 304

000 T

000 T

000 T

000 T

000 T

000 T

000 T

000 T

000 t

64

1i5

13

3

13 335

2 669

4? tt7
75 097

40 705

5 4ri5

993

1 19ti

125

10 119

?? s7t
2 199

1r154

BO

11 987

2 934

12 853

23 qll
2 20q

I 605

794

564 783

24q 575

499

153

5UB

382

102

45 168

320 20a

153 048

23 939

19 Bti2

835

4 071

1 579

20 101

15 936

B B7B

B B7B

I 328

I 328

6 216

I 454

935

BIOTISCHE ROHSTIJFFE

710

388

3t7 742

150 839

39 446

38 546

2 414

2 to/i

738

52

397

1S

1

59

L?3

3 617

42tt

I ?7?

5C

?o

127

2 638

28 567

2q tss

7 557

216

480

1q

117

54

40

5

43

216

433

420

747

338

523

300

:l19

4 ?67

1 510

.10007

.10007

.10007
,10007

2 t)45

? \)45

,:61

{iB0

:rB0

18 644

18 644

117

B 328

B 328

2 996

2 996

11 644

11 644

7 9?7

7 321

ALUMINIUIV,I , .., I OOO ]

t7 206

508

657

716

308

?67

1 549

5q6

6qs

10 365

600

4q4

4 988

7 787

671

FORSTI,{I RTSCIIAF TLICHE UND F I SCI,iERE I-
ERZEUGNI SSE x 3415

F ORSTI,I I RTSCI IAF TL ICTIE
EßZEUGNI SSE 1 000 M3 46 501 3 142

SONST IGE FORSTI"IIRTSCIIAFTL ICIIE
E RZEUGN I SSE

F I SCI]ERE IERZEUCNI SSE
OHNE FISCHZUCIII),..........

10007

10007

INSGE SA}47

TRUEIIERES BUNDESGEBIET. . ZUM TI:IL GESCII^ETZT.
GEI.IIT\T{UNG (INLAND) PLUS EINFUHR MINUS AUSFUIiR.

1 764

239

428

x 3 193 X | 771

660

X 7 581

x sB37

452 I 735

x 73 335

,32 10 208

6

z 122 153

1 098 38 061 2 776

13 ,41 Jlb

ABIOTISCIIE UND EIOTISCIIE ROIISTOFFE

273

x 36 233 x 44 684

QUELLE: FACIISERIE 4, PRODUZIERENOES GEI.IERBE,
REIIIE 3,1 UND REIHE B. I,
FACIISERIE 7, AUSSENHANDEL, REII1E 2 UND
REIIIE 8,
DER BERGBAU IN DER BUNDESIiEPUBLIK
OEUTSCIILAND,
I',IETALLSTAT I STIK, METALLGESELLSCIiAF T AG,
SIAIISTISCHES JAIIRBUCI] UEBER ERNAEHRUI]G,
LANOI^IIRTSCHAFT UND FORSTEN.

I

104 -

11 52rl

2 86?

1 all

I 009



3. IMNSPRUCHMHME UND BELASTUI\IG DER UI'T'IELT

3. 2 ROH SToFF- UND ENE RG I EGEH lt{'lut'16, I''IASSE RGEI'I ltt'lu It!6

3.2.1 AUFKOT'IEN, VERHENOUiIG UND FOERDEßUM VS'I ROHSTOFFEN

3,?.I.3 EINFUHR VO{ ROHSIOFFEN I)

DARUNTER GEI.IERBLICI1E HIRTSCHAFT

JAIIR INSGESAMT 1) I norrsrorre I HALBT"TAREN I rrnrtouneru2USA}TIEN

1975 ,. .

l9B0 .. ,

1985 ...
1988 ...

184 313

34I 380

463 Bll

128. B
148, 4
161,3
185. 4

98. 7
106,0
103.3
105.1

EITFUHR INSGESAHT

I,IERTE IN MILL. DM

150 746

293 70G

398 283

30 1qq

58 929

57 456

27 6qA

59 918

86 794

76.3
87, g

92 953

174 Bsg

25E 034

29,A 077
3q6 774
388 014
46? 334

1SU9
1930
1991

19BB
lsSs

1989
1990
1991

1991 , .. ,..,

1989 .,......
1990 ..,.....
1991 .. ,.... ,

1988 ..,..,..,
1989 ...... . .,
1990 .........
1991 .......,.

52 426
63 125
62 107
63 645

27 8t8
32 110
33 544
32 A92

378 721
442 009
483 665
558 871

43S 609
506 465
550 628
633 054

2
5I
8

6
I
0
2

115
119
t23
129

3
B
4
5

5
0
1
5

130
140
156
176

5
s
?

5I
7

1980 - i00
INOEX DER TATSAECHLIC}IEN hERTE

128, 9150.5 !

76q.7 !

190.3

INDEX DES VOLUMENS

130.5
140,9
157.6
179. 4

INDEX OER DURCHSCIINITTSI.IERTE

98.8 5B.B
106.8 71,0
104.5 70.8106.1 65.3

EIIIFUTIR AUS EG .LAENDtRN 2)

INDEX DER TATSAECHLIC}IEN I,IERTE

153.2 72,7169.0 1q,S195,9 66.3

INDEX OES VOLUMENS

tsq.7 103,2160.6 104.9183.0 99,6

INDEX DER DURCHSCIINITTSNERTE

105.9 70,4105.3 71.0107.0 66.5
EINFUIIR AUS DNITTLAENDERN 3)

1980 - 100
INDEX DER TATSAECHLICHEN I.IERTE

744.2
160.9
185,5

INDEX DES VOLUMENS

137,7
155. 1
t76,2

INDEX OER DURCHSCHNITTSI.IERIE

aB,2
105. 4
103. 7
706,2

170.5
198. 3
227,9
284.q

q7
54
56
55

BO
76
BO
B5

84.3
42.2

98, 7
100.9
t07,7

).23.2
t?5,4
136.1

114. 3
112. 6
114.5

80. I
80.5
79. I

8
5I

152. 5
169. B
195.5
2?8,2

111,7
1 16.
113,
115.

177.
198.
235,

75?
167
193

l4tt
r59
181

155. 2
176.7
205.5

1989 ,..
1990 ...
1991 ...

1989

105. B
105. 2
106. I

154,7
155. S
t78.?

136.3
153. 0
772, S

106. 2
101,6
103.3

1990
1991

95
a7
85

I
s
7

5
5
7

Z
7
0

116.
t20,
r22.

50
53
53

77
75
az

7l
70
65

BI
7

5I
4

6
I
3

107
103
105

111 .5
106.2
104. g

z?4,2
250.5
300.6

187. B
218. S
?56.5

119.3
114. 4
717.21991 ...

I) SPEZIALIIANDEL. - FRUEHERES BUNDESGEBIET.
1) RUECK}.IAREN UNO ERSATZLIEFERUIIGEN SIND NICIIT IN OEN EINZELNEN

I,IAREIIGRUPPEN, SSIDERN NUR IN DER GESAHTEINFUIIß ENTHALTEN.
Z) DELGIEN - LUXEMBURG, DAENEMARK, FRANKREIC}I, GRIECIIENLAND,

GROSSBßITA,\NIEN UND NORDIRLANO, IRLAND, ITALIEN, NIEDER-

L^NDE. . OIINE PORTUGAL UND SPANIEII, DIE
. SEIT 1.I.1986 VOLL}'{ITGLIEDER t)ER EG SI}ID.

3) EINSCIIL. PORTUGAL. SPANIEN, POLARGE-
OIETEN. SCHIFFS. UND LUFTFAHRZEUGBE.
DARF UND NIC}IT IRMITTELTER LAENDER.

QUELLE ! AUSSENHANOELSSTAIISTIK

105 -

198B
1989
1990
1991

1989 ...
1990
19Cl



_ Die nutzbaren Lagerstättenwichtiger mineralischer Bohstoffe
ln dor Bundatrepublik Doutichtand

8.Erb.{uno: H. schön6tchNi.d.r.äch.lrcho. L!nde.6mt tür Bodcntorschung, HannovGr
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3 INANSPRUCHNAHME UND BELASTUI,IG DER UIÜIELT

3. 2 ROHSTOFF- UNO ENERG IEGEHII\I*IUNG, hIASSERGEI'IIIWUM

3,2.1 AUFK$I4EN, VERI"IENDUNG UND F0ERDERUI'JG Vü''l R0HSToFFEN

3,2,I.4 FOEOERUI{G VON STEINKOHLEN NACH REVIEREN ')
10007

RUHR SAAR AACHEN IBBENOUEREN INSOESAMT
DARUNTER

KLE INZECHEN
JAHR

1960

1965

1970

1975

1980

1985

1988

1989

1990

') FRUEI]ERES BUNDESGEBIET.

115

110

91

75

69

63

56

55

54

1l{l

904

073

856

l3{
979

379

775

556

1G 234

14 137

10 55q

B 974

10 128

10 71q

I 917
g 473

I 719

I 187

7 AL7

6 886

5 749

5 7?r

4 775

q 25q

3 77?

3 443

2 525

2 159

2 75,4

1 814

2 191

2 376

z 322

2 100

2 0s4

742

135

111

92

86

B1

72

70

69

2A7

077

271

3S3

575

843

472

999

763

968

347

L72

3S6

572

s55

431

429

396

QUELLE: STATISIIK DER KoHLEMIIRTSCHAFT E.V.' ESSEN

3,2.1,5 FOEDERUNG VO[\I STEINKOHLEN MCIi KOHLENARTEN I)
10007

KOHLENART 1970 1980 1985 1990

EDELFLAMMKOIILE ...,.,.
GAS- UND GASFLAPfiKOHLE

FET TKOHLE

3/4.FETTKOHLE

ESSKOHLE

5 419

19 Bqo

70 690

55

5 597

1 458

I 212

LLl ?71

5 BIB

18 406

52 403

52

2 874

190

6 831

86 574

6 ZZ5

24 303

41 186

57

2 658

702

7 323

81 844

5 383

?3 372

31 254

2

3 537

I
6 204

69 762

HAGERKOHLE ...
ANTHRAZITKOIILE

FOEROERUNG INSGESAMT ..

' } FRUEIIERES BUNDESGEBIET. QUELLE: STATISTIK DER KOI{LENI,.IIRTSCIIAFT E.V., ESSEN

107



3 IMNSPRUCHNAHME UND BELASTUNIG DER UIT.IELT

3, 2 ROHSI0FF- UND ENERGIEGEI^IItS,lUtG, l^lASSERGT:I{IIMIiIC

3.2.1 AUFKCS{,4EN, VERWENDUI\j§ UNo FoERDERUNG VCt\r RoHST0FFEN

3.2.1.6 FOEROERUNG VOII BRAUNKOHLEN NAcIi REVIEREN r)
10007

0AV0t,t
JAHR INSGESAT4T

RIIE INLAND HE LHSTEDT I]ESSEN BAYERN

ls60 ...
1965 ...
1970

1975 ...
1980 ...
1985 .......,.
1988 ..,......
1989

1390 ..,....

96 138

101 906

107 756

l?3 377

!?9 862

720 77A

108 622

109 876

107 589

6 759

6 250

5 454

4 858

4 772

4 314

3 727

4 389

4 348

3 739

4 399

s 071

3 052

2 648

1 867

1 343

I 222

999

E ?59

4 795

5 197

I 041

5 390

3q

43

55

6l

B1

86

93

107

717

11{

103

104

702

381

s62

034

s26

652

503

509

210

1Bl

QUELLE: STATTSTIK DER KOIILEMIRTSCItAFT E.V., KoELN

3,2.1.7 FOEOERUAIC VO! EROOEL UND ERDGAS I)

JAIIR

GEB IET
ERDOEL (ROII) ERDGAS, ERDOELGAS I)

10007 MILL. I€

1970

1975 .,.......
1380 .........
1985 ....,...,
1989 ...
1s90 ......, .,,
1991 ..........
0Av0\ (1991)!

OOER / NEISSE - ELBE ....
NOEROLICH DER ELBE ......

5 530

7 BAq

7 535

5 ?41

4 631

4 105

3 770

3 506

3 487

448

2 236

ll 985

17 840

18 652

t5 994

16 206

16 016

21 366

10

s

I 980

10 266

36

81S

5l
3

191

ELBE-NESER ......

63

666

604

667

1 200

hIESER-EMS

EMSI.IUENDUNC .,
I,IESTLICH OER EMS

THUERINGER BECKEN ,

OBERRHEINIAL . . . . . .

ALPEIWORLANO
143

143

.) FRUEHERES BUNOESGEBIET.l) RoHGAS HIT MTUERLICHET',r BREt{r\r,,lERT.

QUELLE3 I,,IIRTSCHAFTSvERBAND ERooEL- UND ERDGASGEI.III.T{UAI6, HAAN0VER

108 -

I) FRUEIIERES BUNoESGEBIET,

1960 ...
1965 ...



3 INANSPRUCHNAHME UND BELASTUM DER UMHELT

3. 2 ROHSTOFF- UND ENE R6 IEGEI,IIMIUNG, I"IASSERGEH II\f.IUNG

3.2.1 AUFKOIßIEN, VEß}JENDUI'IG UND FOERDERU|,IG VtI.,l ROIISTOFFEN

3.2.1,8 FoERDERUNIG VO,l EISENERZEN, STEINEN UNo ERDEN, SALZEN UNo ToRF r)
10007

ERZEUGNI S 1960 1970 1SB0 1987 1988 1989 1S90

E I SENERZ.ROHFOERDE RUI!6
EFFEKTIV-MEI{GE

EISEN(FE)-INIIALT ......

FLUSSSPAT, AUFBEREITET

SCHI.IERSPAT, AUFBERE ITET

SCIl IEFER
KALKSTEIN, KALKSPAT, GEBßOCHEN ODER
ZERKLEINERT, KALKSTEINSAND ......,

6IPS, ROI!, GROO GEMAIiLEN ODER
ZERKLE TNERI

t8 869

4 998

129

535

39

44 839

055

91

89 300

3 804

I 543

6 76?

1 904

87

413

7

63 465

1 469

182 164

6 826

2 7SZ

357

300

56

7 054

2t 030

I 187

324

2S

1 9S5

596

B7

175

BO

53 477

2 990

90

173

22

41 059

2 214

325

898

454

9S9

290
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2t
48 075
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s50
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tzz
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3 ITTANASPRUCIIMHI,IE UND BELASTUNO OER UMNELT

3. 2 RülST(f F- UND ENERG IEGEI^I II{NUNG, r.lAS SE RG El,'l ItOllULlG

3.2.2 EI€RGIEAUFKO'T'IEN UND -VERHENDUIÜ

3. 2.2. I STRü'IERZEUGUIIGSANLAGEN' )

JAHR EROGAS
KERN-

ENERGIE 1) SO\ISTIGES

ls80 ..............
It}Bl ..............llf,z ..............

l!88......-.......

EI'ICPASSLEISTUNG IN lül

28 626 13 980

ELEKTRIZITAETSERZEUGUT.IG IN TI^III

110.9 93,5

BREIAISTOFFEINSATZ IN PETAJOULE

117,
r22,
t32.
133.
124.
135.
135.
130,

21t,7
20. 0
17.3
lit.6
tl.0
$.4

1i:, 3
tit,4
11..1

5 ('g{
3 tr50
3 :196
2 r,16I 857
2 C,07
2 t-32
? e.ao
2 513

155.2
752,9
t?7,5
114,2
139.9
135.0
133.9
123.1
141. 1

q20,t
515.5
613
632
892
205
73?
?31
37e

0I
6
6
0
7
4

I 063
10 363
10 363
11 680
15 605
16 938
1S 874ls 933
22 636

13 BB5
13 761
13 765
13 559
13 5S5
13 594
13 517t2 293

87 2tß
8€ 63r
90 5(l49l 802Itl tB4
sB 006

t00 7r0l0l 0z{l
toz 2t§

29 407
30 376
30 505
30 968
33 336
33 7-32
33 974
33 709

5
6
6
6
6
6
6
6
6

rl83
,!t88
5{I
s,6ir
651
6E[l
7q3
744
88{

20.0
ul.6

12
13
13
13
12
12
l?
l4
14

t?
I
I
I
b
5
7't

t4 tt[
13 lt15
73 t57
13 {;02l3 t00
12 ,136
12:101l0 r49s 360

209.0
15E.0
13t .8
102.1
77,0
8?,6

71?,2
111.4
10tr,7

0II
a
z
8
I

5
3I
0
4
1
B
s
s

735
891
822
728
827
786
854

607

1II
I
2
2

2
2

648
682
BB4
959

'. 214
i 215
'. 172
r 005
| 157

15.0
13. 5
12,4
11.7
12.7
t3,2
t3.2
72. L
14.1

lIt83
1984
l!35
1986
1987
t98B

1980
l98t
t!}B2ls3
l!tr4
1tts5
lsB6ls7

lI30tst
l!ß2
1TB3
ltt8t

1981tsz

18.7

18.9
la.5
r7.6
18.5
20.6
20.7

179.3
191.9
178.9
173.0
170.5
159. 1
166. B
183.9
183.7

!Eg. ts8.8s6.9
373.8
3911.9
{108.7
407.8tu8.z
ißll- l

6
5
B
3
0
2
3
0
3

242
805
435
599
164
4t7
190
466

t?t 276
126 366
121 086
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120 722
712 7q3
9S 953
93 704
95 744

35 713
37 831
39 102
4? 231
4? 3q9
40 118
42 200q2 307
40 609

1
B
0
?.
6
2
6
2I

B
?
6
4
5
7I
7

96
94
94
94
B8
83
77
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Z5,a
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531.1ß.2
857.q
813, I
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029. S

3
3
3
3
3
3
3
3
s

0q6
108
146
237
241
175
?36
239
1S0

I
1II
1
1
1
1
1

7
7
0
7
2I
BI
2

521
389
3t2
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273
196
203
2?8
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005
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s67
s60
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79S
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Abb. 11: Stromerzeugung der
öffentlichen Kraftwerke *)
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3 IMNSPRUCHMIIME UI'IO OELASTU|IG OER Utl,{ELT

3. 2 RoHSToFF- UNo ENERGIEGE'IIiI{UM, HASSERSEt,tIf\$luflc

3, 2.2 ENERGIEAUFKO"IYEN UND -VENLIENDJN6

3.2,2.2 BREI'IIISTOFF- UND ENERGIEHIRTSCHAFT OER IIOCIIOFEN-, STAIIL-, T,{ALZ-, SCITMIEDE-, PRESS- UND HAI'T'IERI.IERKE .)

GEGENSTAND DER NACHnETSUM I errunerr I tsso I tsso I rszo I lsgol reaol rsesl rssol rssr

FESTE BREIU{STOFFE

VERBRAUCII
vEnsnruor, urcineöiu,rei iru iii'1. l.

STEINKOHLE
KoKS ...
KOKSGRUS, STNSTIGE UND MINDER-

I,IERT I6E BRENT{STOFFE
KOKS UND KOKSGNUS AUF STEINKOIILEN.
EINSATZ BEZOOEN

EINSATZ
KOKS IN IIOCIIOFENBETRIEBEN .......,
JE T ERZEUGUNG ROHEISEN
FESTE I]RENN§TOFFE IN

SINTERAI']LAGEN IN SKE .
JE T ERZEUGUNG SINTER .

VERLUSTE UI{D AB§ASEN

VERBRAUCII ..
DARUNTER IN:

HOC}IOFENBETRIEBEN ..,..,..
sIEMENS-MARTIN-srmr-HEnxeru' . ] . . . .
I,.IA RI4hIALZI"IE RKEN
FRISCIIDAMPFKESSELHAEUSERN ...,...

ERZEUGUNG
VERBRAUCII 1 ) ...,.
OARUNTER IN:

IIOCIIOFENBETRIEBEN . ,. ... ,
STRO,lERZE UGUM]SANLAGEN 2 )
HARI'I,IALZI"ERKEN . .....
IIUETIENKOKEREIEN ....

VERLUSTE UND ABGABEN 1)

10007
10007

2 503

28 730

000
000
000
000

000
000
000
000

576
260
s97
?77

371
914

10007
KG

-q7s
2St

415
909
834

T
T
T
T

15 713
15 70s
2 105l2 163

115
094
931
691

16
16

1
t2

707
691
614
520

t7
17

1
14

695
57?
233
493
971

iibb
386

zVN
VN

221

105
268

234

035
240

21_8

083
242

72
t2I
a

26 521
26 238
2 !07

21 473

1 694

31 344

20 468
20 431

320
t7 537

2 6L).

26 080

t7 449
515

2 q47
65

513

7 44q

1 562

21 501

74 4t?-
4qs

I 389
49

341

905

7?2

46
B6

? aql
2q3

7 324
253

930I 534
2 q20

I 573

21 64C

14 498
q42

I 500
50

453

923

B0-2

42
65

1 492

19 073

12 672
421

I 403
51

450

843

7?1

29
82

q 705
3 779

1 505
1 389

206
458
927

1 445

18 42C

LZ rqz

1 431
52

415

994

890

2t
BO

I 135
L 57?
2 585

t7
t7

1
141

22 740
22 665I 033
19 044

781
558

734
7B

070

559
535

431

10007

MILL. M3 (VN}
MILL. I'I3 (VN)

MILL, I.13
MILL. M]
MILL. M3
MILL. PI,]
MILL. M3

MILL, }TI (VN)

HILL. M3 (VN)

MILL. XHH
MILL. KHII
MILL. KI^]II
MILL, KI^III
MILL. K4H
MILL. KI^IH

10007

356

11 378

TT l4 458

(VN)
(VN)
( vl\l)
( M!)
(VN)

sB9

FLUESSIGE BRENNSTOFFE

B 267
6 750

2 705
349
572
314

1 760

KOKERE IGAS

3 652 6 986

2 519
7 2SA

sTR0i{

1 286 3 672

0 1690947 7 ?35lBB 19078 380

79q
317

B8
176

18B

7

43S
40

7?9
592

VN

VN

z
5
2

2
I

?L q71
826

000

0ü0

T

T

I
I 10

40236

HOCIIOFENGAS

T
T
T
T

1B
14

5
1
2

t

443
621

532
163
?71
855
822

5 281
6 8??

11 002

1 392
457
643

L 377
3 342
1 101

511
199

403li6
830
318
a12

188
153
507
669

_
909
452

870
886
371
435
620
448

493
o9z

888
084
452
Bt6
535

?74
789
862

16?
35

316
135
205

5
q

648
600

776
362
453
337
0q7

323
276
087
281

420
?8?
773

6
14
1B

6
15
19

2 534
1 286

4 Ztj 5 231
4 ?60

q 735
3 7?4

708
531
253
507
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21t
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1 012
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VERgRAUCH
DARUNTER IN!

HOCHOFENBEIRIEEEN ... ... ..
s tENerus-mRr Ir.r-§raHurnrelr'
l.lAliMv.lALa^lE RKEN
FRISCI,IDAMPFKESSELHAEUSERN,

VERBRAUCH 3) ...,.,.....
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HOCHOFENBETRIEEEI,I ..,.
ST ROT4E RZE UGUNG SANLAGEN
I,IARI+IALZHERKEN,.....,

VERLUSTE UND ABGABEN ...

E IGENER2EUGUNG
BEZU6 ........
VERORAUCII
DARUNTER INI

HOCHOFENBETRIEBEN ....... . .
SINTERANLAGEN
SI EMENS-MAßT IN.STAHLI,{ERKEN
ELEKTROSIAHLHERKEN
HARM"IALZI,.IERKEN . . .

VERLUSTE UNO ABGABEN ......

EIGENERZEUGUIIG
DARUNTER:

I 089
10 690
17 331

t?l
3 9U36 lrrtl
2 3?9

2 359
e94

4 031
5 340
2 311

DAMPF

35 725

32 113
7 136

38 613
6 1S9

32 941
6'036

33 156

52 076 40 632 35 551 35 787 34 tt7

z 56? 2 4SB 2 583

33 928

5 766
31 063
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| 744
2 998

4 0383 206

MILL. M3
HILL. I'4:I
MILL. I€
HILL. H3

000
000

000
000
000
000
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2 979 ? ?17 2 0A0 ? ts9 2 085 1 976
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MItL. M3
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MILL. KI4II

T
T
T
T
T

MILL, M3 (VN)
MILL. Iß (VN)
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?I
3
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055
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094
167

599
109
409
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015
39s
299

6
t4
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2ZS
504
953
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348
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919
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s16

96q
?71
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579

704
103
t?3

027
497
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3:1
765
115
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13
77

2

1
E

2

z?7
511
039
167

4SB
718
884

z7r
e13
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?q0
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6s0 4)
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31 462

22 e89
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I 670
2 804

I 027I 458
2 336

6
l3
t7
2

3
5
2

2
1

q
5
2

it
23?
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f

034
739
t2s
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7
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31t

SEKUNOAERDAMPF ( ABHITZEOA}4PF }
VERORAUCH ..
DARUNTER IN:

STROME RZEUGUNG SANLAGEN
HrcIIOFENBETRIEBEN . .. .
SIEHENS-MARTIN-STAHLHERKEN .......
I,.IARIfiALA^lERKEN

VERLUSTE UND ABGABEN

EIGENERZEUGUIIG ..
BEZU6 ..
VERBRAUCH
OARUNTER

OXYGENSTAhLHERKEN
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FRUEHERES BUNDESGEB IET

I]rcHOFENBETRIEBEN .... MILL.
SIEMENS-MARTIN-STAHLHERKEN ....... MILL.
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3 063
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2 580
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1 867
2 808
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? q07
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1 845
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?o_0
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6

2

4
4

2
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612
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1
1
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1 1
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l4s
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1
2
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Abb. 12: Stand des Ausbaus der Kernkaftwerksleistung 1989 ')
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3 INANSPRUCHNAHI'4E UND BELASTUNG DER UMIIELT

3, 2 R0HSTOFF- UND ENEtiG IEGEI,IIII'/UNG, r^IASSERGEt^lINrlUr\ic

3.2. 2 ENERGIEAUI'KCTI,IEN UND -VERHENDU\6

3.2.?.3 STRUKTUR DES ENERGIEVERBRAUCIIS (ENERGIEBITANZ) T)

1970 1S75 1980 1984 198 t l986 1'JB7 19BB 1989 1990

PRINAERENERC IEVERBRAUCII .,
vrnsnÄucH-uNö-üE ätü§iE 'rN' 

iirE Äö iiiä i.iöÄ; '
STATIST ISCHE O IFFERENZEN

NICHTENERGET I SCIIER VERBRAUCII
ENOENERGIEVERBRAUCH ..
DAV$\, ( ENDENEFGIEVERBRAUCH ) :
UEBRIGER BERGBAU UND

VEARBEITENOES GEhIERBE
VERKEHR
HAUSHALTE UNO KLEINVERBRAUCHER .
HILITAERISCIIE OIENSTSTELLEN
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2 644
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3 2fr1

!,9
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2
1
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1
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349
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252
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002
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2
2
3
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244
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I
2
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3s5
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4
1
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MILITAERISCTJE DIENSTSTELLEN ....,..
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3 INANSPRUCHNAIIME UNO BELASTUNG DER UI'SIELT

3, 2 ROIJSTOFF- UND ENERG IEGEI,IINNUNIG, NASSERGEI.IIIINUNG

3.2. 2 ENENGlEAUFKOMT1EN UND -VEEHEI\]DUNG

3,2.2,4 ENER6IEVEfiBIiAUCII NACIi ENERGIEIRAEGERN T)
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FERMIAENIlE
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1
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67

4
37
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q7

3

39
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7
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3
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B
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s?2
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x

X

818

5 555

5 041

14t

I
x

x

0

563

541

B5

7

x

x

758

141

129

3

x

235

30 258

656

1 337

?75

6 601

5 599

?G4

X

49

23

72

63

915

393

35

30 209

633

X

I 385

?t2
s 685
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S GEI.IERBE INSGESA},IT . ..
UND PRODUKTIONSGUE TER-

OARUNTER!
H INE RALOELVERAROE I TUIIG
oswtu.türuo-ür.ro üEnÄäd'rirür'ro' ücnr''
.STEINEN UNO EROEN
EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE .,.,..
CIIEMISCIlE INDUSTRIE
ZELLSTOFF-, PAPIER- UND PAPPEERZ
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5
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IWESTIT
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x
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t2a
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59

3 664

x
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X

37 42a

7
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x
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135
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4 765.9

4 965.3

5 0q1.2

4 917.8

2 525,3

? 871.0

3 554.9

3 595.2

3 775,4
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701,6
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Abb. 20: Wasserentnahme nach Wasserart
und Wirtschaftsbereichen 1987 *)

1. nach Wasserarten 2. nach Wirtschaftsl:ereichen

(44 582 Mill. m3)
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2,0Y"

14,10/"

4,1y" 16,6%

ffi ouuata"n"n"r*"", fI Grund'/ouellaasse, [Il ut.lirttot

3,1 Grund- und Quellwasser
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3.2 OberJlächenwasser
(37 428 Mill. m3)
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0,9o/"
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0,3%
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o,7o/"
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58,3%
3.3 Ufediltrat
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64,5y"

0,9y,
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o//o

II-ffi Wärmekraftwerke
EI, I Öffentl. Wasservers.

lIfi Bergbau Verarb. Gewerbe
üori e1

*) FrüLheres Dundesgebiet. - Wasserwirtscballliche Bilanz 1987.
I ) landwirtschaß andere WirBchallszweige, privatc llaushaltc.
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541.2
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3
2
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Abb. 21 : Waf ;sernutzungsfaktoren bei
ausgewählten Wirtschaftszrveigen .)
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BEGRUENDET. - AUFGRUNO UNTERSCI,IIEDLICIIER METHODE ISI EIN VER-
GLEICII OER ANGAOEN MIT DENEN FUER DAS GEBIET OER EIIEM. DOR
NICIIT MOEGLICII,
OHNE NATUERLICIIE QUELLEN.
EINSCHL,DER STR}IERZEUGUM DER INOUSTRIEKFAFThERKE.
I"IAERMEE RZEUGUTIG UEBR I6ER UI'üIANDLUNG SBERE ICIIE ( Z. B. RAFF INER I EN,
KOKEREIEN, BRIKETTFABRIKEN) SOü.IIE IM VERARBEITENDEN GEI,IERBE,
IH UEBRIGEN BENGBAU UNO IN INDUS]RIEKRAFTHERKEN.
EINSCHL. MILITAERISCIIER DIENSSTELLEN.
LAND-, FORST- UND BAUI"IIRTSCIIAFTSVERKEHR SOHIE MILITAER-,
SCI]IENEN-, I.IASSER- UND LUFTVERKEHR.
OHNE ENERGIEBEDIN6TE EMISSISIEN.

SIICKOXID (BERECHNET ALS NOz)

KOIILENMONI]XIO (CO)

KOHLENDIOXID (C02), ENERGIEBEOINGT 7)

STAUB g)

7) AUS ENERGIEVERBRAUCH UND INDUSTIEPROZESSEN MI KLIMA-
RELEVANZ.

8) EINSCIIL. DES AUSGEHENDEN SEE- UND LUFTVERKEIIRS ENT-
SPRECIIEND DEN IN DER ENERGIEBILANZ AUSGEI,{IESENEN TREIB-
STOFFMENJGEN,

9) GESCHAETZTE ANGABEN (OI,INE BERUECKSICTiTIGUIIG DER DURC}I-
GEFUEIIRTEN MINDERUNGSMÄSSNAHMEN ) FUER DEN BERE ICIi
SCIIUETTGUTUMSCTILAG: 1S75 = 20,4X, 1980 = 25r2I
1985 = 31,0%, 1989 = 39'1% UND 1S90 = 39,61.

1O) EINSCHL. ENERGIEBEDINGTER EHISSIO!EN.
STOFFHENGEN.

11 ) NUR ABGASEHISSIOIEN.
1Z) oHNE METHAN-EHITTENTEN, t',lIE Z.B. BERGBAU, LAIID|IIRTSCHAFT

DEPOIIIEN. - STRASSEWERKEI"IR UNO UEBRIGER VERKEHR EINSCHL
VEROUNSTUNG VO'I KRAFTSTOFF FUER OTTO'IOTOREN. - AMABEN
ZUH BEREICH LoESUI.IGSMITTELVERIIEN0UNO IN INoUSIRIE,
GET.IERBE UND HAUSHALTEN: 1s75 = 40,4X, 1980 = 41,0N
1985 = 42,3t, 1989 = 41,4I, 1990 = 39rBX.

13) EINSCHL. GEI,IERBE,

QUELLE! UiII,IELIBUNDESAI"IT, BERLIN

15.
72.
o
9.

71.2
10,5
9.7
9.5
8.9

0.9
0.9
0.c
0.9
0.9

0.
0.
0.
0.

1.6 6)
1,5 6)
0.9 6)
0.7 6)
0.6 6)

5.7 6
6.4 6
7,5 6
7.8 6
7.5 6

34
3l
11
29
27

11.0 13
6.6 13
4,5 13{.4 t3
4,4 13

10
10
10
10
10

9.4
7.9
7.6
6.5
6.6

2,1
22
Lb
1.3
1.3

5
E
4
4

1,9
7,7
1.41
1.4

I
1
1
1

5

5
4
s

1S75
1980
1985
1989

716
783
722
6BB
708

B
0
5I
0

I
3
2I

6
5
5
1

I

b
7
C

5
5

?6.1
25.6
22.3
zt,5
?0,3

5.9
5,8
5.4
4.0
{.0

B)
B)
B)
B)
8)

11
11
11
11
11

15.
14.
15.
12,
13.

o
7.
7,
5,
5.

1975
1980
1985
l989
1990

1980
1985

0. B1
0, 69
0. 58
0.46
0, s5

BO
75
60
55
55

1975
2
2
2
2

.)

6)

1
2
J

4
5

127

1975
1980
1985
1989
1990

1990 . ..

1990 ...

FLUECIITIOE ORGANISCIIE VERBINDUNGEN 12)



3 INANSPRUCIINAIIT1E IIND BELASTUNG DER UIII,IELT

3.3 EI.lISSIONEN

3.3. 1 LUFTSCIIADSTOFFE

3.3'1.1 GESAMTEMISSIOAIEN AUSGEI^IAEHLTER SCIIADSTOFFE MCII VERURSACHEßGRUPPEN I)

JAIIR

DAVCTI'I [N] F IELEN AUF
GE §AI,IT-

EHISSION 1 ) KRAFT- UND
FERNIJEIZ_

I.]ERKE 2 )
INOUSTRIE

KLE IN_
VERBRAUCIIER 3 ] IlAU STIALTE

STRA SSETI-
VERKEHR

UEOR IGE R
VERKEIIR 4)

HILL. T %

4
5
5

2I
0
5
IJ

?
3
3II

5

4

1

4.
4.
5.
tr
4.

74.
72.

18,
79.

39.
s0,
45,
4q.
43,

.10

.30
,40
,25
,75

58(o
§4
67
63

90
40
65
70
80

293
313
3SZ
335
300

.70
,50
.J)
.10
.85

0
4
5

40.6
43. I
46, 6
47,3

2,1
2,3
2.2
?.0
t.7

IITUI LAENDIR UND I}ERLIH - OST

SCIIhEFELOIOXID ( SO2)

STICKOXIDE (BERECIINET ALS NOz)

10,3 5
12,9 5
12.4 5
12.3 5
10.2 5

s)
s)
s)
s)

B 7)
7 1)
7 7)
3 7)
0 7)

34
JU
28
26
23

11.0 5)
11,3 5)
12.4 5 )
10.s 5)
7.? 5)

?
3.
1.
1.

0.5
0.5
0.6
0.6
0.6

,o
7.8
7.6'7.0
b.u

9,0
0.?
0.5
LB
9,7

?.9
2,9
3,0
2.0

2
z
J
I
0

l0
s
B
6
7

31.0
31.4
3l.B
28.4
?9,8

6.7
1.O
7.q
1.O
8,6

0.
0.
0.
0.
0,

ZG,
75.
20,
?3.
29.,

10
10
10
10
10

t,?
0.8
0.6
0.5
0.4

20,
20.
1ö.
15.
14.

6.1
4.9
4,2
3.7
1.8

4.0 B
3.5 I
3.2 B
:1.0 B
2.3 B

1.1
0,8
0.8
0,7
0.7

1?.
10.o
7.

18,
19.
19,
24,
27.

4.0
3,8
J,5
4,2
6.0

0.7 l0
0.7 10
0.6 100.8 10
1.0 10

44
45
45
5?
64

?
1
1q

1975
1980
1985
1989
1990

1
2
3
4

z
7
0I
1

4
1
q
7
2

i,
1.
1.
0.
1.

0
0
0
0
0

KOHLEMONT]XID (CO)

1975 ...
1980 .. .
1985 .. ,
1989 ,..
1990 ...

.)

2

3

?1.?
21.4
2?.O
2t.5
15.?

54. 8
59. 5
54, 6
s4, 3
l;7. 0

15. 1
15,3
15. 4
15.3

KOTJLENDIOXIO (COz), ENERGIEBEDINGT 6

11,3

STAUB 9)

4
2
5
6't

9.
1.
0.

1.

2
2
2
?I

33.6 s
29.7 5
33.4 5
34,5 s
29.9 5

1
3
3
7
7

3.

J.
2,
2.

FLUECIJTIGE ORGANISCIIE VERBINOUNGEN 11 )

0. 76
0. u9
0. 94
1.00
1. 10

AqIcRUND UNTERSCTIIEDLICItER METtloDE IST EIN VERcLEICIt DEn ANGABENMIT OENEN FUER OAS FRUEI1ERE BUNOESGEBIET NICHT MO'GLICH.
OIINE NATUERLICHE QUELLEN.
EINSCIIL. DER STRü4EßZEUGUTJG DER INOUSTRIEKRAFTI,IERKE.
EINSCIIL. HILITAERISCIIER DIENSTSTELLEN.
LAND-,-FORST- UND BAUI4IRTSCIIAFISVERKEHR SO,IIE HILITAER-,
SCIIIENEN., I^IASSER- UND LUFTVEßKEIIR.
uEgRlQEß UM,,IANDLUNGSBERETCTi (2,8. RAFFTNERTEN, KoKEREIEN,
BRIKETTFABRIKEN), VERAREEITENDES GEI.IEIiBE UND ÜEBRIGER BERGOAU
BE I INOU STR I EKRAF TI,,IERKEN NUR I4^EIil4EERZEUGUNG.
AUS ENERGIEVERBRAUCH UND INDUSIRIEPROZESSEN MIT KLIMARELEVANZ

INDUST R IEFEUERUIJGEN.
EINSCIIL, DES AUSGEHENDEN SEE- UND LUFTVERKEIiRS ENT-
SPRECH:ND DEN IN OER ENRGIEBILANZ AUSGEI,IIESENEN
I RE I BS IOFFMENICEN.
OHNE S]IIUETTGUTUI,ISCHLAG.
NUR ABJASEHISSIONEN.
0llNE M:THAN-Ei',!ITTENrEN, tlIE Z.0. EERGBAU. LANDhIIRT-
SCIIAFT, DEPO!IEN. - STRASSEWERKEHR UND ÜCONIOEN
VERKEI1? EINSCHL, VERDUNSTUIJG Vg,I KRAFTSTOFF FUER
OTTOI'IOIOREN, - 

^NGABEN 
ZUM BEREICH LOESEMITIEL'ER-

HENDUN] IN I\DUSTRIE, GEI,IERBE UND I,IAUSHALTEN:1975=1lj,4, 1980=16,tiX, 1985=16r6X,199a=t?,2.ß.

QUELLE: UTL]ELTBUNDES^14T, BERLIN

10,7
10, I
11 .3
9.1
8.8

1
3

5
7

7
?
7

3.5

7I

I
0
1s)

6)

128 -

1975
1980
1985
1989
1990

1975 ,.,

12.3 5)
12,5 s)
14,1 5)
14.4 5)
11.6 5)

1975
1980
1985
1983
1990

1980
1985
1989
1S90

1975
1980
1S85
1989
1990



4

3,5

1,5

J

)\

2

0,5

0

MiI. T

Miil. T

lrbb. 22: Gesamtemlsslo ne n ausgewäh lter Schad stoffe

Früheros Bundesgebiet

Schrvclbldioxid (SO2) Staub
Stickoxid (bcreclnet ats NO2) Flüchtige organische Verbiuduugeu

ffi rqzs ffi rqso W tsss [Xal'rJ,l tgsg ffi tgqo

Neue Länder und Berlin - 0st

6

5

4

J

2

0
Schwefeldioxid (S02)

Stickoxid (bcrechnet als NO2)

W rq,ts ffi less ffi 1es5

Staub
Fltichtige organische Velbindungen

IEfiriil rqsq ffi rqqo

129 -

Quelle: Umweltbundesamt, Berlin
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3 INANSPRUCIINAIIME UND

3, 3 Et4I S

3.3. i LUFT

3.3. 1.2 ENERGIEVENORAUCII UND AUSGEMEIILTE

UND DER PRIVATEN

JAIiR

I eRzeuour,re I ERzo. v. II voN lpnoo. orn I

I pnoourrEru I roRsrwrRr- |

IDER L^No- | scanrr, I
I NIRTSCIiAFT I FISCHEREI II I usr,i. I

ERzc. u. lcnzeuouruol GEuuNNUNGI cen. v. lorw. v. loeHlrwuucl H.v.vERIL0. v.l UND vER- | UND vtR- IKoI{LE,lt.v.l BERoBAU- I voN lorrNrscleru
ELEKTRI- I IEILUNG I TEILIJNC I ERzEUG_ I ERZEUGN. I ERDOEL. I ENZTUCru.^ztTAET, I vo{ | voN INISSEN DESI (0lt.KoilLE, I enoons' lspnri- u.'D^r.1pF, I GAS l Ll^sstR l K0ilLEN-l ERD0EL,l I BRUI_r.rAril,,[,'1^ssERl I I {]ERo0AUS I EROCAS) l I SrOrreru

MINERAL-
OE LERZEUG.

NI SSEN

ENERG IEVERBRAUCII INSGE SAHI

1980
1986
l98B

94
100

B
3I

3 749
4 053
s 270

194
210
20Q

2 036
1 913
? 0s7

108
103

777
lBB
179

roä
101

308
131
396

105
101

43
42
38

97
88

19
16

7B
66

1B
19
19

100
109

456
229
023

B4
70

100
136
rz9

7A
60

10 834I 101
B 4BO

B4
7A

45
40

52
29
28

56
54

50
26
26

52

602
367
359

53
52

36
19
22

53
51

455
306

5?

4 833
3 780
3 363

7A 421
55 160
66 875

95
104

99
10s

I 270
1 206

4 890

7 327
3 ri96
3 885

DAR. EMISSIO{SRELEVANTER

375

1980
1986 .........
.tvdu .........

l380

1986 ,..,..,..
19BB ,.... ,...

1980 ,.
t986 ..
1988 ..

1986 .........
1988 .. .., ... .

1980

1986 ......,..1988......,., 8?
62

108
1t2

3 137
2 697z 632

39
38
33

95
85

932
736
q07

93
82

613
648

6B
50

109
738

7t2

992
625
682

95
96

14
11

1 079
841
646

2 531I 768
1 118

79

57
59

75
59

B6
B4

55
5B

373
408

37I
212
2?0

37
t7

5 212
q04
to2

117
117

85
B1

90
90

118
118

109
99
B5

ot
7a

42 385
31 652

567
601

106

?L?
502
623

1980

EHISSIONEN IN

24 25013
l4
13

z
2
2

5
J
2

273 309
248 255
240 386

3t

793 063 1
726 ?93 1

92

604
z?3
96

37
16

91
8B

?
1
1

25 ?67
?5 82q
27 321

121 609
105 5019l 893

13 676
14 015

227 r3A
101 42q9l 905

47 011
2s 930

1980

t0z
r08

87
76

70
4S

632
286

79

875
76?
326

96
116

EMISSIONEN iN
39 619
?6 ta7
20 s10

861 452
437 185
580 151

20 sAL
16 705
72 597

1980

B 66
5?

EMISSIO'IEN IN
1380 . .., ,.. .,
1986 ....,.,,. 114 560

121 561

1061986..,......

785
7tt?

64 75

4
2

B3
B5

7A
70

86
7A

52 068
43 667

95

1980

55

1SB0
1986
1988

1986 ..
1988 .. 111

107

16 197
16 323
17 161

27 856 2
23 902 ?
21 742 3

109
116

101
106

106
108

IIACIIRICHTLICH : PR00UKTIoIISHERTE IN

131 231
152 528
164 494

60 077
65 673
64 470

7
7
7

52 151
57 009
60 552

5
5
5

1980

') FRUEIIERES BUNDESGEBIET. - OI]NE MATERIELBEDII.IGTE EMISSIOIEN UND OIINE MUELL UND BREIÜ{HOLZ.
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BELASTUNG DER UI.1I^]ELT

SIOIEN

SCHADSTOFFE

LUFTSCHADSToFFE oER PRoDUKT Iol'lsuERE ICI lE

IIAUSIIALTE T )

KUNST-
STOFF.

E RZEUG-
N I SSEN

lt, v,
GUi'11'4I-

, RZEUG-
N I SSEN

lcrw.v. I n.v. I I I I I tt,v. ltt,v.stanl-
lsrrlrurru u.lrrrMtna- I H.v. I tt.v. I lt.v. NE- I ll.v. I ERZEUGN. lu. LEICHT-
I enoeru. I NIsorrru I oLns u. I etseru u. l|'IETALLEN, IGIESSEREI-loER ZIEHE-IMETALLoAU-
Irr.v. aAü- I ERZEUc- lGLASI,'TAREN I sTAHL INE-MEIALL-l ERZEUG- | REIEN, I ERZEUGN.,
l sronr&,t I r,rtsseru I I I I|ALBZEUG I NISSEN IK LIIIALZ- I SCIiIENEN-
I usH. I I I I I lr"lERKEUstl.lFAllRzEUGEN

IN PETAJOULE 1)

!7
14

95
8Z

58
4S
48

B4
B3

67
50
51

74
77

145
131
123

060
820
851

77
BO

767
568
581

74
16

101
B9
73

BB
73

,()
23
24

,o
BO

310
?35
209

76
6B

2A
la
23

90
B3

3B
q2

r02ttz

? 730
? 450

= 100 2)

4
z.

90
85

6?
51
46

BZ
73

4C5
566
012

7S
67

774
148
456

51
31

159
372

77

24 731
28 686
26 775

ENERGIEVERBRAUCII IN PETAJOULE 1)

15
13
11

86
7?

028
878
735

B5
71

7SO
329
011

70
37

43
33
33

77

494
884
Bs2

74

839
854
653

36

090
480

B5

53
3S
36

b5
68

244
681
846

63
66

178
35?
806

52
55

3 907
? 74q

92
7B
62

85
68

9BB
981
759

B3
63

2l
19
17
1S

1319I 098
910

240
204
183

74
65

2t 409
16 805yt 757

B6
75

20
1B
1B

= 100 2)

B6
90

12I
I

4
3
3

61 343
46 733
s7 430

7t 56?
35 358
53 315

s? 033
30 080
15 326

49
t5

93 458
63 553

101 587
82 883
84 769

B?
83

8?
85

4
3

74
tü

456
082
lJu

7q
77

560
292
270

qq
41

B1q
205

78

029
535
545

8B
BB

7B
69

41 982
?a 7ss
16 971

7
s
z

334
136
137

B5
85

683
655
739

47

1000 Tor,t'rEN c02

T0i'INEN S02

IT]MEN NOX

B3
69

770
547
640

59

961
324

79

00

J
2

00

2
1
1

4
7
7

.7
sq

31 519
33 176
34 520

15
13
13

B
6

72

23 433
22 tltl?

?2

58
s0

397
795

7q

71
52

\
3

4 814
4 646

g768 70

037
748
932

9l
93

96

445
861
879

104
115

= 100

PREISEN VON 1980 / MILL. DM

90

6C4
az3
6?l

722
138

10 443
10 613
11 759

t0?
113

31
3B
43

z5 544?t 215
22 536

B3
BB

116
108

c
I

10

q
3
3

1) I PETAJ0ULE = 10 ll0Cll 15 J0ULE.
2i tNrorxnNcneeN HURoEN MIT UNGERUNDETEN ZAHLEN BEREcHNET.

36 706
30 163
31 315

= 100
105
110

- 131

OUELLE3 STATISTISCHES BUNDESAMT' I.IIESBADEN. 
UND UI'&IELTBUNDESAMT, BERLIN.
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3 IMNSPRUCI1NAIIME UND

3.3 EMIS

3,3.1 LUFr
3.3. 1.2 ENERGIEVERBRAUCII UND AUSGEI.IAE}ILTE

UND OER PRIVATEN

JAIJR

I lrr.v.oueRo-l II lt.v. lNasortreru.I rr.v. I

IHAScHINET'I-l AoV-GE-' I srRlssrru_l
IBAUERzEUc-l RAETEN u. IraHnzeuogr!lI NISSEN I -EINRICII- I II lTuilGENl I

I I li.v. Irr.v. rrrru Irl,V, I li.V. IELEKTRo-luectiltrt-l rr.v.
nASSER_ I LUFI_ u. I TECH_ I r;0ieru u. I rnu_

FAHRZEUoENI RAUM- | NISCIiEN IOpilsorEru I wÄner.r
IFAIIRZEUOENI ERZEUO- IEIIZEUGN., II I rvrssEru l- ülnaN ' I

Itt.v.uusrr-l
I Insrnuu., II sPIELr"t., I

I SPoRTGER. , II SCHMUCK, II usll, I

BEAR-
BE I TUNG

vori
IIOLZ

ENERG IEVERBRAUCH INSGESAHT

B
BI

6
rl
4

100
an
B6

b
5
5

5
6
6

126
130

3
4
4

107
110

?OB
208
2tq

100
103

3s5
22?
193

63
54

435
470

108

252
240
644

141lt7

74
6?

4
3

110
113
111

702
100

73
6B
50

B7
77

235
A2B
7ts

B5
7T

B
1l
10

139
rzs

1031980
1986
1988

37
25
24

67
64

30
18
16

60
54

347
431
?341?9

61
EA

2II

B5
83

93
s3

2
?
1

46
43

4
3
343

75

OAR. EMISSIO{SRELEVANTER

3
2
2

1980

EMISSIO'.IEN IN

188
135

7Z
69

31S
139

EMISSIO{EN IN

15 BBO
7 293
5 121

t9B0

46
3?

B6

44
27

EMI§SIOIEN IN

793
597

6 088
3 519

72
7B
77

10s
108

4B
45
42

93
87

487
158
922

sl
BS

725
603
334

5B
45

59?
105

90

B4
80

s12
330
314

az

611
368
z3a

60
39

2 2t6I Bl4

Q2
89

1980

74
70

35
30
?9

B8
B4

376
014
885

B5
79

zs7
680
556

63
37

754
77A

B3

t
5
s

1980
1986
1988

108
8?

326
358
252

79
63
59

80
75

47!)
280

7B
73

525
298
132

57
25

383
259

92

1986
1988

1986 ,,......
l9B8 ,,......

1980

1386 .......,
1988 ......,.

1980

3

2

7
0
0

61
50

275
166
737

60
50

079
4qr
261

41
?s

684
555

81

496
4S5
697

B4
72

5
q

5
4
3

4
c

980
110

77

q23 308
11 790
4 457

72 302
6 851
4 419

56
35

121 2s9
128 510
123 26L

t) FRUEHERES BUNDESGEBIET. - OHNE MATERIELBEOINIGTE EMISSIO{EN UND OHNE MUELL UND BREI{IHOLZ.

I
5
4

14
13

15
13

?1986
1988

1986
1988

1986
1988

1980

5B

E
4

IIACHRICIITLICH 3 PRODUKTIONSI.IERTE IN

103
113

23at
?26

80

51

378
092

85

423
837
106

t?7
126

1986 .,... . ...
1988 ....,. . ..

1980 .... ....
1986 .,...,..

1S86

1980 . 35 997
37 170
40 553

10 434I 767
10 901

1980

94
10q

202
060
579

9B
105

7
7
7

18 497
17 762
19 587

99 809
119 254
133 367

125
151
158

I 359
?z 268?t 723

11S
134 106

106
102

- 132

25 316 1
21 100 I
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3 INANSPRUCIINAhI".IE UND

3.3 Et4IS

3.3.1 LUFT

3.3, 1.2 ENERGIEVEI'{ORAUCII UNO AUSGEI4^EIILTE

UND DER PRIVATEN

JAIIR

I enzeuour.rcl ERzG. v. I enzo. u. I cnzruouruolI voN IpR00. DER lVERrL0. V.l UruO vrn- I

lpRoDuKrEN lF0RSrt{tRr-l ELEKTRI- | rttuurro I

IDER LANO- I SCAIIFT, I ZITAEI, I VO{ I

lilIRrsoi^FTlFIscHr:REI I DAr'4pF, I GAS II I usr.,l. It{Arit.t.tAsSERl I

GEl,lINrlurlGl cen. v, loEur. v. loeNlr'r.rur'rcl H.v. I

UND vER- JKonLE,lr.!, I BERGBAU- I voN lotemlsorrul lr.v.
TEILIJNG I ERZEUG- I ERZEUGN. I ERDOEL, I ERZEUOru..I UTrurRAr-voN INrssEN DESI (oil,KoriLE, I ERDGAS ISPALT- U.'loerenzeuc-MSSER lKollLEN-lerros51, I IBRUT- lrursseruI BERGBAUS I ERDG^S) I I ST0FFEN I

ENERG IEVERORAUCII INSOE SAHI

I 270I 206I 327

4
3
3

1980

79

DAR. EHISSIONSRELEVANTER

890
696
885

95
04

25
19
16

7B
66

1980

371
?12
220

57
59

676
015

13
14

39
109

?5 267
?5 82q
27 321

456
229
0?3

aq
70

160
136
t?9

85
81

834
101
480

B4
78

5?
23
to

1B
19
ls

106
109

036
913
041

94
100

2
1

3
4
4

7SC
053
?t0

i0B
112

137
697
632

B6
B4

43
42
38

97
8B

39
38
33

95
B5

sr32
735
q07

93
82

276
613
648

6B
50

109
738

112

932
625
682

rl5
Jb

194
2t0
200

108
103

177
IBB
179

1980
l986
1988

56
54

50
26
26

5?
5?

602
367
359

53
52

36
19
22

53
61

45
40

B7
76

52 058
49 667

70
qs

63?
286

79

875
762
326

1986 ..,
1SBB ...

l9
1q
11

375
373
408

E' 95

1980

55

EHISSIT[.]EN IN

24 250

1980

LO?
108

56
58

EMISSI$'IEN IN

??7 t38tot 4?49t 905

EHISSIO'IEN IN

4 455
2 306

47 011
2s s30

3
2
2

273 309
248 255
240 386

06
01

10I
B

91
8B

13 308
14 131
13 396

1986 ..
1988 .. 106

l0t

B

1

1980 ......,,,
19B6 .,.,...,.
lsBB ..... . ...

1986 .......,.
19BB .,.....,.

1980 ...

1986 ....,..,.1988.........

1980 ,.,.....
1986 ,..... . .

1986

?
I
1

t7
ll7 75

59

I 079
841
646

?B
60

z 531
1 768I 118

90
90

118
118

109
oo
B5

91
7A

567
601

106

?t2
502
623

106
108

37
17

604
223

96

37
16

212
404
70?

1980 ......,..
1986 .........
1988 .... .....

2
?
2

5
3
2

l9B6
1988

12t 609
105 5019r 893

E861 452
437 185
580 151

?0 441
16 705
12 597

33 619
26 7a7
?0 470

1980

66
52

385
652

75

27 856
23 902
21 742

86
7A

rb
16
t7

o
2

77
31

82
62

114 560
121 56r

1
1

42
3l

785
742

64

197
323
181

101
106

793 063
726 293

q
5

9?

109
116

106

NACIIRICHTLICH : PRoDUKTI${SHERTE IN

4 833 131 231 78 qzl
3 780 152 528 65 160
3 363 154 q94 66 87s

96
116

2
3

52 151
57 009
60 562

7
7
7

1386 ..,.....,
1988 ....,....

60 077
66 673
6S 470

111
to7

1980

B3
85

116
125

- OI]NE MATERIELBEDINIGTE EMISSIOIIEN UNO OHNE MUELL UND BREI{\]HOLZ
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7g
70

1980
1986
lSBB



OELASTUNG DER UI'II^IEI..T

S I ONEN

SCI iADSTOFFE

LUFTSCIIADSTOFTE DER PRODUK TIO'ISBERE ICIiE

HAUSHALTE ' )

lt. v,
H0LZr.'tAnEN

E RZEUGN.
DER

DRUCKERE I
U. VERVIEL-
FAELT IGUNG

LE DE R,
tEOE R.
t"iAREN,

SCI-IUIIEN
GETRAENKEN

ZELL STOFF
I t0Lz-

sOrL il'F ,
PAP IER,

PAPPE

I I I *nll,ix*o.-lI rr.v. I n.v. I r'rIrrElru I

lrExttlteru IaErretouruol (0rlNE I

I I IGETRAENKE)I

PAPIER- U.
PAPPE-
I^IAREN

TABAKHAREN

5
5

11II
53
49

92
87

a4
B6

56
3l

2a3
304

78

77
?t

a7
81

374
992
702

246
2072tl

78

82
6B
68

84
B3

7
5
5

100
106

t2l
129
13I

106
108

B3
90

057
521
JJb

IN PEIAJOULE 1 )

= 100

1q
t7

l7
17
l8

t621
24
23

= 100 2)
BB
84

95
63

4
q

I
7
6

6
4
4

11

86
i01

ENERGIEVERT]RAUC}I IN PEIAJOULE 1 )

= 100 2)

B4
7B

1000 ToNNEN CoZ

1 593
| 321| 218

= 100

31
B9

TS\[\]EN S02

86
77

2l
16

l4
11
72 10

91
52

245

136

9l
55

799
430
?at

54
35

751
636

85

15 655
1S 482
13 820

t)7
42
39

B9
B4

2BO
765
522

aq
77

7S ?77I 0264qa

3
2
2

BO
82

14 034
11 020
10 794

66 576
36 556
24 409

200
161
164

4?
47

77
77

108
168
005

77
73

Bi
7S

644
517
463

BO
72

s
5
3

b
5
5

71

407
285
?46

70
60

763
234
773

70
4q

75
BB

B78
668
764

B7

a7
90

708
601
596

B5
84

I 372I st7
1 661
1 101

508

66
J1

ToßJl'lEN Nox

573 14 219 Z 305 2 50? 1 559892 11 794 1 365 2 2a? 1 059

B9 s1

PREISEN VON 19BO / HILL. DM

16 765
18 308
19 080

= 100

77
a2

109
114

57
51

79

147 058
1S6 175
145 100

55
37

64
66

70
55

76
45

25 530ts s76I 394

I 579
6 592

77

B3
76

2 7454A 622
33 959
26 830

811
129
270

13
15
17

34 563
26 676
28 212

i) 1 PETAJoULE = 10 ll0Cll 15 J0ULE.2) INDEXANGABEN I"IUROEN MIT UIIGERUNOETEN ZAHLEN BERECIINET.

2

1

15
13

13
10

z4 717
23 483
23 561

23 787
20 275
19 913

31 505
31 346
31 733

92
B8

95
95

B5
aq

99
101

99
103

4? 352
33 558

167
7Aq

B8

3
2

= 100

68

s07
293
70s

B7
BO

B
7
6

27 366
27 092
2A t8?

8583

tB2
512
345

118
t3?

- 133 -
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3 INANSPRUCHNAHME UND

3.3 EMIS

3.3.I LUFT

3.3. 1,2 ENERGIEVERBRAUCII UNO AUSGEMEIILTE

UND OER PRIVATEN

JÄIIR

LE I SIG.
DES GROSS.

IIANDELS
U. AE. ,

NUECKGE.
l,lItt!Ul'16

LE I STG
DES

E INzEL-
IIANDELS

LE I SIG,
DER

E I SEN-
BAHNEN

l rE t sro, t,ea lIsorrrr- I

I Jt![Ä, II srnnssru, II liAEFEr\ I

_!qlsrc. I I llrrsro.D_E§_pqsr- | LErsTG. I lersro. loen-üeÄsr_DTENSTES | oES I orn lörenürrrderiu. FERN- lsffrsTrGEN I KREDTT_ laonNE-§ö_MELDE- | vERKEHRS l rrusriiure l'2irivrä_r,lEsENs I I lsiiriEÄür,rcl

ENERGIEVERERAUCII INSOESAIIT

243 16 10330 ?0 11376 20 10

546
508

t?5
126

870
850

117
133

244
?42
30?

114
t2L

620
143
590

114t2l

1B
2l
?2

19

2?

111
115

t2
13
14

107
t12

177
134

76

76
43

53

3B

9B

sBl
BS5
831

98
71

3
3

7q
70
6B

95
s2

33
33
31

99
c4

224
187
777

83
79

95
B3
B1

87
85

179
197
200

110
112

130
133
137

10?
106

440
569
674

101
102

I
I
I

11 028
B 346
6 218

76
56

101
107
lo7

106
107

83
B3
B3

100
100

138
058
999

oo
98

311
7?B
480

7t,
5q

1980 ,...,.,..
1986 .........
1388 ...,.....

1986
1988

1980

111
107

DAR, EMISSIü.JSRELEVANTER

7
B
7

85
68

245 499
279 ?r5

10
13
l3

769
609
455

3 093
3 71S

35
zc
2A

a?
79

638
163
090

8?
79

433
780
0q7

bJ
qb

33
32
3l

99
94

481
455
32?

99
94

843
97?
095

77
55

3
?
?

18 1!)4
21 131

1980 ..
1986 ..
l9BB ..

1986 ...,..,..
1988 .,.,...,.

1986 .........
1988,..,.,..,

1980
1986 ...,,....
1988 .........

6 211
6 050

2
z
2

t0 7s7
7 t52
5 229

67
49

78 506
66 582

923
969
009

105
109

s0 689
49 970

6 159
6 289

t02

35 680
46 734
49 979

tta
124

106
99

120
117

103
96

EMISSIIT'JEN IN

7ZS 529

1980

1980

EHISSIONEN IN

723
515
390

1980

EMISSIOIEN IN

1 533
1 690

z
2
2

6
6
5

7 tA'J

87
85

7l
54

7g
59

23 g8s
?0 3?9
16 305

527
168
9q8

77
6?

65 952
77 506
90 689

99

377
873
BS1

96
88

724
138

r2
11
10

ts 234
13 10S
t? 206

92
86

?4 130
28 969
16 944

1
1

4
?
?

I
6

120
70

7?0

1980

110

54 597
51 7s8

85 116 95

66 176
70 677

33 012
29 187

707 B8

l986
1988

1980
1986

1985 r14

MCHRICHTLICH : PROOUKTIO{SI.IERIE IN

63 513 Z7 967
78 4BB 36 681
87 57s 38 S30

131
140

104 418
107 831
111 376

6q 580
59 986
65 160

131 056
121 133
7?2 697

1980 .........
1986 . . .. .,. ,.
1988 .. ,.. ....

1986 .........
1988 .........

127 966
145 457
15q 215

92 9394 101
114
t2t

1980

13I
137

103
107

- OHNE MATERIELBEDIMTE EMISSIONEN UND OHNE MUELL UND BREIÜ\]HOLZ
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118
138

| ,0.,,- ,. I I

1 
"5:täY 

I 
o,*0, 

I

1980
1986
1988 ... .. . ,..



BELASTUNG DER UI'II^IELT

SIONEN

SCIIADSTOFFE

LUFTSCIiADSIOFFE DER PRODUKTIOISBEREICIIE

IIAI.JSHALTE ' )

vEFr'rrErurlclMAriKlßESr, ILEIS]G. D. lM^RKTBEST. I sor.rsttce I letsro. I lrelsro,oEnlVIr{ IIFISTTINGFNI hIssEI.I- ILEISTG.DESII4ARKIBESI.I DER I LEISTG. IPRIV. oRG. I

ororruoEl.rl ors oasr-l scilAFT u.I oesutiorr,-l 0tENsr- I oeolrts- | oen I orrr.rt en- |UND I GEHERBES I KULTUR I U. VETE_ ILEIS,IUNGENI KOERPER_ISOZIALVER_IhENBSZH.. I

HoTNUNGEN I u. »rn I tr. oLn I ntrurrtn- I usr.r. lsctr,rrreru Istctrenuruclrrneusr.tcrielI rcrNr I venlaorl H[stNS I I I I DIENSIEI

PRODUKT I ONS-
ALLE

PROOUK-
BERE ICHE

UNDPR IVATE
HAU SIlALTETISIS-

BERE ICIIE
PRIVATE

IIAU Sl IALTE
ZUSAI'fiEN

27 294
19 848
20 061

902
153
055

109
105

509
709
606

108
104

2
3
5

63

7A

t2
13

392
696
005

91
92

7?9
676
559

86
85

1B
16
t7

7
6
6

604 112
534 g8t
519 188

89
rJ6

Jb
41
4l

114
113

31
35
35

114
7t?

245
tcl 4
4S5

113
109

465
815
293

81

8
I
I

1t2
111

585
645
638

10
09

453
475
4qq

107
100

350
360
330

103
94

?4 764
2q 5rl
?2 064

99
B9

S6
118
134

1?3
lq0

79
9B

113

1?4
143

667
958
960

123
140

25

27

110
107

)1
?2

107
105

558
658
6lB

06
04

19
19
19

102
9B

IN PETAJOUTE 1)3)

= 100 2)

= 100 2)

= 100

LZI
108

Toaü\lEN S02

= 100

1 115

50 672 33 630
52 016 41 653
54 564 S5 536

r?
14
14

119
119

5
6
5

127
l0B

346
420
375

93
94

238
385
165

9?
90

10II

ENERGIEVEIiBRAUCII IN PETAJOULE 1}

?
?
z

16
16
15

100
93

2r6
203

46
51
.50

109
108

300
443
JJZ

104
101

042
911
Ltl7

a?
53

3
3
3

4

2

1l 107
10 930

111
110

1000 Tofu{Er,l c02

785 662
726 7q5
702 q49

93
89

3 083 360
2 228 82q
L Z0? 597

2 877 t79
2 075 SA3
1 0BB 235

x
X
x

x
x

x
x

181 550
191 764
183 261

?
?
?

2 921 260
3 155 680
3 323 i90

38 3BOq7 0s9
49 150

9l 860
99 080

107 340

108
114

t23
724

108
117

109
111

105
r20

t24
135

r?L
129

7
2
2

5
b
7

106
101

99
a2

458
042
787

7T
54

181
8?A

772

1
1

5
5

206 1Bt
153 341
LLS 262

4 S44 2 160 536 764 314 2 9?S 850
5 702 2 022 559 916 ??3 2 938 772

115 94 120

QUELLE: STATISTISCHES BUNOESAMT, HIESSADEN
UND U}I.IELTBUNDESA},IT, BERLIN.

823
665
515

qa 652
32 712
24 959

256 420
258 859
27q 293

518
809
998

86
7L

5
4
J

1
483
2?S
992

83
67

582
513
406

BB
70

136 568
154 807
176 664

7?
39

7q
55

72
3B

B1
bJ

729
905

103

5
5

67
51

74 961
76 660

34 540
52 74L

B 969I 971
260
335

10070?111 153

= 100

7?9

PREISEN Vü{ 1980 / MILL. DI'4

x
x
x

166 026
220 3q6
253 694

46 B7B
49 131
56 138

= 100

103
108

133
i53

1 PETAJOUIE = 10 tl0CH 15 JOULE.
INOEXAAIGABEN HUROEN MI T UIIGERUNDETEN ZAHLEN OERECI1NET
SUII1EN HURDEN MII UMERUNOETEN ZAHLEN GERECHNET.

1
2
3

135 -

TOMIEN NOX

98



3 INANSPRUCHNAI]ME UND

3.3 EMIS

3.3.1 LUFT

3.3.1,3 MITTLERE JAEHRLICHE SCII!,IEFEL

UNO BEITRAEGE DER VERUR

100
DlE IN D]ESER TABELLE OARGESTELLTEN ANGABEN SIND ERSIE VORLAEUFIGE ERGEBNISSE..DES.I.IIT DIESEN BERECIII,]UNOEN BEAUFTRAGTEN NORI^IEGISCHEN
VEREINIEN NATI(NEN FUER EUR0PA, GENF) oFFIziELt--vEnnaSctiiEoer. ontir'röiioe-üIeöen zq:amrer'r§irLi-ürio-i§i örrs ece-pnocnamr EMEp(C0-0PERATIVE PR0GRAI't4E roR NowItontrrc uÖ-Eüat-uÄiiotl or tw;-nÄr,röe-iäÄr.rsr'1i§ir0N or arn-Fo[iüiaüri-in"Eunope I, DAS AUF ErNE

ETlISSIONSLANO 1 )

EHPFAENGERLAT,JD | ,*ron.-l
I pts sur{- II or.sce- |

I otet 
I

,r['i'rü;,rluu.o,.r,l I I I
Dtt4oKRA-l LUXE|4- I DAENE- IFIM{L^ruol nnnr.<_ IIISCHEI BURG I MARK I I ner;rrlIiEPUBLIKI I I I Iu.uenlrrl llll

oo,r-looo.r-l I I
cxeru- lonrrm-l tralrEr,rl luoo- ltrrorn-LAND I NIEN, I ISUAHTEruI LANOE

IIRLANOI I I

FRUEIIERES BUNDESGEBIET

NIUI L^ENDEN
UND BERLIN OST ....

BELGIEN-LUXEMBURG,,,,,.

DAENEMARK

F IIJNLAND

FRANKRE ICH

GRIECIIENLAND

GROSSBRITAIt'JIEN, IRLAND

ITALIEN.

JUGOSLAI,IIEN

NIEDERLANDE

NORI.IEGEN

OESTERRE ICI I

POLEN ..
RUMAENIEN

SCHI.IEOEN

SCIII,IE I Z

SO4JETUNIS.I ?I ..,.,
SPANIEN, PORIU6AL

TSCIIECIIOSLOI^IAKEI ....,
Ur\6AnN .

SOISTIGE EUROPAEISCIIE LAENDER 2)

161 2B 2

10

6

5

42

643

b

2

0

I
0

l6

4

I

2t) 0 T2

6

10

0

0

ö

0

25

0

0

19

0

0

0

0

0

1

t)

B

a

1

0

7

0

511

0

0

2

0

0

2

0

0

0

1

2

0

0

0

0

18

I
5

316

25

1

0

2

15

?

0

?

z

7

t7

l0
2

27

1

0

0

6

3

3

4q

?s8

1

0

2

23

17

0

0

5

?

27

40

1

6

t20
zb

3

0

49

0

50

3

2

13

0

1

I
0

?

J

4

t35

2

0

z

3:r

1!l

l
C

2tE

0

22

3

6

0

0

11

0

0

1

2

33

11

2

0

0

4

0

0

19

0

0

0

?

0

?

0

14

0

13

0

0

0

0

?

0

0

0

2

0

0

0

0

0

0

0

1

0

6

0

1

I
1

0

l2

0

13

0

0

0

0

0

0

0

0

0

s7

I
q

0

0

0

4

o

0

0

s

1

J

3

1

5

0

46

0

4

0

52

0 0 0

GESAI1TDEPOSITIOAJ IM
EHPFAENGERLANO 3) 3!)6 7BS 86

r) VORLAEUFIGES EßGEBNIS. - EINSCIIL, (iEBIETEN IN NORDAFRlKA.
- DIE SCHI^IEFELDEPOSITIü'I UMFASST O]E SUT,I'IE AUS TROCKEN.
UND NASSDEPOSITIOTI.

1) DIE EMISSIONEN EINES LANDES VERTEILEN SICH I'IICHT ALLEIN
AUF DIE IiIER ANGEoEBENEN STAATEN UND GEBIETE, SONOERN
ZU EINEM EliliEDLICliEN TEIL AUCH AUF BEREICIit: AUSSERIIALB
OES RECIIENGITTERS.

?I SEZI.HT SICH AUF DEN TEIL, OER INIIERHALB DES
EHEP.REC}]ENGEBIETES LIEGT.

5? 131 42t B5 543 456 455 a?

3) ABhEICHUhICEN IN OEN SUMIIIEN DURCH RUNDEN

QUELLEs ECE EI4EP-REPORI 1/9I
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BELASTUN6 DER UI"INELT

SIONEN

SCI IAOSTOFFE

OEPOSITION AUSGEI4AEHLTER EUROP,.\EiSCI]ER LAENDIR

URSACIIER-LAENDER 1990 T)

OT

EI'IPFEI,ILUNG DER SCIII,USSAKTE DER KS'.]FEIiENZ VON I]ELSINKI IM JAIIRE 1975 ZURUECKGEIIl. DAS II'4 RAIJI4EN DER ECE VEREINßARTE BEI?EC}]NUNGSMODELL
BASIERT AUF DEI,J VoN OEN EUR0P^EISCIIEN LAENDEITN ERHITIELTTN ll4t'1ISIoNS- UNt) EMISSioNSDATEN. GRUIIDLAoE DES BERECIINUNG9'10DELLS IST EIN
NECIIENGITIER, DAS EUROPA IN QU^DRAIISCI]E RASIER VON JE 150 KM AßST^ND EINTElLI. NACII EXPERIENAUFFASSUNG KOENII{EN DIE TATSAECHLICIIEN
EMlSSl0t'lShERTE ZIIISCIIEN 50 X UllD 200 % DEli IIIER ANGEGEßENEI.] [,IERIE SIREUEN,

NonHEcENl oESTER-l

I 
n',.,, 

I

I I I I I ITSCHE-I I'T;lÄ:'
POLEN I RUI1AE_ ISCIIHEDENI SCIIhEIZI SO"]JET-ISP^NIEN,I CIIO. I UNGARN IPAEISCHEI NIEN I I IUNION z)IPORIUGALISLOI,IAKEII I L^EN_lllllll|DER,)

EMPFAEI'IGE RLAND

EMISSIO'.ISLAND 1)

4

14

?

4

104 158 I 348

FRUEI]ERES BUNDESGEBlET

NTUE TATNt)IR
UNt) I}ERLIII - OST

BELG IEN- LUXEMEUR§

DAENEMARK

F IM!LAND

F RANKRE ICI]

ORIECIIENLAND

GR0SSBRITAIV'IIEN, IRLAND

ITALIEN

JUGOSLAI,,I I EN

NIEOERL^NDE

NORI"IEGEN

OE STERRE ICIl

POLEN

IiUI4AEN I EN

SCIIhEDEN

scilr,.rE I z

SO^IJETUNI ON 2 )

SPANIEN, PORTUGAL

TSCIIECI]OStO^lAKE I

UNGARN

SO\STIGE EUROPAEISCIIE LAENDER 2)

GESAMIDEPOSITIO{ II,I
EMPFAENGERLAND 3 )

11

2

0

0

I
0

5

7)

3

1

0

t2

L7

1

0

1

1

1

28

0

2A 3 9

35

3

4

0

0

1

2

3

0

ZJ

1

28

0

1

10

1

0

z

6

2

0

0

14

0

10

t)

1

1

0

0

2

0

0

0

0

334

15 t

5

0

0

0

q

2

3

10

?

0

0

0

?

1

0

0

0

10

?

0

4

0

?ZB

7

5

1

11

0

26

q

I
4

0

1

7Sl
7

0

20

1

130

23

0

21

0

0

2

3

40

Jb

272

6

1

0

0

12

0

3

T7

1

1

0

0

3

0

0

B

0

2

0

0

)aQ

11

z2

l7
2

trt

10

))
7

I

2

s0q

90

10

0

I 9Zq

2

tzB

65

0

130

3

1

0

I
0

B

6

10

2

0

2

5B

5

0

0

3

1

357

35

0

19

1

0

0

2

0

2

I
26

0

0

?

19

10

0

0

3

1

30

t52
0

37

10

0

1

2

B

0

7

0

11

3

4

0

0

30

44 0

0

1

0

497 187 61 3 050 379 554 279 108
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3 INANSPRUCIINAIII',1E UND 0ELASIUI'IG DER Ur'lt,lELT

3. 3 EI,1I SS I ON]EN

3.3.2 ABHASSER

3.3.2,1 ABT"TASSEIiANFALL 1987 r)
I'1ILL. M3

ABI,IASSE RANFAI.L

hIRTSCIIAFISBERE IC}I
INSGESAMT KUEIl LhA SSER AUS I'RODUKTION SONSI IGE S

LANDHIRTSCIIAFT ( BEI.IAESSERUNG )

HAERMEKRAFTI"IERKE FUER OIE OEFFENTLICHE VERSORGUNG

,IAERMEKRAFTHERKE OES BEROBAUS . .. ., ,

MERMEKRAFTHERKE DES VERARBEITENDEN OEI^IERBES .....

BERGBAU

VERARBEITENDES GEXERBE INSOESAMT

GFUNDSTOFF- UND PRODUKT I CT{SGUE TE RGt:I,IE RBE
OARUNTER:

MINERALOELVERARBEITUNIG ., .
GEl,'lll$.lUNG UND VERARBE ITUNG
EI SENSCHAFFENDE INDUSTRIE

VCB'I STEINEN UNo ERDEN ..

29 503

609

1 349

206

6 164

5 267

29 q45

609

1 349

l18

q 230

3 806

35 8)5

76

1 658

1 294

87

115
t6?

L 775

4 BB7

a 723

118
3 471

s Ba)

46 307

5B

t2

167

2

243
231
611
536
341

315

226
356

2tB

116
7A)
43

.61

a7
:76

54

x

X

77
204
115
631
293

20
113

5

B
q

24
IB

IWESIITIONSGUETER PRODUZIEßENDES GEhERBE,.

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEhERBE . .. .
MIIRUNGS- UND GENUS$ITTELGE'.IERBE

67

ANOERE I,,IIRTSCIIAFTSZHEIGE .
PRIVATE IJAUSHALTE

INSGESAMT

. ) FRUEIIERES BUNDESGEBIET,

19
4713

45

x X X

QUELLE: SIAIISTIK DER OEFFENTLI(:IIEN HASSERVERSORGUNG UNO ABHASSERBESEITIGUNG.STATISTIK DER I.IASSERVERI;ORGUN]G UND ABI,I^S"RBESEiTiöiJ]G-iI'i-BERCäÄü"ÜNö
VERARBEITENOEN GE!EßBq INO BEI H^ERMEKRAFiHERTEII FÜEN-UiE OErFEi,Jir-iCrrEyq!§g!9uNg, BUNDE sMrN r s t E Rr uM FUER ERNAEHRUNG, laMilini §örrÄFi üi,/'ö-' -'FORSTEN, I]L]'!TI

138 -

OEFFENTLICIIE hIASSERVERSORGUNG ...,.

STATI STISCIIE OIFFERENZEN



3 INANSPRUCHNAHME UND BELASTUNG DER UI'IHELT

3.3 EMISSI0\lEN

3. 3, 2 ABI^IASSER

3.3,?,2 ABI.IASSERABTEITUNG 1SB7 I )

MILL. M3

EINGELE ITETES ABI^IASSER

OEHANDE LT UNBEHANDELT
I.I I RT SCIIAFTSBERE ICII

INSOE-
SA}.IT ZUSAtTlEN I'1ECHA-

NI SC}I

I I Brulo- | cHEHrscHl IIororo-lolscrr I - lzusnwer.tlI orsur I urvo Iprrvst«-l II I cnetttscnl LIScH I I

KUEIIL-
I^IASSER

SihlSTIGES
ABI,IASSE R

LANOI^IIRISCIIAFI ( BEI^IAESSERUNO )

HAERT1EKR/TTL]ERKE FUER DIE OEFFENTL]CIIE
VERSORGUNG

I,'IAERI'IEKRAFTHEIiKE DES BEßOBAUS,..,.
I^IÄERMEKRAFTHERKE DES VERARBE ITENOEN

GEhERBES

BE
VE

IiGBAU
.RARBEITENDES GTHERBE II'ISGESAMT . '.
GRUNOSTOFF- UIIO PRODUKTIOIISGUE]ER.

GEI^IERBE
DARUNTER:

4t4
15

3 693

194

29 462

57S

1 343

ZJ

1S

65l 344

1 269

45

10

I
6

q
221

193

2

3
1B
61
95

10

6
0

x

242

556

1 324

3 ?54

190

?t
18S

2 618
33

r2l

7Z

7S?
54

2S

0

118

x

7rq

0

3

s2t

0

0

3

0
246

279

22

0
0

!57
58

20
0

29 457 29 423

556

I 3?q

1a?s 07?
113

3 589

HINE RALOEL
GEI,.l INAJUIIG

257
t; 416

s 96?
,ao

61
456

4tt3

t6

24
420

25
37

I
0

J

2a
348
606
225

2?l
55S

290
3

?

69
483

439

4

173
21

t92
a,

10

q

2B
20

,VERAROEITUNG ..,....
UNO VERARBEITUNG VON

STEINEN UND ERDEN ,.
E I SENSCHAFFEh]DE INOUS
CIIEMISCIiE INDUSTRIE
ZELLSTOFF-, PAPIEß- UND PAPPEERZ.

INVE ST I T
GEI.IERBE

I OfISGUETER PROOUZIERENDES

VEIiBRAUCIISGUE IER PRODUZIERENDE S
GENEßBE

NAIIRU[]CS- UNO GENUSSHITTELGEI.IEROE
ANDERE I.I I RTSCI1AF T SZI,IE IGE

PRIVATE IJAUSIIALTE

OEFFENTLICITE hASSERVERSORGUNG .. . . .

STATISI ISCIIE DIFFERENZEN

IN56ESAHT

14

20

39
1

243

B 823

x

t8z

5 908

x

6 339

IRIE
194zll

2 810
65

0
1

363
35

145

97

209
7q

2

4

I

1

131

77

170
7S

0

118

x

?43

s
0

osqri)

x

46 305 10 532

t ) FRUEIiERES ßUNDESGEBIEI
1) EINSCI1L. NIEDERSCHLAGS- UND SONSTIOEN FfiEI'IDhASSERS

61

z2l

x

833

139

2 694

3 118

x

35 773 35 059

QUELLE3 STATISTIK DER oEI'FENTLICHEN I^IASSERVERSoRGUIIG UND ABI.IASSERBESEITIoUNG,
STATISTIK DER I,IASSERVERSORGUNG UNO ABI,iASSEROESEITIGUNG IH BERGBAU UNI)
VERANBEITENDEN GEI4ERBE UND BEI HAERMEKRAFTI.IERKEN FUER DIE OEFFENILICHE
VERSORGUNG, BUNDE SM INI STER IUM FUER ERNAEHRUI.IG, LANDHI RTSCHAFT UND
F0RSTEN, B0w.l



3 INANSPRUCI.INAHME UND BELASTUNG OER UII]ELT

3,3 EfItSSIoNEN

3.3.3 
^BFALL3.3.3.1 ABFALLAUFKOMMEN NACII AUSGEI.IAEIILTEN HIRTSC}IIFTSBERE]CIIEN I)

10007

ABF ALLI'4ENGE

NI RT SCI lAFTSGL IEDE RUNG .]AHR

DAVON

INSGE SAI'IT
liAU sr'1uE LL,
IJAU SHUE LL-

AEI]NLICIIE GE-
hEFBEABFAELLE,

SPE RRi.IUELL

AOFAELLE AUS
DER PRODUKTIs\]

A.N.G.OhN:
BAUSCIIUTT U!D

BODENAUSIlU ]

DAR,
SONDER-

ABFAELLE T )

KLAE RSCI]LAI'4H,
SCHLAEI'4I'1E AUS
DER ABI.IASSER-

RE INIGUNG
( TßOCKENSUB, )

BAUSCIIUTT,
B ODEN-
AUSIiUB

PRODUZIERENDES OEI,IERBE 2 )

ENER6IE- UND I,IASSERVERSORGUNO

BERGBAU

VERARBEITENOES GEI.IERBE

0ARUNTER 3

MINERALOELVERARBE ITUNG

GEI^IINNUNG UND VERANBEITUTIG
VON STEIIJEN UND ERDEN ,.,....

1 380
1 982
1 384
1987

238 665
225 400
233 119
218 Bl4

1 380
l-rB2
I lB!l
1387

36
c2

1?3
114

1980
!98?
1llB4
1987

1!,80
l!82
1-cB4
1987

1980

I 384
13E7

143
123

9B
157

22
27
24
13

6BB
328
357
619

5
5

5

100 778
101 583
1 t0 457
103 479

\c2
405

G 6617 !32

424
284
5?q
bf :l

:

?BI
205
315
526

143
078
209
093

566
531

52
54

855
559
857
165

694
696
001
696

922
479
700
082

3?8
328
5C7
753

14
5
0
1

3
I

2

6
5
0
1

14
15

7

6B
a?

1q?
130

74
lb

1 610
I 412

130 775
717 205
115 771
108 097

708
084
313
337

043
795
828
296

J5b
?53
110
125

425
483
zlL
580

92
94
91
8?

z 149
2 004
B 267
B 382

72 673
76 951
77 586
71 169

q2 439
37 583
39 353
38 761

253
?.63
176
241

B 025
6 862
6 400
6 535

6 987
5 833
7 333
5 565

I 858I 065I 594
10 374

1 717I 464
1 190I 184

I 547
1 646
\ d/u
I 840

121 405
108 861
107 904
100 502

858
834
u90
949

1 368
1 914

3 044

23 2032r zt5

z
?

335
197

i
77

332
123

77

491
507
483
136

1!rB0
1t)82l B4
1987

146
189
IUB
157

970
u5b
7t3

31
21)
25
2a

I ir,1
r?9
103
154

?LT
168
170
191

512
461
4tt6
482

640
5db
033
301

19 387
19 483

2A 326
26 797
26 383
27 072

052
899
728
612

1B5
l85
133
l98

1si

466
3Zl
190

760
a2B

I 98C
IIJB2

71 538 4
75 473 4
76 770 4
70 149 4

27 6?6
24 806
26 299
15 5Ub

138
LSS
96
78

tt2
79

253
137

1 980
19BZ
13ll1l
1987

19t,0
19t]2
19ti4
lgtt7

J
3
3
3

119 876
107 571
106 843
s9 470

B
7
7
7

I
I
1
1

2
2

4
4
4
4

3
3
2
3

700
043
13?
154

63
7C
29
43

908
030
278
138

970
890
903
541

EISENSCIIAFFENOE INDUSTRIE,
G IE SSERE T 5

4
6
4

7
7
7
u

379
2?l

CIIEMISCIiE INOUSTRIE .,....

BAU6EI^IERBE

ZUSAI'T,IEN 5 )

51S
5?0
500
465

c03
745
634
575

446
450
50u
519

662
692
645
734

MASCITINENBAU .....,... 19ir0
19e2
13t 4
1987

STRASSENFAIIRZEUGBAU . .. 19E0
1 982
198 4
I 987

198q
198 7

1980
1SB2
1SB4

576
B2?

694
q23
215
629

477
391
333
q20

2 766
2 677
3 t27
3 363

0
1

KRANKENIIAEUSER 13BD
138ll
1984
I 987

OEFFENTLICHE IIANO (STRASSEN-
REINIGUM, KLAERANLAGEN) .,

5{.}1
615
G06
669

I 98()
1982
198/r
1987

1980
1982
1 384
1S'87

2t 477
20 z6t3

10
19

z6s
249
256
242

IZ
20

0
0

0
0

PRIVATE ITAUSIIALTE, KLEIN-
GEI^IERBE, OIENSTLEISTUMEN

101 429
102 089

306
621

B9
187

s51
366

115
1081987

132 173
t17 9?0

110
10s

2) AiIGAOEN VO\i BETRIEBEN MIT IM ALLGEMEINEN 20 BESCI.IAEF-
TIOTEN UNO MEIIR.

3 ) DERGEAU, VERARBEITENOES GEhIERBE.4) EINSCHL. EEROEMATERIAL: 1980 = 71 210, 79A2 = 75 064,
1984 = 76 448 uND 1987 = 63 857.5) OI,INE IMPORTE, OIE ABFALLSTATISTISCII NICHT ERFASST
I^IERDEN.

3si
217

2
2

I) FRUEHERES BUNOESGEBIET. -
FRAGEN DER VERI,IERTUT\,E UND BEIIANDLUM S0tlIE DES EINSA|I'IELNS
UNO TRANSPORTS SIND AUSGEKLAI"I4ERI. DIE 

^M;ABEN 
BASIEREN AUF

ERHEBUIIGEN DE R AMTL ICHEN UI'}IELTSIAI I ST I KEII. DOPPELE RFAS.
SUNGEN VON ABFALLMENGEN I"IUROEN O^BEI 

^USGESCHLOS§EN, 
V6L.,,!,tIRTSCHAFT UND STATISTIK", 1/1985.1) SOIIDERABFAELLE SIND OIE IN.DER VERORDNUM ZU PAR. 2 ABS. 2

4gEALLGESETZ (ABFG) VO\,r 24, Ä 1 1977 cENAr.rlrEN ABFAELLE,DIE IN VEROINDUIIG MIT PAR. 1I ADS, 3 AEFG OER NACIIHEIS-'
PFLICHT UNTERLIEGEN.

140
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3 INANSPRUCIINAIIME UND OELASIUNG DER UMhELT

3. 3 EI'1I SS I ['NEN

3.3. 4 I.]ASSERGEF^EIIRDENDI SI TJFFE

3.3.4.1 Bi:I uNF^ELLtN BEI DER tnnhfi'Iir"lHo[FÄ[,,I[]tilIJP["iBPFEkny5'*to UND r'rlEoERGEr']s\r'TENES v0LUI'1EN

UNI'AELLE
IN SGE SAMT

AUS(IEI AUFENES
VOLUI"lEN

I^Il EDERGII.]ONNENES
VOLUI'1[N

JAHR
%M3/rNZÄllL

Bi:l DER LAGIRUNG

1 181

966

805

996

1 046

1 175

1 486

1 501

1 4A2

I 170

| 29q

6 722

t1 794

5 747

11 303

1 5J5

2 566

2 836

1 6ti5

1 733

1 601

1 664

? 46.t

? 2q7

942

2 653

2 274

2 074

1 943

1 322

I 02S

B 942

7 253

7 9BB

12 198

2 Sl7

5 239

5 114

3 743

J /Jb

2 693

4 050

s 241

4 094

4 712

1 098

1 231

7 776

849

1 070

1 063

1 290

60

B{.1

1t

48

bJ

51

60

66

7B

1980

1981 .

711

53t)

512

53i.]

641

435

5u2

55B

534

468

435

1 202

1 393

i 499

555

799

787

70G

I 314

907

65?

644

5 252

5 634

5 593

5 ?67

1 897

z ot8

2 4AZ

2 163

I 977

1 715

I 934

BE II'1 TRANSPORT

II.]SGESAMt

54

57

67

6Z

85

30

31

63

47

49

63

7B

70

43

71

39

49

58

R?

5C

1980

1981

1982

1983

1984

1985

1986

1 987

1968

1989

1990

1)

' ) FRUEIIERES BUNDESGEBIET.
1) OIINE BERLIN . I^IEST.

1 832

I 504

7 377

1 s3q

1 687

1 670

2 068

2 059

2 016

1 638

7 ?29

QUELLE3 STATISTIK DER UNFAELLE BEI DER LAGERUNG UND OEIM TRANSPORT
I"IASSER6EFAEHRDENOER STOFFE

141

1980

198 1

1982

1983

1984

1985

1S86

1987

l98rl

1989

1C90

1) ....



3 EINBRINGEN VCT{ SCIIADSTOFFEN

3,3 UNMITTELBARE INFORMATIU\iEN UEBER UITIEL TOELASTUNGEN

3. 3. 4 I,.IASSERGEFAEIJRDENDE STOFFE

3.3,4,2 UNFAELLE BEI DER LAGERUNG UND BEIM TRANSPORT hASIiERGEFAEIIRDENDER STOFFE I)

JAHR ROHOEL

I I I re Iorrrs II VERG^SER- | FLUG- I rierzorr II KRAFTSToFF I KRAFTSToFF I ur,to II I I orrsrr-lI I lrnnrrsrorrl

SCI IHE RE S
IIE IZOEL

ANDERE
MINERALOEL-

PRODUKTE

SONST IGE
ORGANI SCIIE

STOFFE

At,t-
ORGAN I SCIIE

STOFFE

1980 ..
l98t ,,
1982 1 )

1983 ..
1984 ..

33

3/

39

29

13

28

1B

17

I
16

B

9g

6S

76

7A

70

B5

78

83

77

UNFAE LLE

23 I 301

15 i 025

L4 B2B

11 944

11 1 097

7 1095
t2 I 345

lt I 394

12 I 385

I 1014
3 1081

AUSGELAUFENES VOIUI,IEN IN I43

3 087 2 726

58 4 B5B

323 5 449

61 1 189

68 g8s

19 1 552

49 2 329

120 1 9s9

a7 I 261

1? B4o

1 815

1aa

95

120

TO?

B5

B9

9Z

61

40

59

76

195

15S

lVJ

254

???

3?.a

296

?.37

772

156

s4

45

46

72

BI

B4

r21

107

107

177

?14

57

43

3B

49

B9

74

46

65

llB
93

105

1985

r986

1987

1988

1989

1990

1980

1981

1982

1983

1984

1985

1986

1987

1988

1989

1990

l)

6r;0

I 0!,4

9;'5

I 736

2?

65

139

30

4S

3

313

246

531

181

1u9

408

356

??0

110

B5

r?7

397

l85
2ro
181

520

?CrO

435

r72

qUJ

240

340

120

199

96

166

957

1 381

786

64r

453

568

945

B9

116

B 576

383

I 116

2q3

777

475

320

633

468

598

84

178

i43
862

171

306

I 121

762

295

r ) FRUEIIEßES BUNDESGEBIET1) OHNE BERLIN - I"IEST.

3'3'4'3 ANzAllL DER UNF^ELLE BEI DER LAGERUNG uND BEIM TßANSPoRT nASSER()EFAEnnDENoER sToFFE HIT FoLGEN r)

JAHR
UNFATLLE

I'III
FOLCEN

ZUSATII.lEN

VERUNRE INIGUI,]G I oernerrnouruo 
I

DES EINER I

KANALlSATIO! I
E INES

GE[^IAE SSE RS
E INER

SEKUNDAER-
FOLGENBODENS

UND Zl^lAR 1)

hASSE RVERSORGUNG

1 668

1 263

I 180

I 3?8

1 455

I 457

1 756

7 744

I 718

1 401

1 485

902

727

726

777

919

979

1 135

7 ?rs
1 161

995

1 0q8

477

362

3rB

377

397

s34

534

560

449

369

q07

92?

571

62q

646

650

610

724

651

671

s37

495

63

60

41

37

43

50

55

37

31

2l
28

314

l83
136

156

192

179

148

8t
96

80

94

t2
10

4

U

5

8

14

5

7

Z

' ) FRUEHERES BUNoESoEBIEI.
1 ) HEHRFACHZAEIILUNGEN MOEGLICII.

142

QUE LL : : s TA T I slÄ§.BE[r'illtlth8rPil,,R5[rf 
äPusYäPoH',

2) OHNE B:RLIN _ I"IEST.

1980 ...
r9B1 .. . ...,. ..,,.
1982 2't .

1983 ...
1984 ..,
1985 . ..
1986 ...
l9B7 .,.
1988 ..,
t98S ,..
1990 ,..



3 INATISPRUCHNAIIME UND BELASTUNG DER UMHELT

3'3 EMISSIONEN

3. 3. 5 DUEI\GEI'! I T'I EL, PF LANZENSCHUTZI'II TTEL

3.3.5,1 INLANOSABSATZ NACII DUENGEMITTELSORTEN t}

E INIIE I T 1950/51 1960/6 1 1970/71 t980/8 1 19BB/89 1989/90 1390/9 1
OUENGERART

SIICKSTOFFDUENGER (N)
DAVOIJ:

T NAEIIRST0FF 361 567 618 550 | l3o 822 1 550 815 I 539 918 | qB7 215 I 368 062

AI,IMO{SALPETERSORTENl} % 53.9
KALKSTICKSTOFF % 1B.B
ANDERE SIICKSIOFFDUENGER 2) '" % 15.6
r,rp-ouEruceR5) ..,,, % 4.5
Nr- ulro NpK-DUENGER s) , .' .' .. . % 7.3

49. I
16, I
6.6

69,
2

70.
0.
U.

14,

57,5 1
3I

7o
0
6
4

77

a
35

2
z4
Jb

57
16
13
t2

l0

s

7
5
5

q

I
7
s

73
0
7
4

13

C
o

22,
59.

q
5
5
B
b

0.c
26. 5

2,6
4.0 4.5

20.328. 5

PIioSPHATDUENGER (P205) .,....
DAV0t! !

T NAEI1ßST0FF 4t7 717 662 353 913 095 A37 476 643 512

2
4

15
1

u1
49

3,6
20. 0

NP- UND NPK-DUENIGER 5 sl,s

t,7

59{ 410

4.9

12. I

509 085

53. 2
12. 6

12,0

SUPERPIIOSPIIAT
TIiCN4ASPIIOSPHAT
ANOERE PIIOSPHA
PK-DUENGER 5 )

T NAEIJRSTOFF 641 812

6.8
3,5

21,6
63.2

4,5
39. I
2.7

30.0

59. 2
14.1
14. 6
L?,I

t2.2
16.0

%
%
x
%

%

x

%
%
L

t?
5B
L4

1
I

12,
76.

4.
1.
5.

0
a
0
7
0

1
2
1

0
6

6

2I
27

z
55

4
10

33
1
6
5
0I

5.
a
4.

)2
qa

6
0

E
9

7
B
3

8
J
5I
4

KALIDUENGER (K2O)
DAVON:

KÄLIROHSALZ
KALIUHCHLOR ID
KALIUMSULFAT
PK-DUENGER 5) ........
NK- UND NPK-OUEi'ICER 5)

KALKOUENGER
DAVü{:

(cAo)

KOTILENSAURER ru\LK ...
BRAAIITKALK 6) .....
}IUETTENKÄLK 7) ..,..
ANDERE KALKDUENGER .,.

r NAEilRST0FF 559 044 I 006 535 1 184 580 1 144 058 BB7 079 791 630 738 937

7
B
2
J
0

B
0
o
s

7

q
1
6

1
Jb

1
2l
ao

0
4
0
J

0
5
z
I
4

0
7
7
1

J
30

1

28
36

3q
34
24

7

4,2
36.6
?.3

23.4
33. 5

543 954

?4 1

672 0A7 1 138 106 1 695 650 I 631 791 I 620 {04

30
61

1
6

56. I
6,2
3.6

a1

15
4

3
3
?
2

1
0
7
2

DAR. ZUR ANhENDUNG IN DER FORSI-
I,II R TSCIJAFT

FRUEIiEffES BUNOESGEBIET.
E INSCIIL, KALKAI"T4U'JSALPETER.
AB I.IIRISCHAF]SJAI]R 1986/87 NUR NOCII IIARI'ISTOFF.
AUCII TRIPLE.SUPERPIIOSPIIAT,
t^rE IcilERDIGES RoilPHoSPHAT, TE I L^UFGESCITL0SSENES RolipH0Sp[AT,
DICALCIUr.lPrr0SPlrAT, RoilPiloSPilAT I'riT HASSEriL0ESLICttEM
ANTEIL, ROI1PIIOSPHAT MIT KOHLENSAUREM T.ALK.

5) MEHRNAEHRST0FFDUEI]GER: NK = STICKSTOFF-KALI, NP =
SIICKST0FF-Pll0SPHAT, NPK = STICKST0FF-PIIOSPHAT-KALI,
PK = Ptl0SPllAT-KÄLI.

6) BIS 1960/61 ElNSCrlL. MISCTT- UND RUECKSTANoKALK, AB
19BO/81 EINSCIIL, STUECKKALK,7) AB 1980/81 EINSCIIL. KOIVERTERKALK.

QUELLE 3 DUEI.,IGEMITTELSIATI STIK

6

t
I
2
3
q
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3 INANSPRUCHNAIII"IE UND OELASIUNG DTR LMhELT

3,3 EMISSIONEN

3. 3. 5 DUEIJCEMI TIEL, PFLANZLI.JSCI IU IZMI I'TEL

3,3.5,2 LIEFEfiUNGEN VOTI DUENGEPIITTELI{ ZUM VERBRAUCIi I\ DER LANDI^IIRTSCIIAFT

JE IlA LANDI.IIRTSCIJAFTLICII GENUTZTER FLA:CI]E T )

I,I I RTSCHAFTSJAHR
I prosprrar I rAL I| (P205) I rrzor

NAEI]RSTOFFVERI]AELTNI SIIl DUENGUIIGSAUFI^IAND
STICKSTOFF, PI.IOSPIIAT :

KALI

ST IC KSTOFF
(N)

KALK
(CAO)

KG NAEIIRSTOFF JE IIA LF

l9BZ/83
1983/84
1984/85
t9B5/86
1986/87
1987 /BB
1988/83
1989/90

7970/71 ..
1980/81 ..
1941/A2 ..

950/5
950/6

1 950/5 1

1960/6 I
1970/71
1980/81
1SB1/82
1982/83
1983/84
ls84/85
1985/86
1986/87
1987/88
l988/89
1989/90
1990/91

)e
43.
()?

t26.
108.

1 14.
120,
126 .
131 .
133.
129,
129.
t25.

100
170,
326,
496.
425.
473.
441.
472,
494.
5l i).

507.
50ti.
431 .

4
4
2
4
7
0
7
B
3I
B
0

I

5
4
3
6

7
1
5
1

5
9
2

3

7
4
2
6
0
4
5
2
4
0
4I
I

46.
67.
68.
bl.
61.
61,
60.
61.
Sti.
56.
54.
54.
50.

100
157.

232.
209.
201.
203.
206.
208.
193.
193.
I83.
l83,
170.

46
10
B7
c3
86
ti5
83
B2
)1
t1
12
74
74
66

100
151
187
201
l86
184
180
176
166
167
155
160
11i0,
143 ,

45.

49.

101 .
103.
1?5.
106.
120.
132.
1 16.
14?.
142.
13u,

100
BZ.9

103.4
2A5.4
225,3
2q2,a
?15.5
236.1
267.c)
293.6
256.4
314.5
315. 3
305. 7

2
5
5
cII
7
B
B
B
0
3
7
3

B
6
0
7
B
7
7
7
6

5
G
G

0,5

1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1

1.2
1.1
0.8
0.5

0.5
0.5
0.4
0.4
0.q
0.4
0.4

X
X
x
x
x
X
x
x
X
x
X
X
x
X

19S0/Sl ...... . .

1950 = 100

1
1
7
6
4
5I
7
0
5
0
3
7

t ) FRUEHERES BUNOESGEBIET,
QUE[.tE 3 DUENGEMITIELSTATISTIK

3.3.5.3 NAEIiRSTOFFZUTUi]II DUIiCII s]ALLI)UNG .)
KJ I'JAEIIRSIOFF JE IiA LAND!^IIRISCIIAFTLICII GENUTZ,IT R FLAECI]E

I.I I FT SCIIAF TSJAHR S T ICKSTOFF PIJOSPIiA I KALI K LK

1950/5 1 34,
43.
56.

65.
c.6,
08.
63.a,
7t,
10.
7q.

1960/6 I
7970/71

1
4
0
2
2
2
3
7
2
?
3
3
6
3

11 ,
?1,
24,
JJ.
22

3,1.
31.
36.
35.
35.

37,
36.

1

7
0
1

6
I
I
3
0
7
2
2
3
z

41 .
60.
78,q2

95.
89.

101.

98.
98,

104 .
101,

3\.
43.
56.
65,
65.

68.
53,

71,
70.
70.
74,

1
q
0
2
?
1
3
?
?
3
J
3
G
?

7
B
4
7
2
7
6
2
0
B
5
5
5
2

1979/80 L )
1980/8 1
1987/A?
1982/83
1983,/84
1984/85
1985/86
1986/87
1987/88
1 988/89
1989/90

') FRUEHERES BUNDESGEBIET. _
0liNE NAEIIRST0FFZUFUIiR AUS JAUCHE, GIiULNDUENGUNG uND AIrllqtlE ERr,irEsclrAETzuNGEN NICHT voRGENgf,1r,lEN 1^TERDEN,SIOPPELßUEC(STAENDEN.tt iry1b!§q-iril0-Eäüiä"b'dä BoqENNUTzuNGsr^r-pTERTTEBUNG_uND ,, f$,,l|aflli3u!'loBEärYllrot,REN NUR BEDIr'rGi vEdoLEiöiisrn.
OER ERIRACSSCI-IAETZUNO FUER OIE FRUECHTE,_i]'i-öENEN

QUELLE: INSTITUI FUER LANDI^]IRTSCIIAFTLI(:I1E MARKTI:oRSCIiUNo DEII BUNDESFoRSCIiUNGSANSIALIFUER LANDHIRTSCIIAFT, BRAUNSCHhi IC_VOELKENRööd-'

144 -
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Abb. 23: Verbrauch mineralischer Düngemittel
in der Landwirtschaft ")

kg Niilrrstoffjc lrt LF

150

100

50

1950/5r .1960161 1970171 1980/81 1985/36 1988/39 1989/90 1990/91

ffiffi 1,5orr5at ET.ffi$ Sticksroff ffi rati

I ) l;rühcrcs I}ur«lesgebict. - Ab 1979/80 wegcn Anderulg dcr
rultcrcn Ijrfassulgsgrcnze nicht voll vcrglcichbar. Qucllc: D üurgcrnittelstatistik

Abb. 24: Nährstoffzufuhr durch Stalldung *)
kg Niilrrstoffjc ha L,F

1950/51 1960161 1970t7 | I 980/8 I 1 985/86 1988/89 1989/90

IIIII plrosplfi W Sticksroff ffi rui

I) Irühcrcs lluntlcsgcbict. - Ab t979l80 wcgcnÄudcnurg dcr
turtcrcrr Erlassungsgrenzc nicht voll vcrglcichbar

Q ucllc : Il crcchnul gcn dcr D uldcsforschungsanstalt f. Landrvirtschaft
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t00

80

60

40

20

0

t45 -

0



3 INANSPRUCHMIIME UND BELASTUNIG DER LI!.IELT

3.3 EMISSIOIEN

3. 3. 5 DUENGEMI TTEL, PFLAAIZENSCI,IUTZ},II TTEL

3. 3. 5. 4 ZUGELASSENE PF LAI,IZENSCHUIANI TTEL t )

BESTAND AN ZUGELASSENEN MII]ELNAAI.IENOUNGSA.IECK
reTo I rszs I 1e8o I tsas I rseo I leag I rsso

MITTEL GEGEN
INSEKTEN ..
SPIANMILEEN
IJEMATODEN .
SCHNECKEN .

221
3I

46
BB

149
3?0

2

264
4
6

46
7?-

lqq
415I
6S
40

4
q0
30I

Lqq

341
14
l6
4?lll

2qa,ls

59
46
8

51
35tl

I 736

4qB
25
10
36

126
304
s76
23

79
q2
20

-

376
77I
54

1s0
179
549
26

53
40
10
34

7

I 504

sl4
16

29s
bI

45
111
168
645

1

6B
38

3
45
3q
11

I 479

NAGETIERE
PILZKRANKIIEITEN ....
UNKRAEUTER I ) ......
Sff.ISTIGE SCHAD0RGANI sl'tEN

l3
5B

151
2?5
71s

73
s7
10
42
30

7

59
37

5
32
31
l0

1 011zusAl,üEN ...... I589 I 821

r) ZUGELASSEN DURCII DIE BIOLMISCHE BUNDESAAISTALT, BRAUNSCHI,IEIG. -I) qlry§llL: HITTEL GEGEN UNERI,IUENSCIITEN PFLANZEMUCHS.FRUEHERES BUNDESGEBIET' -auELLai 
BU$IoESI'TINISTERIUH FUER ERMErßurlG, LANoT.TIRTSCHAFT uND FSRSTEN, Bo'1\1

3.3.5.5 PRODUKTIMI, EIN- UND AUSFUHR SO.IIE INLAI,IDSABSATZ Vü! PFLANZENSCHUIANITTELN 3)
I,.IIRKSTOFFI'IE}IGE IN T

PFLANZENSCHUIANITTEL I ) I rsso I rsas I rsoe I rsos I rsse I rsBTl rsael lsesl rsso

HERBIZIDE.
INSEKTIZIDE
FI,IIGIZIDE
Sü{STIGE PFLANZENSCHUTA'IITTEL .

INS6ESA}4T .

IIERB IZ IOE
INSEKTIZIDE
FUNGIZIDE
S(r.ISTI6E PFLANZENSCHUTZ.TITTEL . .., . . .. . . .

INSGESAMT ....

HERBIZIOE
INSEKTIZIOE
FUAIGIZIDE
SÜ{STI6E PFLAI.IZENSCHUTA4ITTEL .,

INSGESAMI ....

HERBIZIDE
INSEKTIZIDE

20 857
z 3s1
6 543
3 183

18 630I 456
B 689
2 609

57 643 57 650
36 790 34 169
37 619 37 619
23 206 27 530

lss 258 tSA 772

r8 8S34 440
7 618

951

16 053
2 559q 6?a

44 081
?0 370
34 608
26 037

46 153
33 47r
29 523

46 493
22 410
35 200

q6 ?23
24 572
35 557
23 l8l

129 533

39 458
27 7A5
38 340
22 266

ll8 078

45 189l8 189
30 760

53 410
34 S7Z
38 673
16 798

143 853

18 892
1 338

10 B0g
3 586

311 625

56 039
35 1123l 903
23 t54

146 208

50 892
3q 033
38 5912t 07s

PROOUKTIÜ{

58 163
45 032
36 961
25 327

166 862
AUSFUHR I )

57 68S
43 008
37 895
17 149

155 741
E INFUHR

28 034
2q 448

'16I 337

5A 772
4t 948
39 2?2
20 116

160 058

58 537
s0 5t2

z9 qzq

17 390

30 r87
'.:-s4 gq7

19 825

723 92A

13 921

109 059

15 039
{l 854
5 580

381

25 854

r25 096

40 575
19 573
29 470
r2 lB0

l0l 798

l8 788
3 757
5 363
1 387

144 590

17 134q 5s2s 634
1 343

28 653

ll 384

16 479
3 809q 257

472

25 417

6 174
s29

27 169

2t 754
1 194

239
527

17 695
4 029
6 554
1 136

47 226
21 727
30 630
11 955

111 s3B

15 778
4 78A

$ 457
26 588
28 605
r9 139

115 779

2t 520I 260
10 352
3 345

36 367

10
3

1 566
B 491
2 605

30 053

13 003
3 445
7 547

50s

24 505

16 957I 525
10 385
3 679

33 146

FUNGIZIOE
S(ITISTIGE PFLANZENSCHUTA{ITTEL, .

INSGESAI4T .. ..

2 257

25 597

32 930 31 350

29 285 31 902
INLANOSABSAIZ 1 )

19 339
2 152

18 843
z 331
B 546
2 675

32 395

7 572
2 287

36 774
r} FRUEHERES BUNOESGEBIET. -. EII!§CHL. NICIIT oEBRAUCH§FERTrGER PROoUKTE (V0RFORT,|ULIERI ßEN).1) sEIT l9B7 SIND AUSFUIIR t,ND INLANOS^B§ATz oen olouqnisciiEru-uriNöesANSTALT FUER LAND- uND FoRSTI,,IIRrscHAFT zu I,1ELDEN.DIE AMABEN sIND DAHER NIcHT MErlR r',tIT DEN FRUEHEREN,nnneT venoleic4oln. -

3.3.5'6 MESSZAHLEN oES INLAI.IDSABSATZES AN HIRKSToFFEN IN PI:L^NZENSCHUTanITTELN t)
1987 = 100

PFLANZENSCHUIZ.I I TTELH I FKSTOFFE 1988 1989 1990

90
73

109
96
B8

200
132
108
100
143

65
7?Z
103

t0z
t07

86
95

u4
50

125
100l0lllt
9t

108
139

B1
50

122t?l
116

?5

SflST IGE:

HACHSTUMSREGLER 2
SO{STICE

. ) FRUEHERES BIJNOESGEBIET.ti xöntmüÄ§seä§iöFFEl'öiErue, ALKoHoLE, ESTER uND ETHER.-

7?9
113
90
90
B6

143
90

2 ) EINSCHL. KEIMHEI,tIUI,I6SI"IITTEL.
I0L0GISCHE BUNoESA ISTALT FUqR LA'!D- UND FORSTIIIRISCHAFT,
BTJNDESIINISTERITJT'I FUE{ ERMEHRUTS, IAIDi{IRTSCHAFT üru0 nönsreru, gov,t

QUELLE: B

- 146 -

ZUH I,,IUNDVERSCHLUSS . .

I

HERBIZIDE :

IJND AUS MTURSTOFFEN



4 lmmissionslage, Schäden



4 IT4I'II SSIONSLAGE, SCI]AEDEN

4.I GEFAEIiRDETE TIERE UND PFLANZEN

4.1.1 TIER- UND PFLANZENARTEN 1984 NACII DEM GRAD IHRER GEFAEIIRDUNG T)

DAI?UNTER

I IE RART

PFTANZENART

AKTUELL GEFAEIiRDET OZH. AUSGESTORBEN
ART EN

INSGE SAJ'IT D^V0['J POTENT I E LL
GEFAEIIROE IZUSAI'TIEN AUSGE S T OREEN

OOE R
VE RSCH TJLLEN

vr1l'l
AU SS TE fiUEr'r

BEDROII T

SI ARK
GEFAEI IRDET GETAEI IRDET

ANzAnL I x lauzaur-l x latznrul I aruzaxul x lanzaHll r llr.tzarrr-l :s

T IE RAR TEN

I,II RBELT IE RE

SAEUGET I ERT
VOEGEL 1 )
KR I ECI IT IERE
LURCHE .
rtscnE ur.ro nur'royniuiiÄ-zl. i

STACHELHAEUTE R

MU SCIIELN

SCIINECKEN

I,.JANZEN 3 )

FRANSENFLUEGLER ..........,.,

449 21t 47 3l
7

20_

4

?

B

9

6

11

3

1

1

6Z

10
30

5
1

1b

22

l?
106

103

Lt. 63 14 55 t2 q? s
33

255
t2
19
t0

1B
10
17
?7
23

ti
tq

44
gB
I

1l
q9

47
3B't5
qa
70

11
23

2
6

13

19

28

6
35

I
15

l2I
77
32

1l
72
s2

5
)a

7

70

16

1

4

3

2

s

26

4

zl

30

o2

l6
?5

2
4

l6

5

15

1

37

.r1

?)0

800

2 337

4

10

5B

q7

I

11

zl
5

4

727 28

99 10

q

6

3SS
81086

SL

23

26

7

sqo4
36

102 S

16

?

11

3l
AU SGEI^IAEHLTE

IIAUl F LUEGLE R
GRUPPEN OER

1 686

FARN- UND BTUETENPFLANZEN ... 2 728

M00sE ,. , .,. . RD. 1 000

FLECHTEN ,... RD. 1 850

ROEHREN- UND BLAETTERP]LZE,
SPROEDBLAETITER UND
BAUCHP I LZE

615 36 58 3 169 ?03 t2 185 11

PF LANZENARTEN

63

15

26

23 252

10

10

30

2

?

I

257

?8

tq0

10 305 tz 146 7

380

IIJ

?8

345 15 rS7 6

14 41

I) TRUEIIERES BUNDESGEOIET.
1) NUR EINTIEIMISCIIE ARTEN MIT REPROOUKTIü,1 Il4

FRUETTEREN BUNDE SGEB IET.
Z) OIINE DIE CA. 90 EINI1EIMISCI1EN IIMAIiII'JEN I'ISCIIARITNII.

QUELLE 3

3) AUS MANGELNDEI'I KEIWTNISSTANO NUR TEILNEISE AUSGET^IER]ET.

BIJNDESFORSCIiUNGSANSTALT FUER NATURSCI]IJTZ UND LANDSCIIAFTSOEKOLOGIE, BO'W,
INSTITUT FUER OEKOLOGIE DER TECHNISCHEN UNIVERSITAET, BERLIN

26

-r4B -

1) ....,.,.,.,.

10

B

1

10

ARMLEUCHTERALGEN .. . ... . .....



4 IMMISSIIfISLAGE, SCIIAEDEN

4,1 GEFAEHRDEIE lIERE UNO PFLANZEN

4,1.2 VERSCIJOLLENE UND GEFAEIIRDEIE TARN. UND OLUE'TENPFLANZEN IN IIEIMISCIIEN NTLANZENFORI'IATIO'IEN (NACII DER ROTEN LISTE) 19BB T)

ANZATIL

PFLANZENF0RI4AT I q'lEN

6EFAEI IR-
DETE

AR TEN
INSGESAMT

I vcN I sIAßK I

2US^I']I-4EN I AUSSiENOETI 6EFAEHRDETI GEFAEIINDETI seonottr I I

AKTUELL GEFAEIIRDET I nor.rrr.r.l

I 
oenaennoet 

i

NACHR ICHT-
LICH:
AU SGE-

STORBEN

TROCKEN- UND IIALOTROCKENRASEN
OLIGOTROPIJE MOORE UND MOORI,{AELDER
ACKERUNKRAUT- U. KURZLEBIGE RUOERAL'
ALPTNE VEGETATION ,...
FEUCIilt,lIESEN
VIICETATiON [UTROPIIER GEI,IAESSER . .,

VEGETATIü! ..

ZI,JIROSTRAUCIiIIElDEN UND BORSTGRASRASEN
VEGETATIOTI OLIGOIROPITER GEHAESSER
HES0PH ILE F^LLAUBhAELDER E iNSCHL. TAl,t'lENlt'IAELDER
NITROPHILE STAUDEWEGETATIOI!, . .'
HALOPHYTENVEGETAT IO§I .
AUSSERALP INE FELSVEGETAT ION
XEROIHERME STAUDENVEGETATITT! ....
XEROTHERI'4E GElIOELZVEGETATION .,..
KRIECHPFL^NZEI'J- UND TRITTRASEN . '...
SCHLAI4MBODENVEGE IAI I ON
FEUCHT- UND NASSMELDER ......
BODENSAURE LAUB- UND NADELI.IAELDER
SUBALPINE IIOCHSTAUDEN- U. GEBUESCHVEGEIATIT]N ..
FRISCHI,IIESEN UND -I^IE IDEN
HALBRUDER^LE QUECKEIIRASEN
VEGETATION OER QUELLEN UND QUELLAEUFE
ZHE IZAHN-GESELLSCIIAFTEN
VEGETATION OER KUESTENDUENEN ....
INSGE SAI,IT

r) FRUEIIENES BUNDESGEBIET.

157
7l
17
57
s4
37
33
23
20
15
11
16
14
1B
19
TZ

5
5
3
3
3

6ti4

184
B4
B4
75
65
5Z
4S
37
30
26
26
,a

21
27
20
i5
1Z

o
7
5
q
4
3

873

IZ
?
3
7
ti
7
?
?
J

-
4
3
?

.,

I
t02

l7

sg
1
s
4

b
4

10
10

4
7

3
2
8

1

1q6

6B
36
32
10
23

19
B

1l
11

7
3II
B
6I
E

-s

3
I

305

61
20

5

15
t2
1B
u
6
5
2
7
5
6

10
?

1
5
J

I
?57

10
5

1B

7
4
a
q
I
2
1
?

1
1

1

-,
:
63

QUELLE: BUNOESFORSCIIUI'IGSANSTALT FUEß MTURSCIIUTZ UND LANOSCHAFTSOEKOLOGIE, BOIW

4.1.3 EtN- UND AUSFUIiR LEBENDER ARIEN GEMAESS HASIIIN§T0I'IER ARTENSCIIUTZUEBEREINKO4YEN !)

T lERARTEN PFLANZENARTEN

GEGESTANo DER NACHI,IEI SUI'IG SAEUGETIERElVOeCellnenrtLterulrtscxe
1987 1988

isBT I rggs I tsaz I tsos I 1s87|rssoIrsezIlsao

EINFUHR INSGESAMT
DAR. GEZUECTIIETE ARTEN 2) ..

DAVON BESTIT.IYT FUER:
ZOOII}OTANISCHER GARTEN .. . . ,
IIANDCL.
I.IISSENSCIiAFT
ANDERE 2I,IECKE

AUSFUI1R INSGESAI'IT 3) ....,.,..
DAR. OEZUECIIIETE ARTEN 2) ..

OAVON BESIII'll,1T FUER:
ZOOIBOTANISCIlER OARTEN .....
IIANDEI.. ,
I"1I SSTNSCIIAF T
ANDERE ZHECKE

EINFUIJR INSGESAI4T
OAR. GEZUECHIElE ARIEN 2) ..

DAVOI.,I BESIITlYT FUER !
ZOOIBOTANISCHER GARTEN ., . . .
IIANDEL .
I.I I SSENSCI]AF T
ANDERE ZHECKE

AUSFUHR INSGESAHT 3) ,..,....,
DAR. OEZUECIiICIE ARTEN 2) .,

DAVON BESTIIIMT FUER:
ZOOIBOTANISCHER OARTEN . ,. , .
I]ANOEL .
h I SSENSCI IAF T
ANDERE ZI^]ECKE

57
43

6B
31

6

79
27
71

6

37
99
35

ANlrANo I

rr
B3
B1

U
6B

7

ANI]ANG I I

38 540 11
I 722

19

48
s2

68
56

41
1B
I
B

105
9B

37 (t77
711

449
379

477
273

556
177

T?

ir

37 336
?4

7C1
368

61
617

5:l

13
15

16

3

96
92

32
32

;,
Z
3

5
5

3

2

90s
279

200
200

200

-

29
29

2l
B

15

15

7
7

781
78I

s
4

723
723

0sB
058

458 783

?ro
59? 420

1 067
740

68B
493

168

-

29
?t

97
94

66
30

6) 1t6 t tit

3
3

6
tr

4

459

11

3 r oio
7

.) TRUEHERES BUNOESGEEIET.
onNE DEN TiANDEL INnJERHAuä oen ro-NTToLIEDSIAATEN.- ANtIANG I
ENTIJAELT DIE Vg.I DER AUSROTTUNG BEDROHTEN ARTEN, DIE DURCH
DEN I1ANDEL BEEINTRAECIITIGT I.IEROEN ODER BEEINTRAECIJTIGT
LIENDEN KOENNEN. lM ANIIANO II SINO SOLCIIE ARTEN ERFASST,
DEREN ERtl^LTUI.IGSSI TUAT loil ZUI4E I ST NoCl I I INE GEoRDI'IETE I''ll RI-
SCIIAF TLICI1E NUTZUIIG UNTER t4ISSENSCIIAFTLICIIER Kü{TRoLLE ZULAESST.

?4
160
286

7

77t1 787
B3

604| 145 ZB?
311

12 383

36
10

?0s
199

4
1C 451

rB2
77

983
97

I
e1o

q

2t
3)

158
046

534 956

2?
749

B

EINSChL. I^IIEDERAUSFUHR

QUELLE3 BUNDESMINISTERIUM FUER UI'{,,IELT' NATURSCIiUTZ UND REAKTORSICHERIIEIT, B$}.I

147
2

580

90
38 302

1

757

34ai

34

183 171
156180

779
133

79 090
77 613

77 7r3

sit

ANGEGEBEN IST DIE AN2AI1L DER EIN- OZI.I. AUSGE-
FUEHRIEN TIENE UND PFLANZEN.
BZH. KUENSTLICII VERMEIIRTE PFLANZEMRTEN.
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4 It't4ISSI('},ISLAGE, SCilAEDEN

4.2 MLDSCHAEDEN

4.2.I !.IALDSCHAEDEN MCH LAENOERN r)

MLDSCHAEO€N NÄCH SCHAOSTUFEN 1 ) IN 1 DER PROBEBAEUME

LAAIO
SCHADSTUFE O

O}.INE SCHADT.IERKI.IALE

-G6--i-ffi,--i--i,,,--i--Gi--
SCIIADSTUFE t

SCIIHACH GESCHAEDIGT

-i,8;--i--G;--i-iil,;-i--i6i--
I sorAosruFEz-4
I DEUTLICilE SCHAEDEN
| -------------I lsBB I rsas I rsso I rssr

HAI,IBURG

NIEDERSACIISEN

NORDRIiEIN.HESTFALEN ...
SCHLESI,,IIG-hOLSTEIN ....

NORDDEUTSCIIE LAENDER ...
BRAI!OENBURG

I,IEC KLENBURG-VORPü,I,,IERN

SACHSEN

SACHSEN-AI.IHALT

TIIUERINGEN

OSTDEUTSCI'E LAENOER ....
BADEN-I^IUERTTEHEERG ....
BAYERN ..
HESSEN .

RIIEINLANO-PFALZ ..,,,.,
SAARLAND

SUEDDEUTSCHE LAENOER ...

4B

57

6l
52

51

49

57

6l
52

58

37

32

29

30

3B

s2

39

38

40

33

39

46

56

58

53

57

29

19

37

2A

l9
27

39

?7

29

q7

56

3{

118

46

58

54

52

40

50

37

30

29

30

30

40

41

37

40

29

40

l7
18

77

10

19

L7

20

l8
17

10

15

t7

17

l0
11

t5
11

33

49

27

3E

50

3B

t7
30

29

t2
t7
24

37

34

3l
32

32

38

32

36

38

3l
35

4S

q3

q2

sl
?7

q2

3t;

3','

2ll
3l
33

41

s0

l5
1l
10

l8
11

l4
13

10

18

72

16

17

13

15

15

40

4l
{6
50

56

43

41

43

115

50

4A

q4

19

l0

4.2.2 HALDSCHAEDEN MCH BA[J|'|/\RTEN, ALTER UND SCIIAC,SIUFEN 1991

ANIEIL DER SCHADSTUFEN 1} IN T OER PROBEBAELME

BAUMART UNIER GO-JAEIIRIG UEBER 6O.JAEIIRIC GESAHT

0 lz-ql olrlz-qlolrlz-q
FICHTE ..

KIEFER .

TAAAIE ...

SO{§T. MDELBAEUME....

BtcHE..

EICHE ..

SilST. LAUBBAEIJNE ....,

BAUMARTEN INSGESAI.,IT . ..

6t

39

48

69

50

5?

49

52

35

42

35

30

qs

40

36

39

42

29

24

5l

?a

29

s4

36

?8

38

37

25

38

29

33

33

10

23

15

6

12

19

l8

15

13

16

1l

za

18

IB

3l

l7

45

4B

34

41

47

45

q2

46

42

36

55

31

35

37

27

37

23

29

{l

t9

28

31

?0

25

r) ERGEBNISSE DER I,,IALDSCHADENSERHEBUiIGEN DER LANDESFORSTVERHALTUI{GEN. FUER 1990 IN DEN OSTDEUTSCHEN LAENDERN NOCH KEINE, IN DEN
SUEDDEUTSCHEN LAENDERN t"lEGEN DER sTURftscHAEoEN KEINE (BAYERN, SAARLAND) Ba,,l. NUR EIMESCHRAENKTE ERHEBüNG oen Natö§cfiaEoeN-('al-
OEN-HUERTTEMBERG, HE SSEN, RI,IE INLAND-PFALZ ) .1) ZUR BEURTEILUI'IG DES GESUNDiIEITSZUSTAI.IDES NURDE DER Ul'lFAlG DES NADEL- BZH, BLATIVERTUSTES UND DAS AUSMASS DER VERGILBUM DERNAOEL- BA{. BLATTMASSE HERAMEZOGEN.

QUELLE: BUNDES}4INISTERIUM FUER ERMEHRUT{G, LANDHIRTSCHAFT UND FORSTEN, BOfu.J
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4 II'$IISSILNSLAGE, SCHAEOEN

4.2 HALDSCHAEDEN

4.2,3 INSEKTEN- UND PILZBEFALL NACH BAUMARTEN 199I

PROZENI

SCHADSIUFE 1 )
ANTEIL DER BAEUME I4IT MITTLEREM UND STARKEM

INSEKTEN- UNO PILZBEFALL AN DEN PROBEOAEUMEN 2)

K IEFE R BUCIIE E ICIIEFICI I IE

O (OHNE SCHADI4ERK}4ALE) .....

1 (SCHI.I^CH GESCI]AEDIGT) ....

2 (MITIELSTARTK GESCHAEDIGT

4 (STARK GESCIIAEDIGT) ......

INSGESAMT

O,B

t,z

5,1

10.7

2,3

0.5

1.6

1.5

z,a

l.b

0,9

3.0

8.1

I E.9

5.4

0.?

1.0

9.4

33.S

5.2

il-zun-siünrrrLurc DES GESUNDHErTszusrAr.,rDES huRDE oER uMFA,IG oES NADEL- Bzr"l. BLATTVERLUSTES UND DAS AUSI'lAss DER VERGILBUM DER

NADEL- BZ',I. BLATTMSSE HERANGEZOGEN.
zl ä,'ili uEeER 7s i oen MoSL-UBLAITMASSE SINo ERKEIü{BAR v0\1 SCHAEDLIt'lGEN BEFALLEN.

QUELLE3 BUNDESMINISIERIUM FUER ERNAEHRUN§, LANDT'IIRTSCHAFT UND FORSTEN, B$$I

4.2.4 HALDBRAENOE UNO IHRE URSACIIEN ')

1980 1983 1984 1985 1986 1987 1988 r989 1990
URSACHE

ANZA}IL DER BRAENOE

FAI]RLAESSIGKEIT .... . '
BLITZSCHLAG

BRANDST IFTUIIG

ANDERE URSACHEN ......
UNBEK,AAT'ITE URSACI1EN

INSGESAHI .

FAHRLAESSIGKEIT ......
BL I TZSCHLAG

BRANDSTIFTUM .,... " ...
ANOERE URSACHEN .,....
UNBEKAIT{TE URSACHEN

INSGESA}47

.) FRUEHERES BUNDESGEBIET'

47L

s

t32
375

388

1 370

296

z?

197

2?7

367

I 109

q60

2

183

148

370

r63

2

146

7Z

139

151

5

146

tzl
rot

618

158

2

99

105

110

484

319

164

6

1{3

104

tsz

792

l2
?37

t35

230

311

2A

?25

152

?45

I 163 5??

BRANDFLAECHE IN IIA

264 67

105 47

303 85

203 q2

875 242

805 1 001

368

1

57

886

233

1 5{5

150 48

2t
86

r?7

282

136

41

95

46

48

36

752

55

293

39

I
64

117

59

280

131

6

86

146

113

qaz

11

92

256

293

792

QUELLE: BUNDESMINISTERIUM FUER ERNAEHRUI,IG, LANDTIIRTSCHAFT UND FoRSIEN, B0 t'l
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4 IMMISSIG.JSI-AGE, SCITAEDEN

4.2 I.IALDSCIIALDLN

4,2.5 HALDSCIiAEDEN IN EUROPA 1990

I.]ALDT LAECIIE I]AV(]N MIT IIADIL./BLATTVERLUST
LAND BZI,I. REGION

BAUMART
L)AR.

UI] IE R SUCH I
UN IERSI ]CI E

BAEIII',1E
ZUSAT1I"1EN

SCIiI,,IACHE STARKE
VE RLUSI E

UND
ABGESIORBEN

MITTEL-
STARKE

lNSGE SAI'17

VERLUSTE

1 000 lr^ | ,tUZl,ttL I % 1)

5 000

? tl68

115

3 314

18 484

13 100

2 034

2 200

7 154

22.2

5J, I

1.6

0.?

0,5

t0,2
J.U

35.
?o

29.
32.
22.

46.
54.
36.

,7

2r.
13,

33 .1
25.
q7,1

20,:
?0,1
20.t

t bq
618
046

140
017
913

5)4
2t)0
2-4

45
5!13
ai'2

3(6
ti[ 7
619

622
031
591

85C
437
411

16.7
16,2
16.9

10 26)
3 43tl
0 84i

B
z
6

6
5
0

3
0I

z

3

5
s

6

7
7

I
2

4
0
1

3I
6

7
2
0

B
5
z

2
7

sq
2

6.0
6.0
6.1

15. 4
B.u

?3.3

24.0

24,6

0
0
7

52. 3
50. 0
62.5

10
7

2
2
6

2
1

s87

360
078
?82

468
849
619

115
5S
61

487
244
239

7

?

BUNOE SREPT]EL I
NADELBAEUME
LAUBBAEUME

K DEUTSCHLAAID 2)

NII.It LAENI]I-R
NADELBAEUI']E
LAUBBAEUI'4E . .

z,

BELGIEI'] - NALLONIEN ?I .,., ,..,
NAOELBAEUME
LAUBBAEUME

BULGAR I EN
NADELBAEUME
LAUBBAEUME

OAENEHARK ..
NADELBAEUME
LAUBBAEUME .

F INNLAND
NADELBAEUME..,....
LAUBBAEUHE

FRANKREICII ,...,..
NADELBAEUIIE ... . .
LAUBBAEUME .,...,

GRIECHENLAIID 3).,.......,...
NADELBAEUIIE
LAUBOAEUI'I8

GROSSBRITAI'ßIIEN UNO N0RDIRLAND .,..
NADELBAEUME
LAUBBAEUIlE

B,
0.
4.

1
7
7

65,
63,
71.

54.
65,
41,

45.

50.
59.
35.

54.
45.

af

32,

5,0
4.7

14. 1

?r.3
9,0

3,?
s.?
1.6

3.8
5.3
7.?

0.7

?
.6
,6

I
6
I

1.3
l.B
3.0

3.1

3
3SI

5

33
t5

77
13
2S

15
15
10

5,4

tI.7
8,9

t?,5

5.3
5.1

t3,7

14. B
18,3
8.8

6
3

3 314
7 t7?
2 tttz

466
308
158

z0 059
IB 484
1 575

ts 440
4 a40I 600

2 034
s54

1 080

2 200I 550
650

380
334

46

B 675
1 735
6 940

307

15

311
208

13

0
5I

3
3

1

0
1

2
1
3.2

31,
jtl.

5
BI

50.5
43, 7
73.3

43. 0
39,7
46, u

14.O
78. B
65. B

Si;0
0ti:l
898

72t
08(
64t

,u:

263
459

35. 0
33, 8
37. 0

?7.i
261IRLAND ......,.

NADELBAEUT4E ., 0,032.5

20
2S

16
16
19

29
2A
30

7
6
5

0
1

6

6
7
0

I
5
2

IJ
5I

_"8
33
q0

ZJ
36

46
49
q?

5
I
4

35 275
22 3'o0
1? 925

,01

2BI

7 146
6 916

23Q

LAUBBAEUME

ITAL IEN 2 )
NADELBAEUI'1E

ITALIEN - BOZEN 2) 3) ..
NADELBAEUME
LAUBBAEUME

NIEDERLANDE
NADELBAEUME
LAUBI]AEUI'1E

1) ANIEIL AN DEN UNTERSUCIITEN BAEUHEI,I.2) REOIONALE ERHEBUIIG. - NUR BAEUI1E BIS ZU 60 JAIIREN EII{BEZOGEN
3) OIINE TACCIiIA (IIARTLAUT]GEBUESCIIE UND STRAUCIIIIEIDE)
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4 II'O4ISSIONSLAOE, SCHAEDEN

4.2 I.IALDSCIIAEDEN

4.2.5 I^IALDSCIIAEDEN IN EUROPA 1990

I^IALDF LAECHE DAR. MIT NAOEL-/BLATTVERLUSIEN

LAND BZW..REGI$.I

BAUI'IART
UNIIRSIJCIlTE

BAEU14E
ZUSAMMEN

scHr.rACnE I Ntrrer-I srnnxe
STARKE

VERLU STE
INSOE SAI,,1T

DAR,
UN TE RSUCIIT

VERLUSTE
UND

ABGESTORBEN

I 000 [A I mzanr I

NOIiI.IEGEN.,,,.
NADELBAEUME
LAUBOAEUI4E ,.

OESTERI?EICII 2)
NADE LT]AEIJME
LAUBBAEUME ..

PoLEll.,...,,.
NADELBAEUI'1E
LAUBOAEUI'IE

PORTUGAL . . ,.
NADELßAEt'I,18..,.
LAUB8AEUME.,...

SLOI.IENIEN 3 ), .
NADELBAETJI',1E
LAUBBAEUME .,

sc[hEDEN . . ...
NADE LBAEIJME
L^U8B^EUI"1E......,

SCIII,IE IZ ,
NADELBAET]ME ......
LAUBBAEUT"IE 4) ....

EI]EH. SIII^I.'ETUNION 3 )
NADELBAEI]ME ..,....
LAUBOAEUME

ESTLANO 2 ) 3)
NADELBAEIJI1E ,.,
LAUBBAEUI'4E,.,.

LtT^UE|r 2) 3),.
NADE LBAEUT4E
LAUBBAEUME

UKRAIilt 2) 3)..
NADELI]AEUI'4E
LAUEEAEUI-IE

SPANIEN
NADT LBAEI-'ME
LAUBBAEUME

NADELBAEU14E
LAUBBAEUME

UNGAIlN
NADELBAEUIlE
LAUBBAEUME

ANIEIL AN DEN UNTEßSUCIITEN ßAEUI4EN.
NUR BAEUME BIS ZU 60 JAIIREN EINBEZOGEN

2
?
0

6
5

6 330
5 533

791

30 202
?5 5BZ
4 G20

4 755
1 934
z azL

660
925
735

339
5lrl
t321

654
u95

294
505
789

365
870
495

JJJ

976

616
4U9
1?7

2 08q
2 oas

3 060
1315I 7q5

5 925

3 339

8 654

3 050

I 044

19 900

1 185

6 002

1 805

I 220

3 350

L7 792

4 491

I 637

B
7

?53
338
915

1?
10

1

46
45
54

13.
13.
15.

9

B

29.
28.
35.

B
6
0

3.4
3,5
3,2

3
2

B
6
1

49.?
41 .1
64, 0

40. 1
38, B
49.1

8,5
11

13. B

0.6
0.6
1.1

q7.3
s7.a
4q,3

35, 0
37. I
23.5

3.4
3.6

25.3
16. 7
29,6

6.4
9.0
4.5

15. 0
17,0
11.0

18. B
?1.3
14.0

G,B3
1
1

B
B
7

85.
aa
69.

41.
50,

68,
B.

43,
49.
63,

61.
63.

7
5I

I
4
6

7
5
1

I
6
b

,0
,0
,0

16.z
15. 7
16. 5

17.5
33.9

11

33. 7
33.5
41.5

q4.0
45.0
43. 0

30. 0
30. 0
31.0

qs. ö

1

BI

5
5
4

17.0
17.9
16.2

1l
23
I

14
14
20

11.5
?,4

?.0
?.0
1.0

q
1
6

4
3
4

0
0
0

5.
tr
5.

0.

0
0
0

2.9
2,4

3.2
2.9
3.5

38.
42.
?5,

73 700
19 400
4 300

1 186
BIB
368

6 002
4 rz4
1 U78

1 085
740
345

7 220
806qls

6 151
2 931
3 220

tt 792
5 637
6 155

491
891
600

673
zöz
411

B
5
?

1!
B
3

z3 042l5 958
7 084

3 144
1 795
1 349

B4
81
76

0
0
0

49,
52.
40.

?0.63, 0

5
7

I
6
1

U
1
c

28
2q
29

4
7o

50
q8
50

13 561
10 505
3 056

?o 735
3 367

17 368

68.

58,

35.
38.
?5.

20,
2t,
20,

48
50
42

Z9
35
22

6
6
8

70 7ZB
5 289
5 439

0.1
0.3

0.6
0.3
0,9

a1
7.6
8.0

I
7I

s
2
1

7I
q

75. B
77.8

29, 6
25.5
43. I

17 .5
20. 5
16. I

1 3) REOIONALE ERIIEBUNG.
4) SPEZIALUNIERSUCIIUNG AN OIRKEN.

QUELLE 3 UNITED NATI C['IS EIWIROI\]I'IENT PROGRAI''T4E ( UNES ), GENF/
ECü\]OMIC C0|'IMISSI0|,I FoR EUR0PE (ECE), GENF

2

153

q.?

4.6
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5 UI'II,IE LTSCIiUTZMASSNAIII4EN

5. 1 ABI^/ASSEIiBESEIT IGUNG

5.I. 1 OEFFENTLICIIE AEI,IASSERBESEITIGLNG

5' 1.1' 1 BAUGENEHMIGUT.,EEN IM rroorBAu NACH ART DES ABT.TASSERANSCHLUSSES s )

JAHR

GEBAEUDEART

DAVON ^4IT ABT,iASSERANSCHLUSS AN

INSGESAMT
OEFFENl LICIIE
K,ANALISATIU!

MIT

OE FFENT L ICI IE
KANAL I SATIOI'I

OHNE
KLE IN-

KLAERANLAGE

SOA]ST IGE
AEI,.IASSER-

BEHANDLUNIGS-
ANLAGE

GRUBE,
BEHAELTER

u. 
^.KLAERI"IERK

1980

'IOHNGEBAEUDE 
, , ,.

NICIITHOIl[IGEBAEUDE

INSGESAI.,IT

1988

I"IOIINGEBAEUDE.,.,
N ICII TWOHNGEBAEUDE

INSOESAHT

1S90

I"I0HNIGEBAEUoE ..,.,,
NICTiTI,IOIiNGEBAEUDE

IN56ESAHT

1980

HOIINGEB^EUDE
NICnTt,T0ilN6EBAEUDE ..,.,..

INSGESAMT

19BB

I,IOIiNGEBAEUDE
NICIiIHOIJNOEBAEUOE .....,..

ANZAHL

125 943
16 t88

181 450 142 131 3 B0o

30 999 82 722
20 855 14 090

3 491

111 855

153 949
?7 50t B

I
506
29q

16 804
1 677

18 4BI

4.2

I L3?

2 ztg
7 688

0 906

5 s98

6 B3l

474
654

4 597
001(076

545

594
137

113
385

117 005
22 A45

139 850

96 812 4 226 tl 727 498

107 2S3
15 048

4 2A7
650

4 571
614

160
398

t2? 339 4 937 5 185 5sB

PROZENT

B1,B
58, 9

78. 3 5,4 70.2 0.6

6

100
I00

100

100
100

100

100
100

100

10
6

4.5
J.l

5,5
4,7

c
I

0,7
24,0

0.3
?.4

0.1
1.u

0.4

1.4
28. 0

5.5

5.0INSGE SAI.4T

1990

90. I
67.6

3.B
3,5

86. 6 3.8

91.7
tiS. I

87. 5 3.5

3.9
?,7

0.1
1,7

0.6
26. I

I,IOIINGEBAEUDE
ruicriHöxruoEsaäüöä' : : : : : : : .

INSGESAMT

I) FRUEI]ERES BI,NDESGEBIET CTINE BAYERN.

3.7
2.a

0,4 4,9

QUELLE: STATISTIK OER BAUGENEI]MIGUNoEN

t5b -



5 UrrlHt LTSCI lU I Zr,lASSi{Atlt 1tN

5. 1 ABNASSTIiOESEITICUNG

5. 1. 1 OEFFENTLICHE AOI.IASSERBESEITIGUN6

5.1,1.2 SATS4ELK NALISATIT]{\TEN r)

JAlrfi 1)

GEI'1E INDEN
MIT OEFFENTLICHER
SAITTELKANALI SAT I ON

DAR.
M I SCII-

KANALISATION

AN DIE
SAI'II'(E LKANAL I SAT 1 ON

AT'JGE SCIIL OSSENE
BEVOELKERUI.]G

TAENGE DES KANALNETZES GESAHTLAEIlGE
DER ZU-

LE I TUI{GSKANAELE
ZU DEN

KLAERANLAGEN
IN56ESAMT

ANZ/rllL I x I 1 000 Kl4

1963 ...
1969 ...
1975 ,.,
1973 ...

11 028

13 366

7 Bq8

6 914

7 37?

7 649

45. 1

58,9
72, S

81 .3

86. 7

89. 7

106

150

?13

2S?

bo
29l

1983

1987 2)

40 234

48 149

53 1s5

54 470

55 632

56 520

69. B

79. 1

86. 0

88. 7

90,7
92. 5

983. 0

586. 2

192.0

027,6

t38.2
583.0

74

102

t27
L4S

155

164

561.0

373, 3

045. 3

040. 4

507,2

387.1

1 905.2

4 874.1

11 929.6

15 117.3

15 657,6

18 979.2

I FRUEI]ERES BUNDE SGEBIET
STAl.lD: 31.12. 2) STAND: 25.05

5. 1. I.3 KLAERANLAGEN T)

KLAERANLAGEN I zu BEIANDELNDEs ABT.TASSER I mrcesorlossENE BEVoELKERU^IG

JAIlR INSOESAMI INSGESAM I INSGESAMT
DAR. AN

BIOLM I SCIIE
ANLAGEN

AN2AIIL MILL. M3 I 000

1975 ...
1979 .. .

l9B3 ...
1987 ...

3 214

6 048

7 ASI

B 167

B 812

B U41

3 481.8

4 706.7

6 006.7

7 235.8

B 110.1

ri Bit2.I

1S69 .

' ) FRUEHERES BUNDESOEBIET.

1 291

3 478

5 252

5 823

ti 658

7 196

5. 1. 1.4 KLAERSCIILAI4T1BEIIANDLUNG T )

1 550,6

? 897.4

3 882.9

6 101.9

7 179.9

B 532.3

27 448

37 632

46 525

49 116

51 933

53 928

14 449

25 170

3q 879

4? 555

46 907

5l c24

KLAEIiANLA6EN

JAITR

Kt.AER-
sclrLALtl-

ANFALL
( BERECIINET )

NACII ART OER KLAERSCIILAI'II4BEIIANDLUNG 1)

MIT
KLAER-

SCHLAI'1I'I-
ANFALL

AUS-
SCHL I E SS-

L ICIJE
E INDICKUNG

STAI]ILI§ATION ENThIAESSERUNG

AEROB ANAEROB SONSTIOE 2)
TROCKEN-

BEETE
SIEBBANO-,
KAlO4E RF I L-
TE RPRE SSEN

SOISTIGE 3}

roooNal ANZAITL

1983

1987

t

49 859.9

51 703.1

B 010

B 841

2ßr
2 671

623

1 493

3 BOB

3 533

? 432

1 816

860

I 106

587

402

2) Z.0. KUr'4p0STIERUN6, K^LK-, CHE|"IIEKÄLIENZUGABE3) Z,t]. TROCKNUI']G, VAKUUMFILTER, ZENTRIFUGEN.

35?

54?

FRUEIlERE S BUI\lDt: SGEB IET
I'IEHRFACItZAEHLUNGEN,

5. 1. 1.5 KLAERSqIJLAI'4I'IVERBLEIB T )

DAIiUI!IER

JAIIR

KLAERSCHLATf4-
VE RBLE IB

INSGESAHT VERORETWUNO

1oooH3 | tooorrs I 1 000 M3

1983 ...
1987 ..,

2 116,9

z 251,0

s q06,2

3 375.6

6 981.0
6 470.7

1 810.7

I 895.4

QUELLE: STAIISTIK DER OEI'FENILICIJEN I.IASSERVERSORGUNG UNO ABMSSERBESEITIGUN6I ) FRUEIlERES BUNDESOEBIET.

20 158,0

17 635.0

157

1

| ,o^. o,o,-*,r.,,1 I oo*. u,o.*,r.,,1

ABL^cERUNG llru'roulnrscHarrllcneslAUF I verurnteruz IDEPoNIE I nrruurrvlrnulrc I



5 UI+{ELTSCIIUTAIUSSNAIIHEN

5. I ABI^IASSERBESEITIGUI.E

5,1.2 AOI^IASSERBESEITIGUM IM BERGBAU UND VERARBEITENOEN GEI,IERBE

5. T'2.I ABMSSERBEIIANDLUI'IGSANLAGEN NACI,I AUSGEMEHLTEN I^IIRTSCIIAFTSZHEIGEN T )

DAVü{ IN

HI RTSCHAFTSA.IE I§
ABt.lASSER-

JAIIR
BEI,IANDLUNGS-

ANLAGEN

IN DIE ANLAGEN
E II'IGELE I TETE

ABI.IASSER-
tlENGE

MECHAN I SCHE
ANLAGEN

CHEI.IISCHE
UND CI]EMISCH-
PIIYSIKqL I SCIIE

ANLA§EN

DI OLOG ISCIIE
ANLAGEN

ANZAHL HILL. M3

OEROBAU UND VERARBEITENOES GEI,IERBE 1975
1979
1983
1987

1975
1979
l9B3
1987

1975
1979
1983
1987

BERGBAU ....

GRUNDSTOFF- UNO PRODUKTIS'ISGUETERGEI^IERBE 1975

9q3
42A
979
666

157
330
741
318

5
7
6
6

?01
ls6
153
131

4 356
7 735
6 588
6 187

I 96{
2 773
2 S9A
2 081

t2t
363
331
135

110
118

675

2 058.9
? 749.0
2 270.A
1 963.5

179,4
312.3
2a?,7

lb, b
30.6
18.6
15,0

42q.2
G35.7
66?.7
681.8

24t,2
295. 1
255.5
288.5

296.4
242,9
132. 3

78B, 4

728.A
699. B
712.4
590.9

2t.6
15.5
39.6

5.9
24.9
14,7
73.2

5
8

o.ä
0,2
1.0

383. I
620. I
578. 3
704,A

345,6
585.7
539.6
651.8

268. 3
427.3

6
0
I
B

386
621
578
705

VERARBEITENOES GEI,.IERBE ..

DARUNTER 3

MINERALOELVERARBEITUI{6 .

CEWlltlul.lc UND VERARBEITUI,IG
VO.l SIEINEN uNo ERoEN ...

EISENSCIIAFFENDE INDUSTRIE

1987

1975
1979
1983
1387

1979
lsB3

534.5

700. 0
997.
707,
51?.

7?9,
59.
?7,

57.
56.
68.
?7,

573.
qqo,
352.

4.
3.
1.

101.
130.
60.
43.

115.
99,
73,
69.

13.
3.
3.

61
B9
58
52

761
806
688
468

9l
139

I
707
684
672
581

640
560
560
451

s
z0

2
2

0
12
7?

q

463
265
?q4
192

I 131.5
737,t

7
BI

7
5
5

I
2
8
4

s
0
0

753.2

879,5
436.7
988.2
820,3

685,5
144. I
807.9
615.7

194. B
240,3
90. 1q9.5

61,4
70. B
Bt.2
32. 0

723,6
84?.2
685. 0
535. 5

I
2
3I
0

0
7
5
2

1
2
1
1

I
z
1I

2,0
0,6
0.6

39.6

7.4
4,8
2.4

2
0
0I

6
0
0
2

90
?B
19

ä
6
B

1975
1979
1983
l9B7

I
7
7

st
5
2
2

4
7
3
7

2.9
2,0
0.2
0.4

0.
0.

1.0
0.4
0.5

32
5B
73
96

7.0
7.6
5.7

4,3
3.2
7.0

l983
1987

1975
1979

1983
1987

1983
l9B7

1983
1987

NE-METALLERZEUGUIIG,
NE-METALLHALBZEUGI4E RKE 1975

1979

CHEMISCHE INOUSTRIE

zELLSToFF-, HoLZSCHLIFF-,
PAPlER IßD PAPPEERZEUGUilIG

IWE ST I T I OISGUE TE R PRODUZ IE REI',IOE S GEI.IE RBE

DAR. STRASSENFAHRZEUGBAU .

VERBRAUCHSGUEIER PRODUZIERENDES GEHERBE

OAR. TEXTILGTI,TERBE

NAHRUI.IGS- UND 0ENUS$ITTELGEI,,IERBE . . . . . .,

1975
lc79
1983
l9B7

1975
1979
1983
1987

1975
1979
t9B3
1987

351
625
625
604

151
163
146
158

546
5BB
s57
457

244
326
321
367

817
074
994
974

195
194
770
178

529

25.6
25. I
19.3
29.0

57.3
71.7
56.3
62.E

?9.q
27.2
22.2
25.6
65.5

93.3
136,5
108, 5
123.3

40.6
53.5
43. t
51,2
75,2
20.2
15. 1
zt,4
15.1
36.7
37.2
43.0
6.7

16.1

1975
1979

1975
1979

1983
1987

1975
1979
1983
1987

1975
1979
1983
1987

7
5
3

7
6
7

0I
6I

I
7
4
1

5

1
6

I
2
?
2

5q.7
83.7

169.1
105.8

61. 1
64.3
52,6
62.3

433. 0
532. 3

8.5
4.4

1975
1979

28,6
10. I
7,0

74.4

35
102

16
72

tq,7
19.5

11.6
33.5

7Z
6
a

1?

I
a
2
s

1B
21
2q
32

18
2l
24
32

6
4
0
5

3
7
7
7

7
1
0
1

7
1
0
1

699 156.633 7r.
6
3
879.

31,3
35.6

56.
71.
79.

695
635
669 8

L02
16
72

0
0
1

11.6
33,5
31 ,3
35.6

QUELLE : STATI ST IK C'ER I^IASSERVERSORGUi8 UNO ABMSSEREESE ITIGUNG
IM BERGBAU UNO VERARBEITENDEN GEI,IERBE

I trO
- I JO -

. ) FRUEHERES BUIIDESoEBIET.

I



5 UI,T.IELT SCIIUTZI'IAS SNAH}4EN

5. 1 ABI,,IASSERBESEITIGUTIG

5.I.2 ABMSSERBESEIIIGUI,IG IH BERGBAU UNO VERARBEITENOEN GEWERBE

5,L.?.2 KLAERSCHLAT.i4AI,IFALL, -BEHANoLUI.IG UND -VERBLEIB NACH AUSGEI.IAEIILTEN I,,IIRTSCHAFTSAEI6EN 1987 .)

ABl.lA S SERBEIIANDLUTIG SANLAGEN
MIT KLAERSC}ILAI'I4BEHANDLUfS 1 )

DARUNTER

HI RTSCIIAFTSZHEIG zü- l*lii;.r-l STABrLr-
salurru lltctt Ettt-l sATI0'lI orcrurc |

KLAER.
SCllLAl,l'|-

ANFALL
ENT-

HAESSE-
RUT\$

KLAERSCHLA}I.I-
VENBLE IB
INSGESAMT

AB-
LAGERIJNO

LANDHIRT-
SCHAFT-

AUF
DEP0.IIE

LIC}IES
VERI.IERTEN

roooMsl ANZAI IL I roooMslrooorrsl 1 000 tß

BERGBAU UND VERARBEITENOES
GEI,IERBE

BERGBAU

VERARBEIIENDES OEI.IERBE .......

GRUNDSTOFF- UND PRO.
DUKTI ONSGUETERGEHERBE

DARUNTER:

MINERALOELVEßARBEITUIIG ....,
GENII\AIUI\IG UI.IO VERARBE I TUI,I6
Vü.l STEINEN UNO ERDEN .....

EI SENSCII^FFENDE INDUSTRIE

NE-ME TALLE RZEUGUI'IG,
NE-ME IALLHALBZEUGHERKE

CIIEMISC}iE INDUSTRIE .....
zELLST0FF-, li0LZ-
SCIILIFF-, PAPIER- UND
PAPPEERZEUGUNG

IIIVESTITIü{SGUETER
PROOUZIERENDES GEI"IERDE . .

DAR. STRASSENFAI'IRZEUGBAU ...

VERBRAUCHSGUETER PRO-
OUZIERENOES GEHERBE

OAR. TEXTILGET.IERBE

NAITRUI{GS- UNO GENUSS.
HITTELGEI.IERBE

4 A4?.5

s43.2
4 299.3

1 750.0

526.6

L 223.4

2 191.7

330.4

I 861.3

538, 0

1.1

536.8

33 236.3

10 532.0

22 704,3

18 092.8

?5t,7

I 711,8

2 73t.0

30. 4

a 762.5

4 404,1

206. 0

146,1

377 273

2q

125

l0

938

55

BB3

465

24

221

29

493

?a

465

?77

19

83

1S

4

67

7L

63

16

60

15

65

B

7

353 266

t8? 106

?l 37

10

22

5

91.0

578.6

606.9

3,4
r 506.5

3 459.7 1 0i6.4 1 618.0 91.8

37

13. 4

85.2

136.4

1.11

5410.2

25,0
12.3

15.7

205.s
t32,7

0.8
855,4

56.5
8.5

1.2

22,5

0.2
64.9B3

74

s?

z0

164

24

762

4

3

?l

19

26

5

38

649.7 229.8 384.4

50.8
4t.7

10,2 9.5

7,3 5.3

2.4

31 .9

30.8

96

7

3 S82.4 54

.) FRUEI]ERES BUNDESGEBIET - OHNE KLAERSCI{LAI,$4 AUS CHEI',IISCHEN UNO
CHET4I SCH-PHYSIKALISC}IEN ABI,.IASSERBEIIAIIDLUN6SANLAGEN.

423.2

157.6

120.6

35.3

24.5

658.2 171.8 177.3 388.8

I

159 -

I ) HEHRFACHZAEI'ILUl.l6EN.

QUELLE : STATI STIK DER HASSERVERSORGUT\E UND ABMSSERBESEITIGUT\ß
IH BERGBAU UND VERARBEITENDEN GEHERSE



5 UT4t^18 LTSCIIUTZMASSNAHMEN

5.2 ABFALLENTSORGUIIG

5. 2. 1 AEFALLENTSOROUNG NACII AUSGENAEIILIEN HIRTSCI]AFTSBEREICIIEN t )

10007

AB FALLI4ENGE

DAVON I aussrnorr.r

I,I I RT SCIIAF TSGLIEDE RUI'IG JAHR
INSGE SAI',!T

ASCHEN,
sclrLAK-
KEN AUS
ABFALL-

VERBREN.

HituslturuL, I

TIAUSHUELL- I

nrrrrurtorr I

oELrrnoE- I

ABFAELLE, I
SPERRMUELL 

I
I

^BTAELLEI I KL^ER- |

^us 
DtR I I sc[LnvH, IPROoUKUOT!l DAR. I SClrLAEtl.lE I BAUSCilUTT,

^.N,G I SON)ER- I AUS OER I BODEN-
BAUSCIIUIT IAOFAE.LE 1)I ABI.IASSER- I AUSIIUB
UND IJODEN.I I REINIGUM I

^us[ug I I (TS) 
I

K0t|P0sT

NUNGS-
ANLAGEN

725
101

6B
22

o

:
:

125
101
6B
22

96
8l
53
22

3

21 380
tb Jbb
14 Z7Z
72 374

3
3
J
3

0s4
110
929
791

77 166
86 037
89 468
83 BOO

158
275
550
4q2

I 980
1982
1 984
1987

1980
1982
1984
1987

1980
1982
1 334
1987

1980
1982
1984
1987

1980
1 9E2
1 384
1987

1980

1384
1987

t9B0
1982
I 984
t987

342
271
315
2t0

93 982
103 784
104 984
97 175

160
?BO
669
sq9

PRODUZIERENOES GEI.IERBE 2 )

ENERGIE- UND HASSERVERSOFGUNIG

BERGBAU

VERARBEITENDES GEI.IERBE

DARUNTER 3

MINERALOELVERARBEITUNG ...,...

GEI.IIN|.IUI..G U}]D VERARBE I TUNG
V0,l STf INEN UND ERDEN . , .

EISENSCI-AFFENDE INDUSTRIE,
GIESSEIiEI

STRASSEN;AHRZEUGBAU

4
l2

7

20 359
18 i51l9 900
18 591

119
100

69
loz

813
801
954
727

550
937
986
436

938
657
s63
7G7

237
23L
!74
t02

?76
230
?27
178

755
?13
090
lbl

13 B3Bt3 1ZS
14 781
13 771

? 512
2 331
2 133
2 231

Zt)4
JIJ

s)
l

0
1
0
0

496
s73
269
27r

5 4?t
3 B8Bs tzL
4 008

25
14

4
5

3 167z 2s4z 707
2 q54

697
544
761
tl75

62?
37?
391
83l

I
13
14
19

7
14
5

10

15 461
12 000I 869I 088

291
225
23t
184

803
BB5
698
607

24
25
2L
10

127
150

77

64
54

206
bu

244
221
403
37?

0

-o

?t:4

l3
5

62 911
72 42A/3 Ul1
69 515

63
60
4S
87

10
l.J
13
4

307
?55
300
205

7
10
43
36

l4
7
3
I

167
125
!zo

60
49

25

25
3
1
1

63 708
73 139/4 324
69 974

5
4
q
4

15
t2
10I

1
0
0
0

I
1
0
0

0

5
2

?
2
s
2

a
z
q
J

?
2
J
a

3
3
3
4

184
?()l

775

016
892

905
933
043
486

225
?16
l5b

BZ

20s
164
167
139

259
?t0
?20

72

c
c

3
z
?
1

5
3
J
4

1980
1982
1 984
19t]7

1980
1982
i9il4
l9B7

i980
1S82
1984
1S87

I 980
1.982
I 984
1987

FUS$OTEN SIi:IIE SEITE 161,

160 -
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5 UIT^IELT SCHUTZMASSNAIIT4EN

5,2 ABFALLENTSOROUNG

5.2.1 ABFALLENTSOßGUNG NACII AUSGEI"IAEI-ILTEN I,IIRTSCI1AFTSBEREICHEN t)
10007

ABFALLMEN6E

DAVON I aussenoeu

I,II RTSCIIAFTSOL IEOERUNG JAIIR
IIAUSMuELL.l agrleLlE I I KLAER- I I I AScllEN,
rrarrsr'ruEr Lll AUSDER I I scttLAl'lM, I I lscllLAK-
AEINL1CHE I pROOUrrlOnl OAR, I SCHLAETfiE I BAUSCTIUTT, I I KEN AUS

GFI.IFRßF- I A.N.G I SONDER- I AUS OER I BODEN- I KOI4POSTI ABFALL-
ABF^ELLE. I gAUSCIIUTT IAATIELLE I}I AEHASSER. I AUSIIUB I IVERBREN-
SPERRMUELLI UNDBODEN-I I REINIGUI'.6 I I I NUNGS---""---l-'Äuinüs'l I --ai§)-l I laruraorru

INSGESAMT

KRANKENIIAEUSEß

GEHERBLICI]E BETRIEBENE ANLAGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ

1980
t9B2
1984
1987

41
,C-

14
5

107

7B
t2L

31 698
28 BO1
29 604
31 288

94
7q
45
1b

5 094
4 234
s ?32
5 700

80 563
77 619
82 3OB
95 626

379
412

133
95

53
{t9
31
1t

876
862
q8?
7U0

042
260
322
380

0
0
0
0

0
0
0
0

0
tl

247
27?
771
806

0
0
0
0

OE':FENTLICHE IIAND .., 1980
1942
1 984
1987

EXPORTE

1 980
l9B2
1984
1987

1980
1982
1984
1987

3
2
z
?

6A 727
61 485
53 470
77 7?t

+63 446
+56 435
+52 480
+31 246

+!8 232
+BBB1
+14 456
+10 799

-3 862-z 377
-3 628
-6 682

32 773l7 9?0
15 951
08 366

101 429
102 089
110 760
103 828

264 6C4
249 4?-?
256 215
24? 628

q4
s2
46
56

1
1

19
27

5U6
734
837
996

1 681
1 Bqs
1 785
1 814

+1 085+ 772
+1 336
+1 sq8

2 766
2 617
3 121
3 362

806
7 A82

+1 550+ 335

110
295
b5J
772

?37
825
545
962

41
43

lB0
199

5
7?

41
43

185
?.lL

9B
B

45
401

02q
163
658
383

1

1
1
1

7?oz5l 213r5) 1os85)6) tos8S)

4
5
5
6

83 137
s3 208
96 303
93 029

4 013 5)

185 733
185 711
191 559
205 719

zusA}r4EN ... 1980
1982
1984
1987

19B0 +78 9611982 +63 7111984 +64 G451987 +36 911

32 188
29 173
30 011
33 755

1
1
1
I

-166
-192

2
40

43
3

t9
19

INSGESAMT ... 19BO
l9B2
1984
1987

2A 32.6
26 7S6
26 383
27 072

?s7

? 357
2 2t7 I 806

2) ANGABEN VON BETRIEBEN HIT IH ALLGEMEINEN 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND MEHR.

3) BERGOAU UND \lERARSEITENDES GE}lERBE.
4) EINSCttL. BERGEMATERIAL: t9B0- 62 t3Z, tgBZ- 7t 7ZI

1984- 73 525 UND L9B7- 67 974,
5) [XPORTE NACII EINER UHFRAGE DES BUIIt)ES-

I.lINISTERS FUER UI4l,lELT, NATURSCHUTZ UND
REAKTORSiCIIERIIEIT BEI DEN LAENDERN 1988.

6) NUR SONOERAOFAELLE.

I 272
7 772

.) FRUEIIERES BUNDES6EBIET. .
FRAGEN DER VERI,IER]UN6 UND BEIIANDLUNG SOI,,IIE DES EINSAI'l',!ELNS
UND TRANSPORIS SIND AUSGEKLAI'IMERT. DIE 

^NGABEN 
BASIEREN AUF

ERHEBUNGEN OER AMTLICIiEN UMI,,IELTSIATISTIKEN. DOPPELERFAS-
.SUNGEN VON ABFALLMENGEN I^IUROEN DABEI AUSGESCIILOSSEN, VGL.
"!.rIRTscl|AFT UND STATISTIK'r, 1/198s.1} SONDERAßI:AELLE SIND OIE IN OER VERORDNUNG ZU PAR. 2 ABS. 2
ABFALLGESETZ (ARFG) VOM 24. Y,AI 1977 GENAAI{TEN ÄOFAELLE,
DIE IN VERBINDUI.JG T.,III PAR. 11 ABS. 3 ABFG DER NACIII,]EIS-'
PFLICHT UNTERLIEOEN.
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5 UI+IELT SCIIUTZI'IASSMHMEN

5.2 ABFALLENTSORGUNG

5.2.2 llt RAHI4EN DER OEFFENTLICHEN AEFALLENTSORGUT.JO GETREI{.IT EII{GESAT,HELTE VERHERTBARE

UND SCHADSTOFFHALTIGE ABFALLI4EI{GEN UND DEREN VERBLEIB MCH ARTEN 1987 I)

Verblerb det erngesammellen Ablallmeogen

AblaIail

ALTPAPIER

ALTGLAS

ALIHETALLE

KUNSTSTOFFE

KO.IPOSTIERBARE
OR6. ABFAELLE

ALTSTOFFGEMISCHE ....
zusAmrEN ...

ALTOEL .

PFLANZENBEHANDLUTJG S-,
SCHAEDL II.IG S8E KAEIf .
FUT\ES- UNO HOLZ-
SCHUTANITTEL ....,..

ALTFARBEN- $IO -LÄCKE

LOESEI{I TTEL

SAEUREN UND LAUGEN ..
ALI}IEDII«I.IENTE ......
AUTOBATTERIEN ...,.. ,

KLEINBATTERIEN ......
S(NSIIGE

zusAr'r'rEN ...

aul
erooileS
Lagcr

genommen

T

22t
2q2

t7l
55

306

308

293

303

307

262

31r

247

317

z4s

687

?40

939

103

197
410

24 ZS8

5

791

226

4 125

I 117

104

999

13 443

19 789

627 745

672 709

tLc 723

7 743

GE IREilIITE E INSAIT4LUI'JG VERT,{ERTBARER

?98 225 Zt 786 x 307

577 558 5 426 X 89

l8 133 42 74A X 55

2189 1735 x 3

52 967 76 588 X 81

988 53 200 X 2r3
950 070 201 sa3 x 75?

ABF^EI. LE 4 )

734 s96 129 5) 3

715 669 900 I
as2 tlS 588

8ls 5 525

623 LZL 632 61 76

669 244 560 23
402 1 753 q3S 105

54

iqzäa25

2tL t7A
267 857
903 955

109

56
?a7

?34

GETRET{'IrE E INSA}aLUIIG solaosToFFt.tALTIoER lBt,lEt_LE 4 )

22 683

890

10 61St

4 912

I 1s9

I 912

? 204

3 028

19 751

58 157

55

I 031

850

172

?31

39

742

2 222

6 26?

180

2 733

605

456

642

953

I 054

1 108

12 661

655

5 855

3 455

531

I 040

2 212

| 232

16 421

49 235

170

1 945

3 t72
l23
350

2 794

685

635

30 779

692

I 532

1 688

L 027

I 525

360

2 262

l8 897

35 s97

3

108

?5

6

15

5

35

59

256

920 4 930 16 833 x 20 904 I 713 66

25

13,q

27

?2

33

45

160

515

72

t2

x

x

x

x

x

x

3

FRUEIIERES BUI{DESGEE I EI.
II,ISGESAMI GAB ES ZUH 31.12.I987 IH FRUEIIERETT EUIIt)ESGEBIIT
328 KREISE, EiNSCIIL. OER KREISFRTIEII STAEDTE.

2) AUSSERt)EH t.luRDTII II{ ALLEN 328 KRTISE}I INSGESAHT
22 895 092 T IIAUSHUELL, TIAUSHUELLAEHNLICIIE GETIERBE.
ABF^€LLE Ut{O SPERRI,IUELL EII{GESAMHELT.

3) EINSCIIL. OES GEBIETES DER TIIEH.t)DR.

4) t,II(IIT EI}IBEZOGEN SIIIt) HEtIGEN. DIE t)IREKT BEI OtR
GEIiERBLICHEII l.lIRTSCHAFT. IH H^}|t)EL. sEI vERUAL.
TUtlGEII Ot)ER BEI GEHEITINUETZIGETI SAIIMLUNGEtI UNI)
AEIlIILICHEN STELLEI{ EINGESAHl.lTLT I{URDE}I.

5) DAR. I O5t) T AN KOl.lPOSTIERUI{GSANLAGEN.
6) DAR. IO4 733 T AN KOHPOSTIERUNGSA}ILAGEII.

0UELLE: STATISTIK 0En OEFFET{TLICHft{ ABFALLBESEITTGUNG

abgegexn
I

rm kuheron tsundosoobrlt I hach aullclhalb dc5 3l_ 
| trunoren EundesqoDieles

Enlsorglc
Krcrs€ l,

Ernge-
sammello

Atrlall-
men9en
rnsga-
saml 2 )

Oavon erngesammell durch

2vf

verarbedung

an Ablall-

anla0e^

an Ablall

anlagon

zul
\Jerlo!

veraroeilung

An2ahl
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5 U},}IELT SCt IUTA4ASS'{AIIMEN

5.2 ABFALLENTSORGUM

s.2.3 GEMETNDEN, BEVOELKERUNG UND AI{SCHLUSS Ar't AI{LAGEN DER OEFFENTLICHEN ABFALLENTSORGUNG MCH LAENDERN r)

LAND

l,-'l

ENTSoRGTE BEV0E LKERUT'16

AAIGESCI-ILOSSEN AN

ZUSAI'!'lEN

OAR. UEBER
UMLADE-

STAT I ONEN
AI.IGE-

SCIILOS§EN
GEMEINDEN 1)

OEVOEL-
KERUTIG 1) I lsrarL- I rotlPosrlE-

lvEngReNI.rutrlcs- | RUr.lGS- UND
I auaorru lsg.lsr. ANL.2)

DEPü.lIEN

ANZÄHL I
I 000

166
446
551
569
556

161
191
4?9
578
662

736
4?0
330
?LB
223

800
564
48Z
s76
585

938
824
754
501
456

72
s4
19
32
62

449
777
s87
181
804

786
8t)3
987
s34
953

037
762
149
1S6
390

584
643
664
351
168

7ta
777
?21
680
553

305
640
737
846
791

879
081
tq?
116
008

286
47A
503
555
s38

631
650
666
634
598

453
raz
944
838
523

555
643
461
038
429

215
22C
255
30?
156

U§
93

529
680
385

199
115
152
63

t26
3BB
252
?3q
176
B5

319
?33
178
q78
786

75
t37
286
s1

15?

555

680
645
6?4
592
593

224
256
?57
156
162

703
594
685
666
560

998
052
960
699
772

540
601
600
535
508

640
643
638
6?-4
631

121
269
277
24?
330

696
929
967
957
903

0Bl
066
057
0s0
054

328
446
886

1 210I 958

126
213
670
625
533

368
502
611
672
611

611
618
614

2
2
?
2
2

1I
1II
7
7
7
7
7

7 9??
1 896I 869I 849
2 013

61 1S7
61 653
61 544
61 0113
61 120

545
551
551
550
541

168

? 5A7
2 611
2 618
2 614
2 554

1 680I 645I 6?4
1 5S2
1 593

7 ?24
7 ?56
7 257
7 2167 t62

703
694
685
666
660

17 030
17 058
16 961
16 704
t6 7t2
5 541
5 601
5 600
5 535
5 508

3 639
3 642
3 637
3 6?4
3 631

I t20I 259I 27!I ?41I 330

l0 819
10 928
10 957l0 958
10 903

I 0Bl
1 066
1 058
1 051I 054

L 927I 896
1 870
1 B4S
2 013

6t 353
51 658
61 546
61 049
61 120

158
132.
131
131
131

I
1
1
1I

7977
1980
t9a2
198q
1987

7977
1980
1982
1984
1987

1977
1980
19BZ
1984
1987

SCI1LESI^IIG-IIOLSTEIN . . .

}IA}4BURG

NIEDERSACIISEN

SREMEN

NORORHE IN-I4E SI FALEN

HESSEN

RHE INLANO.PFALZ

BADEN-t,IUERTTEMBERG

6
6
6
6
6

t2
12
11
11
10

063
052
054
054
053

396
396
396
396
396

425
4?9
szg
s29
s29

320
303
303
303
303

712
tt2ltz
712
l1?
962
043l0l
051
051

50

5?

52

7
2
?
2
?

490
5?-7
5BB
532
531

10
B
B
BI

7977
1980
1982
1984
1987

1977
1980
1982
1984
l987

1977
1980
1982
1984
1987

7977
1980
19BZ
198q
1987

1977
1980
1982
19841
1987

1977
1380
1982
1984
1987

7977
1980
1982
1984
1987

7977
1980
1982
198q
1987

7977
1980
1982
1984
1987

16
17
16
16
16

5
5
5
5
5

3

?
3
3

I
Io
UI

10
10
10
10
t0

s
q
q
4
5

1
I
1
I
1

792
121
100
06?
184

3?9
581
863
119
826

:
256

370
293
320
073
427

639
793
431
164
314

I zrA

802
1 335
7 320I 073
1 q27

45 851
45 700
44 29tt)? 103
41 455

3
3
3
4
3

t
?
J
3
J

7
7
7
7
7

7
7
1
5
5

?
2
z

3
z

2
2

1 387
1 429I 413
1 376

903
6t5
460
2?6
198

152
165
178
1s9
219

7?5
56r
549
776
550

7?3
581
3?-3
9S3
396

?
3
J
5
5

13
14
15
16
l7

BAYERN .

2
1

929
301
879
851
835

1
1II

2
4
6
BI

1
1

1
2

:^tb

623
372
s30

26S

EERLIN (I,IEST)

BUNDESGEBIET ...

I) FRUEHERES BUNOESGEBIET,
ll 1977: STAND 31.12., FUER NIEDERSACIIStN 1.2.1978

1907: STAND 25.5. (V0LKSZAEIILUNGSSTICIIT^G),
FUER B^DIN. l,lUERTTEHt}ERG UNO DAS SAAR.
LAND STAND 3I ,12.

2 ) Z, B. CHEMISCHE ODER PHYSIKALISCHE BEHANOLUNGSANLAGEN.

QUELLE : STATISTIK DER OEFFENTLICHEN ABFALLBESE ITIGUI,IO
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1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
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5 UI*I.IELTSCI'IUTZMASSNAIIMEN

5,2 ABFALLENTSORGUNO

5.2,4 ANLAGEN OER OEFFENTLICIIEN ABFALLENISORGUNG T)

ENT SORGUl\lc SANLAGEN I uNtnoesrallg'rEN u, sA|o4EL-
I SIELLEN F, GEHERBEABFAELLE

JAHR
ANLAGEN

INS-
GESAI',IT

loEPoNrENlllll
I I HAUS- | BAU- | lvEnocEr!-l sTrE- lsülsTrGEl I uuraoe-zusAlrf'rENl I MUELL- lSCilUTr-, I SoNSTIGE I NUN jS- | nUtr0S- | rwLa- lzusamlENl sTA-
lzusAl,I"tENl DEpo- | B00EN- | DEpo- I ANLAGENI lNlaOerul 6EN 3) I I trouruI l "rt ,,loäBillY'-l NrEN 2)l I I I I

| ,n*r,-
I S]ELLENI FUER
I oeHrRsE-

I 

ABFAELLE

2947 2865 2756 1 355

530
43S

385
332

1 401 ttl ,13 r7
16
15

?B
60

,14
44

rl6
t.t7

,tl,4
34
37

49 76

t?7
152

82

110
122

136
157

3 143
3 298

3 033
3 176

2 918
3 060

2 3BB
2 621

3 3q7
377

3 211
3 ?20

3 118
3 082

2 699
2 7t3

55
57

106
118

19
3l

3) Z.B. CI]EMISCHE ODER PHYSIIqLiSCHE BEHANDLUI,IGS^NLAGEN,
ANLAGEN ZUR BEIIANDLUNG VOIJ AUTOI.IRACKS. BI§ I9B2
EINSCIIL, SO!STIGER DEPü!IEN.4) BIS 1982 NICIIT GES$IOERI ENFRAOT, IN Sü,JSTIOEN
ANLAOEN ENTIIALTEN.

QUELLE: STATISTIK DER OEFFENTLICHEN AEFALLBEsEITIGUNG

4
4

s
5

. ) FRUEHEßES BUNDESOEBIET.1) DEP(}'IIEN FUER HAUSI"IUELL, SPERRI1UELL, HAUSIIUELL-
AEHNLICHE GEI^IERBEABFAELLE.2) Z.B. ALTREIFEN-, KLAERSCHLATt4- UND SCHLACKEDEPOIIEN.

5.2.5 BETRIEBLICHE ABFALLENTSORGUI]GSNILAGEN IM PROOUZIERENDEN GEI.IERBE T)

DAVOJ

l,**,,**,1

VERBREIVIUNGSANLAGEN VORBEHANOLUAIG SANLAGEN
SONST IGE

FEUE- ANLA-
RUmGS-
ANLA-

GEN 2)

JAIiR
DEPO{IEN ABFALL-

VERBREN-
NUAI6S-

ANLAGEN

ZUSAI-I4EN 2'USAT,T4EN
NEUTRALI-
s4r I o{s-, sIct,ls-

TREII{-

EI.IUL- scHLAl,tt't-
ENT-

SOI'ISI IGE

GEN 1)
ENT6 I F-

TUMSANL.

BEIIAND-
LUN6S-

ANLAGEN
l.,lAEssE-

RUNGSANL
^Nt.3)

l9B0 ...
1S82 ...
1984 ..,
1987 ...

7 5?5

I 304

I 595

10 310

7 747

I 589

1 326

1 097

2 685

2 741

z 493

2 056

2 q3A

2 550

2 360

1 973

3 084

4 963

i 727

/ 108

1 086

1 857

2 04A

z 39t

I 1Bl

2 016

2 330

2 995

309

678

850

I 123

508

4t2
499

599

l1
49

49

257

201

133

83

r ) FRUEHERES BUNDESGEBIET.
!) IEUERUNCSANLAGEN' IN DEI'I-EII. FFqq!I4qSsIo AUCI] ABF^ELLE VERBRA^I,IT I.JURDEN2) z.B. vERSENKBoHRüIrcEN, vrnrupFüuas--üru0 üEnsäEr,i,iur./csscurFie.-' "- --' 3) Z.B, KOHPOSTIERUNGS-, DESIILLAIIOI.IS- UND

ZERKLE INERUNIGSANLAGEN, PRESSEN,

5.2.6 VO'l ORITTEN BETRIEBENE 
^r{LAcEN 

.)

l,**,**,1

ENTSORGUMSANLAGEN UMLADESTATIO{EN UND
SA',T4ELSTELLEN FUER

GEI^IERBEABFAELLE

UMLADE-
STA-

TIOIEN

OEPü!IEN
loo.o,.,-- I I
IvERBREN-l swsrloel
I NJI'IGS- I aNl 

^- 
I

I 
AN-AoEN 

I 
.rr.' 

I

JAHR
ZUSAI'TIEN HAUS-

MUE LL-
DEPO-

NIEN 1 )

B^u- |

scHurr-, I
BODEMUS- Iruo- |

oreorreru |

STINSTIGE
OEPO-

NIEN 2)
sArt4EL-
STELLEN

F. GEI.IER-
BEABFAELLE

1977

1980

1982

1S84

1987

2t3
tb3

237

?s0

314

?57

2tll
?r0

208

269

51

70

4B

58

83

4

q6

66

. 4)

. 4)

. 4)

14

14

9

10

1l
7Z

?4

r97

151

151

t38
!62

l6
22

2l
32

s5

5

6

5

J

q

11

16

lo

29

41

r) FRUEHERES BUNDESGEBIET. -
GEI,.IERqLICII BETRIEBENE ANLAGEN, DEREN SICH OIE BETRIEBE0ES_pRqDUzIERENDEN GET.IERBES ur.ro orE xnarlrer,*rÄeüsen zuR
ENTSORGUIIG IIIRER ABFAELLE REDIENEN.

I ) q_EpQllqN FUER ItAUSf,trJELL, SPERRHUELL, ITAUS,IUELLAEHNLICHE
GEI,IE REEABFAELLE.

2) Z.B. SOTIDERABFALLDEPONIEN,3) z.B. cHEMIScHE oDER pHystrautscne BEHANoLUNGsANLAoEN
.(.teg7 ! 4s_AryLAoEru ), anuöErri-2ün dexri,üilüü''üm ruro-. I^IRACKS (1987: 69 ANLAGEN).4) BIS 1982 NICHT GES0IDERT ERFRAGT, IN SO{ST. A lL. ENIhALTEN.

QUELLE : SIATISTIK DI:R ABFATLBESEITIGUNIG IM PR0DUZIERENoEN GEI,IERBEUND IN KRANKENHAEUSERN
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5 UI'ß,.IELTSCI IUTZMASSNAIII.IEN

5'2 ABFALLENTSORGUNJG

5'2'TBETRIEBLICHE^BF^LLENTS0RGUNoS^NLAGENII.,IPRt]DUzIERENDENGEi"IERBE

NACII AUSGEI.IAEHLTEN HIRTSCHAFTSBEREICIIEN I)

l"'l
BETR IEBE DARUNTER

I^I I RT SCIIAF TSBE RE ICII
INSGE SAI4T

0^R.
III T

tll:TRItßS-
I IGI-TJLN

AI!LAGEN
INSGE SAI,IT DEPONIEN

VER-
BRENNUNGS-

VOR-

ANLAOEN I )
BEIiANDLUI'IG S-

ANLAGEN 2)
ANLAGEN

PRODUZIERENDES GEI^IERBE

ENERGIE- UNO I.IASSERVERSORGUI]G

BERGBAU

VERARgEITENDES GEHERBE

3 160
3 074
3161
3 ?\q

156
i94
203
?30

1980
I 982
1984
1987

1980
1982
1 984
1987

1SB0
1982
1984
1987

1980
1982
t984
t987

l982
l984

70 345
68 362
64 995
61 820

316
311

685
635
65?
068

108
165

180

,tb
50
43
41

594
486
665
180

30
31
32
36

549
571
566
626

156
157
156

t7B
?27
277
346

373
480
468
s11

269u)a
246
245

7t17
?75
305
316

937
935

| 757
1 589
1 326
1 097

BC
56
7G
62

47
4B
3B
4?

1 015
907
788
657

,
?
2
2

7 sz5s 304
I 595

l0 3r0

66
6B
60
73

5

6
7

4
5
5
6

50
61
60
61

678
732
7?,0
775

196
277
265
280

481
571

40

15

685
7q7
493
056

29
31
27
15

3
4
5
7

084
963
7?7
108

3B

sö

I
2t

DARUNIE R:
MINERALOELVERARBEITUIIG 19BO

340
327

47 865
46 333
43 387
43 387

B9
91
8Z
79

3 877
3 718
3 651
3 S?q

728
696
659
658

5 294
5 307
5 183
5 {46

6 213
7 938
B 400
3 2ii0

?.77
400

5 556
6 848

16

34
q2

,,:

5B
159

1eä

350
qq5

521

75ä
834

5bl

53i
B6

206

31ö

52
56
6?
87

2 012I 715

438
394
343
302

t73
108
100

7B

70
72

63

3?-
2A
23
t2
ZO
19
1B
15

43
5o
46
43

596
578
42q
336

74
11

B
b

? ?00
2 229

2 989

22
20
15
12

124
105
83
47

15
10

8
5

53
67
63
56

7q
74
49
34

63
58
4B
26

B6
B5
6l
3?

4q2
s70
446
320

1987

7ZI
10
7

GEtII^MNG UND VERARBE IIUI\IG
VOT{ STEINEN UND ERDEN ...

EISENSCIIAFFENDE INOUSTRIE,
G IE SSERE I

CIIEMISCIIE INDUSTRIE 3) ..

MASCH INENBAU

1980
1942
1984
1987

1980
1982
1 384
1387

1380
1982
1 984
1987

624
595
5qB
5s4

I 980
1982
1984
1987

1980
1982

? 779
2 763

575
383

627
803
833
BB3

S]RASSENFAIIRZEUGBAU ..
1984
1987

ltlu2
13U4

2
438
4BB
575

NAIIRUNGS- U. OENUSSMITTELGET,I, ., 19BO

1987

BAUGEI^IERBE

4 756
4 633
4 457
4 301

34
3B
388

090
104
932
7q7

1980
19E2
1984
1987

T ) FRUEHERES BUNOESGEEIET.
r i asFÄLtvERaREv'tür.rö§ar.tr-Äöeru uND FEUERUNGSANLAGEN, rN

DENEN REGELMAESSIO AUCII ABFAELLE VERI]RANNT I,IURDEN.2) Z,B. NEUTRALISATIONS. UND ENIGIFTUNGS-, EI4ULSIONS-
TriEf l-, S0iLAI'fiENTMESSERUNGSANLAGEN.

19 004
18 644
t7 507
7q a92

3) EINSCHL. TjERSTELLUNG UND VERARBEITUI'IG vü,1
SPALT- UNO BRUTSTOFFEN.

QUELLE : STATISTIK DER ABFALLBESEITIGUI.IG IM PRODUZIERENDEN GEhIERBE
UND IN KRANKENHAEUSERN
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5 Utt,IELTSCHUTZt'lASSl.lAlll'tEN

5,3 MASSMHMEN IM VERKEIIR

5.3.I NEUZULASSI.]IIGEN IJNO BESTAAID SCHADSTOFFREDUZIERTEII PERSO{ENKRAFTI,.IAGEN t)

DARIJNTER SCITADSTOFFREDUZIERT GEHAESS OER ANLAOE ... ZU PARAORAPH 47 STVZO 1)
GEGt-NSTANO

t)ER
MCHI.IEISUM

PERSOIEN
KRAFT'.IAGE
INSGESAMT

XXIII 2)
( us-N0Rl.'l)

xxv 2)( EUROPA.NORI'I )
SCHAOSTOFFARM El 3) XXIV

STUFEN A, B UND C
ZUSAI'T4EN

zusAr.r.lEN DAR, MIT
GKAT

zusAr'o4Er.r DAR. MIT
GIAT

ZUSAI,I'IEN DAR. I'1IT
OKAT

zusAl,t'1EN I oan. urtI erar

1990 ...
1991 ...

DAR, PKI,,I AUSLAEND.
HERSTELLER ......

PKH MIT
OTTO.IOTOR (BENZIN

OOER GAS)
HUBRAUM

vü'l .., BIS,.. Cr€
BIS t 399.....

1 400 - 1 999. .....
2 OOO UND MEHR ....

zusAt{'1EN ..
DIESELHOIOR .. .....
SOISTIGE ANTRIEBS-

ARTEN ..

3 040 783 2 976 6513 428 601 3 304 800

I 204 083 I r40 004

NEUZUL^SSUNOEII

2 62q 917 2 402 146 237 702 3S 207
3 073 373 2 A24 A50 181 663 35 735

1 005 712 9SA ?25 87 180 ?8 ?56

1991 MCII ANTRIEBSAR]EN UND IIUBRAUMKLASSEN

983
5 605

377I 2r7
113 049
44 159

164
329

904 783| 6A7 577
390 160

2 98? 520

445 115

965

867 198I 678 140
383 411

? 928 749

375 735

268
46
15

329

43 3BB
58
20

43 466

688

815 538 813 509I 660 821 I 655 495
357 097 355 573

2 833 4s6 2 B2S s77

4 556
17 239
26 297
48 096

239 614 - 133 559

303 ?73 8

IS9I NACH IIALTERGRUPPEN 4)

saz 924 902 320 7? 017

4 745 4 300 455

7 602 7 102 416

2 008 608 I 84s 583 105 069

BESTAND AH JAHRESANFAAIG 5)

672
354
117
143
153

16

1992 MCH IIALTERGRUPPEN 4)

1 768 415 I 272 404 610 220

tq 837 I 9s8 I 164

39 583 16 828 15 379

7 445 S65 q 233 671 4 026 866

3 370

2
13

939
311

766 4 161 0473 725 3 A54 5?2

7 364 I 409 I 361 218

1t 088
2,1 532

115

3!; 735

16 651

1q4

203

17 195

3 706
22

3
3 731

1 874

I 199
15
3

254

101

87

4

52E

1 130 918

6 321

I 042

2 205 277

136

I 066 110

5 296

8 033

2 150 655

I 625

7 2t7

525

3

6

2 983

I 543

56

14

33 508

316 510

I 778

8 0s6

3 41311 821

5

UNIERNEIIMEN UNO
SELBSTAENDIGE . . , . . .
ORGANISATI${EN OHNE
ERHERBSZI,JECK.,....

6E8 IETSKOE RPERSCIlAF-
TEN UND SOZIALVER-
SICI'IERUIlG

ARBEITNEHMER UNO
N ICHTE RI"IE RB SPE RSOIIEN
SOIIE UNBEIq^T'IIE ...

I

357

798

lgg! ... ..... 30 qgq gq? ls 073 066 6 732 7?? 2 884 sz6 4 176 3s8 63 368r99? .rr..:.r........ 31 3oe t6s lB 136 6aä s sää 055 s 6ii lAi Ä)Aöäiä 103 816DAR. PKH AUSLAENO.HERSTELLER I 6?2 27A 5 231 S79 2 552 804 7 752 o2o I 310 5S3 52 784
1992 MCH ANTRIEBSARTEN UND IIUBRAUMKLA:;SEN

227

?BO
634

420

PXI.I I'1IT
OITO4OTOR (BENZIN

ODER GAS)
HUBRAUHvo! ... BIS ... CK'

BIS 1 399 ,....
1 400 - 1 999..,,..2 OOO UNO MEHR ,...

zusAt't'lEN ..
DIESELMOTOR ,. .. ,..
SONSTIGE ANTRIEBS-

ARTEN ..

UNTERNEIIMLN UNO
SELOSTAENOIGE ......
ORGANISATIO{EN OHNE
ERI,IERBSZHECK..,,..

GEB IETSKOERPERSCHAF-
TEN UND SOZIALVER-
SICHERUIIG

AREEITNEHMER UND
N ICtITE RLlE RB SPE RSthlEN

_::l:_:r::**"

3 7Z? t3A ? 697 022

50 066 32 788

83 476 63 020

25 683 310 tq gLA 270

-9 Ztq qqs 4 541 290 I 714 sss I s17 75119 qgl C9C 7 qq6 114 s qzs ei3 i ä7i aii z? -41q 922 1 72s sss t 3n zoa - izö ssä -27- 911 g?-4 14 233 403 I stz at1 s siö iäe z4 zga 7oo 3 897 Bgq I oo9 433 - --- -:- i
I 557 5 341 I 483 I OO5

465
212
3t3
9Sl
749

495
4B
91

614

q55 142
169 036
89 555

713 803
736 877

3 Bqz

1 539
3A ?22
64 054

103 Bls

5 917
4 851

112
10 880
2 437

7 
'377I

t2

10 618

1531 22 0s7
973725 2-1

36 433

314

€98

6t 7?3

e) FRUEHEFES BUNDESGEBIEI. -
ry4Qx öeN-oE§ei:-üEäen'sreuERLIc,,E MAsSNAHHEN ZuR-FoERDERUNG " [iiiHF§FfuiHN:§itE?]ELr3ü]§ fiEfib|il. 1,3L,u[li[,9l,lro;EooES SCHAosToFFARI4EN prGr..vq.z4.q;rsli-(i6äL. r-§.'ze1iF.).- '- iiig3ü!as§9$!r,r"ir,r',ärhi_iä:i.jEST BETRU6 rH JAHRE lser1) DIE ANLAGEN xxlII BIS xxv zu-FÄä'-äi-otF-siäÄs§ärw(lrinlq: sr äEia_yg&q:i!!'öt'n-äE§iir,ro3aruemrru ,EBER scHAosT'FFRE-zuLASsuNosoRDNUM (slvzo) Erurrnlieri oiE ariiijäöänurqigru, oiE -, öq?iq.SiE-iorlnleüöä üii'dl.ü-rurspnEcHENoEN NEUzuLASsurrcs_ErN pKH ERFUELLEN r.{.rss, uM rus scxroSionFCeoüZienr-ani: --- Eh§!or.r1§ser,i_isi-äü ilenuäö,isrcHTroEN, DAss rN DEN BEsTANDERKAAT,IT ZU I"IERDEN.zr tp ipcÖ-Eiry'söü[]''iaHnzEuoEN-DER ANLAGE xxrv, 

'TUFE,,c, etg-^^-^. _. }EüEE i[illlSYE:htiiHUEE]r,i3EA';13'[XEBYüEBl15rlRili='rH ABGASvERHALTEN DFR ANLAGE xxrlt-Bzr.r. xiü'oEn-siv26_Er,rispnecrrer,r EirrrsruFUNGr:N ETMEHEN.3 ) I1!E?E!9F, o lr rM asorsvEnnÄLrEru-eEsinrliEru Eö_n rcHrr_ ir,rrer.rENTSPRECHEN.

QUELLE: KRAFTFAHnT-BUNDESAMT, FLENSBURG

- 166 -
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5 UI.I.IELTMASSNAHMEN

5.3 MASSNAIIMEN IM VERKEIIR

5.3.2 INI-ANDSAOSATZ Vg! UNVEIiOLEITEM VERGASERKRAFTSTOFF 1991

10007

BENZINSORTE DEUTSCHLAND
FRUEIIERE S

BUNDESGEBIET 1)
NEUE

LAENOER UNO
BERLIN

NORT4ALBENZIN

SUPER PLUS

EUROSUPER

t2 745

2 109

I 879

24 133

6 854

I 588

2 015

B 715

20 318

5 799

2 357

93

I 164

3 814

I 055

QUELLE: BUNDESAMT FUER HIRISCHAFT, ESCHBORN

INSGESA}1I

MCHRICHTLICII:

SUPER VERBLEIT

I) OHNE BERLIN-[,{EST.

167 -



5 UMI,IELT SCI IU TZHASSNAHMEN

5.4 MASSNAIIHEN NACII UNFAELLEN B{:I OER LAGERUM UND I]EIM TRANSPJRT NASSERGEFAEIIRDENDER SIOFI'E

5.4.1 SoF0RIMASSNAHI,IEN | )

UND ZI,IAR 1)

JAHR
OAR. MIT
SOFORT-

MASSNAHI,IEN
VERII INDERUNG

hE ITEREN
AUSI]RE I I ENS

UMPUI'1PIN
tN ANDERE

I)EIIAE LTE R

AUFBRINGEN
VON

B INDEM I TTE LN

E INBRINGEN
VON SPERREN IN

GEI^IAESSERN

1980

1981

1982

1983

1S84

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1 892

I 5C4

7 3?7

1 534

1 687

I 070

2 006

2 022

I 960

1 591

167{)

I 148

t 352

I 454

1 541

1 gs7

1 881

1 749

1 465

1 543

389

395

446

440

524

50?

481

38?

4iB

731

790

937

952

185

270

t3?

879

910

297

344

37q

359
qq2

469

452

359

J/t?l

FRUEHERE S BUNDESGEB IET
MEIIRFACHZAEHI, UNGEN.
OIINE BERLIN-I.IEST.

417

470

504

603

1?l

az9

669

563

654

5.4,2 FOLGEI.IASSNAHMEN I )

t
1
2

uNo zr^tAR 1)

JAIiR

UNF AELLE
INSGESAI*17

DAR. MIT
F OLOE- ABFUIlR

VERUNRE INIG'
MATENIALS

DARUNTER
ZUR

DEPONIE
HASSNAIlMEN TEN

I rrrroeRBRINoEN voNI GRUNDhTASSE RBE ußACr r TUNG sR0i tRENI UNO ANLEGEN VO! SCIIUERFORUBEN

ANZAIIL M:I ANZAHL

1980

198l

1982

1983

1984

l985
1986

1987

1988

1989

1990

I 892

I 504

I 371

1 534

1 587

1 670

2 006

z 022

t 960

1 594

I 670

838

866

I 002

I 093

| 279

1 333

1 358

7 07q

1 188

706

7 t!6

811

976

1 114

1 085

I 146

889

931

49 462

45 873

t)s 482

BB 229

65 097

61 718

47 863

39 512

st 72t

41 783

37 Z5S

?7 446

70 917

54 102

55 Z?3

37 65u

30 686

29 663

9?

86

114

138

160

106

104

91

I ) FRUEHEIiES BUNOESGEBIET.
I ) MEITRFACIIZAEHLUNGEN,
2) OHNE BERLIN-NEST .

QUEI.LE: STATIST]K DER UNFAELLE BEI DER LAGERUNT UND
BEIM TRANSPORT'TASSERGEFAEIIRDENOER STOFFE

168
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5 UI'II^IELT SCI IU TZI'IASSNAI II'IEN

5.5 NATUR- UND LANDSCIJAFTSSCHUT2

5.5.1 NATURPARKE UND DEREN FINANZIERUNG

ANIE 1 L
AN DER

LANDESFLAECHE

F INANZIERUNGSHITTEL 2 )

NATUR-
PARKE I )

FLAEC}IE INSGES^MT I LAND

LAND rsso z) I leel I rsao I tgaa I rsao I tsea1e8oz)l 1esl I

ANzArtL I KI'42 1 000 DM

BADEN - hUERTTEI'IBERG
BAYEIiN .
ORANOENBURG 3) .....
BNEMEN .
I!AMBURG
IIESSEN.
HECKT-ENBURG _ VORPOTßIERN 3) .'.
N I EDE RSACII SEN
NORDRIIE IN - I.IESIf'ALEN
RIIEINLAND - PFALZ
SAARLAND
SACIISEI'I - ANIIALT 3
SCIiLESI.JIG - IlOLSTE

DEUTSCIILAND ......

3 539
20 643

295

3B
6 1:-)5

162
1 403

10 001
4 563

B25
251

1 925

51 438 55 696 ?0.7

5.5.2 NATURSCIIUTZGESIETE ' )

? 188
3 090

x

110
998

X
585I 438
841

30
x

?t3

25 311 12 996 I S93

5
17

1

1I
1

72
14
6
1
1(

67

o
2U,

8,6

3 410
20 264

3B
6 157

^ ^:^b zub
I 654
s 552

750

1 344

-
5.0

29,2

13. I
?5,4
22,C
29.?

7 t07
6 327

x
2A

239
2 520

x
5 156
2 B2Z
1 S71

138
X

760

27 068

3
6

s

aaz
535

x
28

165
s66

x
006
809
105
134

x
364

3798
s62

x

110
841

x
080
189
763
154

x
814

4

2

5
2
?

l) STAND: 31.1.1992'- ANTEILE AN LAENDERUEBERSCIIREITENDEN NATUR--' ianrEt HüRoeru als NATURPARK IN DEM 0ETREFFENoEN LAND r'4ITGE-
zr\Errtt, ttt DER sut'frlE FUER DEUTSCIILANo JEDoCll NUR EIMAL
BERUECKS ICI IT IOT.

2 ) FRUEHERES BUNDESGEBIET.
5) ruen DIE NEUEN BUNDESLAENDER sINo voRERST NUR DIE

NATURPARKE AI-JFGEMOI\SIEN' DIE IN DEN NACI,I ARTIKEL 3
NR. 30 BUCHSTABE I ßIS N DER VEREINBARUT\,E ZUR DURC}I-
FUEIIRUNG UND AUSLEGUM DES EINIGUNGSVERTRAGES VÜI
18, SEPTEMBER 1990 (BGBL. II S. 1239) GEMI\T{TEN
VERORDUNGEN FESTGESETZT I^IURDEN.

4) ZUSCHUSS FUER DEN NATURSCHUTZPARK LUENEBUROER IiEIOE.

NATURSCHUTZGEB IETE FLAECIIE 1 ) I aruretl AN DER LANoESFLAEcIIE

LAND 1980 2) I rgAs zl I rgsz I rsoo z) | lsEs z) | tssz I rsao z) | lsgs 2) | tssz

AN2AHL Kt4? %

BAOEN - NUERTTEMBERG ....
BAYERN .
BERLIN .
URANDENBURo 3),.,.,.....
BREMEN.
I IAMOURG

SACIISEN

286
lBl

435
270

14 3)14 3)

672
q20

16

zla.4q
841.03

2.13 3

312.?A965,62 I
2.19 3)

o: äö
24,A3

136.19

L29
1 .94
0.31
2,19
3.15
s,20
1. 13
1 .84
?.s?
2,31
I .25
o.7 4
0. 67
r.z8
2. 06
r,12
1. 75

0, 87
1 .37
0.{6 3}
0.10
3.29
0.65

t'.it
0,63 5)
0. 60
o:1l

,:i:

0.61
1. 19
0.46 3

olöi
2. S0
0.46

r.öö
0,47
0. 37
0.07

s
b

460. 74
366, 00

2,76
634,12

12,t32
3l .50

238.10
43A.42
tss.2t
785. 56
24A,88

19,09
722.?_2
?62,36
323. G0
179.19

3
14

146
19

265

äää
360
207

22

223
t4
ZI

494
189

oi öö
21 ,86
96. 85

sra. äü
161.61
73.50

1. 70

I

sAclrsEN
SACIISEI'I - ANIIALT
SCHELSNIG - IlOLS
IHUERINGEN .,. .. it:

2 101

,tr:?]

2 057,3q

211
247
110

L7

610 4)5) I 129 6)
693, 74
21s,03 5
1 18. 78s12

65
15b
133
145
172

IN - HESTFALEN
RIiE - PFLAZ

,uu: 
l?

2 6q2,92

o: 
l?

0. 83DEUTSClILAND 1 386 s 471

r) STAND: IN DEn REGEL 1.1. DES JEIIEILS ANGETIEBENEN JAIIRES.
1) OIiNE hASSER- UND I,IATTFLAECIIENANTEILE IN OTR NORD.

UND OSTSEE SO,IIE OER NIEDERELBE, UNTERI,'IESE,R UND DER EIDER'
2 ) FRUEI]ERES BUNDESGEBIET.
3 ) BERLIN I^IEST .

6 269.63 1. 06

4) EINSCHL. EINSTI,IEILIG SICIIERGESTELLTER GEBIETE
I'LUENEBURGER HE IDE'I.

5) EINSCIIL. DER IN DEN LANDSCHAFTSPLAENEN AUSGEhIIESENEN
NATURSCI.IUTZGEE IETEN.

6) EINSC}JL. EINSTHEILIG SICHERGESTELLTER GEBIETE.

5.5.3 FEUCHTGEBIETE t)

LAECIIEF
IN
Kt12

FEUCI I TGEB IET
FLAECHE

IN
YJ4Z

FEUCI]TGEB IET

OSTSEEBOOOENGEhAESSER HESTRUE6EN-HIDDENSEE-
OSTTE IL ZINOSI

KRAKOHER OBERSEE
GALENBECKER SEE
UNIERES ODIRTAt / POLDER SCIIhEOT
SCIILESI.IiG_}IOLSTEINISCHES MTTEMEER UND

AIGRENZENDE GEBIETE
HAI,IBURGISCIIES hAITEMEER .
t,taTTErolEEß eugE-Hrsen-onE rrör
I.IATTEIS4EER IM JADEOUSEN UND I"lESTL.

I.]ESERMUENDUNG
OSTFRIESISCHES HATTENI"IEER HIT OOLLART
NIEDERELBE A^IISCIIEN BARNKRUG UNO OTTENDORF
ELBAUE ZHISCIIEN SCI1NACKENBURG
OSTUFER OER MUERITZ
NIEDERUNG DER UNTEREN IIAVEL MI
TEICIIGEBIET PEIIZ
IIELI.4ESTAUSEEBERGA-KELBRA . . .

258, 0
8.7

10.2
5S.0

z 990.0
117,0
384. 6

O]EPI.IOLZER MOORNIEDERUM
OUEI'T4ER
SIEINI]UDER MEER
I,IESERSTAUSTUFE SCHLUESSELBERO

150. 6
36. 0
57, 3
18, 0

1a
250. 0

4.8
RIESELFELOER I'IUENSTER
UNTERER NIEDERRIIEIN
RI{EIN ZHISCitEN ELTVILLE UND BIIIGEN
BODENSEE, TEILGEBIETE I,IOLLHATIl.lGER

RIED-GIEHREtt4OOS-I.iEGNEBUCHT DES
GNADENSEE UNO MINOELSEE

DONAUAUEN UNO DO{AUMOOSs94.9
zt6,z

BEI RADOLFZELL

LECI I-DONAU-I.I INKEL
uNTERER rmr a,lrscHEN narNtno ür,rö ueüHiui i
CIJ I EMSEE
rsr4 RIN6ER spEIcHERSEE urr iliorrirönir'r

10.
80.

19.
85,

a
tiS,
57.

8
0
3
5
0
0
?
2

UND LAUENBUR6

.r'oüelpin'sie'

rt7
15
q8
60
10
13

5
6
3
0
5
b ...6707.3

AI'II',IERSEE
STARNBERGER SEE

OEUTSCHLAND . .

I) SIANOi 1.1.1992.- FEUCIITGEBIETE Vü! INTERNATIONALER BEOEUTUI.IG IM
SIANE DES UEBEREINKOI'T,IENS UEBER FEUCHTGEBIETE (RA}'ISAR, IRAN 1971),

QUELLE: BUNDESF0RSCTIUNGSANSTALT FUER NATURSCHUTZ UND LANDSCHAFTSOEKOLOGIE, 0g\t'l
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9.3
0.7
5.0

29.1
0.7

15. 6
?9,4

32. I
1,3

I?,2
15. 6

1II

4)
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6 Urnwsltshulzrnaßnahmn

5.5 Natutr und Lsndschaflssclrulz

5.5.4 NaturpBrko und Nalionalparko

Altmühltal
Arnsb€r06r Wald
Augsburg-Wostlrcho Wälder
Aukruo . .

Bayorischo Rhön.........
BayorishorSpcssart. ... .

Bayorischor Wald
Be,gisches Land
Be.gslraßo-Odenwald . ....

Drörnling
0ümrer

Ebbogobirgo
Eggogot lrgo und südlichor

Toutobueorwald.......
Elbutor-Drawohn
ElmLappwald
Fichtolgobirgo
Fränkischo Schmiz -

Voldsnsl.einsr Forst... .. .

Frankenhöho
Frankanwald
Habichtswald
llarburgor Bergo
Ha.z....
Haßbsrgo
llossenrouthor und Mantolor

Wald mitParkstsin......
Hessischo ßhön..........
HessisclrerSposscn......
Hochlaunus
Hoho Mark
Hoher Vogelsberg
Holstelnischo Schwoiz. . . . .

Horrcrt. .

Hüttoner Bergo - Wittenseo .

KottenforsLVillo
Lauenburgischo Soen... ..
Lünoburger Heido,

Naturscltulzpark
Märkischo Schweiz........
Moißnor-l(aufungerWald . . .

Mündon .

Nassau..

Naturparko

Bayorn . .

Nordrhein -We6tfalon. . . . . .

Bayern . .

Schloswig-tlolstoin. .......
Baysrn . .

Bayorn..
Bayem . .

Nordrhoin -Wsstlalon. . . . . .

llosssn / Bayrm
Hosssn . .

Bay€rn . .

NordIhsln-Wo6tralon / l-le6s€n
Nordrholn -Westfalon . . . .

Hoassn , .

Sachson - Anhalt
Niedersachson /

Nordrhsln-Weslfalan . . . . .

Niedsßachson
Nordrholn -Westfalon , . . .

Nordrhsln -Westfsl€n. . . . . .

Nordrhoi0 - Wosl.fal€n
Niod6r66chssn . . . . .

Niodorsachsen.....
Baygrn. .

Bayorn , .

Hessen . .

Hsssen . .

Hossn . .

Nordrhoin - Wostlalsn
Hesson .

§chloswig - Holstoin .

Nordrhein - Wo6lfalon
Schloswig - llolsteln .

Nordrholn - Westlalen
Schloswig - Holstoin .

Nisdorsachson.,
Brand€nburg . . .

Hosson.......
Niodoßiachsn . .

Rhoinland - Plalz

Nockartslodsnwald.. .....
Nördlicher Toutoburger Wald -

Wish€n0obkgo

Nötdlicher Obsrptiilzor lvald
Nordoirel

Oboro Oonau
Oberer Baylrlscher Wall
Oborpfälzsrwald. . ....
Prälzorwald
Rhgin-Taunus........
Rhoin-Westerwald.. . . .

Roth6argebirgo
Saar-Hunsrück......

Schaalsoe
Schönbuch
Schwäblsch-Fränki$hsr Wald
Schwahn - Netto
Siobsngobirg6
Solling - Vogler .

StorgoJwald

Stelnhudor Moor.
SteinrvaH
Stromberg - llBucholberg . . . .

Südeifol .

Südholdo
Weserlrergland-Scllaumb Jrg-

l-larnoln . .

Wostonseo
Wildoshausorcesst... . . ...

Badon - Wüiltsmborg

Nlsdersachson /
Nordrhoin-Westfalen .

Niodorsachson . . . .

Nordrhein-Wostfabn
Bayorn . .

Nordrhoin-Wostfalon /
Rhoinland-Plalz.....
Nordrhoin-Wgstfalen
Rhoinland+falz. . . .

Bad€n - Württsrnborg ,

Bayorn . .

Bayorn . .

Rhslnland -Plalz....
Hssson . .

Rhsinland-PfaE....

Rheinland-Plalz / Saarlafld .

Rlrslnland-PIalz
Saarland .

Mecklonburg - Vorpomnrrn
Badon -Württomborg. .. . .

Badon -Württember0. . . . .

Nordrhoin -Wostfalon... . .

Nordrhoin -Wostlaten. . . . .

NloderBach6€n
Baye,n . .

Nloder8achssn
Bayern . .

Badon -Wür(tsmberg... . .

Rheinlond-Pralz
Nioders6chsgn

Niodor8ach6on....
Schlo8wig - l-lolstoin
Nlod€r8achson....

1902 1

Flächo
in

km2

1969
1961
1 974
1970
r967
1963
1967
't 973
1960

2 900
482

I 175
300

1 240
1 710
2 068
1 917
r 629
1 229

400
334
124
2'10
257

1971

1900 1 751
1 34f

404
857

1 738
724

I 799
800
446

1 355
1 74t

922
825
162
156
904
435

40
520

1 280
310
233
330
432
500

220
901
319
644

1966

1990

1572

196,{

472
340
132
7t7

'1980

1S65
1971
1958
r96B
1962
1963

1980

1990
1974
1979
1965
1959
1966
1971
1974
1970
1980
t95B
1903

1965
1968
1976
1 971

1968
1574
1973
1982
1959
1960
1974

1975
't963

1962
r902
1903
1958
1986
1965
'1970

1959
r959

1920
1990
1962
r959
1962

593
750
410

I 028

2 346
1 105

s72
471

3B

050
004

210
700
710

1 202
I 040

384
501

560
260
881
444

1975
1969
1 984

116

200
965

Nalionalparke

Bayerischorwald ...Bayorn
Berchtesgadon ....Bayetn
llanüurgischos Wal.tonrneor, . . llamburg

Jasmund. .Mecklonburg -Vorpomrrern
Mürilz+lationalpark ..Mocklsnburg-VorpomrrErn
Nisdeßächsi$hes Wattonm€r Niedersachssn
Sächslscho Schreiz. Sacllson .

Schls6wig-Holstoinischsg
Wattonrbor. ..... Schleswig-Holstoin......

Vorporruner6cho Boddenlaod-
Echall... Mocklonburg-Vorpornrorn

1970
1979
1990
1990
1990
'1s90

1986
1990

130

210
11t
59
30

310
2 400

93200
205
421
374
560

1985 2 050

1990 805

*) Stand:31,12.1991,- [0r die neuen Länder und 0erlln - 0st
sind vorerst nur dle llaturparLe und llailonalparke aufge-
nommen, dle ln den nach Arilkcl 3 Nr.30 Buchstabe abis c und I bls n der Vereinbarung zur Durchf0hrung und

l::l.gy!9 des t tntsunssverrrases vom 18. Seprember
1990 (BGBl. II :;. lZ39) genannten Verordnungen festgesetzt wurden. - Deutschl and.

Quollo: Bundesforschungsanstalt für Natur8chutz und Landschan8dkotogio. Bonn

Lsnd
Grün-

dungs-

lahr

Flächo
kr

km2
Nam Land

Grün-
dungs-

iahr
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Nsmo

Diemlsoe....

. Bayom

t9B0 1 292
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5.5.5 IIERGESTELLTE ANLAOEN UI.JD DURCIIGEFUEIJRlI: I'IASSI'IAHMEN IN DEN BEREICHEN NATURSCHUTZ'

I-ANDSCIIAFISPFLEGE SI]I.IIE BODENSCIIUIZ IN DER TLUROEREINIGUNG I)

I IEIiGES'IILI. TE ANLAOIN tllll.lIRr.UNlC BEI DEll SIClltßUtlC UllD ERItALTUIIG 1)

l- U,lIEl,lilAF T I r LAECIIEI.JIIAFT GE SC}]UE TZ I E R I r.rtorr GESCUUETzIER

JAIIR I.IINDSCIIU IZ_
S] RE I'"8I.],
FI Ll)RA lNti
EIC. 2)

OEIIOELZ' UND
ß^ur4(iRUPI 'EN,

FI LI)- U. VI)(;I:L
SCIIU IZGI.IIOELZE

Stl'lsT IGE
OEKOLOG I SCII

HENIVOI.LI:
F LAECIIT,N

INI.RTVOLI ER
I'LA[CIIEN

I,IT R IVOLLE R
OBJEKTE

ru,| Inr.rznrIl ilA Inuzr![l rlA Irrr'tznrrr.l ilA I nr.rznrrr I il^ I lr'rznrrrl ltA I rtruzattt-l It^

1985

1986

l3B7

19BB

1gij9

1930

131

098

025

9G1

112

7t2

242

300

2'.10

)? t)

2I9

211

411

4t1

3u4

t)1u

619

636

B5

154

551

143

IU4

201

B2ti

24G

623

r.]03

345

l83

1 600

4 s62

3 531

4 621

2 ta7

2 315

844

769

168

312

064

803

131

175

B6

130

178

159

7?7

135

47

l3

16

a4

6 379

11 557

10 912

/ Liol

B 556

7 229

1016

I 290

1 711

2 560

1 546

z 0425

50

64

t23

JJ

19

1?

168

,()

B

6

r) tnLJtllttitS otlNl)[SGEültT 0llN[ Bilil-ll'] - H{:SI.
IH B[RICIIISJAIiR IIENCESIELI.IE ANI-AGEN IJND DIJRCIIGI--
IUEIiRII IlASSNAIII'1EN IM BODENORDNUNGSVERFAIIIiEN NACIJ
DEI'I T LUIIBERE lNIGUNGSGESE TZ.

l) DIE flIIt^IIRKUNG l^IIRD IN DER REGEL DARIN BESIEIIEN, 0ASS
EIGENTUI4 UNO UNIEIiIIALTUNG EINEI'4 GEEIGNElEN IRAEGER
UEBERTRAGEN OOER NUTZUNGSREGELUNGEN GETROFFEN NERDEN.

2) 0llNE R^I'IDSTREIFEN IN LAENGE DER L^EI{DLICIiEN STRASSEN
UNO I,IEGE SI},IIE OIINE UNBEFESTIGIE I.]EGE.

QUELLT:: BUNDESr.llr,JlSTEniUf4 FUER ERN^EilRUt'lG, LANoWIRTSCIIAFT UNo FoRSlEN, BOl,$J

5.5,TJ FI]ERDEIiUNG FORSlL]CIJER I'lASSNAIII4EN t)

VORI IABEN

r 0E RoE liUhic l"lALl)ßAtl L I Cl lE R I'l^ S Sll^l ll'11 I\l

ERSTAI]['FORSTUNG ......
NACIIBESSEFUNICEI.] ......
UMEAU IN SIAI]DI]RIGERECIiIEN IIi]CIII.IALt)

VENBESSERUI'IG L\ER SIRUKIUR VUN
JUNGBE S I AENOEN

I4ERI AE STUNG

ANLAGE VIJN SCIIUIZI}ILANZUNGEN ......
ANLAGE V0l'l l' ELDGEI1OELZEN

MASSNAIII'1F.N AUFGNUNO NEUANI IOER
I,IAI DSCIIAEDEN

VOR- UND UNTEIiI]AU 1) . . . .,
DUEI'IGUNG 1)......
I,lIEDERAUFFONSTUNG I) .

S0l{S r IGE t 0RS IInll?l SCll/TFILICIiE
INVESTITIOI.JEN 21,..,.

FoFDERUI,IG DES F0RSTHIRTSCIIAFTLICI|EN
NIGEßAUS

F OEI)ERUNC f: ORSTI,,] I RTSCHA':TLICI IER
ZUSAI+IENSCI ILUESSE

ERSTINVES]ITIOI'IEII ....
VERI,IALTUNG UNO BERAIUNG

1 673

5l
9['4

3 086

8B

1 454

10 381

2 705

139

63

12 740

1 460

135

BB

16 176

1 355

15s

15

17 318

786

2S3

7A

2 447

zt0
2 504

I 636

477

155

75

I 332

34 298

3 424

96

u01

8 218

103 479

3 B3B

1B

684

L3 32?

105 582

I 339

t2

6q2

I 861

103 916

4 232

509

593

E INIiI I I 13r]0 19rJ5 1987 I9BB 1989 1390

ltA

il^

ilA

ilA

nA

r.M

IA

ilA

HA

ilA

ANZAIIL

Kt"l

310

170

822

5 795

35 679

900

33

I 5S?

3 060

107

2 651

16 671

919

198

6B

1 588

ANZAilL

ANZAHL

222

262

259

25G

269

?55

342

245

275

2?A

311

3ZA

t) rttUEllEnES 0UNDI:SGEBIEf. -
lfl RAIIM[:N DER l',ASSNAHMEN ZUR VERBESSERUN0 DER AGRARSTRUKTUR

1) FOERDERUNG AB 1984,
2) FOERDERUI,IG AB 1985

QUELLE: BUNDESMINISTERIUM FUER ERNAEHRUI'IG, LANDI,IIRTSCHAFT UND FORSIEN' BS{T!
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Gt.tltErr I o,ru. , rultttn- Iu,Ap. tZ I trN() D(,1't-tJ- |rlNi\rso$) I ,rul'x*.ro 
I

? 302

99

r 223
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5. I] UTINEL IV[ROII I':N

5.6.1 STRAFTAf EN GEGt:t,l DIE t.ttlhELT r )

ART D[R SIIilT TAI (I'AI.]AGRAPII[I.,J I)[S STRAI GTSEIZIJIJCIiES)

J, 
'I 

IR

1,,,.,*,1

cEr.r^tss[R- | Lur T- |

vERUN- I vtRur'r- |

ItE II.IIGUNG I IiEINIGI]NGI
I J24) I r:zs r Itt

I ulrr n- |I trrrtrtrc I

| ßE rxl 
iuEN II nr'tr rorn II m;zr 

I

ur,JER- lOernl,rrn-
l-^Uß IER I DIING
IJMG^NG I SCrrutz-

tlt r I gr»r1l.nF-
tEriNßritNN-l TIGER

srofl:EN I GEUtETE(32t]) I tszgt

I sourneI ci.Trrrr tn-I outrcI ounor
I rnr t sr rzeu
lvrn otrtrr,r| (330A)

I AER|4 -
VE IiUR_
SACI IUNG
(325)

ut.lhtL T-
GEFAEIIR.

DI.NDL:
A0t-ALL -

0tSl:l f l-

SCI IhERE
L.lr'll.tE t- T -

GEFAEIlR-
DI]NG
(330)rut,J0

328 )
G
(

slR^t I^lt:t,l

1S86
1 987
19BB
1383
1990

983
384

Bt;3
93(:)
11C
rJtu
4)2

ri56
853

1 161i
I 6.13
2 )50

3 6Lt2
5 3r)0
€,74tJ
B 55u
3 003

{r I
12t:
li3
221
348

414
ti:.t3
t47
903

1 110

G
1
I

12

14
17
2l
??
2T

78I
/t;()
50/
u()5
B7!;

q
5
5
6
B

2
3

2B?_
251
301
5?.4
9C1

1il
3t1
671
5t0
51,5

2l
?4
2\)
?3
31

35
55
53
l;6
66

338
406
454
4GG
451

3
t
3

l2
7

t?
B

11
14
16

531
35?_
763
337.
5G2

295
s29
1l6B
u27
0/3

L:1lB
lL-\4
71ti
7t6
9t7

163
148llu
415
406

17
19
?4
16
36

56

44
31,
53

10

I
1

8

?3?
lcrz
l38

156

2G
23
51
47

4'.t
111
1t

)
I

43
39
44
4C

5
10
6
I
5

79
64
u6
IJU

136

21
I1
12
19
13

1

?
1

2
3

I
0
1

1

0

VERTJRTE It TE

986

32u
9/3
019
139
503

5:16
B4'l
345
61n
6?q

I
1

2
2
2

305:
008
IBu
337
l2u

{;G
ti5
lt7

1(r3
1,,8

1,6
2t4
314
3::6
3/,5

?2
2',.0

24
15!)

5r

3

3
3

TRUEIII:IiES, OUNDESGIBIE I.
EINSCIIL. VERURIEILTE I^]EGEN LAERIIVEIiURSACIILING (325).

QUE LLE I BUNDE SKR I I'1 II.JALAI'I T, I,] I E SBADEN,
SIRAFVE RFOLGUNG SSTAT I ST I K

BUSSGILDTR I: INZIEI IUNGEN GEMAISS

(it-GLNS tANl_)
L)ER

I'JACIiI.JE I SUNG
t]U S SGI LDBE SCIIE 1 DE BUSSGI LDI II]EI IE BARISCIIV 2)

ANZATlL Dt1
^t'Jz^HL

LEBENDE EXEI4I'LAIiI:

SAEUGETIERI
VI]EGEI-
REPIIL
Ar.lP H I B
F t SC}tE

3
7

33

1

44

1

12

3
6
1

1

I
11

40

500
3 570

u50

3
42t;

40
190

6
113
BOB

1 496

gsl
2

14
352

49

tiz
926

K
ri50

I 550
215

75
f)0

3 300

I,]E ICIII
BLUI1EN I IERE
PI- LANZEN

INSGE SAI,4T

TOTE TIERE, TEILI UND ERZTUGNI:]SE

PßAEPARIERTE GIiE IFVOEGEL
SCIILANGEN, IIAEUTE UND EI?ZEU6NISSE .. ..
REPTILIENIIAEUIE UND ERZEUGIJISSE,

PRAEPARATE
K^rzEN-, 0IIER-, ZEBRAFELT.E U.C.

SOI,IIE ERZEL.]GNISSE ....
ELEI-AI./ TENS. T,]SSZAEI INE, Et.FEIJBI IN-

ERZEUGNISSI: U. _SCIII.IUCX
SEEI,IASSERZIIRFtSCtlE, ERZEIJGNISSE .....
t'1EE l?E SSCI I I Ll)KL'Ut: T EN, ERZEUGllI SSE

UND PRAEPAIIAIE
I NSEK I IN
SONSI IGE E IIIZIEIIUNGEN

INSGESAMI

NACHRICIITLICII:

BESCIILAGNAIIT1UIIGEN I,jND EINZIEIIUNGEN DURCI]
DIE LAENDER 4)

LEBENDE EXEI'IPLANE
TOIE EXEMPLARE , .

I) FRUEIIERES EUNDESGEBIET,1) EINSCIIL. ANHANG III I,.1A.
2) VERORDNUNO ZUM SCHUTZ I,.IILDLEßENDER TIER_

UND PFLANZENARIEN ( BUNDES^RIENSCIIUTZVER_
0RDNUN6 - BARISCHV) V$,t 19.12.1986.

2
2

11 560

375
1075

2 050

93 3)
zl
90

I 167

1/6

356

26

I63

197 773

555

1t7
54

2 000

7 111

484 5)
71 5)

4 ,r 513

142
I riS1

3) IINSCI L. EULENVOEGELN,
4 ) tll rNE t,AI'1BURG.
5) NUR ANLAGE i,

377
3 583

QUELLE: BUNDESHtIIISIEnIU|1 FUER ul'lhELT, N^TURSCrluTz UND tiEAKIuRsIcllEnllEIT, llotw

172

1981
1C82
19u3
1 984
1985

I 983
1990

1

I

Arril it.to t ut^, I ANr rlNG I I l.JA , I

^NilAlri 
c Tttt 1 I AhIiANG C tttL 2 I

tG vr: RoliDNUilG I eO -vtnOnOltUt,tC t t I



5: Ul'lI,'lELl SCIIU I z:l'lASSNA|lltEN

lt. 7 rJEl10N0r,1 I soiE ANo^Bt-i,r 7lur.1 Ui4nELT scllu Iz
5,7,I DEI-FENTt.ICllE AUSGABH'I Ul'lD EIr,I'lAlil'1tN Fl..rtR UllrltLTS0llUIZl'1^SliNAlll'lt:N

5. /. 1 . 1 SAC| lINVESl l t l0NtN UND LAU|'t:l.]DE 
^USGAßLN 

rLl[R Ui'ltlEL tS0l iul z

I,IACI I KT]E IiI]E RSCI ]AF T SGfiUITPEN UND AI.]TOABEI.IIJE IiE ICIIEN T )

Mil-t-. Dr1

AUI GABENBENEICII 13u0 1C83 1 SB4 l985 1986 1CB7 1988 1989

0t 0lt.t:iK0l lit,l lr:(]il^t ItN INI$t :i^t'lr 1)

SACIIINVES I IT IUI.]tI'I
LAUI'ENDE AUSGAI]EN

SAull Il'JVI:
LAUFENDE

STITIL]I.J[II
AUSGAI]EN

^Bt^LLllf:Sli 
I TI0l,rlJ(l

s^cl uil\,'tsl I I ltriJEil
LAUFEIJDE AUSGABEI'I

5 943t 142
13 091

7 549
B ztl

15 766

I 333I B19
19 152

7 rc47
3 7t5t\ 322

135
160
295

2qa
184
q32

3
211
??3

389
097
486

176
?.80
456

5
3

024
Bi1
835

6

2

B OOB
5 ti21

13 629

444
008
45?zus^r-1r.1Et'l ,

4B
760
BOB

5B
?.14
332

385

17
5?
69

I1l

3/7

B
g
.1

rl
/
4

715
'o] 4
289

\177
093

1
B

16

6
3

10

6
3
0

1
3
44

9lB
BBO
798

762
499
261

905
637
542

/t)
4t)5
483

5
307
312

15
129
t4s

240
242

339
055
393

311
597
508

042
6S9
741

86S
940

226
4U3
70s

5
298
303

7A
114
192

138
43?
570

DAVI]I'I I-UER:
ABI^JA5SE RBE SE I T IGUNO
s^cluNVESTIII0NEN,.....
LAUFENDE AUSGABEN . . ., ..

5 3.:22 1t7
B 069

) lZZ
2 902
a 224

444
330
834

4t1
2 rJ60
3 331

ri5tol
/12

3rj
?_24

{;1
251
31u

ZUSAI4I4EN

ABTALLßES[ITI(JI]ITG
SACIIlI!'/ESI I IIUI']II.] .
LAUFENDE AUSG^BEN " ')ui^r:ri[N' : .

S IRASSI:I{'i[ INIGIING
s^c[lNVEsu I It'r.JEN ..
LAUFET'IDE AUSG^ßEN " ')üi,*,re*' i .

RtlNllAl.TUNG Vlrll LlJl'T, l^l^SSEI? UND l:ßt)E
S^Clllf JVESf lTlrri'l[N .,,,
LAUFI:NDE AUSGABEN ..

zusAr'1i,1tN

FORSCIITING UEBtß IiEINI]ALIUNO VON LUFT U.A.
liACillNl,/ESTt T tLrtJEt{ . .
L^UFENDE AU.G^LrEN "'2üinr",rrit'..

NATURSCIIUIZ UT]D LANDSCIIAFTSPFLEGE
s^cliINVESrl T Irrr,tÜ,l ..,
L^UFENDE ^usG^ßEN " 'iüiÄriliiN

s^ciltNVt:srI rl0r,tü1
LAUFENDE ALJSGABII.J

zusAr.[,1[N

DAVt)I'J FUEI?:

^cHASStRBISE 
I I l(;UniG . .

^0|^LLBES[ll 
lctJ|JG .,..

STRASSENREINIGUI.JO .,..
PtlNll^LTtlNo V(I.l LUFT, l^IASSER UND t tiL)E

s^rililNvESTITt0rJü,t .,..
LAUFENDE AUSGABEI.J,.,ziri^HMiN.

F0RSCIiUNG UEBtli I,EINIIALTUNG VON tUFT U.A.
s^clüuvES tI1 lLrl'tEt'J . .
LAUFENDE ^usGABtl', " 'iüsÄrrrir'r' 

. ,

N^lURS(lllUlZ UND L/rNDSCllAl- I Sl'f'L[0E
:i^cltIN\/EsTITtilimt .. ..
LAUTENIDE AUSG^OEN

ZUSAI,iI4EN

851
309

BO
914
994

ri3

JUb

5
247

3
2?3
276

3
284
?tJ7

4
283
2Al

3I
1
2I

3
33

2
292

637
297
934

673
311

1

4
l;

545
174
313

46
)38
784

565

3 soä

?'Jtl

984

to
879
949

/3
35rl
437

335
?0s
539

17
u0B
BB4

293
585
BB4

3
3t7
3Zt

71
131

250q7l
7Zl

2
286
zAa

1
1

360
3?7
687

50
17

BU[]t) E INSCilL. EtlP-Srrr,rDilivtnM0E0{:N 2 )

4l
62

109

20
3/0
3!t0

1!;
3rJ3
398

14
45
5C

273z-it
?_5?

23t
?31

330
fi6l
991

ti6
,J3

1/5

BB
118
206

G

333
33.1 35u

339
803
ltl?

tl
40s
426

6
107
108

19
101
120

20
103
123

112
125

267

15
12?
13/

1

1
0
0

60
391
451

2u
255
za3

436
012
458

3?

355

c1
31

26
z9s
320

lJz
236
468

3B
357
395

25a
200
45u

LAEND[R

261
261

270
719
4u9

250
?31
481

320
847

1 167

425
1 125r 551

DAVt]N FUER:
ABNA SSE RBE SE I I I GI]I.IG

SA0lI ll'lVESI I I It)NI:i'J
LAUFENDE AUSO^0t.1'l

ZUSAMMEN

zus^t']l4EtJ .

zus^l.1l.1EN

253
144
31J1

zt3
222
435

19
292
3i1

l9
235
314

171
253
430

40
2ao
320

r) FIiUEI]EIiES BUTJDESOEßIET. - SOI.IEIT IN DEN RE()IINUNGSENGEßNISSEN
OEFTEN IL ICI IER TIAUSI IAL] E IN FUNKT I ONELLER GL IEDERI]NG GE SONIJER T
NACIIGEI,IIESLN. - LAUFENOE AUSGABEN SIND PERSONALAUSGAOEN UND LAUFENDER
SACIIAUF I.IAND.

1) BI]I.ID, I..AENDER, GEMEINDEN/GEHEINDEVERBAENDE,
ZI^IEC KVE RBAENDE .

2) EUROPEAN RECOVERY PROGRAI'I.
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5 Um.l[L rscltu Izt4^ssN^llMU,t

5. 7 OET.OTIOMI SCIIE ANGABEN ZUI.I UI'II.IELTSC}I.]TZ

5.7.I OEFFENTLICI]E AUSGABEN UNO E]MIAIIMEN FUER UI,[,IEL TSCIlUTZI,IASSNAHMEN

5. 7. 1. 1 SACIIINVEST I TIOlEN UND LAUFLNDE AUSGABLN rI]ER UI.II^IELTSCI IUTZ

NACII KOERPERSCTIAFTSGRUPPEN t.tND 
^UI.GABENBERt.ICIIEN 

r )

MILL. DM

AUI-GABENBERE ICII 1s83 1984 i3B5 1985 1387 1988 1SB3

LAINIII II

§TRASSEI'IRE INIGUI!6
SACIIINVESTITITI'IEN . . .
LAUFENDE AUSGABEN

zus^r lr.l[N
REINIIALTUNO V(N LUFT, I"IASSER UNO ENDE

SACIIIWESIIT]ONEN ....
L^UFENDE AUSG^BEN "'iüäÄ*rir.'

0
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111

I
llt
t12

3B
772
210

50
zLl
261

63
27 I
340

3?2
413

B8
118
206

0
a7
B?

4?
56

.srB

3
16
19

17

69

0
BO
80

30

52

5
15
20

14
45
59

353
954
317

365
s48
413

334
uB1
215

04
625
689

0
79
79

C

92
92

0
95
c5

5l
401
452

I
32
:i3

1
100
101

2
?7
30

78
t lJ
192

7t
729
?01

419
406
885

70?.
57?_
?74

702
071
773

75
763
838

FOI?SCIITIIIG UEBER IIE
SACII IIIVES T IT IIINEN
LAUFENDE AUSGABEN

IIIIIALTUNG VTT,I LUf T U.A,

ZUSATT4EN ..
3

t7
20

q1
62
09

975
920
895

832

2

/_z

50
77

t27

s0?
716

796
261
057

461
382
Bq3

64
23t3
300

4
2Z
26

BI'
B9
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NAIURSCIIUTZ UND LANDSCIIAFTSPFLIOE
SACIIII.IVESTI] IT]NEN ... .
TAUFENDE 

^U56A8EN zusAr.'l,rEN .,

SACIIINVESI II IONEN
LAUFENDE AUSGABEN

DAVoN FUEnI
ABHASSE RBE SE i I IGUNG

SACIIIWESTIIII$JEI'I,. . . .
LAUFENDE AUSGABEN

zus^l+lEt{ .,
ABTALLBESEITIOUNG

SACIIITIVEST ITI(XJEN .. . .
LAUFENDE AUSGAßEN

zus^ft.1EN , .

SI NASSENNE INIGUNG
SACIIINVESTITICilJEN,..,,
LAUFENOE AUSGABEN

zus^t['lEN .,
REINIiALTUT\]G VON LUFI, I^IASSIR UIJD ERDE .,.
FORSCIIUNG UEBER REINIIALIUI'IG VON LUFr U,A.
NATURSCIIUTZ UNO LANOSCIIAFISPFLEGE,......

OEME INDEN/GEI,IE INDEVE ROAENDE

4
5I

s
4I

6
3
0

2
1

4
2
7

4
2
6

1

7

z
3

2
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632
006
638

?15
061
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3riB
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3732 lB9
2 568

48
6E0

656
778
434

45
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695 728

61
51

B3
300
383

5
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759
816

10
/67
837
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6 062
5 BB7

11 949

7
6
s

ti
2
B

3
4

6
6

l2

5

IJ

3
3

6
ti
?

5
2I

z
3

241
296
537

520
543
063

642
951
593

79
a0?
BB1

z3a
050
245

7?9

2?_5
330
555

168
876
044

2?.0
6u1
901

812
483
355

q 232I 9396 1/1

435
423
B5B

557
697
254

952
644
596

u4
232
376

SACIIINVESTITICNEN ,.
LAIJFENDE AUSGABEN ..

DAVO! FUEß:
ABI,IASSEROE ST I T IGUIJG

SACII II'IVE ST ] T I ONEI.I
LAUFENOE AUSGABEN

ABFAL LBE SE I T IOU|IG
SACII INVE ST I I I L]I.IEI.I
LAUFENDE AUSGAOEN .

zus^tt4EN .. 1 642

Zl.,lECKVEfiB/TENDE

010
a71
BBl

862
577
433

B/6
1 867

036
937
973

308
671
979

I
1

2

I
1

1
I
2

0
7I

333
120
453

032
77?
804

301
34u
648

554
145
700

151
815
966

404
330
733

1 2?6
416

912
613I 525

BZ
25rt
336

!41
?93
440

13
262
3q1

0
I

zus^t.tlEN ,.
STRASSENRE INIGUNG

SACIIINVESTITIOTIEN .. , ..
LAUFET{'E AUSGABEN "':üi^[rEN' ::

REINHALTUNG VLT{ LUFT, I.IASSER UND EROI: , . .
FORSCIIUI.'O UEBER REINIIALIUNG VIN LUFT U.A,
NATURSCIIUTZ UND LANDSCI1AFTSPFLEGE ... ...,

!) FUEIIENES BUNDESCEBIET, -
SOI,.IEIT IN DEN RECITNUNGSERCEBNISSEN OEFFENTI-ICHER IIAUSHALTEIN FUNKT I(NELLER GL IEOERUI{G GE SS{OE RT MCH(JEH IE SEN. -

0
1
1

0
0I

0
1
1

0
1
1

I
1
2

0
1
1

SINO PERSOiIALAUSGABEN UND LAUFENOER

' QUELLE: FIMNZSTATISiIK
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1

1
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I

0
I
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5.7

5 Ut{.lELTSCl IUr ZM^SSN^I IMEN

5. 7 OEKOIIO.I I SCIlE ANGABEN ZUM UI.T"IELTSCIIUIZ

OEFFENT L ICI IE AI'SGABEN UND E IMIAI IMEN FUE R UT4I^IELT SCIIUTZMAS SNAI]MEN

5, 7, 7. 2 UM4I TI ELI]ARE E Ii\{.IAIII,IEN DER OEFFENIL ICI]EN IIAUSIIALI E

FUE R UI4I,IELT SCIIU TANASSNAI IMEN

I,IILL. DII

GEB I E TSKOEIiPERSCI IAF T

AUI-GAßENBERE ICI I

EIIWAIIMEN

1380 19B3 1984 1385 13U6 l987 19BB l9B9

BUND, EINSCIiL, ERP-SüIDERVETil'10EGEN 1 ) ,....
LAENDER

GEME INOEN/GEPlE INDEVE REAENOE

ZI,]ECKVE RBAEI.IDE

GEB IETSKUEIiPERSCI]AF TEN INSGES/T,1I

DAVON ( GEt] IETSKOENPERSCIIAF TEN II'ISGE SAM T ) :

Rtr ll.lll^Lllil'JG V{-rN LUrI ' hASSt:tl, IROE

43

538

B 393

626

96

442

1l 199

7BB

115

813

tt s77

789

1q5

845

rz oa7

78q

180

832

12 635

844

217

891

L3 225

BB3

374

1 041

74 223

990

3 600 12 53I 12 925 13 195 13 861 14 491 15 216 16 528

83

760

10 886

796

7 934

3 457

574

6

I ri8

1

a ?76

4 7q3

598

3

214 414

2

I 774

5 751

518

10

u.A.2) ...... 73 ls/ 1/5 1C5 ?45

2

a 9?7
q 702

609

6

FORSCIIUN6 UEBER REINIiALTUI$ VON LUFT,
t^lAssER, ERDE U, A. Z ) .

AI]I,IASSERßESEITI6UI'IG . .

ABFALLBESEITIGUNG . ,, .

SInASSEI'IREIl'llGUNo . . ..
NAIURSCIUIZ, LATTJDSCilAFTSPFLEGE .....,,,..

D^Vrrhl (0t:0lETsKut:riPt:nsCliAF IU"t INSGIsAMI ) :

GEßUIIIIiEN UND SL}NSI'IGE ENIGEI-IE .,..,,.
BE I TRAEGE

SONSTIGE UM'IITTEI-OARE EIM{AIIT1EN ..,. ...

r ) FRUEIIEfiES BUNDESGEOIEI,
1 ) EURI]PEAN RECOVERY PROGRA}}I

2

B 200

3 954

574

.9

I
B 653

4 420

583

I

1

c ?3?

5 098

505

6

z

6 017

3 054

4ql
1

7 455

I 576

563

10 171

1 511

B48

10 638

I 345

!)43

10 377

1 320

B3B

11 628

I 301

933

12 370

1313
809

13 066

1 309

Blll

14 t 17

| 372

1 138

2) EINSCHL, LAEIiMBEKAEMPFUI'IG, REAKTORSICI'IERHEIT, SIRAHLENSCTIUTZ.

QUELLE : FIMNZSTATISTIK
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5.7 0EK0N0t'ltscli[ 
^Nt;l]il\I 

zlf4 Utlh[t I scilu]2
5.7.1 0EFFENILIcIIE AUsc^utN uNl) l:tl\lN^lrMEl.J fuER uHtltLTSClruTzM^stir.J^ilt'1EN
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.,^r rRE s-
OT BUE I IR
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l9 /5

1976

1977
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62. 1

{;t}. 2
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79. B
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s4. 6

37.5
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t6,4
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111 .2

114.u
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34.7
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91. )

100. 0

103.5

106.2

111.5

115.3
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49. 0
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53. 4
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89. 2
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u7. 0
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12t.4
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116.4

113. 7
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117.2

115.8

116.0
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Abb. 25: lnvestitionen für Umweltschutz
im Produzierenden Gewerbe 19Bg ")

(7 676,4 Miil. DM)

Energie- u. Wasservorsorgung (33,79ä)

Bergbau (8,5%)

Eisenschaffendo
lndustrie (2,696)

*) Irriiheres Dunclcsgebiet.

BaLrgewerbe (0,89t)

Nahrr:ngs. u. Genuß-

a mittelUewerbo (2,99ä)

ewerbe

Verbrauchsgtiter produzierendos
Gerverbe (5,29ä)

Übrige Bereiche
lnvestilion sgüter procluzierendes

(s,69ä)

Slraßenf ahrzeugbau (6,4%)

,' Übrige Bereiche
Grundstotf- und
Produktionsgütergerv. (1 1,6%)

I

Chemische
lnrlustric (22,7e'"1

-177-

,lI

l
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5.7 Ökononrische Anqabon zufll Unlwcltschut2

5.7.2 Umweltschulzinveslitionon im prorluziarondcn Geryerbo
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r25
124

r5r
r78
189
188

l8
21
23
2g

2gloB26
3 22n.O74
3 244 Am
2.521c{4

2ü 057
39r 203
6 70 O3r
651 832

67 013
m r38
48 612
4.64A

3 l.753
23 435
10 230
o.242

05 076
/iBt 95{
56 r 044
516 9@

,,2
10,3
N.f
23, r

14 205
r6 677
{9.96 |
2r.472

9.742
r 029
7 096
6.3r8

4B 036
51 5t0
a4 r55
60 218

61 {}45
72.249
tl2 3t2
,1 629

1 557
a 008
3.335
r.997

B 520
5 900

t 5 il34
r0 366

2 460
2 071
3 555
3.428

§ 770
33 199
33 676
35 855

3 {76
{ o3:!
1 187
I 914

52 409.747
70 835 176
76 515 e
84.775 Ce7

r.s60 7r8
2 7a' 556
3 655. l 14
{.375. ! 9A

191 86t
227 9{9
J90 r23
515.127

67f .2BO
0&1. t83

r ?Bo 36
r 642.261

r40.728
r 52.293
r 79 grro
I a3 905

gao 8i9
I 50J rO
r 8clr 7t
2 033.516

r5.or0 012
r9 182 m3
2t 83{.63
23 8r3 6A

| 219 tl1
r 661 732
2 {59 2r5
2.8J6. r 97

8.1
0,8

1 t,3
t 1,9

99 004
r 20 220
267 106
344 t42

62! 3rJ
939 r 12

1 265 05r
r 236 a80

r9M
r!86
lQgB
I 989

48
af
1l
5r

I 259 4e9
t 263 43S
1.1{4 2P
t 056 sg/

9B.rr0
125 52t
17! 830
1 7J.070

1.A
9.9

16,4

54 rt0
87 397

1r72r3
r33.O!

'r 916 837
i 831 .156
? 283 304
2 806 &13

r@ 500
r07 069
r7l 973
l 50 900

0 oo8
?o 9{9
r6 000
r6 8At

5lrB
7.7@

I l.at60
16 268

76 947
73 dD

l 26 503
r0r.06

?5
2A

x

I O52
1 174
r 2r3
t Jo6

312
3(r3
31n
324

54
64
60
6r

11 447
5t.205
.8 7r3
79.a78

435.533
5yJ 09 I
o{3 a47

r.t57.037

8 7o2
31 693
,14.106
3! 760

r? 383
13634
?3 d63
,r3.726

530r5
:6 315

t04 371
87.979

5.2
5.9
7,5
5,7

9.3
t.l
3.t
2.O

3B
3a
32
4O

55
64
fi)
70

r2!
!:{
t3!
!60

99
t03
r05
t0t

ra5
144
,49

419
123
423
420

2 382 06
2 586 622
21@.383
r.6€5 r5e

22r 5!3
20a I 76
286 032
202 965

2 572
2..ß
I 699
3 865

40.968
85 r00
{l5ll
63.25r

26 457
29 949
r2 480
r2.058

151 5!7
r70 17a
23! 2§
r23 792

893 503
t.067. rs
! 203 43

7t r43
7{ 711

1J6 517
139 957

3.285
2 692
5 r5B
1 925

8,3
r2.0
10,9

*) Frühcres ßundesgeblet-.
1) Sy!t?malik de, lvirtechallsee,ge, Fassun, lur Umhettslrt6l,ken (SyUM)
2) Für Unla,nehmcn hit im allgenFinan 20 und mel)t EeicMtligt6
3) Brutloonlagcinveglrlionan.

5t0 021
695 ne2
127.?25
0r5.rtr

B,O
7,n
6.7
a,t

2.tli
2 508
2.r5r
6.939

2 603
5,588
4 580
0.3O,1

7 295
5.123
3.671
a.att

20 3.r,
37 007
383r1
0 r.705

316
380
4r0
n57

6 3i 1.405
I 902.{$

r0 43.{ 4{!O
rr8r0679

603 l 75
837 990

't 344 319
t.7u.7n

0,6
9.4

t2.9
t 4,8

60. r37
t2 2At

r.t L0{r4
203 955

305 62r
341 Br3
623 542
85t].536

I 000
t0 995
24 66r
3r 047

227 6t7
4GI 806
5'}0.832
651 234

65s 6-12
t.399 I,?
2. t{7 03t
2. r52 0s

47 ,l l4
! 55 oS8
2nau
259 r 04

7,1
I t,l
10,3
r2.0

3 440
r5 5t0
B3 407
0 r .790

I 242
56 086
71.005

1 24.3r5

4 279
r Bo2

t2 750
2.121

r0 r53
B | 09,t
53 i?2
ao8r8

4) Anteilan den Invrilitioncn lns?rsml.
5) lS8,l. t90tt, lgB!t: Ein3cht Hersteilung und Verdrbeitung von Spalt- und

Brubtollen
6) l9B6 E'nichl. Il.!ßlellung und Ve16öeilung von Spr[- und B.utstoften

1904
r3D6
1988
r 989

Ch.mischg lndurlne 6) .......

Zcllsloll-, l lolzschfi tl-, Papier-
und PaFpevcGrbalung....... . ..

I 9&r
1986
r9B8
!980

I 9C4
r006
r gsa
r9a9

178

ichulr- Ab,.ll-
b.9alli9un9ln!Etr-

l_!

Gcwlsgcr-
rchutr



5 Utrtwr:llscltulztltallnalllll'llr

5.7 Ökonomischo An.Jabon zuln Ulnlvollschutz

5.7.2 Umweltscllu12inveslitionen im Ptoduziercrrdon Gov/crbe

5 7.2.1 lnvoslitroncn lilr Umwotlscllutz rtt l)to'luztctettdon Geweltro ')
- -' - - I !

El!hkolcchnlk........ t a,tH
r9116
I9BB
r989

VerbrauchsOüt!r produaierend@ Gev/crl)c.. . . l9M
I 086
1088
l9ß9

d!runter
Drucker.i, Veryieltilligun9 ..

Ledererzeugung l99n
r 085
lqBB
1989

TrYtilgrsr€rbc... lgM
r 9!6
!900
r !c9

ttl6h.unts - und GeoußnrilletsFierbe .... ... 1984
! i36
lqeB
rli!t

d5 runler
Zuck?rindustric 190{

1 906
1308
r 089

lnsgcemt 3) &smmtn

.23 032
7r2 5!0
7 t6 215
92r 507

2:r]9tul
n 278

14 96t

rchutz-
inverli -

0r5
805
o.J I

3s5
{5r
!Ä2
595

t6,
r86
234
2BA

218
257
334
]48

736
8-15
935
088

79
96

l2l
132

Lrrm -
boldmpfung rclnMnuö9

Lun
\rJirtscl6ftsgliccbrun g 1 )

hrve!ttion3gül.t produrrc,6ndat Gcw.rbG

Maichinenbdu......

Ja hI lnsgesml

t9B4
1 q06
r9B8
1009

1904
r Q40
r9B0
1 989

r qB4

t 985
roSB
1 089

1i 24Q
14 6/t
r5 040
r0 249

4 4e5
4 674
4 708

r ,53
1 7 tO
! 710
1.85?

2 319
2 460
2 6r4
2 069

I iÄ4
r 737
1 170
r 919

24 '!-1(2t
36.r2 3I7
t8 ar8 a]7
ar o35 J?5

1.7
2.O
t,o
2.2

r!5 906
?03 07r
203 555
20t 239

44 30r
'JO 327
3J 325
66 795

r02 Jr2
390 8?6
295 539
40t ot?

är r93
0r 406
73 8a€
60.46 r

5 063
6 232

l0 806
6 142

3 222
r2 2r9
8.764
o 461

442
r.7o2
2 1{0
3Brg

123
t6
7q

o 220

1G13
2 6§6
1.712
3.0r8

r0 736
5 446

6t6
't. 169

It 621
22 367
27.099
27 513

r6.7f,a
3r.6e8
85 505u 612

2.12A
2 A5S
1 482
4 30r

r 789
075

1 922
890

B 359
19 322
r 7.402
22 07e

2 774
2 5r0
4 868
7.3tO

0 e70
9 r37
BMO

I r 710

3 gl5
6 500
? 124
6 180

469
3 85a
5 30r
2 929

5 939
r 980
| 329
r.876

2B !37
32 U4
59 432
oo 864

10t14
t 905
r !00
1989

4 82; 2?3
7 5:§ rol
7 a.t8 s14
6 8!5 r77

53 899
70 4io

1crt Ot1
r 00 585

t.r
0.8
t,4
1,2

3.2
3.3
2.4
4.O

Slra06nlolrrzruObou

Boug.?eöe..

I 7.2 2t3
I r {9J g:»
r r 5:.2 ?B
r2 237 5(6

2^4 0A1
3e3 0@
274.234
a93 804

30.491
35 662
3/ 364
39.032

0 r.926
tD all

I 2B 079
128 533

15 942
I 689

r! 090
26 501

I (» 729
2aB tt7
9s 305

299 835

I 163 1O
10 65 8rr0
9 53r 522

10 365 76r

,t3 333
r 18 552
I 32.98O
1& Ott

o.7
1,2
1.4
1,2

r0 563
61 905
51 385
39 624

7 n22 m6
9519zan

1t 2g) og
1 2 695 171

1 33 916
?@ 450
3dr 5a5
396 856

t,8
2.\
2.t
3.r

11 !12
23 4ßl
a9 r13
7 r.J6 r

i/ 5t5
43 @8
15.729

104.067

!o ?23
15 B3a
25 333
20.538

77 8-16
r 10 007
r 70 388
200 890

11 217
r0 802
r0 677
't r 190

t !40 r37
'I 449 20t
1 914 C(6
1 9t9 ?Q

ir e69
23 557
40 589
13 573

't,0
i,8
2.1
t.7

r5
l7
17
l4

15 J35
a5 806
i0 607
43 704

5.5
a.o

10.5
?4.2

3 570
3 48r
3 445
I 771

63
51
NB
i7

.397
3r3
?54
238

5S25r
5 52r 53r
6 593 ;C6
7 230 5&

lB3 r94
152847
r 79 057
220 579

23 262
16 77t
20 0{5
33 463

0

't0

06tl
r5 528
28 6,36
22 521

59t
856

2 ?C6
5 0d6

14 7B6
v) l,t8
1B 000
r9 717

6 831
r2 656
10 038
20,r8

r13
136
r -18
13!

l 31860r
I i2r 607
I 8nt 'J7
r 873 3SO

27 A5A
n4 7t7
44 5X2
a8 556

2 870
?0rl
3 73r
3 712

3.4
2,O
2,7
3,1

68 266
67 l?3
67 r94
83017

70 367
55 0C6
72 809
85 C]65

391 640
277 669
298 703
265 aBg

71 63r
39 370
48 643
ao 348

r 8,3
11.2
r 6,3
t9.o

28 626
1 3.763
r 7.340
r8.026

28 330
18 t8t
29 359
29 177

2,1
2.8
2,1
2,5

o.7
t.t
1.4
1,2

23 002
?0 755
20 2q3
22 9U

3 571 171
3 C5J 5S
4 13B 146
1qa5a

23 3S6
38 q82
58 628
61. 1{ I

6 da4
0 390

t6 03!
20.798

7 3CE
t4 426
l7 89t
12 2.§

2r ?98
13 882
r8930
r9 033

i37
J99
394
457

2l
l5
15
l{

452
'JB I
766
975

28
23
z2
N

r) [rühercs Bundesgebiet,
1) Systemotik de, Wirtichallseciee, Fassung lür Umw..llrtdt6liken (SYUMI
2) Fü, Unlernehmen mil im allgcrcin6n 20 und h?hr BeschrÄhi916

3) 0rutt6nla gcinYcslitD^en
4) Antcil.n den lnv6üüoneo inggesmL

,lSrall-
boroitigung

C{wä6Bor-
tchut

179

OucllG Stal3tik d!r lncttonen lür Umrcttschutz lm Produldrnden C-waöG

1

I -.!

103,1
!986
!988
r 989



5 Umwellschulzmaßnahmen

5.7 ökonomlscho Angabsn zum Umwellschutz

5.7.2 Umw€llschulzlnveslitionon im produzi6r6ndon Gewerbo
5.7'2.2 stau€rbog0nsligre lnvoslilron6n tür umwertschurz des produzi6rond€n G€werbos

und andoror Bsrolcho nach Wirtschansbereichon .)

WrtrchÄttroll.d.rung l)

Produlla.cndct Grrcrba

ElaRdzllllr-, Gra-, Fcrnwlrm.- und
WrctcryaIorgung

8.,0bru ....,.,...,.,.,..

V!.ärbclbndGa Gcwrbc ......,....................

ChcmlEhr lndurtrlc, MIn!Glötvcruboltung ..............

Hcrrtrllung von Kund!torl- und Gummlmran......,..

Gcwlnnung und Vrrrbcltung von StGlncn und
Erdan, Fclnkc6mlk, Ghroch.b. ........

MctallqzcugunO und -b!übalung ......

§ahl-, Mr&hrna^- uid Fahrl!ugb!u

E16ktotcc hnik, Frinmachlnlk, Optik,
Harstrllung von EBM-WtGn u!w. .......

Holr-, Prplcr- und Oruckgcrerb.

L.da-, Trxtil- und Bcklcldunglocw.rbc,... ..........,

Ernlhrung!gcEö., flbakyorüb.ltung

BluOcru,bc .........,

Bruh!upt9owb.

Auib!ugcrerba

AndGr! Wirlehrttszrclgc ...........i..,..,.,... .... .. .. . .,.

ln!9.$hl ........,..,.,..

54 650
68,(72

l0t 818
I 26 g,{3

ß.r82
3 85r

t2 55A
r7 768

0.87 r
7.308

8ll
2.0r r

78.753
2r4.at r
27.660
307.€9

eo.a31
2r9 67
rl787l
1{7 {88

'I t,8
2,1
8.0

r0,5

0,o
2,O
1,9
t,7
8,5
3,7

r 5,4
3,4

18.1
r0,8
0,8
1,8

14,2
12,6
54,7

2,7

2,7
t2,r
0,7
6,a

Lut -
.clnhthunC

3.408. ! 95
8.031.,a08
,4.082.0o7
3.087.52r

220.@O
r2t,03r
2E8.32
205.a7r

0,5
r,5
8,6
o,7

e2r 61
905 r85
680.260
93C 046

20,!
I t.3
t6,3
30.,a

e7.a6
r 30.000
215.,ta8
35.737

2,6
1,7
5,3
t2

2.23..753
I 867.802
2.931.000
I 907.288

6a, l
85.5
7r,8
El,6

le8/a
I 986
r e88
r90o

t55.ar I
ra 22e
a0 2a
r 2.030

l98i(
! 086
t s88
I 990

l9gia
r 986
r 998
r990
t984
r980
I 968
't900
,l98,1

1986
r 988
I 990

I e84
r908
r008
r 900

I 98a
1986
1088
19e0
't 884
I 980
1988
r990
'| 984
I 886
'r 986
!800

6,6
o,2
3.5
t.5
0,3

23,9
,1

0,3
1,7

t l,7
9,2
,4,5
3,5

22,5
'r 0,r
to,9
5,5
8,8

r 2,0

23t.4e
2.8.§0
83 3gO
5r.454
44 882
r 8.3e2
?8.0$

s.873

030.94 1

038.&a9
55i.000
8r3.m5
386 86
lsr o14
237.42
.r80.7r 6

r.9go
2.605

22.r?g
't.751

! t,o
4,0
3.3
6,5

a9,0
11,2
a2,8

9.0

57,r
38.0
37,5
ao,2

65,6
lt ,a
42,5
at,2

0,0
I /4,5

50,0
20,r

l a,0
5,6

r 2,3
t 4,0

23,7
r 3,3
t 8,,a
33.0

a2,8
.3,7
36,0
48,5

60,3
35,3
12,5
7t,9
6t,4
26.8
,i3,5
45.4

82,0
73,9
84,0
50,3

85.0
57,E
oa,2
39,5

20,0
r2,o
30,0
18.5

12,7
r 2,8
28,3
t7,7

372U
r 0.820
a.a4t
L6r 0

r6.826
35.873

0 s9:

43.35ö
0!.584

r 99.5S4
33.92A

t 0.5,lil
7.388

I 1.365
4.985

o0€
2.309

281
6,40

tl.ts
2d.sT2

r 50. r?8
I 3?3

2.401
28.4A
r0 3@
s,4l 7

579
r.395
2.558

078
i4.353
1,03a

r0.2Q
2 00r

5l
39
36
98

3.435
7.70A

t3.807
il.il85

2.?t;
424
105

t.a
0,3
0.2
0,2

! 8.7
3r.2
to,:

3,0
3,0

r 3,8
t,0
1,8
0,0
2,0
o,4
!a,t

12,1
0.7
2.2

80,0
95.5
93.0
0t,8
3l,t
30,7
38,8
90,,a

32,7
5 t,/a
37,3
30,0

2A,t
48,2
32,8
18,2

76,0
67,0
29,7
59,7

55,3
80,9
76,0
73,S

00,r
72,1
27,0
82,8

46.3
,10.6

39,6
39,6

3r,3
57,9
51,3
25,8

25,0
01,7
47,6
4it,0

7.0
25,4
34,7
38,3

2 r.0
r 6.6
19,3
Ä7 ,2

55,1
62,5
r5,7
25,8

34,0
58,9
I8,2
25,i1

t 00,o
100,0

8,8
30,2

0,0
8.0
4,1

t4,5
e2.3
83,0
07,6
58,7

rg84
1S86
r08g
t 990
l96ir
r886
r988
'1990

r984
1988
r 988
t 990
t08a
1086
r988
'r oso

t98.1
r 986
1 988
r 990

1 884
r986
r98B
r 990

rgga
! 986
t088
r990
198!r
t 988
r 088
r 990

t Egil
'r986
1088
r 990

18.'186
15.707
a2.40r
I L588

12.553
5 054

1lr.4s
5r.884
73.768
.ö.013
8309.

'l(,C 4,10

?4.2n
a.s7t

18.054
0.130

6{.56
54.35A
02 80r
33.r S

8S8
L0l,l
'2.521
5.1 l4

898
'.01a
at.Ael
4.664

:
327
430

24.7A
38.642
42.a4
9S g,at

052 686
911 12'
72S r rO

r 035 987

3.037
8.385

'r 5.807
30 2C)

l0r ,{03
i 49.3a4
231.345
60.0r

2.28f 3Ae
6.259. lEa
2.53{.336

796 mE
69.9O

115.@'a
83.0C)
0O.ia(l

r .r 05.80a
t.8,14.238
t.,172.570
2.rt2.ot7

589.Sr
623.@8
556.@l

t.165.87/a

2i2.O7n
18.624
3t.757
29.67i1

20 829
42 601
6{ 63r
7 2.1 4E

t20.r25
1 32 {66
I e2 109
22r..38
29.640

9 303
21 8U
r6.r6ü
9e.3S
04 2E
E7 .r70
83 8@

3 09ir
t5 9E
I 403

27 .116

2 toz
l{ 953
8.832

?6.5@

ee2
r.02s

57r
1.211

't 03.682
1 80. r99
21 4 377
358.788

3.589 87S
8.1gia 607
4.356 38!t
3.,450 307

231
27I5
2 r0:

80.882
77.051

t72.33
178.122

20.u
?9 020

| 25.750
| 17.85

2.4r 0
1.O22
3.89a
3.583

6.122
't.828
I 007

!3.38)

20
/4.388
5 300
5.280

7 00t
7.996

r8.r r6
8.00.

I.t87
I .487
.l.443

702
12.000
r5.6I
a.f oz

20.610

3.233
2a
54

'LS70

10..e
t0.3@
2.260
6.627

it00
l.361
1.677

i5 2C'
,t90

1.36!
4.,182

t a.e33

:
ls5
360

65.6S
t01.123
r 82.es
r 86.198

20r.650
222.151
451 .21
303.6S

202i
28 450
a5 049

r or .§2

L8a3.436
5 970.717
2.356 307

731.5A0

27.085
35.2m
25 5ß
0r 8t0

38r.e0
E,45.850
540.6t 2

t.080 783

r60.m0
397.580
r 83 €e4
5€2.!88

t 6.770
t2.5m
I t.204
17.121

30.1$
55.395
79 141
93.790

1f .307
l5zl.63
74,t65

19? €4
,r r .851
88 93r
{8.056
5A A77

e.510
?,r.666
33.1 52
l6 580

30.00t
s4 06
0r.442
97.3S

2 odt
2.363
9.660
6.959

20.910
r 5.670
r8.8S
39.5s5

1.708
g 901
1.479
7.t09

714
8.962
1.430
6.711

992
't .028

49
367

9.377
t 1.049
1?.806
53.354

2.211.130
a.o7a.s42
2.914.709
r.060.622

5,7
3.5
2,2
t,0

r0,0
r0,3
3,3
9,3

r0,0
0,3
o,2

't 0,0

r0.5
r 7,6
2,3
7,E

r5,8
8.5

45,7
55.2

23,3
0,1

50,7
58,3

2,9
3,3
4,0
t,4
3,6
t,3
5.4
t ,il
o2
0,4
0,1
0,5

3,5
62

t 4,l
5,4

r 7.0
4,5
0.7

2l1; 16;
424 a,6r38 0,5

5; 4,;

:
34,2
29,f
63,3
E3,r
86,6
51,0

I,l
2,f

r 0,,r
'I 1.4

57,3
35,4

23.0
24,1
22,9
26.3

26,5
I 1,5
r8,7
30,0

3,8
5,9
5,8
4,2

2,6
t,8
5,3
t,9

1 lnvattltbnGn, lür dlc BcEhGi^lgungcn rur t.rnsp,uchnahm. von Stcueryqgünstigung
nrch § 7 d ElnkommGnttcurrgc*ts (E§G) übcr d.n Umrcttschutszrcck rulgrricltt
wurdan. Dla Anglbcn 6lnd m( d.n.n übcr dlc lnvrsüllonc^ füt UmEltshutt im
Produrlorand€n GcErbc (v91. §: ! 7s ) nic hl vcrglclchba, (.brcic hGndU BerEht3_
krcl!, aktlvlütc lnvc!tlüonrn bzw. Bc*hGanlgungcn lür g.plcntc od., *hon du.chgc_

f0hrte Inyestltlonen. Geltungsberelch der st€uerl.lchen
Regelung).' fr0heres Bundesgeblet.

l) Syrlcmatik dcr WinshlfrrzmiF w4. §and tg70.
2) Für dic 8c$hci 1i9un9Gn übcr dcn UmrcltrhuErrcck ru6gcstrltt wurdcn.
3) Anlrllcn l^§gG$mt.

lntg!Emt Abtdt-
brrniOung

Gcwlcrt -
Ehuta

L&m -
b.klmplung

Jrhr

I DM !( 3) i coo oM I t3) r 000 0M l*3)

180



5 Ul,ll,lELT SCI ltl I Zll'lAS SNAI ll'lEN

5. 7 OEKOI'IOI'1 I SCIIE ANOABEN ZUI"I UNI,IELTSCI JUTZ

5.7,3 ANLAGEVENI4{.)EOEN UND AUSGABEN FUER Ut4'.]ELTSCIlUIZ

5, 7. 3. 1 Atll-!ltI'IDUNGEN l'UER Ul"ll'lF-LT SCI lU TZ r )

MIt.L. t)ll

f'RUDUZIEIiI:NDES GII'IERBE Lrllt) SI^^T I
pRI.)l)l-11 I Ent flDtr S GB^lEriLlE

JAIIR

^ltF 
- |

l"tEilt-)ufrctN I

A8 SCI iRE I -
0r_lt,tGEN

[^rtf: ENDE
AUSC^ßEN

AUr
I lII']DUIIGEN

L /rUtE l{DE
ALI SGABEN

ADSCIIRF. I-
BUNGE N ^ur-llt:NDUN(iElJ

LAUFENDE
AU SGACEN

AB SCI IRE I -
BUNGEN

920
553
930
384
673
834
334
187
333
s/3
793
0?4
at32
821

763
267
453
648
831
9BBIll
229
333
463
60/
744
a91
057

1
2
?
:1
3
3
3
4
4
4
4
5
!,
5

:l
4
4
5
5
6
6
7

B
B
3
0
1

4
ti
6
7
B
3
I
0
0
1

2
3
5
,t;

2
3
3
3
3
:)
4
4
4
4
4
4
4
5

380
300
330
670
t20
390
610
930
430
980
510
810
370
072

500
310
6/0
600
750
800
890
100
430
140
5/0
810
110
550

300
453
320
054
79!l

604
117
769
553
309
834
102
893

2G3
511
123

5t] 1

7BB
007
:J23
7ti9
609
171
558
00/
607

216
551
622
068
745
B18
912
398
120
376
664
358

570

4
G
7
B
BII

t0
10
11
t?
1?
l:]
14

7
BI
3
3
ll

10
10
10
11
12
12
13
13

1 511
1 C36
2 071
2 zla
2 391
2 608
2 764
? gza
3 1203 4t14
3 816
4 \47
4 G22
5 096

tN JEI'IEIl-IGEN PRI:IStN 1 )

IN PREISIN VUN I9'-I5

5. /.3.2 AUSGAUEI'I FUtR Uillt.lELISCllUTZ ')
I'llLL. L)14

221
236
611
167
B1l0
433
u54
2.-t4
ui,2
024
Gi'o
433
436
2I0

05/
060
2tt
484
7t7
330
?_t34
521
422
296
fl 70
4538
113
l;l I

132
1t2
744
385
281
10I

220
34?.
468
43G
615
058
306

611
893
1'o2
4t)7
80ll
1!rrj
519
rJ42

6t2
534
446
3)5
24/

431
483
001
602
0/0
442
162
113
453
0l /
rat5
208
{154
91/

4 !_r/!)
ri t)18fi 075
ri 31G
ri 576
r; uoG
7 023
1 2.21/ 45ll
1 845
t) 2/lrl 706rl 153
'.) a;21

3
4
5
5
6
t;
rj
7
I
ll
rl
il
1l

10

13 /5
13itl
1373
I 980
198r
1 382
i3B3
1 934
I9iJs
1llBti
138 /
I 38B
Mi.]r]
1990

1 375
19 /tl
19 /9
1C80
l38 I
1 982
19{l:l
1984
I SBtl
19B6
198 /
1988 2 )

13811 2 )
1390 2 )

zol
136
0D7
837
010
BB3
464
i:24

0c4
130
?43
806
282

'3 t0
941
0tt4
4Gl
110
t/q
62i
252
43'j
440
?94
2?:l

6
BII

11
11
12
13
74
15
16
17
IB
20

I 632
12 625
14 06'J
15 439
1/ 080
lB 325
19 ?26
20 iJ37?t 7t1
23 0?l
2q 745
2G 4q3
2B 7GO
31 1u9

1 4 53{l
17 1Bu
1B 016
1U 400
13 043
10 596
20 ?03
20 B4B
21 711
?3 2t3l

q
5
5
5
5

5
6
6
7
7
7
B
u

2
2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
3
4
4

ti
6
6
6
6
l'I
'/
B
B
I
0
0

B
BI
3I
0
0
0
1

2
3
rl

I
1

I
2
2
2
3
,3
4

15
16tl
1B
l9

24 711
26 0t\4
?l 3l]2
211 854

i ) I- IiUEllEtil: S BUNDE SGEß IE f
1 ) AUSCI iti[ lUUl']GtN ZU l,llIDERBESCI]Al'l'UNGSPRE I Stl'].
2) VORI-AIUI'IGES ERGEBNIS.

PRODUZIENINDES GE']ERBIJ UND STAAT I PNODUZIEfiENDES GEI^IEIiBE I SIAA I

JAIIR 1N
J[I.JE I L IGEN

PNE I SEN

IIJ
PriE I Sü,1
vuN 13i15

IN
1L IGI-N
Mil5

IN
PNE I SEN

IN
JEhE I L IGEN

PRE I SEN

IN
I SEN
tsB5

JTI{E
VON

PRE
v0{

300
783
779
180
368
523
OBB
051l/s
512
1BB
562
454
6/B

11
12
13
74
13
l2
l2
7?
13
14
15
15
16
17

717
762
334
724
510
889
643
834
173
coZ4
q43
009
455
606

1I
1l
t2
12
i1
1i
11
13
14
15
16
T1
19

705
834
896
[i4u
035
811
160
101
q47
4'J0
343
0/3
053
128

B
B
B
3

10
t0
11
11
t3
15r
16
ll
11
l7

698
3S0
759
82q
822
0t:6
545
7S6
441
3?.t
J32
464
068
467

5
6
6
7
B

l0
10
10
t3
t5
16
1/
18
1B

?_3 a?a
23 40i
23 :l3q
23 248
23 152
?E 626
23 1JX2
31 5131
-il bJ5
33 50/
34 806

2.?_ 610
26 626
23 845
31 775
:13 473
35 523
3U 073

1 378
197!l

1Ci] 1

1 982

1971;

1 360

I 98l
I 384
lSBs
1980
138 /
19BB
1 989
1930

LAUFTNDE AUSGAOLI'J UND INVESTITIOI.]EN FUER UI.II,IELTSCIlUTZ. _ FRUEIIERES BUNDESGEO]ET
VORL AEUT IGES I-RGEBNIS.

13 415
16 152
1U 0!t3
20 552
?1 332
21 945
22 184

20 005
?-t 611
?.?_ 675

QUELLE: V{]LKSNIRTSCIIAFTLICI]E GESAMTRECIINUNGEN, F
iNIEIil\IATIONALES INSTITUI FUEn Uflt'IELT UND
UND DEUTSCIIES INSTITUI' FUER URBANISTIK, I

lNANZSTAI I S T
CE SELI.SCI lAF

BERL IN

IKEII,
T
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5 UI"HELT SCI llJ TZI4ASSN^I lli[ll
5. 7 OEKOIIO4I SCI iE AAIGABEN ZUI4 UIT,.IELT SC I IUTZ

5. 7. 3 ANLAGEVERMOEGEN UND AIISGADEN FUER UI'LIELT SCIIU TZ

5.7.3.3 BRUTIOANLAGEVERMI]EGEN FI.,'ER UIII,IELTSCIIUlZ IN PREISEN VO[\.I 1985 T)

}.I I RT SCHAF T SOL I EDE RUIIG(ll.V. = IIERSTELLUMi VChl)
1975 1SB0 l984 l9B5 l9B6 1987 1988 198S 1990 1991

MILL. DM

PROOUZ IERENDES GEI,IERBE

VERARBEIIENOES GEI.IERBE

50 /s6

10 000

1 BOZ
2 138

40 104

52 21J3

lt 2q0

B 906
2 33q

40 376

60 562

lB 007

14 C57
3 050

4t 892

55 /08

13 BUB

74 961

za 570ENERGIE- U. N^SSERVEI?SORGUNG, BETiGBAU ..
ELEKIRIZI'IAEIS., GAS-, FERl\l,lAEITI1E

UNO I.IASSERVERSORGUNG .
BERGBAU

33 291

4 785

3 626
1 159

27 950

43 561

6 462

q 749I 713

36 385

1U B26
3 575z

65 6ll
22 401

70 660

26 106

/B G59

?o4 782

242 Aql

23
4

007
099

22
4

331
573

825
741

873
250

96
96 Bt)2

343

503
458

324
564

770
o?6

13
s

3 45?7 457

41 r55

469
5?.4

649

3C3

190

739

663

51017? t7B lB4

42 co49 43 B7B 45 700

14 932
3 AS?

CIIEMISCI]E INDUSTRIE, II, UND VEFAR-
BEITUI{G V. SPALT- U, BRUISTOFFEN,.., 9MINERALOELVERARBEITUI.IG 2il.v. KUNSTST0FFT^IAREN, GEHIi IUIS
UND VERARBEITUi6 Vsl STEINEN
IIND ERDEN USH. .. . 2

METALLERZEUGI,IAIG UND -OEARBEIT(Jl\lG ..... 5
sTAilL-, MASCilINEN-, U. F^IRZEUGBAU,
I1.V. ADV-EINRICIITUNGEN ?

ELEKTROTECIINIK, FE IMECIIANIK,rt.v. EBM-HAREN USH. ... ....,.- 2IoLZ-, P^PIER-, LEDER-, TExTIL-
UND I}EKLEIDUI'IGSGEI"IERBE 1

ERN^EilRUNGSGtl^lER0E, TAB^K-
VERARBE ITUTIG 1

BAUOEI,.IEßBE

STAAT .. ..,, ..,... to6

12 634
3 63l

13 G34q 122
1:J 769
4 067

B7l
051

323

010

648

92q

562

202

438
082

815

381

928

644

632

771

343

348

031

12A

i65

'i73

813

458

JZ3

758

662

494

3
6

3

2

?

2

272
571

0I0
3q7

418

382

11q

?70

434
105

98r

351

967

702

617

368

626
558

021

530

58l
788

676

506

15
3

3
7

5

?

3

768
584

397

604

894

BS1

691

004

3
7

3
7

3
7

3

2

?

2

3
7

2

3

2

.4
3

3
7

s

z

I

2

3 4

2

3

?

5

u

3

138 L6Z 167 190 197

PRODUZIERENDES GEI,,IERBE UND STAAT 139 499 181 831 213 s67 219 661 2?8 3BL ?33 012 250 ro5 261 166 271 965

I) BESTANO 
^M 

JAIIRESANFANG' - FUER DIE JAHRE 1989 BIS 1991 VORLAEUFIGES ERGEBNIS, _ FRUEIiERES BUNDESGEßIET

5'7.3.4 BRUTT0^NI-AGEVERM0EGEN FUtR ur,tilt:LTsc[t,Iz NACil ur'hELIt]tiREIClEhl tgg0
IN PREISEN V{-[I 1985 I)

I"I I R ISCI 1AF TSGL I EDERUNG(ll.V. = IIERSIELLUNG VON)

INS-
GE_
sAM r

I aor,tl- I cr,I ue- I unrssrn-
I SEITICUN6I SCilUTZ

i--;;*r--t--lnr-l
I xae Ner ur,ro I rr

Luii:--i-;o;;;i:- i---;;----i--ilil_-i--i;; ;----FFtN- I BE- I wnessen_l BE_ I nrrru_

^LruNc lsErTrGUNGl SCHUrz lKAEHpruruol riatitjr.rc
MILI-. DM ANIEiL 

^N 
INSGESAMT lt't ?6

PRODUZIERENDES GEI,,IERBE

ENERCIE- U. T^IASSERVERSORGUNIG, EERGBAU .,ELEKTRIZIIAEIS-, GAS-, FEßNHAEIiME
UNO I.IASSERVENSORGUNC .

BERGBAU

VER^ßBEI TENDES GEI.IERBE
CIIEMISCIIE INDUSIRIE, H. UND VEPAR-

BEIIUTIG V, SPALI_ U. BRUTSTOFFEN....
HINERALOE LVERARBE I ]Ul\lG
II. V. KUNSTS IOTFI,IAREN, GEI^IIMJUNG
I'ND VERAFBEITUIIG VO! S]EINEN
UND EIiDEN USI.I. . ..

METALLERZEUGUI'iG UND -BEARgEItUf,lG . . ...sIAltL-,_HASrjltINEN-, u, FAltRzEUcBArJ,il.v. ADV-EINRICIIIUNGEhi .......,,. :...
ELE KIROTECI INI K, FE Il\&1ECHANI }1,

H. V. EBM.I,JARF-N USN. . . ,IIOLZ-, PAPIER-, LEDER_, IEXTIL_
,UND BEKLE IDUM;SGEI..IERBE
E RNAEIIRUITJSGEI.IERBE, TABAK-

5 397

2 604

3 894

2 847

691

4I5
769

4s5

398

zB7

325

74 961

?a 570

23 991
4 579

45 700

15 825
3 7Bl

5 739

I 607

4 001

zt 724

3 632

2 816
816

18 02r

B 257
1 559

4 496

I 017

720
211

3 20?

4t2
140

,13 002

1t2 314
330
277

556
690

768
584

603
109

332
25t
581

161

662

302

131
730

3 1253 lB9

2 46qq a7q

z 364

867

r 446

925

254

20 s76

5 563I 973

6

3

3
u

7

3
4

B

6

5

I

{0I

29

13

t2
1B

39

4t

15
22

37

46

39

45

t0
93

11
10

B

i5
7

l1

2

IO

3
7 u

3

11

6

17

11

t9
6

6

EAUGEI.IERBE ...
STAAT .. .. 197 004 10

1 997

I 178

I 499

I 295

7l
183 734

277
2862

PROOUZIERENDES GEI.IEßBE UND SIAAT 271 965 16 469 205 458 6 ?a2 4:r 2s6

I) BESTANO AM JAIINESANFAAIG. - VONLAEUFIGES ERGEBNIS. - TRUEIIERES SUNDESGEBIET.

76

182

QUELLE : VOLKSHI RI SCI I^F TL Ic}II: GE sAM TRECI INUNIGEN.
I^II SSENSCHAT T SZENTRUI.,I EERL IN FUE R SÖ2IÄLF ORSCIIUNG

57

7B

BO,
t0
45

35
52

65
65

44

33

37

33

3l

16



5 Ufr'{ELT SCI ll J I Zi'IASSNAI !l'lEl"l

5. 7 0EKS!$4I SCHE AM)AI][:N ZUM UI'ß'IELTSCIIU tZ

5.T.4VEliBESSEnUNGOl:RAOI?ARSlfiL'IKTURUI'IDDt:SKUESTENSCIIUTZES

5.7.4,1 IST-AUSGABEN DER GEI'IEIN§CIIAFTSAUFOAI}E NACII ART DER MASSNAHMEN I)

14iLL.0M

1SB0 198 1 i9B2 lrlu3 1984 1SB5 1986 1987 198ä l989 1990 I )
MASSNAI]ME

AGRARS TRUK]UREI.LE VORPI.ANUfIG .,
TLURBEPI. INIGL|NO UND TRE Il.IILLIGIR

LAT,IDTAUSCTI

DONTENNIUERUNG
E INZELOE I RIEI}I. ICIIE MASSNAIIMEN

UND LAENDLICIIE SIEDLUIIG ......
HASSNAIII'IEI.I ZUR VERBESSERUN6 OER

MÄRKTSI RUKIUR

I.IASSERHI R TSCIIATTL ICIIE UTJD KUL-
It.,RB^r,llECllNISCllE M^SS l^tlt4EN ' .

FORSTL ICI IE I',1ASSNAI II,IIN
LEISTUNGSPRUEFUI'IG lN DER

TIERISCTIEN ERZEUGUI'16

M^SSNAIlMtl'l FUER I-ANDI,IIRISCIIAFI-
LICIIE ARBEIINEIIMER ..,

LANDARBEIIERI.IOIINUI\IGSBAU .......
KUESTENSCIIU TZ

I SI-AUSGABEN INSGE SAHT

t )FIiUEHERES BUNOESGEB IET.

3.5
564. 7

2.3
4q2.4

2.1

46/.5
7.4

520. 1

?..7

526.3

19. 0

494.7

3.0
406. B

67.8

879. 4630, 7

73. 3

710. 3

46.7

4t. r

8.0
187 .5

536.1

42.6

462.2

36. I
30. 6

52. 3

482.3

44.3

4q4,6

3 /,5
zs, 4

506. I

46.9

52t;. 6

44.4

24.3

?.4
520.2

48.9

637. 3

4A,Z

571 ,8

82.3
23.6

3.4
471. I
78,7

972.9

3.0
404.3

82,3
085. I

?.s
415. B

82,2

I zlq.l

2.5
391. 7

34, 0

1 249.0

76.3

4q4.2

131, B

30,2

1,8

195 .9

2 617.4

47,2 49.9 59.2 74,5

584. I
c4.5

23.0

572.2
gc. I
29.2

457.8

12G,5

31 ,5

525.2

103. 3

29. I

453. 4

119.8

29. 5

4.6
189.3

2.0

189. 3

z s83.5

z
I

4
183

4.4
187.5

?
190

4
7!)

5.
77,

3.1
188. 3

2?65.A 1744,6 1685.7 185r;.4 1960.3 2127.6 22As,1 242A,A 2441.9

5.7.4.?- IST-AUSGABI:N FUER I,{ASSERl,llRrSCllArlLICllE UtlD KUt-TllR0AUTECI{NlSCllE M^SSNAIIMEN N^Ctl /\RT DER M^SSNAIJHEN !)
MIt_t.. 0M

fIASSNAilME 1 380 l9B I 1982 l383 11r84 1985 1386 t987 I98B l9B3 1930 1 )

VORARBE IIEN

BESE IT IGI'NG NAI UNGEGEOENER
NACil TE I t.t: :
EN II.IAESSERUNG

BEI.IAE SSE RUNG

LANDBAU IICIINI SCIIE MASSNAI IMEN

AUSGI.E ICII DES I.IASSERABFLUSSES:
TALSPERREN, ilrJCl{,TASSERRUECKil.,

SEEN ..,
I,IASSERUEBERLE I IUNG UND ORUND-

r.r^ssERArJnEIoiERUrlG ..,.,.....
SCIIUIZ GEGEN I-.IASSER UNO I.IINO:

GEI^IAESSIRA|.'SßAU . . . . . . . . . . . . .

ARBEITEN GEGIN BODENABTRAG ..
LAENDLICI,IER i^IEGEOAU

I,IASSERVERSORGUMSANLAGEN,.....

^BtIASSERANLAGEI'I 
,. . .. .

ANLAOEN ZIJR At]I-OEßEITUNG V$i
ABTALL UND KLAERSCIILAI,III .. ... .

IST-AUSGABEN INSGESAMI .......

5.9 5.2 3,5 3.3 s.q 4.0 6.3 6. I 7.q 7,q 8.6

18.3

13.3

ll,1

5,5
t2.6
7.2

80,8 65.2

q.7 4.3

140.3 95.9
0.5

112.8 2) 51.9
95,5 e8.s

208.1 130.3

- al,

7r0,3 21 462.3

4.1

16. 7

7,O

4.?

14.7

6.5

85. 3

t0,7

128 .5

0.1

36. I
69.6

223.5

0. ti

584, I

68. 1

1/.6

t24.?_

0.1
33, /
69. 7

18l .6

0,7

526. 6

68, 2

30.7

118.4

u.l
38. 0

62, 0

??5,o

0,2

571.8

13,2

18.7

6.2

z.a
17.0

5.q

3.2

L?_,a

6,5

3.2
12.9

6.3

1,4
l1 .6

?,0

0.9
9.9

1.6

61.6

9.8

100. B

40.5
q7.a

153.1

2.!

qqs.6

3.5

10.0

3.1

46,3

10.6

110.0

53.6

7,5

103.7

43.7

0.2

108. 7

68. B

1B.4

572,2

63. I

1G.0

128 .3

30. 4

49.?

206.4

525. 3

112.5

0.1
33, S

68. 4

241.4

?1.3
58,5

178.3

4,5

453.5

19.6
q8.2

195. 6

o.7

451 .3

2L .l
38.3

212,2

0,5

443.7

') FRIJEIlENES BUNDESGEBIET. _
BERICI1I DES BUNDES UND DER LAENDER UEBER DEN VOLLZUG DER 1) VORLAEUFIGES ERGEBNIS,
GEMEINSCIIAFISAUFGABE IIVERBESSERUNG DER AGFARSTNUKTUR UNo DEs 2) EINSCIiL. zii'Is2uscliuEsseN Vm 5.8 MILL. DI4.
KUESTENSCHUTZESII, - JEI.IEILS AUSOAI]EN DES BUNDES UI{D DER LAENDER.

QUELLE: BUNDESMINISTERIUM FUER ERNAEIIRUNG, LANDHIRTSCHAFT UND FORSTEN, BoAAI
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5 UII'ltl-lSCIIUIll'lASSU/rlli'll ll
5.7 O[ KONUMISCIIE ANGABLN ZUI'1 UI.II,IELTS(;IIU IZ

5. /.4 VLRBESSI:RUNO D[R AGRARSInUKIUR LlllD I)[S rLlLSlENSCllUfz]l,S

1i.7,4.3 ISI_AUSGABEN IUER TLUIiOEIiEINIGUNÜ I]ACIi ARI DER I'IA§SI'JAIII"IIN I)
r1tLr.. Dtl

r.l^SSNAI['1E lr80 198 I 1gt)Z lllB3 I l.rt4 1 li85 ll)ut; 138 / 19BB 1989 1990 1 )

rt-t,fißEREINIGT./t,tGSVErirAilnt.|.J ... . .

I.IEINOERGSFLUNBERE INIOUM;EN . . . .

I]ESCI]LEUNIGl E ZUSAMITIENLEGUNGEN

FREII,IILLTGI:R LANDTAUSCII,......

IST_AUSGABI N INSGESATII

t ) f RUEll{:r'rlS 0UNDEIiGE0 ttT
1 ) VORLA{:IJI IGES EIiGEBNIS,

41,6. ti

43. 1

23.3

3.1

s26. 3

445. I

2).3

52n.2

330. 8

3q.2

2t.9

2.2

383. 2

4!;3. 0

75.2

24,4

1.5

5L;7,7

1r55. ri

63. 0

13. B

1.7

422,a

387. G

53, 8

16, 9

1,8

467.5

43l.4

54.5

520. t

:r3t;,6

48. B

19. ti

1.8

40§. u

401,7

40 .5

18. 5

47t,t

43, 3

19. 3

22

404. 3

34G. 0

33. 4

25,4

2.1

412.9

t;.1.4.4 ISI-^USG^utr't rut.R tuRsil_IC[[ tlA:]sN^lfl.lt_t,l N^Cil lkt lJt.R t.lAsstlAltitlt! t)
t'lt LL . LrH

tlASSt,lAliME r 9B0 19U 1 19rJ2 1983 1384 1985 13{Jrl 198 7 19UB 1389 19C0 1 )

ITALDBAUI- ICIII: I'lASSNAI IHEN :

ERSTAUFFORSTUNG ..,,..

NACI IBI SSE Rt]NG

ul'rr.rANDLUNG ill ilrlclI^IALD .......

I.IERTAESIUNG

scl ilJ l zprLANZUNG, FELDGEI t0Et_Zt:

VENBESSERUN6 VOI.I JUNGßESTAi:NDEN

MASSI.IAIlil[I,I AI'F GIiUND NEUAR I IGI R
I^IALDSCIIAEDEN:

VOR- UND UI']IERBAU

DUINGUI']G V0ll l,l^l-D8ES l^r:NDt,N . .

I,IIEDERAUFFOHSTUNG . . . .

St]NSIIGE FORIiT'I. INVESII TiUNEN

FORSIHIRTSCIIAFTLICIiERI,IEGEBAU . .

F ORSTI^II RTSCH. ZUSAMT1ENSCI1LUESSE :

ERSTINVESTIT]ONEN ..,,
VERI^IALIUNO UND BERATUNG . .....

I ST-AUSGAEEN INSGE SAI.,1T

29.6 21.6 20,5 Z3.C 24.3

11.0 )2.7 17.7

10.4 13.4 17.1

4 t 14.8 18.9

0.5 0. 1 0,?

26. B 2q.4 16.6

1.7 1.4 1.6

1.0 1.1 1.0

az.a 9G.2 103.3

I ) VOR:AEUTlGES EFGEBNIS,

5.0

0.1

3.1

t.1

4.2

4. (l

o,2

?.1

0.3

0.9

3.3

5.0

0.2

't. l

0.4

0.3

5.3

6. 5r

0.5

5. /

0.6

1.3

5. ri

4.2

t;. 3

2.3

t.2

0.1

1(). /

8.5

0.1

10. G

0.5

2.4

6.2

12.7

0.3

't .4

0,5

2,O

7.4

16. G

0.4

u.3

0.4

7.6

19. B

30. /

21 .9

0.1

15.7

7,7

1.0

126. q

17 .7

0.3

7.9

0.3

].0

14.7

0.8

8.0

0.1

2.0

4.0

1,6

1.1

46. 7

1.?

0.8

37.5

1.6

0.8

64. 5

1.6

0,9

36. 1

1.6

1.1

44. B

5.7

0.3

3.5

0.6

1.6

6. ti

184 -

23,8

2C.2

12.4

0.0

15, 5

1.1

0.3

1]b.1

14. B

21,0

19.7

13.6

4.8
1.0

131.6

t ) FIiUETIERES rlUtJI)F:SOEBlET. -
BERICIIT DES BUNDES UND DER LAENDER UEBER DEN VOLLZUG OER
GEi'1E INSCIJ/TTSAUFGABE IIVERBESSENUI$ DER AGRARSI NUKTUR UhID DES
KUESIENSCIIIJTZESr. - JEhEILS AUSGAoEN DES BUNoES UtiD DER LAE^]DER

QUELLE: BUNDEST'llNIsrERIUl'l FUEI ERNAEIIRUNG, LANDI^IIRTSCIIAFT uND F0RsrEN, 00Nr,t



5 Ul'lhEL I SCI IU I z l'lAlllJlAl li4ltJ

5.7 OEKONIJMISCIIE ANI]ABEN ZUI4 IJI+IELTSCItUlZ

.).T.4VEIiBESsERUNGDERAGR^nSTRUK.IURIJNDt]ESKUEStENSCIIUIzI.S

5.7.4,5 I}AUKOSTEN UND FINANZlERUNG I'IASSERl.IIRISCIIAFTLICIIER UND KULTURI]AUTECI]NISCIIER MASSNAHMEN ')
l'1lLl-. DM

DAVON

ßAUKOS I EN DÄI?.
LEI IENART DER ARBEITEN

1eB5 I 1986 I toat I tgsrt I tutlc I isso I 1930

ENII.IAESSEIiUNG DUIiCII UI'TENE GNATBEN . "...
DRAENUNG

OEI^IAESSENUNG EINSCIIL. LANDI,I.
ABHASSI:RVI:RNERTUNG . ..

LANDT]AU I ECI IN I SCIIE I,lASSNAIII"IEN

SINSTIGE hASSERHIRTSCI]AFTLiCIiE UND
KULIURß^U IECIINISCIIE ARBE I TEN

RAU VON TAI-SPERNEN UND IIOCIII.IASSER-
RUECKIIALIEBECKEN .....

I^IILDBACIlVENOAUUNG ....
FLUSSREGELUNGEN ....,.
EINDElCIIUNG IM IJINNENLAND

BAt] VON LAENDLICIITN NEGEN
BTI-ESTIGII
UNBEFESTIGIE

TR I NKHA SSE RVE R SOROUNG
II'I LAENDLICIiEN GEME INDEI.I
IN STAEOTEN

K l.lALISATI0l'l
IN LAENDLICIIEN GEI4EINDEN ...
IN STAEDTEN

KLAERANI-A6I N
IN LAINDLICIIIN OIMEINI)EN ...
lN §T^t0tEt'l

KUE S I TNSCI IU TZ

10u.6

32. 6

?8.6
70.2

113. 3

195.2

16.?

lU1.2
23.1)

.242.0
9.3

63U. 7
42q,9

710.'2
935. 0

25. 6

2a,5

61,2

162,q

173. I
12.6

206. 5

15. 7

161.0
10.5

632. I
345.0

tis.3

18.5

4tJ.1

140. 0

196. 5

16.5

222.6

21.8

64.6
20.2

41.3
t2.4

I32.6

162.3

13,6

2üi5. I
35. 6

12A, q
9.0

583. B 583.5
2.97..1 306.4

137 .1 1 740.5
305.8 1 393.4

u04.5 703.0
102.s | 212.7

33, 0

16.1

3.2
7,8

0,6

0.3
35. 4

14, 9

?.4.4

17.1

175.9

157. 1

14.4

261.G

35, 3

1 542.3

214. 1

363. 2

7 846.5

zs.6
6.8

140,7

12.9

154. 6

13, 0

27 4,3

3 /.6

16. 2

7.4 9.0 U.J

0.3115.7 53. 3

46, I
4.7

89. 3

13. 1
1.4

1i1,0
9.7

167.1

32.5

43. 5
4,9

q2

4

1,4

132.2
9.4

122.3
10.4

58, O
6.3

451
447

5r9.B
391.1

209
100

1 683.5
1 500.1

1 700.0I 413.5
811.7
865. 1

633. 1
410,2

6
7

6
s

235 4
0

B
tl

2
?

6
6

14
13

255
138

at
159

1916,8
1 274.6

I 636.3
1 514.5

7/5
041

5
1

1'J0
302

445. 0
942,7

303.5
440.0

199,8 135. 5

413. 3

7 580.3

193. 7

423,9

7 429.0

191 ,6

395. 0

7 36S.6

194. B

395. 2

7 607.3

13,2 199.5

UNTERIIALIUNGSARI]EITEN AN GEI,IAESSENN
UND IIOCIiI.IASSERSCTIUTZAI']LAGEN 178.1 185,1

4 07q,2 3 033.3 738.9

397.5

7 538.5

I FNUEI IERES BUNDESCIB IET.
ZUSCIIUESSE D[S BUNDES, DER LAEIIDER UND SONSTIGE ZUSCIIUESSE

QUELLE3 UUNDESMINISIERIUM l-UER ERN^EI|RUNG, L^Nol,lItiTSC|iAFT UND FoRSlEl,l, BoM\i
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5 UTII,II: LTSCI IU IZI.IASSNAI II4EN

5. 7 OEKI]Nü'.II SCI IE ANIGAßEN ZI]M Ut4^1EL I SCI IU IZ

5, /.5 PtiEISE n'[R tyc\ct-tNcslLlft t

5. 7,5. I INDEX DER GRoSSTIANDELSVERT3UFSPREISE FUER |ECYCLttiGST0FFE r )

1985 = 100

IJUIiCIISCIINI T I
GUEIEßGRUPPE/-POSI T I CT{

1985 1sa6 138/ 1 ]BB I 983 1990 199 1

STAI iLSCHROTT

BEARBE I TUNGSRESISTOFFE UND
SCIIROTT AUS NE-METALLEN ....

BEARBE I TUÄIGSRESTSTOFFE UND
SCIIROTT AUS ALUMINIUM ....

OEARBE I TUNGSRESTSTOFFE I'ND
SCIIROTT AUS SCHI.IERMETALLEN

i00.0

100.0

100.0

100.0

DAR. AUS KUPFER, AUCII L€GIERT 100.0

MASCI I INEIIGUSSERUCI I 100.0

BEARBEI IIJNGSREST STOFFE AUS
NE.METALLGUSS

PAPIER- UND PAPPERESTSTOFFE ZUR
PAPIER_ UND PAPPEHERSTELLUAIG ,.

GEMISCIIIES ALTPAPIER

100.0

100.0

100.0

TAGESZE I TUIIGEN 100. 0

TEXIILE ALTI,IAREN UTID LUFIPEN 100.0

r ) FIiUEIIERES BUI'JDESGEBlET

13.7

72.9

76. 3

7l .6

72.3

76. I

67,4

40.5

30,5

104.4

81,I

73.7

76. 3

71 .6

72.3

76. 1

67 ,4

40, 5

30.5

104,4

ut .9

ltg. 4

r,9.1

1 4,0

6).?

6rl. 2

6(). B

51.7

31.1

16 .2

107.5

60. 1

115. B

104.5

l2o,?-

121.?

84. I

94.7

54. 6

50.6

12r. B

58, 4

/6. 6 60.4

96. 0 79. I

77.3 59. C

103.3 87,7

103,5 89. 6

75.6 62,0

84, 6 70. I

23.2 10. s

0. t;

r26,5 13G, 9

61. 7 59. 5

QUELLE : PREISSTAI ISIIK
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2. Fachserien

Quellenverzeichnis der Veröllentlichungen des

Statistischen Bundesamtes über umweltrelevante Daten

L. statistisches Jahrbuch für die üuudcsrcpubrik Deutsch.l_and

Bevölkerung und Erwerbstiltigkeit

Gebiet und Bevölkerung
Ilaushalte und Familien (Brgebnisric des Mikrozensus)
Beruf ' Ausbildung und ArbeiLsbedingungen der Brwerbstätigen(Ergebnisse des Mikrozensus)

Fachserie 2 Unternehmen und Arbeitsstätten
Arbeitsstättenzäirlung vont 25. Mai 1987
Arbeitsstätten und Beschäf tigte
Ärbeitsstätten und Beschäft_igung nach Krej.sen
l(artographische Darstellung ausgewählter Eckzahlenflir kreisfreie Stä«lte und Landkreise

Fachserie 1-

Reihe i-

Reihe 3

Reihe 4 .L.2

I{eft 2

Hefr 6

Sonderbeitrag

Fachserie 3

Reihe 1

Reihe 2.1.1
Relhe 2.L.2
Reihe 2.1.3
Reihe 2.3
Reihe 3

Reihe 3,L.2
Reihe 3.2,1
Reihe 4

Reihe 4 .1
Roihe 4.3
Rcihe 4.5
Reihe 5.1
Reihe 5.2

Land- und Porstwirtschaft, Fischer,:i

Ausgewählte Zahlen ftlr die Agrarw:Lrtschaft
Be triebsgrüßens truktur
Bodennutzung der Betriebe
Viehhaltung der Be[riebe
Techni sche BetriebsmiLtel
Landwirtschaftliche Boclennutzung und pflanzriche Erzeugung
Landr.rirtschaf tlich genutzte Ftächen
Wachstun und Ernl-e - Feldf rtlchte, Gemüse, Obst, Trauben
Viehbestand und tierische Erzeugung
Vi ehbe s tand
Flei schuntersuchung
Hochsee- und Ktrstenfischerei; Bodenseefischerei
Bodenfläche nach Art der tatsächlir:hen Nutzung (ab 1989)
Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung (ab 1989)

lBB



Fachserie 4 Produzierendes Gewerbe

Reihe 3.1
Reihe 3.2
Reihe 3.S'L
Reihe 4 .1. L

Produktion im Produzierendcn Gewerbe

StrukLur cler Produktion in Produzierenden Gewerbe

Procluktion im Produziereu«len Gewerbe der neuen Bundeslitnder

Beschäftigung, unrsaLz un<l trnergieversorgurlg der unternelunen
und Betriebe im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe

Betriebe, Beschäftigl-e uncl umsatz irn Bergbau und j-m verar-
beit.enclen Gewerbe nach Beschitftigtengrößenklassen
Regionale Verteilung «ler Bel-ri-ebe im Bergbau und im Versr-
beitenden Gewerbe und deren Beschäftigte
Material- und Wareneingang inr Bergbau un<l im Verarbeil-enden
Gewerbe

Stromerzeugungsanlagen der Betriebe irn Bergbau und inr Ver-
arbeitenden Gewerbe

Eisen und StahL (Eisenerzbergbau, eisenschaffende Industrie,
Eise'n-, Stahl- und Tempergießerei)
Dtingenrittelve r s orgung
Dtingemittelerzeugung und -versorgung 1950/51 bis 1986/87

Reihe 4 .1.2

Reihe 4 .1. 3

Reihe 4.2.4

Reihe 6.4

Reihe B. L

Reihe 8.2
Reihe S.B

Fachserie

Reihe 1

[Jachserie

Reihe 7.1
Ileihe 7 . 3

Itachserie

Reihe 1

Iteihe 7

Fachserie B

Reihe 1

Reihe 2

Reihe 3

Reihe 4

Reihe 5

Reihe 6

Reihe 7

5 Bautlttigkeit und ltohnungen

Bautäl-igheit

6 Ilandcl , Gastgewerbe, lteisevcrkehr

Beherbergung im Reiseverkehr
Urlaubs- und Erholungsreisen (Brgebnisse des Mikrozensus)

7 Außeuhandel

Zusammenfassende Übersichten für den Außenhandel
AulJenhandel nach Ländern und Glltergruppelt der Prodr.rktions-
staListiken ( Spezialhandel )

Vertehr

Gliterverkehr der Verkehrszweige
Ei s enbahnve rkehr
S traßenper s onenve rkehr
Binnens chiffahrt
See schiffahrt
Luftverkehr
VerkehrsunfäI1e

189



Fachserie L2

Reihe 1

Fachserie L4

Reihe 3. L

Facbserie l-5

Heft 1

Fachserie 17

Reihe 6

Fachserie 1-9

Reihe 1.1
Reihe 1.2

Reihe 2.1
Reihe 2.2

Reihe 3

Reihe 4

Gesundheitsweaen

Ausgewählte Zahlen für das Gesundheitswesen

Finanzen und Steueru

Rechnungsergebnisse des öffentlichen Gesamthaushalts

tlirt s chaf t s rechnungen
Einkosmens- und Verbrauchsstichprobe J.9BB

Langlebige Gebrauchsgtlter privaLer IlaushaLte

Preise

Index der Großhandelsverkauf spreise

Urrrelt
Umwel.t s tati s tiken

öf f entliche Abfallbeseitigung
Abfallbeseitigung im produzierenden Gewerbe und in Kranken-
häusern
Öffentllche l{asserversorgung und Abwasserbeseitigung
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bergbau und
verarbeitenden Gewerbe und bei wH,rrnekraftwerken fur clie
üf fentliche Versorgung
rnvestitionen für umwertschutz irn produzierenden Gewerbe

Urn"re1 tOkonomi sche Ge samtrechnungetr
umwertökonomische Gesamtrechnungen - Basisclaten und ausge-wählte Ergebnisse

(GP )

3. Systematische Verzeichnisse

Systematlk der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen
systematisches Güterverzeichnis fttr produktionsstatistiken
Arphabetlsches Güterverzeichnis fur produktionsstatistiken
Kommentar zur Gtltergruppe 40 = Chemische Erzeugnisse des
GUterverzeichnisses fttr produktionsstatistiken

Warenverzeichnis fur den Material- und Wareneingang im produzierendel
Gewerbe (WE)

Warenverzeichnis fttr die Außenhandelsstatist.ilc
Gegenüberstellung des Gtlterverzeichnis ses f tlr Pro,luktions statistikenmit den llarenverzeichnis für die Außenhandel.sstat.lstik (wA)

190



4. Querschnittsvertlffentlichungen; Veröffeatlichungen zu Organieations- und
Methodenfragen
Wirtschaft und Statistik (Monatszeitschrift)
Lange Relhen zur Wirtschaftsentwicklung
Ausgewätrlte Zahlen zur Energiewirtschaft
Tourisnrus in Zahlen

llege zu einer Umweltökologischen Gesamtrechnung (Bancl 16 der Schriften-
reihe "Forum der Bundesstatistik" )

StatistLsche Umweltberichterstattung (Band 7 der Schriftenreihe "Forum der
Bundesstatistik" )

UmweIt in Zah1en (FaItblatt)

Bin erusführliches Veröffentlichungsverzeichnis senden wir Ihnen auf Wunsch

kosLenlos ztr.
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Auswalrl von Ablrandlungen in "Wirtschaft und Statistik" mil Unrweltbezug

Aufsätze, in denen methodische oder erhebungst,:chnische Fragen, zum Teil
in Verbindung mit der Darstellung statistischer Ergebnisse, abgehandelt
wordeD sind.

Titel

Konzept ftlr eine Umweltökonomische
Gesamtrechnung des StaListischen Bundesarntes 1)

Nul-zung der ßodenfläche in der
Bundesrepublik DeuLschland

- AbfallvrirLschaft L9B7

- Daten ttber die Bodennutzung

Bodennutzung und Viehhaltung in den landwirts,:haft-
lichen Betrieben

Transport von gefährlichen GUtern 1983 bis 19t]6

Zur Verknilpfung von Wirtschaf ts- und Uurvreltstertistiken,
unter besonderer Bertlcksichtigung wasserwj.rts,chaft-
licher Gesichtspunkte

Statistik der Unfäl1e bei Lagerung uncl Transport wasser-
gefährdender Stoffe L975 bis L9B5

umfang und struktur von Gefahrguttransporten inr Jahr 1984

- Anlagevernrögen fl,Ir Unrweltschutz

Erfassung öffentlicher Umweltschutzausgaben uu,l
-einnahmen durch clie Finanzstatistik

- Der deutsche llald

- Erste Ergebnisse einer Abfallbilanz für die
Bunde s republik Deutschland

Stromwirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

- Erste Ergebnj.sse einer wasserwirtschaftlichen Bilanzftlr die Bundesrepublik Deutschland

- Dungemittelerzeugung und -versorgung 1_950/51_ bis LSBZ!83

- Entwicklung der Energie- und l{asserversorgung

1) Abgedruckt auf s. 15 ff der vorliegenden veröf1:entrichung.

7 I Le92

6 I t9B9

2 / leBB

12 I LeBT

9 I r9B7

10/r.eB6

3 / 1986

LZ I LgBs

10 / 1985

1 / Le8s

11 / 1984

9 I L9B4

6 I LeB4

11/ r.983

6 / l_983

192 -

| I{irtschaft u.
I StatisLik
! Monat/Jahr

- Zum Stand «ler tunweltstatistischen Arbeiten auf
internationaler Ebene

6 / 1e90

t2 I t9B9

6 / leBe



Illeltero Fundstellenhlnwelse f ilr Llteratur

Inforntatlons steL1en Ausgewäh1te Titel von
Verüf f entl ichungen / Be iträgen

I ßUllD E§BE§-I EBUNG.i--BUI{DESI'IIN I s TBRI uN
Deut.scher Bunclestag

Rat von Sachverständigen ftir Umvreltfragen

Bunclesministerium ftlr ErnBhnrung, Landwirt-
schaft und Forsten, Bonn

Bunclesministeriun f ür Ulwelt, Nal-urschutz
und Iteaktorsicherheit, Bonn

Ilundesnrinisterium fllr Verkehr, ßonn

Bundesministerium fur Wirtschaft, Bonn

Unfaltverhlttungsbericht der
Dunde sregierung

Bunde s ta g s clrucks achen

Energie und Urnwelt
I{aldschäden und Luf tverunreinigttng
Umweltprobleme der Landwirtschaf t
Umweltgutachten 1987
AltIas ten

Statistisches Jahrbuch ttber Brnährung
Landwirtschaft und Forsten

Monatsberichte des Bundesmi.nisteriums
ftlr [rnährung, Landwl-rtschaft und
ForsLen

Die Verbesserung der Agrarstruktur in
der Bundesrepublik Deutschland

Waldschadens erhebungen
Agrarbericht der Bundesregierung

Urnweltbericht 1985, Bericht der
Bundesregierung über Maßnahmen
auf allen Gebieten des Umwelt-
schutzes

Wa shingtouer Artenschutzübere in-
kommen, Jahresstatistik

4. Immissionsschutzbericht 19BB
Umvrelt '90
Verrninderung der energiebedingten

Co2-Enrissionen in der Bundes-
republik Deutschland

Ermittlung und Bewertung von Co2-
i,linderungspotentialen in den neuen
Bundesländern der Bundesrepublik
Deutschland

Unwreltschutz in Deutschland (Natio-
nalbericht der Bundesrepublik
Deutschland für die Konferenz der
Vereinten Nationen ttber Umwelt und
Entwicklung in Brasilien im
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Daten zur Entwicklung der Energie-
wirtschaft in der Bundesrepublik
Deutschland
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II I}UNDIiSBEIIöRDBN

Bundesamt ftlr Seeschiffahrt und Hydrographie, Haurburg

Bundesamt ftlr l{irtschaft, Eschborn

Bundesanstalt ftlr Gewässerkunde, Koblenz

Bundesforschungsanstalt ftlr Landrüirtschaft,
Braunschweig-Völkenrode

Bundesforschungeanstalt fttr Naturschutz und
Landschaf tsÖkologie, Bonn

Bunclesgesundheitsanrt, Berlin
Deutscher !{etterdienst, Zentralamt Offen-
bach und Seer^retteramt llamburg

Institut fur AngewandLe Geodusie,
Frankfurt /M.

Kraf tfahrt-Bundesamt, Flensburg

Luf t.f ahrt-Bundesarnt, Braunschweig

Umweltbundesamt, Ber1in

Rote L.lste der gefährdeten Tiere
und Pflanzen in der Bundesrepublik
Deutst:hland

Kata1o11 dcr Naturschutzgebiete in der
Bunclel;republik Deutschland

Daten zur Umwe1t
Um,reItbericht

l-990 / 91 ,

Energiebilanz der Bundesrepublik
Deutschland

Jahrbuch Bergbau, ö1 und Gas,
Elektrizität, Chemie, (Verlag
Gltlckauf GmbH , Es sen )

III VERBiINDE. VEREINB. SONST. INSTITUTIONtrN
Abwassertechnische Vereinigung (AtV),
St. Augustin

Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen, Essen

Arbeitsgemeinschaft für Abfallwirtschaft,
Kö1n

Bundesverband der Deutschen Entsorgungs-
wirtschaft e.V., K01n

Bundesverband der deutschen Gae- und Wasser-
t irtschaft e.V. , Bonn

Bundeeverband der Deut,schen Schrottwirt.-
schaft e.V., Bonn

194



Woltero Fundelollsnhlnwelse ltlr Llteratur

Informations stellen Ausgewählte Titel von
Ve r0f f entl lchungen / Be i trtlgen

ßundesverband Sonderabfal]wirtschaft e.V.,
Bonn

Deutscher Jagdschutz-Verband, Bonn

Industrieverband Agrar e.V
Frankfurt /Main

MineralüIwirtschaftsverband €.V.,
Ilanrburg

Statistik <ler Kohlenwirtschaft e.V., Essen

VerLrarr«l der Automobilinclustrie e.V. ,
Itrankf urt /Main

Verband der Chemischen Industrie e.V.,

l{irtschaftsverband Erd0l und Erdgas-
gewinnung e.V., Hannover

IV INTBRNATIONALE STELLBN
Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Luxemburg

Organisatlon f0r llirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung (OECD), Paris

Wirtschaftskommission der Vereinten Nationen
fhr Europa (BCE), Genf

Jahresbericht

Tatsachen und Zahlen aus der
Kraf tverkehr swirt schaf t

Jahre sbericht, Chemiewirtschaf t
in Zahlen

Umweltstatistik 1989

OECD Environmental Data
Compendium L991-
Environnrental Indicators

Environment Statistics in
Buropa and North America
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Anschrllten der Statlgtlschen Amtah

Statistisches Bundesant
Gus tav-Stresemann-Ring 11

6200 Wiesbaclen 1

Telefon 0611 - 751
Telefax 061L - 724OOO

Statistisches Lan<lesamt'
Baden-Wtlrttemberg
Böblinger Straße 68

7000 StuttgarL 10

Telefon 0711- - 64651
Telefax 0711 - 6412440

Landesarnt ftlr Datenver-
arb.u. Statistik
Brandenburg
Dorl:us straße 4 6

0-1561 Potsdam

Telefon 033L - 39 - 0
Telerfax 0331 - 22024

Ilessisches Statistisches
Land e samt
Rheinstraße 35 | 37

6200 Wiesbaden

Statistisches Ilundesamt
Zweigstelle Berlin
Hans-Beimler-Str . 7O I 72

O 1,026 Berlin

Telefon 03 - 235
Telefax 03 - 2353tt7OZ

Bayerj.sches Larrdesanrt ftrr
Statistik u. Datenverarb.
Neuhauser Straße 51

8000 Mttnchen 2

Telefon 089 - 2tl-9]-
Telefax 089 - 2l794LO

Statistisches Landesanrt
Bremen

An der Weide l-4 16

2800 llremen 1

Statistisches Bunde salnt
Außenstelle Dttsseldorf
i'lüttenstraße 5a

4000 Düsseldorf 1

Telefon 02LL - 38411 - 0
Telefax 02Ll- - 3841128

Statistisches LandesamL
BerIin
FehrbeLliner Platz l-

1000 Berlin 31

Telefon 03 - 867 - 1
Telefax 03 - 8673104

Statistisches Landesanrt
Hamburg

St eckelhörn l-2

2000 Hamburg 11

Telefon 040 - 368l- - 0
Telefax 040 - 3681L700

NieclersH.chsische Lande s -
amt ftir Statistik
Geibelstraße 61/65

3000 tlannover 1

Telefon 0511 - B0B3 - 1
Telefax 05Ll- - 8083210

Statistisches Amt
des Saarlandes

Hardenbergstraße 3

6600 Saarbrlicken

Telefon 06Bl- - 5051
Telefax 068J. - 505921

Telefon 0611
Telefax 06L1

Landesamt ftrr Datenver-
arb. u. Statistik
Nordrhein-We s tfalen
Mauerstraße 51

4000 Dtisseldorf 1

Telefon 0211 - 44971
Telefax 0217 - 442006

Statistisches Landesamt
MeckI enburg-Vorpommern
Ltibecker Slr . 287

O-2762 Schwerin

Telefon 0385 - 4001
Telefax 0385 - 4L626

Statistische s Landesamt
Rheinland-PfaIz

Mainzer Straße l-5/16

5427 Bad Ems

3680
37 B324

Telefon 0421
Telefax 0421

Telefon 02603
Telefax 02603

3 611
3614 3l-0

710
71315
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Statistisches Landesamt
cles Freistaates Sachsen
Budapester Straße 31

O-8012 Dresden

Telefon 0351 - 4654 - 0

Telefax 0351 - 4654400

Statistisches Landesamt
Sachsen-Anhalt
Nietlebener SLraße L

O-/ 090 HaIle

Telefon 0345 - 616 - 0

Telefax 0345 - 641019

Thüringer Landesamt für
Statis tik
Leipziger Straße 71

0-5010 Brfurt

Telefon 0361, - 57L - 0
Telefax 036L - 76L457

Urrited Nations Statistical 0ffice
(uNSo )

New Yorlc, N. Y. 100L7
U. S.A.

Statistisches Landesamt
Schleswig-lIol stein
Fröbelstraße l-5 - 17

2300 l(ieI l-

Telefon 0431 - 6895 - L

Telefax 043L - 6895498

Ancchrltten lntematlonaler Organlsatlonen

Statistisches ArnL der
Iluropäi schen Gemeinschaf ten
Batinlent Jean Monnet
Kirchberg
Postfach 19 07

L - 2920 Luxemburg

Telefon 00352 - 43011
Telefax 00352 - 430130L5

Bconomic Comnrision
for Europe (ECE)
PaIais des Na.tions

CH - 1211 Geneva 10

Telefon OO4L22 - 73460ll
Telefax UN Office r 7339879

ECE Office: 7349825

Korrunission der
Europäischen Gemeinschaf ten
Rue de la Loi 200

B L049 Brttssel

Telefon OO32Z - 2351-l-LL
Telefax 00322 - 2350140

Organisation for Bconomic
Co-operation and Development (OECD)
2, Rue Andr6-Pascal

F - 75775 Paris, Cedex 16

Telefon 00331-4 - 5248200
Telefax 45247939

45248500

Telefon
Telefax

- 963 - t234
9634879
37 L4360

01
t2
tz

20
2
2

L2
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FachserEe t 9: UIViWEE-T

U mweltstatistiken
Reihe 1 : Abfallbeseitigung

Reihe 1.1: öffentliche Abfallbeseitigung

Die in d re iiä h rl i ch er Folge erscheinendo Veröffentlichung
enthält Angaben über die Entsorgung der Gemeinden und de-
ren Bevölkerung, die eingesammelto Menge an Hausmüll,
hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen und Sperrmüll sowie
über Art und technische Einrichtungen der Entsorgungsanla-
gen, Fläche und Bevölkerung der Entsorgungsgebiete. Wei-
terlrin werden die angelieferten Abfallmengon an Anlagen der
öffentlichen Abfallentsorgung nacl.t Abfallarten und Art der
Anlieferung nachgewiesen.

Reihe 1.2: Abfallbeseitigung im Produzieren-
den Gewerbe und in Krankenhäusern

ln dreijährlichem Turnus werden in diesem Bericltt Anga-
ben über die Abfallmengen und Abf allentsorgung der Betrie-
be gegliedert nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten
Wirtsclraftszweigen sowio nach Abfallarten und -hauptgrup-
pen veröffentlicht. Ferner werden die betriebliche Abfallbe-
lrandlung und -entsorgung in Deponien und Verbrennungs-
anlagen, die betriebliche Vorbehandlung von Abfällen sowie
außerdem die Anlieferung von Abfällen an von Dritten betrre-
bene Anlagen dargestellt.

Reihe 2: Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung
Reihe 2.1: Öffenttiche Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Hinsichtlich der öffentlichen Wasserversorgung bringt diese
Veröffentliclrung (Periodizität: vierjährlich) Nachwetsun-
gen über die versorgten Gemeinden, über die Wassergewin-
nung (gegliedert nach Wasserarten und Wassereinzugsge-
bieten) und die Wasserabgabe. ln bezug auf die öffentliche
Abwasserbeseitigung wird über die Gemeirrden mit öffentli-
cher Sammelkanalisation, das Abwasserauf kommen und sei-
ne Behandlung sowie über das Aufkommen, die Behandlung
und Beseitigung von Klärschlamm berichtet.

Reilre 2.2: Wassen ersorgung und Abwasser-
beseitigung im Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe sowie bei Wärmekraftwerken für die
öffentliche Versorgung
Dervieriährlich erscheincnde Bericht gibt ernen Überblick
übor das Wasseraufkommen, dio Wasserverwendung und -

nutzung (Einfach-, Mehrfach- und Kreislaufnutzung) der ein-
bezogenen Betriebe. Ferner sind Angaben über die Ableitung
des Abwassers und ungenutzten Wassers, die Behandlung
des Abwassers in betriebseigenen Behandlungsanlagen und
über die Behandlung und Beseitigung von Klärschlamm ent-
halten.

Reihe 3: lnvestitionen für Umwelt-
schutz im Produzierenden Gewerbe
ln diesem Jahresbericht sind die lnvestitionen der Unter-
nehmen und Betriebe f ür dsn Umweltschutz in der Glioderung
nach Wirtsclraf tsbereichen, ausgowählten Wirtschaftszwei-
gen, Besclräftigten- und Umsatzgrößenklassen und lnvesti-
tionsarten dargestellt. Die lnvestitionen für Umweltschutz
werden ferner in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen ge-
setzt und in Form von entsprechenden Ouoten (lnvestitionen
je Beschäftigten und je 1000 DM Umsatz) veröffentlicht.

Umweltökonomische Gesamt-
rech n u ngen
Reihe 4 : Umweltökonomische Gesamt-
rechnungen Basisdaten und aus-
gewählte Ergebnisse -
Diese, in 2-iährlichem Turnus erscheinende Veröffentli-
chung (zuletzt als Ausgabe 1990 unter dem Titol ,,Umweltin-
formationen der Statistik" erschienen), liefort umfangreiche
fundierte Daten über den Zustand der Umwelt und dio zu ih-
rem Schutz notwendigen lnformationen.
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